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VORWORT 

Zu dieser Arbeir wunlc: ic!t angereg1 durch Herrn Projes.\'Or Dr. Gyf:ax. 
Bei de n Feldc111/nuhmen tmd bei d er A usarbeiitmg war i eh Nwznief3er 
seine.1· personlichen Einsatzes, seiner ldeen und Ratschliige, wie auch 
des Wissens mts seinen spannenden tmd konzc·ntrierten Vorlesunf.len, 
prakrischen Obungen und Exkur.1·ionen. Dafiir danke iclt Herrn Pro­
fessor Gygax herzlich. 

Dan k en morhte ich ebenfalls al/en de n l l ei/em, di e al s Beg/eirer uud 
Triiger hei So1111e 1111d Ref.len die Neubeschickungen mirma('hten. 

Herr Pfan·er Don Giovanni Cavalli vott Campo besorgte piinkt/ich die 
A blesunf?en de r IIU!Ieorologisclten Station von Campo. Hr li1Jerlief3 un s 
uuch tnwigenniitzig o/r Riiunte seines Pfarrlumses a/s Umerkunft oder 
Materialdepot. !/un, wit• auch der ganzen Talbevi)/kc•rrmg, die stets 
freundliches lnteresse a/l 1/ll'ÍI!(!I' A rlu•ir zeigre, gebiihrt wof3er Dan k. 

In freundliclu·r Weise iiberlief.len mir 1/ er r fngenieur R. Gianel/a, 
Herr C. Wehrmiil/er, Bellinwna. uud 1/err P. K11echt, St!ktion1·rhej 
der Landestopograpltie in Wa/Jern, A /..ten iiher die Rutsclnmgen 1'011 

rampo zur Ei11sicltt. 
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DAS UNTE RS UC HUN G SG EBI ET 

I. HORl ZONTALE GLI EDERUNG 

1. AbArcnzun~ 

Da~ UntcrsuchunglSgcbict umfaBt dic bcidcn Rovanatülcr 
von C'ampo Ynllcmaggia und Bosco-Gurin. Es grcnzt im 
Sliucn an das Einzugsgcl~ict de~ Vcrgelctto-lsorno, im 
Wcstcn an jencs dcr Tosa und im Norden an dic Y<1l 
Calncggia, wührend im Ostcn das Haupttol der Maggia 
den Abschlur3 bildet. 

(Das Gcbict líegt ganL auf Blall 275 dcr Neuen Landcs­
karte, dcm dic Ortshezcichnungcn der folgcndcn D:m.tcl­
lungcn cntnomrncn wordcn sind.) 

2. l!inwgsgchicl rlcr Büchc 

Oie Rovu naUilcr gchtircn zu dcm grolkn asymmclrischcn 
Ncbcnflul3systcm dcr Maggia, dcrcn Fintugsgcbict zum 
grof3ten Teil wcst lich des Hnuptflusscs licgt (Ca lncggia, 
Rovuna, Sascola, Soladino, Ribo, lsorno und Mclcaa). 

Die Bosco-Rovana hat Ncbenflul3charakler. Nach dcn 
za hlrcichcn Qucllbüchcn aus dcm Gcbict de r G ror3alp 
und dcr Gurincr Furggc nimmt sic nur noch cinen gro­
l.krcn Scitcnbach ou f, dcn Bach von G urin, dcr im Rann 
cntspringl. Mii cincr 200-m-Stufc mlindct sic bei C'ol­
linasca in das Hnupttal von Campo. 

lm Gcgcnsnlz w ihr bcsitt.t dic C'nrnpo-Rovana flinf an­
schnlichc Scitcnhliche, von Nonlcn her dcn Rio dclla 
Stufa und dcn Matignello-Bach, von Siidcn hcr dic Bü­
chc aus dcn Alpgcbictcn von Sfillc, Arnuu und Croppi a. 

li. VERTIKALE GLlEDERUNG 

J. Gcblr~sumrahmun~: 

Dic ticf cingcschnittcncn Rovanatti lcr sind auf drci Sei· 
tcn - im N gcgcn Bavonn- und Calncggiulal, im W gc­
gcn Yal Antigorio und im S gcgcn Vcrgcletto- und Sn­
scoln-Tal - durch cincn imposa ntcn Gcbirgskrnnz cin­
gcra hmt . 
Nur wcnigc ticfcrc Einscnkungcn untcrbrcchen dcn Rah­
rnen, so .Bocchctta d'Aizasca 2035, Pa-,so Pianascio 2 1 R l , 
Passo Porcarcscio 1977 und Passo dclln Forcola 2256 inl 
S, sowie Gurincr Furggc 2323 und Hinterc Furggc 2423 

Einzu~sgcbictc: 

Hosco-Rovana 
Stufn-Bach 
M aligncllo-Bach 
Nordl. Scitcnhlichc 
der Campo-Rova na 
Sfillc-Bach 
Arnau-Bach 
Croppia-Bach 
Siidl. Seitenblichc 
dcr Cnmpo· Rovana 
Rcstl. Einzugsgebict 
dcr Campo-Rovana 

k m~ 

5 J()() 

3 400 

l o 150 
5 020 
() 500 

Das gcsamtc Einzugsgchicl hi~ tur 
M i"mdung bei Ccvio het rligl 

3. Politi'ichc Glicdcrung 

k m~ 

!! 700 

21 670 

so OIO 

(Zahlcn zum Tcil nach v. Bü REN, Lit. 4) 

J.. m" 

30 700 

80 380 

li l OHO 

Yier Gcmcindcn gchorcn ganz .wm Untcrsuchungsgchict: 

Bosco-Gurin 
Campo YM. 
Ccrcntino 
Linescio 
De r vnrdcrc Taltcil und das M Undungs· 

gcbict hcgcn in dcr Gcmcindc Cevio 
Ein Gchicl von 

k m' 
2 1 400 
43 450 
IH 930 
6 890 

2 200 
500 

am Pas~o Porcarc~cio gchort zum Vcrgclctto 
[)as crgibt cin schwcizcrischcs Gchict von 
Dazu kommt dic italicnischc Alp Crava irola, 

dcr hintcrstc Tallcil clcr Vallc di Campo mit 
ausgcdchntcn Alpwcidcn (Ocmcindc Crodo, 
V. Antigorio) mil 

k m~ 

91 370 

17 710 

1 l l 080 

im W. Yiclc wcitcn: Übcrgüngc sinu nur unbcdcutcndc 
Weglcin und hcniil~.:cn hochlicgcnde kleinc Oratliicken. 
Bcsondcrs die Nordkcttc ist cinc durchgchendc schroffc 
Fclsmrtucr, dic sich vom Wandfluhhorn 2R55.7 hin7icht 
his zum Madone di Camcdo 2445.9. 
Dcr Wcstgrut zwischcn Wandfluhhorn und P. Lago Gc­
lato i~ t cin Tcil der Wasscrschciclc zwischcn Tosa und 
Maggia. Yon ihr zwcigcn dcr Nord- und dcr Siidkamm 
ab, die ihrcrscits Wasscrschcidcn 7.wischcn dcn Maggia­
nebenflur3gcbiclcn Calncggia, Rovana und lsorno dor­
stcllcn 
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D11: (,ipfcl dcr ganzcn Umrandung hildcn cinc rccht au' 
gcglichcnc Flur, wclchc von NW nach SF gcneigt j-,t, 

In ihrcr J .agc kommcn glcichLcilig dic S-Ahdachung th:r 
Alpcn und du' axialc GcfHIIc dcr penninischcn Dcch.cn 
gegcn tlic M aggiadcprcssion h in z u m Ausdruck. 
lkdcutend sllirkcr ahgctrugcn und gcglicucrt isl tlcr 13om­
hogno-G rai, d er das Roscotal vom Ta le von Campo 

schcidct. Diesc Zwischcnkctte licfcrtc cinst da~ Matcri<ll 
fiir dic ungchcurcn SchuttanhUufungcn des C'ampotalcs. 
lmmcrhin crrcicht sein hochstcr Punkt, P. Bombogno, 
noeh 2331 m Hohe. Er liegt mitten im Untcrsuchungs· 
gcbict. Von scincm Gipfel aus gcnief3t man cine voll­
kommcnc Rundsicht lihcr die heidcn Taler. Dic ticlc 
Gratliickc des Qtwdrcllapa~scs 2116 im W und Pa~so 
Piun Croscio 1925 im F verhindcn die beidcn Tlilcr. 

2. L:mdschaflscharaklcr dcr Tiilcr 

Ucradc díe llühcnglicderung triigt dazu hei. uen zwci 
l'iilern schr untcrschiculíchc Zligc aufzuprligcn. Da~ 
Buscotal licgt ticf cingccngt 1.wi~chcn dcr Steí lwand 
des Bomhognogratcs und de r ka u m gegticdcrtcn l l 00 
Mcter hohcn Flanke der Nordketle. Diesc Lage gibt 
Bosco-Gurin eincrscits cincn etwas dU~tcrcn, schatli­
gcn Charakter, anderseits abcr crweckt das Ahgc­
schlosscnc und Engc im Zu~ammcnspic l mit tlcr Wohn· 
ktr ltur dcr Walser cin Gcfi.ihl des Gchorgcnscins. 
Dic Siccllungcn de~ Campotulcs hietcn dngcgcn cincn 
vicl offcneren, wcitcren und sonnigcren Anblick. Sic 
licgcn gar nicht im cigcn tlichcn Talgrundc, sontlern 

aut ncs1gcn llochterr;J\\en, thc durch dJc oben cr­
wlihntcn SchuttanhHutungcn gchildct wcrdcn. l)azu 
t...ommt noch, duf3 dic slidlichc Stcilwund nicht, wic in 
Bosco, ununterbmchcn durchticht, sondcrn von dcn drei 
groBcn Scitcntlilern aufgctcilt j.,t. So ~cheint dic Sonne 
in Campo auch hcim ticfstcn Sonnemtand noch Wtihrend 
2 Stunden üiglich. 
Dic clrci si.illlichen ScitcntHlcr sinu sehr vcrschicdcn ge­
~taltct. 

Oa~ Sfillctal heginnt nm P. Lago Gcluto. In mehrcren 
odcn, von 'frümmcrn crfiilltcn Kcsscln fiillt e~ in Stufen 
ab bi' in dic hrciterc Sfillc-Sohlc. Vom Porcarcscio-Paf3 
mi.inuct cin Scitcnhach cbcnfalls nu~ drci trcppenfürmig 
gcordnetcn K('sscln. Eigcnartig ist das TUichcn ge[ormt. 
in de m de r griif3te Scc mcincs Gebietcs, de r « Lago» licgt. 
Hier sind die Stulcn sogar riict...ltiulig, wic auch die Tcr­
rasscn :w bcidcn Sciten des Sees. Dcr untcrste Tcil des 
Sfi llctalc~ ist e ine en g e K la m m. 
Das Arnautal ist vicl cinracher· gc~taltct. Aus cincm 
ctwas asymmetrischen iast rundcn Einzug.,kcsscl sWrzcn 
ein halbcs Dullcnd Wildhlichc von hochgclegenen Wcidc­
fllichcn in cin kurzcs LlingstUichcn, dus mit cincr Stufc 
in~ Haupllal mlindct. 
Entsprechcnd gcglicdcrt ist das Croppiatal. AuffUIIig isl 
hier da~ cAnh;ingscl• gcgcn F, Alpe C'angcllo. Diescs ist 
ganz gcgcn E oricnticrl, sognr dcr Quellbach bei C'ortc 
di Cima flicBt nuf der rlickliiufigcn rcrrt~ssc zucrst in 
den rumlcn Kcssel W Bua d'Alzasca. Dann c rst biegt er 
um und flicBt durch cinen schmalen Einschnill und iibcr 
cinc 400-m-Stufc wie dic andcrn Quellhliche gcgcn Ctc. 
di Cevio hinuntcr. 

l l l. T E K TO N l K U N D L l T H O LO G l E 

J. Einordnun~ hu ulpincn Dcckcn~.tcbiindc 

Da\ K.ovanagchict licgt mittcn in dcn Simplon-Tessincr 
Alpcn . IJiese sinti nach CAD IS 11 •ein gcgen Norucn 
geol fnctcs ll alhfenstcr 1 icfcrcr· pcnninischer untcr hohcrn 
penninischen Dcckcn, ein Ausschnitl uu~ tlcm ücwülhc­
scheit ei de r A lpen •. (l i t. 6, S. 3 59.) 
Dic Gegend der Rovanatalklipfc licgt nun in ciner 
Zonc, i.ibcr dcrcn tcklonischc Einordnung dic Fnchwcll 
noch hcutc gcteiltcr Mcinung ist. URO'I 'I FR (Lit. l (l) 

untcmahm l lJ2H cinc Untersuchung .tur Ahkliinrng tlic 
ser VerhUltnissc. 
lnncrha lb des lcpontinbchcn Dcckcngehiiudcs licgt unser 
U ebict zwischcn rosak ul m i nat ion un d M nggiadcprcssion. 
Dic Occkcn fallcn abo axial gcgcn E ein. Dicse l.agc 

cincrscih gegcn clic Wuu.clwnc z.u cinfallcnd, ander-
<;eitll axial gcgen E cintuuchcnd crgibt cin allgcmcincs 
SW-NE.-Strcichen (Fallcn: S-SE). 
Das H;lllpllul folgl <l uf groBen Strcckcn ziemlich gcnau 
dcr· Strcichrichtung. Dall hat zur Folgc, daB sein Qucr­
profil stark asymmctrbch isL Dic linkc Flankc wird gc­
bi ldct durch dic Schichtfliichcn, wiihrcnd dic rechtc Tal­
scite aus clcn steil abgebrochencn Schichtkopfcn bc<.lcht 
(Foto J). Das Boscotal hat n ur twischcn Kummc un d 
Uosco dicsc isoklinalc Anlugc. 
GROTrER gliedert dic Zonc in die folgcndcn tcktoni­
schen Einhcitcn untl hcl.chrciht dic Gel>tcinc in 4 Sericn: 
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Tcktonlschc I•:Jcmcnte 

111 
Montc l conc-Ofenhorntlcckc 
S und SF des Gchictc~ 

Mcsozni~chc Mulden 

li 
Lcbcndun-Tci l:Jntiklinalc 
Bosco trntl Umgehung 

Mcso.toi~che t-.tuldcn 

Antigorio-Tcildccke 
NW des Gebictes 

Gcslcinsscricn 

l . Orsallagneisseric 
Campotall> p u' 

2. Bombogno~erie 

4. Mc~o;oischc (Jc~tcine 

~- nosco~crie 

4. Mcsotoische Gc~tcine 

2. Bombognosrrie 
l . O r saliugncis~cric 

Wandtluhtypus 

Da~ Figcnnrtigr ist nun, tlnB dic liegcndcn Antigorio­
gncisc J ~ich inncrhalb de~ Rovanagcbietes mit dcn hun­
gcndcn Val di C'ampo-Gncisen Hl verschmclzcn. Dic 
Bosco-Seric Il kcilt zwischcn ihncn nuch E und N samt 
den mc~OLOischcn Schichtcn aus. 
GR01TiiK. glauht dnher, das PREISWERKSCHE 
Deckcnschcma sei richtig, wclchcs die Lcbcndundcckc l l 
(Bol.coscric) als cingcwickcltcn Tcil tlcr durch die Monlc 
Lconc-Oeckc 111 (ibcrfahrencn Rernhard-Dcckc JV bc­
trachtct. 



<. ADISCII ;wcifclt jedoch an dcr Bcwebkrall der lkoh­
achtungcn GRO l l ERS untl müchtc clic l chcnclundcckc 
al~ sclh~t:indigc Finhcit hctrachtcn, tlic twischcn dcn 
Nuchhardccl..cn ~t urk. hernusgcquctscht wordcn i~t (Li l. ó, 
s. 160). 
Fiir unscre llctrachtungcn ist an dcn bciden Auffassun­
gcn haurt~iichlich dic latsnchc wichtig, wclchc hcidc 
gemeinsam wicdcrgchcn: 
Dic Boscoscrie und 1111 e Umgcbung, tlic Rombogno­
scric, sumt daz\1 ischcnlicgcndcm Mcsozoikum, Iicgcn an 
ciner tcktonisch schr intcn~iv hcanspruchtcn Stelle. lhrc 
in nen: 7cnlittung und stn1 ke Aulloekcrung wirkt sich 
bcsondcrs in dcr Bombognogcgcnd morrhologisch utts. 

2. Gcstcinc (nach üR01 rER, Lit. 16) 

Die Or~uliagncisc sind mchrcre tnusend Mctcr 
nüichtige Orthognci~e. «Mittclkümigc, flnsrigc, hellc und 
dunkle Biotitalkalifcldspatgnebe (Wandfluhhorn, Strahl­
bann) gchcn l'lbcr in «klcin- bis lei11kornige, oft lagige 
Diotitoligoklasgneisc» (Matero und Campotal). In clcr 
Zone von Collinasca íibcr Camanoglio nach Cte Antico 
findcn sich Paragncisc dct Orsnllascrie. 
Di e llombo g no serie zeigt ca usgeprligte Triimmer­
strukturen und unfrisches Ausschcn». Sic hestcht au' 
fci nkiirn igcn, gehlindcrtcn l agcngneisen, dic wohl mcist 
un t er mcchnnischcr Durcharbcit un g aus Orsallagndscn 
cntMandcn sein di.irftcn. Sie untcrschciden sich haupt­
:-;Uchlich in Struktur und ·1 cxtur von die\cn. Dic Grcntcn 
~wischen bcidcn Sericn siud wcder im Hubitus noch im 
M ineralhcstand scharf. 
D i e B o se o s e r i e ist e ine komplit.icrl zu~ammcngcsctztc 
Gruppe von Crneiscn, G lim mcrschictcrn und llornblcnde­
gc~tcincn in Beglcitung von mcsotoi~chcn Schicfcrn. 

Dlc mcso:wischcn Scricn 

T r i a s g e s t e i n e findcn -.i eh nlcist nu r al s flachgc­
quctschtc linscnféirmigc Rcstc in den pra t rias~bchcn Gc­
stcinen eingclngert. Nur uer Rovana cntlung hintcr Col­
lina~ca ist cinc gro13crc Quari'it- und Rnu hwackcnnl:lssc 
aufgeschlosscn, wclcher sich bei C'ollinasca cinc grol3c 
Dolomitlinsc unschlicBt. Der l auf dcr J(ovnnn ist hicr 
durch dicsc Vcrhliltni~se mitbestimmt wordcn. 
Kalkig- s andigc Bi.indner Schicfcr umschlicl.\cn 
im W und N dic Boscoscric, trcnncn dic Boscoscric in 
mchrcre groBc L.appen und t.erschuppcn mit schmnlen 
Blindcrn dic Bomhognoserie und dic Randtoncn dcr 
Orsn lin gncisseric. 
Tonig-sandigc, gmnatfiihrcntle lliindcr Schicfcr sinti in 
die kalkig-sandigen cingclagcrt odcr grentcn dicse von 
tlcr Boscoseric ah. Am Bomhogno hildcn -.ie dic Trcn­
nungsschicht zwischcn nosco- und Uomhognoseric. 

3. Zerkliiftun~, Briichc und Vcrwcrfungcn 

Das gnn7c Gchict ist slark durchkliiftct und von mor­
phologisch ausgeprtigtcn Brtichcn und Vcrwcrfungcn 
durchzogcn. J n de n Orsallagnci~en ist bcsondcrs e in 
Kluftsystcm nusgeprligt mil folgenden Mittclwcrtcn: 
Strcichcn N 25n W und Pnllcn stei l nach W, und schwii­
cher cin last rechtwinklig da~u stchendes mil Strcichen 
N 7511 E und stcilcm N-Fallen. Dics ergibt zusammcn 
mil dcr Bankung dcr Gncisc cin quadcrrtirmigcs Ab­
losen an kahlen f'clsflllchcn. 

l m Talausgang, 111 d en t 1cfcrn l cilcn de r Rovanakcrbc, 
sind tlic Briichc in dcn Orsnliagnciscn morphologisch be· 
sondcr~ wirksam. Sic hc.,timmcn hter viclfach dic Rich­
tung de' Rovnrwlaufc'l und vicler Scitcnbliche. 
AuBcr im Tnlausgung finden wir auch im Bornbogno· 
gchiet cinc Hliufung von tektonio;chen Stürungslinicn. 
Dicse fi.ihrtcn zur weitgchenden Zer~türung des einsti­
gcn üratcs. Dc1· hcutigc Grat i~t auf grol~c Strcckcn 
vollstUndig in Schutt aufgelüst. 
G RO l l I: R (Li t. 16) erwiihnt Ycrwcrfungen, welchc 
•dUI'ch M yloniti'oncn, Ruschcln un d Rut~chhamischc 

angcdeulct wcrdcn». Im Bombognogebict bcschrcibt er 
hcsondcr~ ei ne groBc Vcrtiknlvcrschicbung von l 00 m 
Sprunghohc, wclchc Yon Schwarzcnbrunnen den Uom­
bognograt schncidct und das Rutschgebicl von Cnmpo 
im E bcgrenzt, fcrncr einc 2-m-Ycrwcrfung W dcr Aus­
bruchsnischc des Bergst ur;cs von B ose o, al s Bcispielc 
flir zahlrcichc wcitcre Ycrwcrfungcn im Bombogoogehict. 
Au(gcschlosscnc Mylonite fand ich an dcr StraBe in 
dcn Griibcn vor und nach Lincscio, hei de1 Urückc von 
Collinasca, hei Da l'Ovi, im Grahen N NivH, ;~m W­
Rand von Piano dcllc Ro~c und Piano dci Pini. 
Viele Stürung~l inicn sind nicht als Mylonit- oder Ru­
schclzoncn ;1ufgcschlossen. sondcrn nur morphologisch 
au~gcpriigt. Ihren tcktonischen Ursprung vcrralcn sie 
durch ihr erosionsfrcmdcs Yerhaltcn. Bcispielc dafiir 
sinti cinige Wilclbachrunscn, wclche nicht dcm .naliir­
lichcn» llangfallen, sondcrn chcn ciner tcktonisch vorgc· 
tcichnctcn l inic folgen: Matigncllohache, mchrerc Tcil­
sti.ickc in Arnuu- und im Croppiakesscl. Bcsondcrs mar­
knnt sind tlcr Fracciuhach W Lincscio, dic Runscn bei 
l incscio, dcr Cnmpcihach hei Rovunn, parallcl zu ihm 
dcr Bnch von Alpc Camedo uncl ein Stiick eincs Haches 
bei Cevio Ospcdalc (Chintiverwerfung, welche RcTST 
hcschrcibt). Auch dcr Unterlauf des Sascolabaches folgl 
his zum Schullkcgcl bei Boschctto lektonischen Linien. 
l n de n Geslcincn d er Uoscoscric, wclchc vorwiegcnd 
schicfrigen C'haraktcr aufwcisen, ist dic Zcrkliiftung un­
hedcutcnd . Dicsc Gestcinc sind wohl plastischcr und ha­
hcn miL iht·cn feinplattigen Strukturen den tcktonischcn 
Spannungcn naehgcben konnen, ohnc w 7crrciBcn . 
finc Sonderstellung nehmcn cinigc Ycrwcrfungcn der 
Strciehrichtung N 751' L ein. Dic Kcrhe ll intcre Furggc 

- 13occhctta Orsalla crschcint als junge Yerwcrfung, 
wclchc nur in der W-Hülftc glatial li hcrformt ist. 
Sie untcrhricht auffiillig dic gleichmliBigc Ncigung der 
PE-Terrusscn nm Strnhlbnnn und u m Piz Orsalla (Foto 4). 
llier sieht man deutlich, dai.\ dic S-Finnkc gehobcn wor­
dcn isl. An nndcrn Stdlcn ist sic als mliehtigc Fclspartie 
ausgebildct, in dic Hnldcn aus frischcn Oc~tcinstriim­
mcrn flicl3cn (Abh. 3). 
Fhcnso zieht sich cinc schr frischc StorungsLOne durch 
dic Bomhognokcllc. S de~ Snsso Ros~o liegt cine schmale 
Terrassc, wclchcr das Wcglcin von Alpc Qundrclla nach 
Pia no de i P ini folgt. Di ese wurdc von H EI M (Li t. 22) al s 
ohcrstc Sackungslorm hetrachtct. Tatslichlich ist sic stark 
in Triimmcr nufgciOst. LEH MA NN (Li t. 31) bestreitcl 
dicsc Ansicht und fiihrt dic Terrnssc auf eine Flcxur w 
ri.ick. T eh betrachtc dic schmale 1 cnasse als ei ne Form, 
wclche analog der ohen beschriehcncn Kcrbc llintcrc 
Furggc lli rcli Boechetta Orsalla auf cinc jungc Yer­
wcrfung ;uri.ickgeht, bei dcr dic S-Fiankc hohcr stcht. 
Rinc Zonc von lO m Brcite ist nufgerissen und in Blocke 
aufgclõst. Dicse Verwcrfung H.il3t sich nnch E verfolgen 
his in die Gegend des Pian-Croscio-Pas~es: Hei Pia no 
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dci Pini bildcl ~ic dic hintcrstc AnnBzonc ucs Rutsch­
gchictes, dic slidlichc Flankc isl hicr obgcrutscht (Foto 5). 
Als schulterflilltc Einsattclung übcJ·qucrt dic Vcrwcrfung 
dcn Grat zwischcn Bombogno und GroBhorn. Dcutlich 
tritt sie dann in dcr Gcgend von Pian Croscio in Er­
schcinung, wo dcr noch NE laufcntlc Scitcngrat durch 
cin Bli.;chcl nüichtigcr, offcner Spaltcn zcrrliltct wird. 
Mit uicscr Vcrwcrfung hangcn cinc ganzc Rcihc von 
groBcn Katastrophcn dirckt 1usnmmcn. So biluo.:t sic 
dcn S Ahril3rand des intcrglazialen Bcrgstur7.cs von Rosco 
unu des Fcls~turrcs von übcrab. Sic isL schuld an dcn 
miichtigcn Sackungcn im Gebiet dcr Alp Bobna N des 
Bombognos. Auch dic Ablosung des gam:cn E-Gipfel~ 

gcht wohl zum Tcil auf ihr Konto (Poto 7). Das groi3Lc 
und dic Talgcschichtc am mcistcn hccinflusscndc Ercig­
nis ist jedoch dic Fclsrutschung von Campo, als dcren 
Ausloscr ich dicsc Qundrclla-Pian-Croscio-Vcrwcrfung 
hctrachtc. 

MORPHOLOGlE 

Ein crlltcr Tcil dicscs Abschnittcs wird sich mit der Bc­
schrcibung des mannigfaltigcn hcutigcn Formenschatzcs 
hcfas~cn. Um cinc Ühersicht ;w gcwinncn, ordnc ich 
die Einzclformcn nach uen Krliftcn, dic sie gescbaJfcn 
habcn. Dicscr er~tc Tcil trügt dcr Sachc gcmliB uuf-
7ahlcndcn Charaklcr. Dic Beschrcibungcn sti.iLzcn sich 
vor allem au f Bcobachtungcn im Fcldc. l filfsmitlcl sind 
Blall 55 1 Vul d'Antigorio E dcr Ncucn L~mdeskartc 

l :50000, Ycrgrofkrungen auf l :25 000 scincr N-Hülftc 
und U\Jf l : l O 000 dcr Gcgcnd von Campo, dic Auf­
nahmc l :l O 000 und l uflaufnahmcn dcr Eidg. l ..ande'-

Dicsc hcidcn grol.\cn, au! wcilc Strcckcn dcutlich aus· 
gcpriigtcn Ycrwcrfungcn mlisscn also vicl jiingcr sein als 
nllc i.ib1igcn. Sic mi.isscn im Qu:~rHir, bcsondcrs im Rif3-
Wiirm-lntcrglazial, bctrtichllichc Vcr~chicbungcn crfah­
rcn ha ben (A b h. 3 ). 

Bei dcr Entstchung tlcr cpigcnctischcn Jaufstiickc von 
Lincscio spiellcn jungc Vcrwcrfungcn chcnfalls cinc 
groBc Rollc. 

Zu~ummcnfasscnd wollen wir fcststcllcn: 
Yon KllifLcn durchzogcn sincl vor nllcm uic Uncisc dcr 
OrsnllaseJ·ic. Dic Dichtc dcr morphologisch ausgcpriigtcn 
tcktonischen Storungslinicn nimmt zu, cincrscits gegen 
dic Kontuklc mit dcr Bo,coscrie (ulso in dcr Bombogno­
serie), andcrscits mit zu nchmcndcr morphologi~chcr Ticfc. 
Wcnig zerkliiftct bt dic lloscoscric. Quartlirc Storungen 
bccinfluBtcn dic Formbildung direkt durch Auslosung 
von Rutschungcn, Suckungcn untl Bcrgstlirzcn. 

topographic. Fcrncr lcistctcn tahlrcichc cigcnc Fotogra­
ficn ~chr guLc Dicnstc. 
lm zweitcn Tcil will ich vcrsuchcn, das Zusammenspicl 
dcr landschaftsformendcn Kr;iftc und dic zci tlichc Folgc 
dcr vcrschictlcncn Vorglingc abzukl~ircn. Dicsc Arbcit 
soll eincn Bcitrag zur Morphogcncsc der Rovanatalcr 
licfcrn. 
In bcidcn morphologischcn Tcilcn nimmt das Schutl­
rutschungsgchict von Campo bcsonders vicl Raum cin. 
E~ gibt dcm T:tl ~cin charaktcristischcs Gcpr~igc und ist 
dcshalb bcsondcr:. ausflihrlich darge~tcllt worucn. 

l. BESCHRE .IBUNG DER EJNZELFORMEN 
(vcrglcichc auch Abb. 3) 

A. Fluviale Formcn 

J . 'l'errasscn 

Wic in allcn Alpcntiilcrn, fallcn in unscrcm GcbicL dic 
Talhüngc nicht glcichmiil3ig vom Grat bis zum Flul3 ah. 
Sic sind viclfach lrcppcnfOrmig abgcstuft odcr wciscn 
doch mchr odcr wcnigcr dcullichc Gchüngeknickc auf. 
Viclc uicscr Ycrflnchungcn sind ltingst als Rcstc frühe· 
rer Talbodcn oucr Talhlingc erkannl wordcn, wclchc 
durch die Erosion wm Tcil zcrs!Ort wordcn sind. ]m 
hcutigcn Rclicf hildcn sic schmalc Hanglcistcn, flachc 
und gctrcpplc Grii tc, amphithcatcrformigc Tcrrasscn im 
Talkopf und Taltrcppcn. 
Bei cinigcr Ühcrsicht stcllen alle Bcohachtcr fcst, daB 
~ich dic Tcrrasscnrcstc in mchrcrc Systcmc cinordncn 
la~scn. 

lO 

So hal LAU'I FNSACI r im Gchict des Sopraccncn drci 
Systcmc untcrschicdcn: PcLtanctto-, Bcclrclto- und Sobrio­
systcm. GYGAX hcstiitigt dic drci Syslcmc fiir das Vcr­
znscatal. 

ANNAHElM findct 1946 im Soltoccncri wicucr drci 
l faupt~ystemc, dic er mil dcn obcncrwUhntcn pnrallcli­
sicrl (Pcltanctto, Bcdrctto, Pura). Er untcrschcidet dann 
ahcr noch cinc AnLahl ZwischcnsyMcmc, dic sich Lum 
Tcil nur lokal nachwciscn lasscn. 

Tn unscrcm G~.:bict sltil3t eine Einordnung dcr Vcrfla· 
chungcn nuf groBc Schwicrigkcit~.:n, da das gnnzc Haupt­
tfd von dcr Schwcizcr Grcnzc bis nach Collinasca aul3er 
Rctrachl fLillt. In dicscm Tnluhschnitt wcist dic schr 
~teilc rcchtc Flnnkc kcinc -::igcnllichcn Verflachungcn 
auf, dic klcinen Gesimse sind mcisl durch Hcrausbrc­
chcn dcr Schichtkopfc cntstandcn. Dic linkc Talscilc, 
welchc schcinhnr prlichtigc Hochtcrrusscn zcigt, kann 



wieder nicht hcmngeL.Ogcn wcrden, da d:1s garu.e Gehiet 
durch ausgedehntc Sackungen und Rutsehungen vcrstclll 
und verforml ist (Foto l). 
Eindcutig (cststellharc Tcrrassen licgen jcdoch in allcn 
Scitentti lern und im Tu lkopf des Rovanutals selhcr. Bc­
sondcrs im Boscolnl, ohcr auch in uen slid lichcn Scitcn­
tlilcrn unu im Campotai-Hintergrundc gchürcn sie wic· 
ucrum w drci Systcmcn, die wohl mit Peltanetto-, Be­
drello- und Purusystem identisch sind. lnncrhalb des 
1 icfcrn Talnusschniltes stcllc ich n oe h 1.wci Yorgiinger 
des heutigcn Uingsprofilcs fcst, dic ich nnch 7.wci Ort­
schaftcn Lincscio- und Collinascabodcn ncnne. (Abkür­
L.ungcn i m folgcnden: PE, BE. PU, LI, C'O). 
lch vcrzichte hicr auf tlic Reschrcibung tlcr cinzclncn 
Reste und vcrwcisc au! dic morphologischc Kurte. 

l'eUanctlotcrrassen 

An den Fufl dcr obcrsten steilen Gipfcl- und Gralpurticn 
schlicflen sich in der ganzen Gratumrandung unseres 
Gcbictcs wenigcr stcilc Hangfliichen nn . Es sind õde, von 
Geroll übcrschüttctc, mit Rum.lbuckcln durchsct.dc, ofl 
rlickverticftc mngere Wcidc- odcr ka hle Fclsmichcn. 

Rcdrctlotcrrasscn 

In cincm senkrechten Abslanu von 250 hi~ 300 m untcr 
den Ycrflnchungcn des PE-Systcms licgcn uic Bcdrctto· 
terrasscn. Sic stellen den leLZlcn Tci l der Talflnnkc obcr­
halb <.lcr eigentl ichen Trogform dar. lm Talcndc bi l<.lcn 
~ic im ldealfallc halbkreisfõrmige Trogplallen, die sich 
nls Trogschullcrn tnlauswiirts bcidscitig fortsctr.en. 
lm Rovnnagehict 1.ind dic BE-Terrassen mcist nur un­
deutlich, mit cincr Hangverstci lerung von uen hohcr ge· 
lcgcncn PE-Terrusscn nbgesclzl. Dic TI'Ogplnttc wic auch 
die Trogschultcrn sind cinseilig, dank dcr isoklinnlcn An­
lagc de-. Talcs au f uic Nordseitc heschriinkl. 

l,uraformcn 

l)icscs Systcm licgt 250 his 350 m ticfcr al~ dic BE­
Trogschultcrn. 
PU-Voll formcn sind dcr Talboden hintcr Bosco-Gurin. 
der schonc Trog in WE-Richtung zuhintcrst im Campo­
tnl und cin kurzcs stcilcrcs Ta lendc hintcr A. Picmcn­
tivo im Yal Sfillc. 
(Der Boscobodcn wird nuch von AN NA I !li l M [J i t. li 
als PU-Yollform hetrnch lct.) 
Oie PU-Lcistcn sind im allgcmcinen schmalcr Ul\d 

líickcnhaftcr crhalten a l~ die BR· unu PE-Formen, da 
sic schon im steilcrcn 1-!angbczirJ... licgen und so den 
Angri ffcn dcr Erosion mehr ausgcsctzl worucn sind . 
lmmcrhin lasscn sie sich, bcsondcrs im Boscotnle, noch 
gut verfolgen . 
Bcim Zusammcnflufl dcr Rovann von Bosco und von 
Campo gestaltct sich die Zuordnung dcr Terrusscn 
schwicrig, da hicr im PU-System offen-.ichllich cine 
Mlindungsstufc bcstanucn hat. (150 m, s. Uingsprofil 
der Mlindungsstellc, Abh. 5). 
l n einer Hohc von 1200 m strcichcn die PU-Terrasscn 
gcgc11 das Maggintol aus. 

Lincsciosystem 

Zu diesem gchorcn die hcutigcn Talbodcn allcr Tcil­
' tückc hinter Cerentino und Niva. Dcr LI-Boden des 
Haupttalcs ist weitgchend verschi.itlet, irn Motto de! Tcr-

minc durch Scholtcr und von Cimalmotto his Niva durch 
dic Schuttmasscn de~ Bomhognohanges (Profile 3 - 9). 
In dicscn Profilen ist dc1 vermutlichc Vcrlauf dcr Pcl­
sensohlc cingcJ.cichnct. Von Siidcn miinden mil Stufcn 
dic Scitcntliler von Sfillc (250 m), Armlll (200 m) und 
Croppia (160 m) (Abb. 5). 
Der Ll-Rodcn des Boscotnlcs hcginnt bei Obcrah unu i!.l 
bis Corino voll erhnlten, wcnn auch durch Sehutthnldcn 
stark. vcrschnüilcrt. Von hier 11us ziehcn sich L.wei schmalc 
Leistcn hcidseitig der Miindungsschlucht gcgen Colli­
nasca. Es zcigt sich hicr im Ll einc Stufc von 200 m. 
lm untcrsten Talstiick. (Collinasca-Ccvio) findcn wir das 
LI-Nivenu links bei Canvera und Linescio. Am rcchten 
H:~ng sind nu r k le ine l ,cistcn crhaltcn, a m deutl ichstcn 
hei Faidi. 

Collinnscasystcm 

Bcim Durchwnndcrn des Talstiickcs von C'ollinasca naeh 
Linescio flilll der fl ache Trogbouen unterhalh dcr StruBe 
auf. Dicser liiuft nun abcr nicht nuf die Terrasse von 
Linescio hinaus, sondern auf dic ticfcrn Yerflachungcn 
direkt am Oberrand dcr Mlindungsschlucht. 
Dcr Fel~kopf ostlich von Linescio, um welchen die Ro­
vona winklig hcrumbiegt, gehort in uic~es Niveau. 
Glctschcrübersehli ffcnc Fclsbastioncn auf 1450 m in dcr 
M Undungsschlucht des Srillchaches dlirflcn cbcnfa lls in 
dicses System cinzuordnen sein, wlihrcnd in dcr slark 
verrutschlen Mündungsschluchl dcr Boscorovana kcine 
Spurcn dicscr untersten brcitcn Sohle 7 U findcn sind. 

2. Schlucbten 

Oic beidcn markantesten Tn lslufcn, dic Mlindungsstufe 
cler Rovana zur Maggia und diejenigc der Boscorovana 
bei Collinnscn, sind von dcn F llisscn stark zcrschnittcn 
worden. Y-fOrmig ist die Schlucht des Bo~cohnchcs, in 
dem das Wasser mii eincm Gcfii lle von 20 Prozent ge­
gcn Collinoscn hinunterrauscht. Dic Ccrcntinoscite he­
steht aus Lockcrsch utt, tler nnchrutscht und einstii r1.1. 
P.ine Klamm von eindriick lichcn Ausmafll!n '>lclll die 
Mlinuungsschlucht der Rovana zwischen Collinasca und 
Ccvío dar. 
An zwei weilcrcn Stcllen hat sich dic Rovnna in Felscn 
cingeschnittcn, ohnc dnB jedoch hier primiir cinc Tal­
stufc vorhanden gewcscn wiire. Direkt hinlcr Collinasca 
durchflicBt sic ei ne nu r l 00 m lnnge un d J O b i~ 15 m 
tiefc Klnmm und ?wischen Sccada und Nivn eine 2 km 
langc und durch~chnittli ch 10 bis l5 m ticfc Schlucht in 
an~tchendcn Fclsmasscn. 
Einc Schlucht ganz andercr Art ist dcr Finschnitl im 
stnrk zcrrlilleten Mnterinl dcr Februtschung von Cimal­
mollo und Cnmpo. 

3. Schottcr 

Schotter sind iibera ll dorl vorhandcn, wo dcr Lauf eincs 
schullflihrcnden Gcwiisscrs gcbrcmst oclcr gestnut wor· 
tlen ist. Dic grof3ten SchottcrfHichcn sind die Gebiclc bei 
Molto dcl Tcrmine und dcr PU-Hodcn von Bosco. Mollo 
dcl Tcrrnine wird gcstaut durch die Cimulmotto- und 
Campomnsse sowie klcincrc Bcrgstlirze in dcr Ucgcnd 
von Fumina und des Matigncllobaches. 
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Inncrhulb des Bergsturtgchictcs von Campo lindcn sic11 

mchrcrc klcinc SchotlcriiLichcn hintcr Stouw(ilstcn und 
SchutlwUJlcn. Dic U -Rodcn von Sfillc, rumina (Arnau) 
und C'mppia sind lcicht aurgcschottcrt. Im Sfillcbcckcn 
licgcn scitlich 5 m hohc Schottcrtcrrasscn, an dcrcn FuB 
nüichtigc Qucllcn nu'itrctcn. 
Beim RoscoboJcn iiht tlcr Guriner Bcrgsturzhligcl tlic 
Stauwirkung au<;. Da dic Boscorovana sich immcr ticfer 
cin,chncidct, sind in ;rwei Nivcaux SchoLLcrtcrrasscn ent· 
standcn. Bei dcr· Bcscitigung des stnucndcn Hindcrnisscs 
r·üuml dcr Rach nlso seine cigcm:n Schotter wicdcr aus 
und liiBt nur randlichc Tcrrnsscn ~tchct1. Auch hinter 
Collinnsca, in ucr Gcgcnd von Da I'Ovi, licgcn links 
untl rcchts 25 m hohc Schuncrtcrrassen. Staucnd "'irkt 
hicr dic Sackung von C'crcntino. 
Hochwasscrstau~choltcr konnlc ich im Sommcr 1951 
beobachtcn. Bcim grof3cn Augusthochwasscr wurdc tlcr 
Eintritt in dic Fclscnschlucht von Sccada ftir dic Wa~scr­
massen zu eng. Sic wurden fiir kurzc Zcit gcstaut und 
lagcrtcn mlichligc Schotter ab. Das abflicBcndc Wasscr 
zerschnilt sic jcdoch sofort wietlcr und licl3 an dcn hei­
den Ufcrn zum Tcil umchrphasigc», schr stcil abfnllcndc 
Tcrrasscn 7.urlick, 4 bis 7 m, hcim Schluchtcingang 
15 m hoch. 
Einc Ahlagerung bcsonderer Art findcn wir am Obcr­
rantlc des Franaabsturzcs an zwci Stcllcn: rechts dcr 
Rialc-Sun-Giovnnni-Mlindung und in dem flachcn Tal­
hodcn nm E-Rantl dcr Pinncllifllichc. An dcr crsten 
Stcllc i~t durch dic Prana das Material 'chon aufgc­
schlosscn: Es sinti schr fcinc Kics- und Sandnblagerun­
gen, in Wcchscllagcrung mit fa~t lchmigcm Material. Dic 
saubcrc Schichtung zcigt, dnl3 cs sich um Seeablagcrung 
handclt. Dic Schichten sinti durch dic Snckung clwas 
cinwiit'ls gckippt. Durch ;rwci sich cinschneitlcndc Dlichc 
ist das Seedcpot in twci Tcilc zcrschnitll!n und rUcken· 
formig hcrnuspriipalicrt wordcn (Ahb. 2, Foto !l). 

4. Bllchschuttke~cl 

Der griH\tc Bachschullkcgcl isl dcr Schwcmmflichcr dcr 
Rovana hei Ccvio. Vom Schluchtuusgnng bei Ccvio­
Rovann breilct er sich snnft abfa llcnd qucr durch dic 
Maggiatalsohlc aus. Er tlrlingt dic Muggiu gant'. an das ost­
lichc Stcilufcr hiniibcr. Dic Rova na sclbst flicl3t scincm iiu­
l.lcrstcn Rand rechts cnt lang untl mi.intlcl mit cincr Vcr­
schlcppung von 700 m bei Roschetto, wo sic ihrcrscits 
durch dcn stcilcrcn Schwcmmkcgcl des Snscolubachcs 
gcgcn dic Maggia hingcdr~ngt wird. Das Gcbict des 
Schwcmmfiicbcrs ist durch F:indiimmen uer Rovana und 
tlcs Campcihachcs cinigcrmal.lcn iibcrschwcmmungs­
sichcr. Fs bildct dic fruchtbnrc AnbaufHiche dcr Rcwoh­
ncr von Ccvio. 
Dic mcistcn Schuttkcgcl in dcn bcidcn Tülcrn sind durch 
Stcinschlng cnlstandcn. Nur wenigc tragcn Spurcn von 
Bacharhcit. 
Ein klcincr, schr gcfti ll, tarkcr Bach stlir7t aus dcr trüm­
mcrrcichcn Ru~chel- und Kluftzonc W dcr Dttc. Cima 
L11rghc zum Rio Colobiasca hcrunter. In cincm 500 m 
brcilcn, wiistcn Schutthaufcn lagcrl er scine Frucht vor­
Hiufig ub. Er drl.ingt dic Rovuna ganz Hn den linkcn Tnl­
hang. Ocr klcinc Wildhach zcrfri13t nun in wcchsclnden 
Lüufen scincn cigcncn Schutt kcgcl und vcrfrachtct dns 
Gcrüll in dic Rovana, dic cs im Motto del Tcrmine dc­
ponicrl. 
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Dic folgendet1 Bci,piclc von Hachschuttkegcln sind nicht 
mchr <Jktiv. Sic ~ind durch bc\ontlcrc Verhtiltnis,c meht 
oder weniger stationiir geworden. l in mHchtigcr, 300 m 
langcr und ebenso breitcr, schr rcgelmliBtg gcformtcr 
Kcgcl brcitcl sich nm Ful3c cincr tcktonisch zcrriittelcn 
stei lcn Zonc gcgc111ihcr Niva au~. Dic Rovann hat sich 
nun wcrst in tlcn Schuttkegcl und nachhcr noch in das 
Anstchcnde 5 m ticJ eingcschniltcn. Dcr klcinc Scitcn­
hach ~clbcr, dcr von Alpe Orsnlla bcrunlcrkommt, flicl1t 
hcutc am linkcn Runtlc des Kcgels in einer tiefcn Kcrbc, 
dic groBtcntcils hcrcit~ im Fclscn vcrlliuft. So wird der 
Schuttkcgel nur noch durch Stcinschlag gcnlihrt, wiih­
rcnd f~icherformigc Furchen auf '>Ciner Oberfllichc ein­
sligc Wasscrarhcit verraten. 
Ahnlichc inaklivc Bachschuttkcgcl llcgen bei tlcn Ein­
miindungcn der grüUcrcn sUdlichcn Scilcnb~ichc von 
Arnnu, C'roppia und Orsalictta. Bei den hcidcn crstcn 
licgcn dic zicmlich stcilcn Masscn tkr Kcgcl, von Bcrg­
sturzschutt üherslit, auf Felsgrund, in den stch tlic Ro· 
va na und dic bciden llli.chc l O bis 15 m ticf cingefrcsscn 
ha ben. 
Auch der Orsnlictlabach miindct in cincm Fchcntobcl in 
dcn FluR. 50 m wcitcr üstlich stcht cin Erosionsrest sci­
nes einstigcn Schuttkcgcls, eu\ glcichmlil3ig gencigtcr 
tlreicckiger Rascnhügcl. 
Ein mlichtigcr Schuttkcgclrcst hildct dic hcidcn untersten 
rerrasscn von Sccada SW Ptano. Aus dcr Waldschlucht 

ostlicb von C'ampo. cincr zcrriitletet\ Rut~ch- und Sche­
rungsmnc, ist c1 von cincm klcincn Gewlbser auf dic 
Pclscnsohle des friihercn ·t altrogcs hcrausgctragen wor­
dcn; sichcr gingcn gclcgcntlich gan;c Murglingc auf den 
Kcgcl niedcr. Oicscr Kcgcl hal scinerscits tluzu heigetra­
gen, dic Rovnnn nuch S aus ihrcm altcn Bctte zu ver­
drlingen. 

B. Glazialc Formcn 

Oic hcutigc Obcl'lliichc ist durch dic eiszcitlichcn Glct­
~chcr stnrk mitgcpriigt worucn. Das vorciszcitlichc Rc­
licf wurtlc glatial umgcformt: V-fOrmigc FluBHilcr wur ­
clen zu Trogcn gcwcitct und vcrticft, Stufcn vcrgrcif~crt, 
Tcrrasscn iiherschliffen. zum Tcil :tcrstort, Kore erhicl­
ten ihrc hcutigc Form, Lockcrschult wurdc ausgcriiumt. 
Andcr~eits lagcrtcn dic Glctschcr Schutt in MorUncn­
wlillcn odcr in gnntcn cMoriincnschlcicrn• ab. 

l. Tro~formcn 

GYGAX (T.it. 19) hul in tlcr Vallc Vcrzasca tcstgestcllt, 
ual.\ dcr Taltrog 11111 so dcutlichcr in Erschcinung tritt, je 
wciter talnufwlirts das Querprofil beobachtct wird. Gnn;r 
iihnlich licgen dic Verhiiltnissc auch in clcn Rovanntiilcrn. 
Wlihrend im Tulstlick Ccrentino- Ccvio cin wcites V­
Profil vorwiegt und glazialc Vc1 flnchungcn nur in dcn 
hochstcn Hangpnrtien und in dcr schm:1lcn CO-Trog­
soh le vorlicgcn, findcn wir gcgcn dcn Talhintcrgrund zu 
mHchtigc trogfOtmigc Auswcitungcn. 
So stcllcn dic hcidcn J>U-Talcndcn hintcr Rosco untl im 
C'olobinscatal priichtigc Trogc dar. Von dcn RF.-Trog­
plattcn süir;rcn dic Quellblichc in vicl zu stcilcn Strcckcn 
in tlicsc Trogc hcrah. 
i\hnlich :.ind tlic südlichcn ScitcnUilcr trogfiirmig uusgc­
wcitet. Dic Kesscl hintcr Alpc Picmcntivc (Val Sfillc), 



Alpc Ama u und Co1 te u i Cevio sinu dic Bülicn ~o lch..:r 
PU-·1 rügc. Sic "nu allcrdings ~o klllL, da!3 ~ic chcr dic 
Form von mlichtigcn Karen al~ von cigcntliehcn Trog­
tiilcrn zcigcn. 
Auch in dicscn • Kurztriigen» ~tlirrcn dic Scitcnblichc 
i.iber miichtigc Stcilhlinge tum l rngboden mcdcr. (Priich­
tigc trogl'Ormigc l-Hingc!Ulcr des PU-Systcms l-ind iibri­
gcn~ auch dic hcidcn tolgcnd..:n ScitcnliilcJ' dcr Maggia, 
Alpc Sascola UIH.I A. Alt:a~ca. lki hcidcn i~t dcr PU-Mil­
tclt rng in gut CJ haltcnc B l -Trogplatlcn cingc:.cnkt.) 
l m BE-Nivcau cingcscnktc 'l rogfolmcn, clic fluvi;ll cnl­
wcdcr in cincr Zwbchcnphasc zwischen tlF und PU 
oder intergluzial vorhcrcitel wurdcn, sind das cigenMiig..: 
klcinc Hlin~;..:tal d..:r Kummc hintcr Schwa.rzcnbrunnen 
und dcr von Schult vollig ver~chli llcte Kcsscl S von A 
Gclato im Val Sfíllc. lch habc diesc bciden Formcn in~ 
RE-Systcm mit cingcschlo~~cncn. trotzdcm sic rund l 00 
Mctcr tictcr nls dic unschlicBcndcn BE-Tcrrassen lic­
gcn. Es schcint mir kaum moglich, cinucutig nachzu­
wcisen, ob hic1 Spurcn eincs wcileren Einlief'ungssystems 
vorlicgen oucr ob cs sich um cinmalige lokale Bildungcn 
ham.lclt. Miiglichcrwcise spiclt hier dic Tcklonik einc gc­
wissc Rollc. Dic heidcn Trügc laufcn zicmlich gcnuu WE, 
was ucr Richtung dcr quarUircn Verwcrfungcn cnt­
spricht. 
Fiir die Gcstaltung dcr landschaft sind nun, vor allem 
im Campotal, dic licfer gclcgencn l'rogformcn bc~ondcrs 
wichlig. Dcr l 1- falbodcn des Boscolalcs isl glazial zu 
eincm nicht schr wci tcn Trog umgeformt wordcn, desscn 
Stcilheit wicdcrum durch Schutthaldcn stark vcrmindert 
wirú. 
lm Talc von Campo dagegcn muf3 dic Ausweilung und 
Troghildung durch dic eisteit lichen Glcl~chcr bctriicht 
liche Amm;d3e angcnommcn habcn. Gcraúc in der Gc­
gcnd des heuligcn c;dtipiano• von Campo, hei dcr Kon­
flucnt de' Sfillc- miL ucm Rovanaglclschcr hintcrlicf3cn 
dic zurückwcichcndcn J::.ismasscn cin wcitcs Ucckcn. Dct 
Sfillc-Glctschcr ddingtc dcn J lauptglctscher nach N, so 
d ati di e na eh SE fallcndcn G ncisschichtcn de~ Bombo­
gnohunges untcrschnittcn wurucn. Dnhei wird dic Zcr­
riittung dcr Gcstcinc in dicscr 7.one uic Ausrliumung 
crlcichtcrt habcn. Ahnlich cntstandcn 'l rogauswcitungen 
hei Ni va durch dic Einmíindung von Arnau- und ( rop­
piaglclschcr und bei Ccrcntino, wo 'ich dic hcidcn Ro­
v:tnnglchchcr vcrcinigtcn. 

2. Stufcn hn T.üng!>Jnofil dcr Biichc 

IJic Fn tstehung manchcr l'al-.tufcn und StufcnmUndun­
gcn hiingt C11g mit dcr Trogbildung zusammcn. 
'ichon Cl wiihnl wurclcn dic Slcilcn, wclche dic Qucll­
hiichc ;wischcn tlF-Fiiichc und PU-Bodcn in raschcm 
l nuf gclcgcntlich mit klcincn Wasscrnillcn durchlaufcn. 
Bei úicscr Stufc handclt e~ sich also um dcn l alkopf des 
PU-Systcms, dcr abcr durch Glctschcrerosion vcrstcilt 
unu vcrticfl wordcn isl. 
Enhprcchcnd tu Cl kltircn sind dic St11fcn von Oosco 
nach Ühcrah und tlicjcnigen des Colobiasca zur Ebcne 
von Motto dcl 'l crminc al~ Tah:ndc tlcr l 1-Folgc. Allcr­
d ing~ wurdc clic 200-m-Stufc bei Bosco durch dcn Bcrg· 
SIUI'í' von Bo~co vcrgrül.lcrl, wiihrcnd die Colohinscaslufc 
durch Aufschiittung dcr Schottcr von Motto clél Tcrmine 
an Hohc verlor. Trot7dcm wcist auch sic noch cinen 
Betrag von nahctu :wo m auf. 

(Aut andcre Wcisc enlslanú Jic Stcilstrccke L.Wischcn 
Cimalmollo und Sccuda. D1csc iih..:raus aktivc l::.rosions­
stufc hildcte sich. nb dic Rovana :-.ich rlick.wlirls in dic 
Schullma.,scn der Fclsrutschung im Bcckcn von Campo 
cintuschnciclcn bcgunn.) 
Aut glazialc übcrliefung des llaupttales sind tlic Stulen· 
milnúungcn tlcr ScilcnbUchc t.urückwfUhrcn. Dcr 1-laupt· 
tulglctschcr hatle dic griiBcrc Erosionskraft a ls uer klcinc 
Scitcnglctschcr. So wurdc das 1-luupttal ticfcr gclcgt. 
Nach dcm Glctschcrri.ickgang fandcn die Blichc cin 
Uingsprofil vo1, das tle1 Erosionslcrminante nichl mehr 
entspr:~ch. Sic bcganncn, sich in dic Stufcn klarnmfOrmiu 
einzuschncidcn. So münuct dic Rovana bei C'cvio mit 
cincr Stufc von 250 m, die allcrdings schon bis C'olli­
nasc;t zcrschnillcn ist. Dic Boscorovuna ihrcrscits mün­
det bei Coll inusca mit cincr Stufc von libcr 200 m in 
dcn Hauptbach. Auch dicsc Stufe ist ~lark durchschnit­
lcn. 
Dic kurzcn Tliler des Arnau- und des Croppiabachcs bc­
silzcn cbcnfulls über 100 111 hohc Stufcn. 
Ucsondcrc Erwlihnung vcrtlicnl di e M iindunª~>stufc des 
Sfillcbachcs. Dcr J llingclalbodcn i'>l als Bastion Caz­
zana) 200 m úirekl am Ahsturz ins Haupttal crhallen 
gcblicbcn. Dcr Bnch hal \ich links ~citwUrts einc Schluchl 
crodicrt, nachdcm er c inigc Zci t lang rceht~ von Caz­
~ana mlindete. Dcr altc Luur i~l als Trockcnüilchcn, von 
Schutt erfi.i lll , crhultcn. Dicse Formcn sinú sichcr cnl­
slandcn du re h da~ Wcchsclspiel von Glclschcr-und Wus­
serwirkung, vic llcicht auch mii 1-lilfc von subglazialcn 
Schmci7.WaS\crn. Wic wcil schlicl31ich auch dic Tcktonik 
hicr im Spiclc :.ei, ist schwcr 7ll cn lschcidcn. In t.wci 
prachtvollcn FooUinen lOS[ hculc dcJ nach je 15 m licf' 
in dunkclblauc 5 m ticlc Occken. 

3. Obcrformfc Tcrrasscn, Karc, Sccn 

Wic die V-fürmigcn Flu!3kcrbl!n in Trügc vcrwandclt 
wordcn .,ind, ~o habcn nuch dic 1 crra~senrcstc starke 
gla7ialc Umfomwngen crfahrcn. Dic llochlel'l'tlssen sind 
von Rundhuckcln und geschl iffcncn Fcbcn hedcckt. Oft 
sinú ~ic als Kare ausgcbildct, wclche mit slci lcn Riick­
wiindcn bogcnft>rmig in die úrlitc turlickgrcifcn. Von 
ahfallcnúcn ll ochflurcn ilber waagrcchtc Tcrrasscn bis 
t.u riickwiirls gcncigten Karbtidcn wcist dus PE-Sy~lcm 
allc Ühcrgiingc auf. 
Fasi hori10ntal, ohnc Schwcllc. sind folgcndc Ka re: S 
Piz Crosclli , Corona S Sonncnhorn, das Knr zwischcn 
Sonncnh01 n und Sonnenbcrg, Bicla, Stcrncn uncl li i re li 
(G rol3u lp). 
Rilckvcrticftc Karc mit Bcrgscelcin sind Alpe Gclalo 
(Val Sfi llc), dic Ucgcnd í'.Wischcn Pas\o Porcarcscio und 
Pit. C'avcgnn mii drei Scclcin, dic Alr mii dcn t.wci Scc­
lcin ob Alpcz im Arnautal und dic Rin nc S des Pit 
Orsalia mit drci Scclcin. 
Auch im 13 P..-System sind gclegcntlich kararligc Sccbck­
kcn cingcsenkl, ~o das klcinc Ponoi-Seclcin wcstlich 
Sfillc und der gri.iUic See dcr Rovanatiilcr, dcr cl ago• 
ob Sfillc. Ein Scclcin, das bi~ vor nichl aiiL.u lungcr Zeit 
im Cangcllo-Tal cxisticrl hat, schcint durch cinc jungc 
Erosion'>rinnc ausgclaufcn L.u sein. Das kahlc. fasi krcis­
l'llndc Stcinrflastcr scines chcmaligen Grunde~ hcht sich 
dcullich von dcr Umgcbung ah. 
Allc dicsc Scchcckcn sind sichcr uurch de n Glctscher :tu~­
gcrliumt wmdcn. Doch l(il31 dicsc P..rkllirung~all cinc 
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Uíd.c : W<&nllll i~t uic ticf~te Stelh: gcrade hicr cnt~tan­
dcn und nicht duncben, wo dic C..lclschcrwirkung glcich 
groU gewc~cn i:.t '! FELS (Lit. l 0) nimnll an, daf3 zufül­
ligc klcinc Fclsnischcn ucm Glctschcr er~t diesc Erosion 
crmoglicht habcn. !eh glnube, uaB in dcn mcisten Fül­
lcn dic tcktoni~chcn und gcologi~chen Vcrhültnissc 
Ule~c Selcktion in dcr Erosion bcdingt habcn. lch mochtc 
dic~c 13ehauptung mit cinigcn Deispielen bclcgcn: 
In dcr Rinnc 13Lla. Orsalla - Hintcrc Furggc licgen auBer 
dcn drci klcincn Scelein uuch ucr Lago Superiorc (Tosa­
tnl) und dcr See ostlich dcr Blla. Orsalia (Cnlncggia). 
Dicscr «Knnncl•, ucr in fnst geraucr Linil: durchzicht, 
bt auf cinc junge VcrwL:rfung .wriick1.ufiihrcn. Der 
lilctschcr hal ihn nur lihcrfomH und dcn Schutt ausgc­
raumt. Dic Scclcin licgen nun dorl, WO diese WE-SIO­
rung von Kliilten de~ NW-SE strcichcndcn Sy~otcms gc­
krcuzt wird. So strcichl cinc Mylonill.;one we~tlich 

C'rcstn hinauf und qucrt das Seclcin bei Btla. Orsalia. 
Dl:r See o b Wolf&ta f ei bcnütLt e ine solchc Zcrrüttuogs­
zonc als Abrluf3. Ticf untcr dcn Trümmcrn héirt man das 
Wasscr tlumpf rau~chen. Die Linic setzt sich nach N 
fort un d crlcugl i m G ra t gcgcn Calneggia e ine scharfc, 
ticfc Kcrbe, aus dcr sích ein müchtigcr Schuttkegel ge· 
gcn dcn See crgief3t. 

Ahnlich licgcn die Dingc beim Lago E Sfillc und bei uen 
Alpez..,celein. Dcr Lago vcrdankl scine Tiefe nichl nur 
dcm Ulctscher, sondcrn vor allcm cincr groBen Stéi­
rungslinic, wclchc dcm Val del Boscaccio (Vcrgclctlo) 
folgt und clic PaBiiicke des Pianascio hildct. Dcr Abfluf3 
folgt ucr S!Orung cin Sliíck wcit, dann bicgt er 11<1Ch W 
um und folgt dcr Fallinic des Hangc~. wlihrcnd dic Brucb­
zone als trockcne Run~c schicf am Hnng hinzicht. Dic 
Alpcl..'>cclcin licgen im cinflul3bcreich der grol3cn 100-m­
Ycrwerfung. 
13esondcr:-. unvcr~tlindlich crschcincn dcm Bcobachtcr uic 
unvennittelt wic ric~igc Duumcnabdrllckc im SE-llang 
dcr Cima tli J'ramolino eingcticften N ischcn von Alpe 
Uclato und Lago Pot.:toi. Hicr habcn wir zwci schonc 
Bei~piclc von l>clektivcr Erosion. WHhrcnd der gnn1.e 
llang aus de n gcl>unden un d schwcJ' cmdierbarcn Or~a lla­
Orthogneiscn hcstcht, trcten in den hciden Karcn isolicrl 
schicfrige, leicht vcrwillcrbare Glimmcrschicfcr dcr Bos­
coserie auf. Auf.lcrdcm licgen bcidc Scelein in dcutlich 
ausgcpriigtcn Storungszoncn; das crkHirt w r Ucni.ige i h re 
Lagc und Enl!.lchung. 
'Jrotz die~cn Ein'>chrHnkungcn wollcn wir abcr dic Glet­
schcrwirkung nicht unterschlittcn. Bctrachlcn wir noch 
einmal dic junpe Ycrwe1 fung S des Strahlhann: Es fii llt 
auf daB dic hcidcn Sccn aul3erhalh unscres FintUgsgcbic­
tes 'gro13cr 1:1ind a b die klcincn, dic der Rovana Wasscr 
licfcrn. Dcr Grund mu13 in dcr vcrschicdcncn Exposit ion 
licgcn . Am N- llang wtu· dcr Gletscher müchtigcr und 
wirktc liingcr als in den S-cxponiertcn Lagcn. 
Ebcnso licgen an uen N-Hiingcn von Strahlbann uml 
Sonncnhorn dic Sccn von Formaa.olo und Kramegg, 
wUhrcnd an den S-l llingen nur flnchc Kare vorhandcn 
'ind. trotz.dcm hier ~ogar ehcr glin'>ligcrc te~tonisch-gco­
logi~che Yorbcdingungcn hcrrschcn. Auch hei morpholo­
gi~ch wirksamcn tckton ischcn Stürungszoncn mul3 cbcn 
der vorlicgendc Schull durch dcn Glct~chcr ausger~iumt 
wcrden, tlamit die Bcckcnbildung ticfer grcifcn kann. 
l eh fas~e w sammen : Dic Glctschcr ühc1 formtcn dil: Tcr­
ra~~cn. prügtcn Rundbuckelland!>Chaftcn, vcrflachll.:n die 
Biit! en un d vcr~teiltcn di e Rii e~ wiindc un d bildctcn so 
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Karformcn aus. Bei der Ausrüumung wurden tcktonischL: 
Stéirungslinicn bcv01zugt. Bcsondl:rs un Krcu:wngspunktcn 
mchrei'L:r solchcr Zoncn cntsLnndcn dic Sccbcckcn. Auch 
vcrschicdenc Ucsteinsquuliliit kann sclcktivc Ulnzialcro­
sion bcwirken. In N-Exposilioncn wirkte das Glclscher­
ci~ stiirker auf uie Form dcr Landschaft. 

4. Moriineu und überformtcr Schutt 

l::.s ist rcchl schwer, in unscrcm Gcbict Gchlingc- und 
F'clsrutschungsschutl von Morünc zu untcrschcidcn: 
Wallformcn konncn auf vcrschiedcnc Artcn cntstehen, 
be1.onuer~ in cincr dcrart scbutlrcichcn Gcgcnd wic den 
Rovnnatiilcm (Sackungen, Ahsetzungcn, SchullflicBcn). 
Die Gneise ~ind i>chwc1· .w lokalisieren. Leitgesteinc kon­
nen kaum bcstimmt wcr·dcn. Dic anstchcnucn Gc~teinc 
dcr Nlihr- und dcr Abh1gerungszonen dcr eiszcitlichcn 
Glctschcr sind schwcr zu untcrscheiden. 
Ocullich geritztc Gncisblockc habc ich keinc gefunden. 
Dic Jcichl vcrwillcrLc Obcrfliichc tlcr Gneisc hal dic 
Schliffc nichl konbcrvicrt. 
Oic Stréimungsbrckric dcr Schutlrutschung .~:eigt viclfach 
cmortincnartigc» Packung: Trümmcr in feincrcm M.1· 
tcrial cingcbcttet. Allerdings sind die Blockc hicr immcr 
1.charfkantig und benachbartc Trllmmcr meiM von dersel­
hcn Gt1cisart. 
So blcibcn uns als Erkennungszeichcn Wr Morlinc nur 
noch folgendc Mcrkmalc: 
Blockc verschiedener Grõl3c und Farbc (Gc~tcinsart) lie­
gcn wirr durchcinander. 
Dic Blockc ~oin d runugcschliffen odcr zum mindcstcn 
kuntcnbcstof3cn. 
Oic Blockc sinti cingcpackt in ungcschichlctcs, fcincs, 
oft fast lehmígc~ Material. 
Mo1·phologisch ausgcprtigtc Wiille finden wir nur wc­
nigc: Auf tlcr Tcrras~c zwischcn Pt.o. ucl Forno und Blla. 
C'imc J :1rghc, nuf A. Cravairola, im hintcrslcn Sfillc­
kcs\cl, im Gcbicl von Bicla und Grof3alp, in dcr Gurincr 
Purgge, bei Corino, C'crcntino, Lincscio (Faidi) und hei 
Alpc CnngcJio im Croppiatal. Einigc dicscr Bcispielc sol­
len hicr noch gcnaucr betrachtel werdcn: 
lm Cangellotal licgcn nuf dcn gluzial stark gcprligtcn, 
nuch E gcncigLcn Tcrrasscnfllichcn dcutlichc Schutl­
wHIIc. Dcr Hang des Cullogno, an dcsscn FuB ~ic licgcn, 
hat ausgcsprochcnc N-Exrosition . lch glaubc, dal3 cs sich 
hicr um vicl ji.ingere Lawincn- odcr Schncehultlcnmorii­
ncn handelt. Wcnn e~ Moriinen eincs ci~zcit lichcn Glct­
~chcrs wiircn, mi.H3tcn auf dcn cbenfalls übcrschliffcncn 
~i.idlichcn Cangelloterrassen auch solchc Wiillc zu finuen 
sein. Dies ist nicht dcr Fali, offcnbar sind ciszcitlichc 
Morlincn hicr llingst vcrschwcmmt. 
Dcr Ycrglcich mit andern Bcispiclcn hestiitigl mcinc An­
sicht. Dil: • Morüncnwiillc» h inter Sfille, E Pzo. dcl Forno 
und auf 13icla sind postglarialc Dildungcn. Allc licgcn an 
N-Hüngcn. Einc Luftaufnahmc dcr Lnndcstopographic 
vom Sommcr l 946 t.cigl iíbrigcns dicsc Bogcnwiillc dcut­
lich mii Schncc gcfi.i llt. übcr dic Schncehaldcn, wclchc 
ofl den ganzen Sommcr licgen bleibcn, rutschcn SchutL 
und Blõckc auf clic WiUic hinuntcr. Auch wird bei dcr 
Schnccschmclzc Solifluktion wr Anhiiufung bcitragcn. 
Etwas frugwi.irclig erschcint auch dcr crwlihntc Morti­
nenwnll in dcr Uurincr Furggc. Ein AnriB an seincm un­
tcrn Ende z;cigt cindeutig Morlincnmttteri:ll. Oarin, und 
uuch in dcr brciten Muldcnform dcr Furgge, sehc ich 



ci nc Be:.üitigung dcr VOI\ l AU rFNSAt l l ( l it. 10) po­
~l ll l ic rtl!n ·1 ran~lluent von T osucís Ílh Campotal. úil.! 
Wullform hingcgcn wird das Ergchní~ nnchtrliglicher So­
lifluktion ~cin . 

So hlcibcn uls lligcntlich glat.ia lc Moriincnwll llc nur dil! 
Rl!slc von Cravairola, GroBalp, Corino, Cl!rl!ntino unc.l 
Faidi, wobci auch hic r olt tlic Untcrschcidung von 
Snckungsformcn schwcr Hillt. LP IIM ANN (l it. 3 1) bc­
schrcibt im Gchict der Campo rut!>chung cin Slirnbcckcn 
und Wallmoriinl!n. Jch gchc spii lc r daraul nüher c in. 
lJ i e r rnochtc i eh n ur vornusschickcn, c.laB es sich mcincr 
Mcinung nach nicht um glazialc Schutt formcn handeln 
kann. LEHMANN bclcgl scinc Ansicht mit gcrundctcn 
und g la ttgcschliflencn Blockcn. Die:. bcwcist abcr nu r, 
daB dic Wlille Morüncnmatcrial cnthulten. lhre Form 
dagcgcn muB andcrs c rklart wcrdcn. Nur au[ der Ver­
flachung in 1600 m llo hc N Campo liegt e in k lciner 
Wall, der moglichcrwcise uuch seiner Form nach a ls 
Morli nc anzusprcchcn lst. 

lch bin jcdoch libcrzcugt, <.l uB im gnntcn Untcrsuchungs­
gcbict ausgcdchntc Morl.inenschlcier vorhanden slnd. 
Vicle Aufschlihsc, besonucrs hei dcn StraBenarbciten sci t 
1949, zeigen Lypische Morüncnpackung mil kantcnbcsto­
f3encn, bunl vcrmischtcn Blockcn. 

Uünne Oberziigc von Mortinenschutt licgcn auf den Flü­
chen von Mollo dcl Tcrmine (aut den ~>Citl. Sehollcr­
tc rrasscn), A. Cravairola, C'Lc. Nuovo (Crnvairola), Mo· 
tignello, Piano, Niva, Cerentino, Grol\alp, Ri.ilcncn, A lpc 
Maler, C tc. Antico. Die Tcrra~sc von Corino besteht 
wohl .tur Hauptsache a us Morlinenmaterial. Dic Bosco· 
rovana und dic Büchc von C tc. Antico und Ctc. die Sopr,l 
licCien nur cincn drciccJ...Jormigcn Kt.!gd ~tchen. An der 
SLraBe von Cotino nach Camanoglio und auch S Cama· 
noglio sind Morüncn aufgcschlos,en. 

lm Rutschgcbict von Ca mpo findcn wir Mo rlincnliber­
zligc a uf den Flüchcn von Pianc ll i, Fontanclla, Cam()o 
Villaggio, Ctc. Nuovo, a uf <.ler kle incn Terrus~e in 1600 
Mctcr N Sottonc, im Sotto nc, auf ucr Crêtc des õ~tliehcn 
Sottone-cMoriinen~-Wallcs und bei dcr Kirchc Campo. 
AufschiUsse nn dcr StraBe, bei den zahlrcichcn Kanülcn, 
a m Frnnaabsturt und bei klc incn Rutschcn gchcn auch 
hicr dic notigen E inblicke. 

Vo m llintcrrund bcr sind dic glutten morlincnbedccktcn 
F IHchen du re h lc ils i.iberwachscnc, t e i l s frische Sch uU­
haldcn vcrschlittet , an dcrcn Ful3 vic lc Qucllcn austrc­
Lcn. Uic Morlincndeel.c bi lc.lel die wasscrund urchliissigc 
Schicht. An cinigcn Stcllcn sind Wicsenstiickc vcrsumplt, 
so bei der Stra(\c nach Cimalmollo, bei Sccada ob Ci­
malmotto und hei Ctc. Nuovo. Dic Qucllcn sind ouf dcr 
Spctiall.artc <.les Rutschgcbictcs l.!ingetragen (Abb. l ). 
Auch LAUTENSAC'H (Lit. 30), O. O ROn E R (Lit. 16) 
und O . L E II MANN (Lit. ) l) stcll tcn MorUncnlibcrzLige 
auf dcn Schuttma~sen fcst. 

Schwercr aufzufindcn sind Mor~incnrc~tc im ~tci len, tcr­
J'a s~cnurmen Tai von Collinnsca nn auw,lirts. Ein drci­
cckf(irm igcr Wicsenkcgcl oh Faidi gegcnliber l.inc~cio ist 
lihnlich zu dcutcn wic c.lic l'erra~sc von Corino. An sci­
nem untern Ende teigt cin Anril3 dic typischc Morüncn­
puckung. A uch E Fnidi findcn sich wu llfOrmigc Morli­
ncnrestc. 
Seit 1949 sind um rechtcn Talhang gcgcnliber Lincscio 
c inc ganlc Reihe von Grubcn zur Ucwinnung von G ncis­
plullen entstandcn. lhre R:indcr t.cigen hiiufig ob dcn 
rel~cn e ine Mo1 Uncnschic ht. di e si eh dcullieh von gc-

wühnlichcm Gchlingc:.chutt untcr~chcidct. Knnlcnbc~tu-
13cnc Blõel.c aus c.licser Schicht liegcn an den Gruben­
ründcm hcrum. Rincn iihnlichcn Morlincnaufschluf3 ha t 
dcr Bergsturz von 1949 vor Lincscio um línkcn Hung 
geschaffcn. 
E in Morlinenvorkommcn bei Linescio hilfl uns bcim 
DcuLc11 dcr cpigcnctisehcn LnufstLickc dcr Rovunn. Es 
vcrspcrrt das :lltc Luufstiick W dcr untersten rcchtwinkli­
gcn Abbicgung tles Flusse~. 

In diescm Zusammenhang mochtc ich noch dic von 
G RO' IT.ER (Li t. 16) bc~chricbcncn G iltstcinblücke au f 
dem D orfhligel von Bosco crwiihncn, wclche zur An­
nahmc cincs intcrglazia len Altcr~ des Bcrgslurtc~ twin­
gcn. 
13ci allcn dicsen Morii 11cn handelt cs sich mcist um stark 
verschwcmnHe RUckZlJgsmorUnen. E ine Au~nahme bil­
dct uie zühe lehmigc Grundmorane, wclchc im Sommer 
1951 im Rovanabcll beim cBiock» (Abb. 2) oufgcsc hlos­
sen wordcn ist. Dicsc blaugrline Lchmmasse rnit gcrun­
tlclen und gla ttgcschli ffcnen Gcro llcn licgt auf dcm 
Bcrg!.LUI"Z des rcchtcn Ufers auf und schcint unter die· 
Rutschung des linken Ufers zu tauchen. lm Sommcr 
1954 sind nuch am Absturz dcr Frana solche Lchm­
masscn crschicnen, zum Teil cingcklcmmt zwischcn vcr­
~chicdcncn Schuttschichten. 

C. Durch Schwcrkraft geschaffenc Formen 

In unscrcm Untcrsuchung:.gcbiet liegen ungcheu rc Mus­
sen von Schutt und L.el'l'i.iltetem Fclsrnatcrial. Sie bestim­
men viclfaeh das gonzc Landschaftsbi ld, indem sic c.las 
Fclsrclicf volbtiindig untcr sich bcgrubcn. Was LAU­
l ENSAC'll (Li t. 30) schreibt, gi lt al so besondcrl> au eh 
f li r das Rovanagcbict : « Dcr Kanton l·cssin ist des Gc­
bict der koloss:dstcn Schuttbildung dcr A lpcn. » 
Wcitau' dcr grof3te Tcil dicscr Lockcrmasscn ist infolg.: 
dcr Grovita tionswirkung an dcn bcutigcn Ablagcrungsort 
gcbrachl wordcn. Fluvia lc unc.l glazialc Akkumulutio ncn 
spiclcn mengcnmUUig e inc untcrgeordnctc Ro llc. 

l . Zerriittun~:: des Fclsgefii~es, Sackungcn 

Dic Schunbildung wi rd cingclc itc l durch das Spiclcn von 
13rüchen und Verwcrfungcn, welche im Ahschnitt 'J'ck­
to nik beschricbcn worden sind. 

Dcr niirtllichc, wenigcr stc ilc Talhang wird auf groBc 
Fltichcn durch Schichtflliehcn de1 Gncisc gebildct. 1-lier 
mucht sich cine Art Fels.tcrrung bcmcrkbar. Dic obcr­
stcn Schichten zcrrc i(\en untc r ihrem cigcncn Zug. Ohnc 
daB es vorcrst n 1 grof3cn Ver~chicbungcn odcr Rutschcn 
kommt, lchcn sie sich in cintclnc Schollcn unc.l 131ockc 
auf, wclehc lung\am auf dcn untern Sehichtcn z.u Talc 
glcitcn. (Foto 7). 
Das Gcgenstlick dicsc1 Fclszcnung ist dic « Fclsprcssung• 
oc.ler •·!.lauchung• : Einc langsam abglcitcndc Schicht 
~1ol~t a ut ein H indcrnis (noch fcMc Teile <.lcrselbcn Mussc, 
Tcrrasse) und wird wsamrnengepre13t, bis sic dcn Oruck 
nicht meiu aushlilt und in dic Hiihc gcbogen wird. Es 
cn tstehcn la ltcnartigc Gcbildc aus scl1r zcrriHtc tem Ma­
ll'ria l. Ein igc dcr kleinen Vcrflachungcn dC!> 13ombogno· 
slidhangcs sinti solc he Fclsaufstauchungcn, so W von 
C tc. Brucinto. 
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Wic ~;ich hicr dic l .'c lsmas~cn dcn Schichlfliichcn cnllang 
bcwcgl'll, sn hcrcilcl sich an d..:n stcilcu J.'lankcn, wclchc 
durch dic Schichlküplc gebildct wcrdcn, cin Abglcitcn 
oder Absackcn cntlung von Kluftflachcn vor. Übcrall hu­
ben sich Fcl~pakclc vcrschicdcncr GroBc von dcn Wiin­
dcn lo:.gclosl. Klcinerc S<tckungcn diescr Art findcn wir 
am linkcn Rund ucr Campo-Rutschm<tssc am SE·Hung 
des Bombogno, wo dcr Fels schuppcnfl rlig in klcinc Stnf­
felhrlicbc nufgclüst ist. Uclegcntlich Hil3t sich durch Mcs­
sen der Schichtlagcn fc~tstcllcn, u<tB dic SucJ..ung schon 
grol3c-n; Strcckcn bct rligl, so nm llombogno·N·Ilnng am 
Wege von Bosco nach Bobna unJ Pian Croscio. 
Auch GRüTTER (l.it. 16) findet hicr cin stn rkcs Ab­
wcichcn d er SI rc ichricht un g V(lll d er N E-SW-Richtung. 
Er rtihrt dicsc au f cinc axialc Bicgung :t.uri.ick. l eh glaubc, 
dal3 dcr U rund diescr Vcrstell ung dic starkc Vcrsackung 
ist, die z. T. in groBcn Pakclcn crfolgte. Der ganze Steil­
hnng zwi~chen Pian Croscio und QlludrellapaB ist ~ tark 
zcalittel. Mlichtige Risse von 7" hi:> 2 m Brcitc durch-
7Íehcn namcntlich uen nach NNE auslaufcnden Bom­
bogno-Grnt bei Pínn Croscio. 
Auch dic muschclfürmigc, schutterfUIIIe Verflachung S 
oh Bobna, wic auch uicsc Alp u1iu dic Tcrrassc nach 
SW sind auf SncJ..ungcn 7uriickzufiihren . Lhrc starkc 
ZcrrciBung und tlic obcncrwlihnlc Vcrkippung wcisen 
darauf hin. Aus ihrcm Wcsttcil ist dcr Bcrgsturt. von 
Bosco ausgcbrochen. 

2. Schuttkcgcl unrl Gchiin~csclllltt 

U n b e w a e h s e n e S e h u li h a l d e n vcrtlcckcn i m gan­
t.cn Gcbiclc den F uf3 dcr stcilen RLickwiinde <lcr Kar­
formcn unu dcr obcrstcn Verflach ungen. Sie entslchcn 
durch FrostvcrwittcJ·ung tlcr SLcilwiintlc. In jctlc Spa ltc 
oder Runse grcift die Spit7c eincs drcicckformigen 
Schuttkcgcls hinauf. lhrcm Wachslum ist einc G rcnzc 
gesetzl durch dcn vordcrn Rand (!(:r Vcrflachung, aul 
dic sic sich stiit1.cn. (So bei dcn Schullhnlden S Alpe 
Croppia, S Alpc Vallc, S Alpct. IArnaul. oh dcn Kar­
wUndcn ring~ um Lago Gclalo). 
An rnchrcrcn Slellen wird der Stcinschlagschull nufge· 
fangen und gcstaut tlurch Morüncnwüllc odcr Schncc­
haldcnmorlinen (A ipc Cangcllo. ob P. 2020 auf dcr S 
"l rogschullcr d..:r Vallc C'ravairola, R Alpc Gclalo i m 
Vnl Sfi llc, auch au( Uicla am N-t\bhang des Sonncn­
bcrgcs). Es i ~ t i n tl i ese n Fil li en o ft schwicrig, CeslZLJ\lel­
lcn, wic wL·il cs sich 11111 Morltnc, und wic wcil um Gc­
hringcschull handcll. Sichcr sinu auch un viclcn Stcllcn 
auf dicse Wci~c MorHncnwHIIe vollstiindig 7ugcschUttct 
wordcn. In uc111 hochgclcgcncn hinlcrstcn Tt~llcil von 
Sfillc hed.cckcn dic Schutlhaldcn vou beiuen Scitcn hcr 
dcn schmalen Talhodcn. So cntsland cin éidcs, kahlcs 
Fels- unu Trlimmcrtal, in ucm auch kein Gcwiisscr 
sichtbar i:-.1. Ocr Ahfluf.\ des l.:1go Gclalo licgt mehr al ~ 
ei nen Kilomctcr wcit untcr ucm Schutt vcrslcckl. 
Bewac h sc nc Sc hullhaldcn vcrklcidcii Casl durch­
wegs dcn Fuf~ ucr steilcn siidlichcn Ta lflankcn. Am N­
L lan g, d er durchwcgs flachcr ist, crschcim:n si e vicl wc­
nigcr zu:-.ammcnhiingcnd. Rcinc Stein~chlaghuklcn von 
glcichmiif3igcr Hiihc und Stcilhcil wcchscln ah mit hoch 
in Runscn nufstcigcndcn Schuttkcgch1, lliil hrci t ausla­
dcndcn wilddurchfurchtcn Bnchschnltkegcln um.J m:t 
grohhlockigcn Bcrg:.lu i·zhaufcn. Dicsc mcist iibcrwachsc­
ncn lla lden vcrslcdcn wicdcr das cigcntl ichc Fcbrclicf. 
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rrügc Cl 'e hei nen dun n fa \ l Y-J'Ormig, G..:hlingcknic J..c 
s inti aufgclli llt , Tcrras,cn :-.tcilcr. So vcrlicrt wm Bci­
l>picl dcr PU-Trog von Bo:.co-Uurin uurch solchc Akku· 
mulationcn sci ne ~tci lcn Scilen. Auch dic PU-Leisten, dic 
von Bosco am linJ..cn Talhang sich hint.ichcn, :-. ind offcn· 
sichllich von Schutlmasscn Ubc,·zog..:n. 

Die licfste dcutlichc Vci·flnc lwng des Gcbietcs, dic CO­
Sohlc auBcrhalb Collinasca, isl meistcns his zum Rnncl 
d..!r Schlucht durch miichligc Schutthalden vcrschi.ittcL, 
wdche von B~tsch- \llld llochwnld hcdeckt l>ind. 

3. Mur~ang·Runscn 

Dic tJ·ocl-.cncn Schutthalucrt gc,·atcn gclcgcnllich auf 
rccht wilde Weisc ifl Rcwcgung. Bei dcn beftigen Siid­
alpcn-Rcgenglisscn stli rzcn aus uen Run~en, welche sonst 
dic Kcgel mit Stcinschlngschutt spciscn, plützlich gmf3c 
Wasserflut en. Sic rciBen locJ..crn Schutt mit sich, dns 
Material des Kcgcls wird mit Wasscr durchtrfinkt. Da­
durch vcrtlndert sich scinc Kohlision, ucr rnaximalc Bo­
schungswinJ..cl wird klciner. Der Schutt beginnl zu fliel3en. 

A m 20. 7. 1955 kon n te ich ei nen solchen Murgnog be­
obachtcn. Hcftigc Gewittergi.issc hallcn allc BHchc un<l 
Runsen zu geni hrlichen Wíldwnsscr an~chwellcn Jasseo. 
Nach cincm anhultendcn Gul.\ z.wischcn 12 und 13 Uhr 
donncrlen um J 3 Uhr 15 cinzclnc Blücke vom Stcilhang 
gcgcnübcr dcr Mulde von Cnmpo in dic Rovanaschluch t 
hinuntcr. Oarauf bcgann dcm Randc cines mlichligcn 
Schutl kegcls enllang ei n 5 m hrci tcr Schullslrom zu k ric­
chcn. Mit ucr Zlihigkcil von Honig bcweglc sicb die 
Mas-.e wührcnu cincr halbcn Stundc :w Tai, cinc frischc, 
hcllc Rinnc in dcm vcrwillcrtcn, halb übcrwnchsencn 
Kcgcl zurückla~scnd. Schlicl3lich wurdc die hewegle Zonc 
immcr schmiilcr, zu lctzt floB nur noch cin trlihcs Blich­
lcin in dcr ncuen Rinnc, cinigc Blockc donlll.!rtcn hin­
lcnnach. 

Auffiillig ist das Qucrprofil allcr dicscr Murgangspurcn . 
In dcm flachcn llang des Schult~cgels ist cinc V-fOr­
migc Kc1 be cnt:-.tandcn. Au f heidcn Scitcn des G rabem 
ahcr sind miichtigc Schulldlimmc aufgcschlillct wordcn . 
Oas Wildwasscr hat sich aho :-.c lhcr cingcdlimml l Wic 
ist du~ tu crJ.. Ili rcn"l In der Millc des Murgangs ist dic 
Cicschwindigkcil so grof~. daf~ Fclsblockc und Swinc mit 
grolkm DrucJ.. wcitcrhefürdcrt werdcn. Dcr Oruck wirkt 
nichl nur in dcr Fu ll ini~.:, sonucrn auch sciiWLirts. Sobald 
c in Block aher die Miltc des Slromcs verlasscn hal, 
rcicht dic stol3cndc Krafl nichl mchr aus, und er bleibt 
licgcn. lch hahe solchc DUmmc von 3 bis 4 m Hohc 
gcfundcn . Nallirlich wcrdcn dic Bliickc nicht reclltwink­
lig ~c itlich in dic Hi.ihc gchobcn, sondcrn sie vcrlasscn 
dic flie f\cndc Mas\C ~chrUg ~citwii rts au t cincr Linic, die 
11LJJ wcniger steil ist als d:ts allgcmcinc Fullcn. 

Solchc Kc1 ben lindcn sich in allen lruckcncn Schutt­
kegcln, bcsondcrs aufffUIIigc Ucispicle fand ich gcgcn­
Ubcr Cumpo, uunn anl Wcgc tur Alp Sfillc lll\u 7Wi· 
schcn Bosco und Bobna, wo sic das Wcglcin mchrfach 
zcrsch nillcn. 

Übrigens hinlc rl a~sen Nalhchnccrul:-.che in dcn Lawinen­
runscn ganz tihnlichc scitlichc Wiillc. Es :-.chcinl sich 
hicr um cinc gcsctzm1i13ige FLH"l11 von Ahlagcrungcn von 
kricchcnucn Lockcrmasscn t.u hanc.lcln. 



Stauschiirfhliickc 

F ine mcrkwürcligc Abtragung~'' irkung dc1 Gravitatiun 
bcobachtctc ich am S-Abhang des Martschcnspitt.c~. In 
dcm fcinhlockigcn. mit Rascn bcwac.:h~cnc11 Schutthang 
~tcc.:kcn c1nc ga ntc Ant.ahl Blückc vcrschicdcner Grül.k 
Jcdcr h:11 talwiil'ls cincn Schuttwa ll au fgc,taucht, wiih­
rcnc.l hangwilrts cinc fast unbcwach~cnc Furchc, bi ~ 20 m 
lang, scincn bishcrigc.:n Wcg he7cic.:hnct. 
Es kann :-.ich hicr nicht um cinc cinmaligc Bcwcgung 
handel n, da dic Bcwnchsung dcr Spur gcgcn obcn all­
mühlich ;unimmt. Dcr l'ci l dirckt hintcr dcm Bluck ist 
noch gan.1: fri sch uufgcri,scn. lc.:h nchmc an, dal3 sich dic 
Alockc jiihl'lich um klcinc Bctriigc vcr~chiebcn, daB 
e~ sich ;il~o um cinc Form von Solifluktion ha11tlclt. 
JACK LI (Lil. 26) bcschrcibt iibrigcns li hnlich~.: Erschei­
nungcn im Rhcingebict. Nach J.A.CKLI ist dic grül3tc 
lnlcnsiüit dcr FlicBbcwcgung au r urci Mnxima VCI'tcilt: 
Vor der Schnccschmclzc durch Schneedruck, wahrend 
dcr Schncc~chmclte wcgcn dcr grolkn Durchtriinkung 
tlc~ Schuttcs und im Hcrh~t durch Frostwirkung. 

4. Bcrgstün:c 

Dic Bcrgstur7nblagcrungcn uncl IJiockschullmasscll sinu 
in dcr morphologi:.chcn Kartc cingctragcn. 

Dic wichligslcn si nd : 

l. Dcr Dorlhiigcl von Bosco-Uulin. Scinc Au\hruch­
ni~chc licgl am N- llang de~ Bombogno in ungcnih• 
2000 111 Hohc. Altcr: lntcrglaJ.iul (Hi13-Wi.i rm). G ilt­
"tcinbiOckc licgen ab Findlinge auf dcm Schutt 
(URO rrEI~). Ursachcn: Zcrriitlung dcr Bombogno· 
&cric, glaz.ia lcs Untcr!>chncidcn und ~piclcn tlcr Ver­
wcrlung Quadrclla-Pian Croscio. 

2. !)er hl~!>turt bei Ühcrab. Verschicdcnc Stiirzc bil> in 
dic ncucstc Zcit. Ursachcn wic bcim BO!>Co-Bcrg\Lurz. 

3. De r Gcgenhang de r e F' ra na• vou Campo bcsteht au' 
mchrcrcn Fcl\sturt.kcgcln, wclche von Cauradiscio 
stammcn. Diei.c grobblock igen Masscn bildctcn wohl, 
wic G IANPII A (l it. 15) annimmt, vor 1850 cincn 
gcwi,~cn Schutt vor dcr lictcncrosion dcr Rovann. 
E111 ncucr Stur1. hat jcdoch l X67/6S dic Rov;ma di­
rck t an uas gcnihrucll' N-Ufc1 gcddingt. 

4. Dcr Fcl~~tur1 vom Pit J>aina. P011lgla;ial. 

5. Dcr Fcls!>turz von Lincscio 19-1-9. Einc Fclsmassc 
von l 00 000 111~ begruh in dcn Stcinbrtichcn von 
Ponte A\ciuto Ma~chincn u11d Barackcn. Dic Ursa­
chcn warcn hicr Fclsi.CI'I'Ung und kiinstlichcio Untcr­
'chncidcn dcr Schichtcn im Stci nbruch. 

S. ft'~l'i· und Schuttrut~chun~sma~o~cn. 

Olickcn wi1· von dcr Alp Cortc Nuovo im italienischen 
Va l Cravairola t:dausw[irts gegcn C:ima lmotlo, so flillt 
uns dic au'\gcspiOchcne Asymmctrie des Talcs auf 
(Foto l). Wir ha ben gc,chcn, da f.\ tlicsc t lll11 "l ei l au f 
uic isoklinalc An lagc des Talcs zuriickwflihrcn isl. 
Dicsc Fin:,citigkeit wird nun noch vcrstlirkl durch tlic 
gcwaltigcn Schuttanhüufungcn, wclchc uen Fu!3 der lin­
kcn fnlscitc vcrtlcckcn und dic~c noch nacher crschci­
ncn lasscn. Fcl~- und Schuttrut sch ungcn gcbcn dcm gan­
tcn Haupttal von Campo bi" Ccrcntino ~ein Ueprage. 

Di~.: prachtvollen l crrasscn von ( ampo und Cimalmottü 
si nu nur c.lie grüBtcn in cincr lh·ihc von Vcrllachungcn, 
tu wclchcr dic Terrasscn von Ctc. Nuovo (Crav;urola), 
Pian~.: lli , Cimalmotto, Campo, Piano, Cro~a. Niva, Pcdi­
piodi, Torri und Ccrcntino gchorcn. 
Dicsc Akkumulation~fom1cn sollcn nun c ingchend hc­
schrichcn wcrden, wobci das Hauptgcwicht auf dcr Dar­
stellung dcr Gcgcnd von C'u mpo licgt. 

a) Dic Tcrrasscnfliicbcn 

Dc111 Tuurbtcn crscheincn tlic Sicd lungsterrasscn von 
Campo und Cimalmollo ub idcale, sonnigc und frucht­
hare Ackcr- und Wcidegcbictc. ~ricdlich licgcn die bci­
dcn Dürfcr auf ihrcn «ttllipinni». Die Kirchcn wirken 
al s so l ide ~t ilvollc Bauwcrkc, tlic noch manchcr Gcnc­
ration al s Gollc~h ;i user di e nen WCI de n. 
Doch lcidcr Lrligt dcr Schein. Aus ciner <lndcm Pcr~pck­
tivc gcschcn, wirtl dic Lagc der Dürf~.:r unheimlich und 
gcftihrlich. Vom Untergangc bcdroht, stehcn dic Sied­
lungcn um Rnncle cincs wlislcn, glihnentlcn Abgruntlcs. 
Dic Kirchcn und fast nllc Hliuscr sind zcrrissen und 
bauftillig; auch bcmerkcn wir bei nii hcrer Betrachtung 
cinc !>larJ..c G licdcrung dcr fcrnlsscnlllichcn. 
C i m a l 111 o t to in 1400 m licgt ;lllf cincr von W nnch E 
mehrfach trcppcnartig gcstuftcn HochfiUchc. Eine slark 
a usgcprliglc S tu fc von l O bis :w m zicht ~i eh m itten 
durch dn& Dorf und hb hoch ins Hintcrgchiingc hi nauf 
(Poto 2). Dicsc hoherc Tcrrasse mllt mit ci ncm schr un­
:.tabilcn, slcilcn Hang L.u dcr D o rfmuld c vo n Ca mpo 
l 00 m ticf a b. Dic M u Ide ist dcr a m sliirh ten zertcil tc 
Abschnitt (Foto 3). In mchrcrc Uing,riickcn aufgelost, 
dic auch qucr t.crschnillcn ~ind , hielct sic cin Bilu vülli­
gcr Aufli.)sung und Zcrriittung. 
Etwas kompaktcr i't der Rii c kc n bei d er Ki1·c he 
von Ca mp o. Wiihn:ntl dcr Muldcntcil mchr in N-S­
Richlllng t.crteilt iM, ;cigt tlcr hühcrc Kirchrlicken pa· 
ra llcl wm Fluf3 treppcnartige Tcrrusscn. Auch i~t er von 
O be ri liichcngcwli~~crn modellicrl wordcn, wclcbc heutc 
i'um Teil nicht mchr fliclkn. Ein gebogcncs Tlilchcn 
zicht sich vom Ristora nte Porta in SE-Richtung d urch 
und cndigt unter tlcr Kirchc am Franaahbruch als cin 
V-fOrmiger Einschnitl. Da13 e~ ~ ich hier um fluviale For­
mcn handclt, bclcgcn Erosionst c rra~scn, wclchc <il!m 
'J'Li lchen folgcn. 
Westlich von C'i111almotto ~chlicf3t mit cincr Stu le von 
20 m ein lett.tcr Tei l tlicser nüichtigcn Flachform an, 
dic W e i d e l l ii e h e n von P i a n e li i, ei n in vielc kleincrc 
Vcl'f'Jachungcn aufgclostcr caltipiano•. Auch dicscr Tcil 
i~l flu vial modcllicrt. An scincm R-Rand zicht sich cin 
JO m ticfc~ THichen von NW nach SE, auf tlcsscn gegen 
uen Franarand / u 50 m brci tcr Suhlc cin vicl i'U kleincs 
Wiiioscrlein miiandricrt. Dcr Bach. wclchcr das lkll gc­
schafTcn hnl, flicfH hcute ostlich des Abbruchcs auf tlcr 
Cimalmottot crra~sc druntcn. So ist dns Sohlcnüilchcn 
fa),t cin Trockcntal. Da es gcradc a111 E-Ranu dcr Pia· 
ncl lite1 rassc liegt, ist hicr ei n sch:u fcr, morii ncnwallarti­
gcr Grat cnlstandcn, der gegcn W mittel, gcgcn E schr 
~tcil gchüsch l ist. 
Wcstl ich dcr Pianclli laufcn dic Vc.:rcbnungcn aus. !)er 
SE-AusHiu fer des Sonncnhergcs i\! cin Gral aus nn­
stehcndcn, zum Tcil t.crrli ttctcn und wcnig versacktcn 
Fclscn. Erst wcstlich dicscs Fcl-.1 iickcn~. un t er A l p e 
M n! i g n e li o, liegcn wicdcr g1·of3crc Schuttmasscn. Auc.:h 
Matigncllo selhcr schcint versackt odcr von Saekungs-
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nw~scn hcdcckt tu ~>cin. Aufschlibsc am Wcglcin zcigcn 
voll ig lCrrlitlclcs Fclsgcliigc. 
Ehcnso ist Curtc Nuovo (Cravuirola) und Alpc Groppo 
wcnigstcns obcrfli\chlich vcrsackt. Oic Fclscn bei dcn 
lllittcn wciscn cinc i-lark vcr!.Lclltc Lagc auf gcgentiber 
dcm a llgcmcincn Strcichcn und Fallcn. 
Bctrachtcn wir nun noch kurz das Gcliinde, wclchcs sich 
i m E un tlic Campotcrrn~sc anschl icBL: 
Wir findcn hicr vorcrst einc olfcnhar hüchst labilc 
Z o n e. De r verstrcut bcwaldcle Ahhang gcgcn Sccada 
hinun tcr ist in viclc Einzcltcrrasscn aufgelost, wclchc 
zun1 Tcil rückwarts cinfallen. LEIJMANN bczcichncl 
dicscn 1 ei l nls SE-Absitzung. ôstlich anschlicl3cnd folgt 
ei n s la r k bcwa l d ele r J lung, wclchcr d en Ful3 d er T e r­
rasscn von Larcccio darstelllund mit grobcn Trüm­
mcrn iibersat ist. WcitCJ' gcgcn E folgcn dic klcincrcn 
Flüchcn von Pi a n o, San Carlo und C r osa. Erst 
N i v a stcht wicdcr au f ciner machtig ausladcndcn glat­
tcn FIUche ahnlich dcr von Campo-Cimalmotto. Aul3cr­
halb Niva isl der Rombognohang schr steil, his zur Ro­
vnna fast im. glcichen Winkel cinfallcnd. Trotzdcm zci­
gcn AufschiUssc untl klcincre Ycrflachungen, daB cs sich 
auch hicr um voll~tlintlig vcrsacktc Fclsma~scn handelt. 
Oic Tcrrasscn von Torri und dic mtichtigc Schullma~~e 
von Ccrcntino laurcn bcrgwlirts dirckt am Anstchcndcn 
aus. 

Fasscn wir zusammcn : 
Dcm linkcn Talhang (olgL cinc Rcihc von Sackungs­
formcn. Brcit ausladcndc Terrasscn wcchscln miL Stcil­
hlingcn, wclchc nur von klcincrn Vcrflachungcn untcr­
brochcn wcrdcn. 
Oer grol:\tc Sackungskomplex im Bcckcn von Campo 
glicdcrt :;ich, von W nach E, in dic Pianelli , dic Tcr­
ras'c von Cimalmotto, dic Muldc von Campo Yillaggio 
uncJ dcn Riickcn von C'ampo C'hic~a. 

b) Dcr Abhung der Rombognokcllc hinter den Tcrrussen 

Das Hinlcrgchlingc dcr Tcrra&!.cn von P cdipi odi, 
Torri und Ccrcn tino (Profilc 11 untl 12) bcstcht aus 
glallcn anstchendcn Fcl!>cn, in cJcncn Erosionstcrrasscn 
vorhandcn sind. 
Dic l liingc NE. Campo (Lurcccio) und NE Niva 
(P i a n l i e n o) zcigcn ei n fasi glcichmli l3igcs Einfallcn 
nach S I ~ (Profile 5 un d l 0). Kcinc grü13crcn Vcrflachun­
gcn sind obcrhalb dcr gcnan ntcn Tc1 rasscn vorhandcn. 
Doch crM ob 2000 m (Larcccio) rcsp. 1600 m (Pian­
licno) stcht massivcr Fcls un. 
Arn un t em Ran de ue r Fclsparl icn licgcn, nu r wcnig vcr· 
schobcn, mlicht igc Fclspluttcn . Di e Vcrflachungcn sin d 
kcinc anstchcndcn rrosionstcrra~scn, cs sind nur mit 
Schull uusgclii lllc Uickcn zwi,chcn nicht wcit abgc­
ruhchtcn Fclspakctcn. LE.IIMANN (Lil. 3 1) hat dicsc 
Termsscnfonn schon gcschildcrt. 
Hintcr dcn Tcrrasscn von Piuno, San Carlo, 
Crosa und Nivn (Profi lc 6 bis 9) zicht sich zcrriJ ttcLcs 
Fcbmutcrial b i:. zum G ra t hinnuf. Dicscr :.clbst bcstcht 
vollstHndig aus Triimmcrn. Dcr gantc E-G ipfcl des tlom­
hugno i..,t cin mtichtigcr Schutthuufcn, dcr nach S ah­
rutscht. In dicscm Gratabschnill grcift dic Schullab­
lüsung also li bcr dic hcutigc Wa~scrschcidc noch N, das 
hcil3t, dic Wasscrschcidc wir<.l crnicdrigt untl nach N 
vcrschohcn. ricfcr arn Hang licgcndc Fclsschichtcn vcr­
mügcn dcm Druck nichl mchr slandzuhaltcn und wcrdcn 
/Usam mcngcquctsch t. So zcigl cin AufschluB W von 
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Ctc. Bruciato {Pmfil S) au lgcwi51htc y,·clslugcn . Dic 
Gnci..,blinkc sind voncinandcr gclü~t und in BlocJ..c 7cr­
ri,scn. Dic klcinc Ycrllachung i\l abo durch aufgc­
stauchtc, gcfaltctc Fcl,~chichtcn cntstandcn. Sic isL so­
zusagcn das Gcgcnstiick w dcn Fllichcn von Larcccio 
und Pianlicnu, wclchc ja durch Z.crrcil3cn dcr Fclscn gc­
bildct wordcn sind. 
Das Gcltindc hintc1 dcn groBcn Vcrflachungcn von 
Campo und Cimalmollo 1st cinc wcllig gcslllftc, 
stark gcglicdcrtc Fclsschlipflnndschuft, dic sich his hin­
auf an den Grat twischcn Bomhogno und Sonncnbcrg­
slidgrat zicht. Dicscs auBcrordcntlich komplcxc und klein­
áigig gc~laltct c Gchict umfa13t rund 7 J..m•. 
Es ist schon mchrfach bcschlicbcn wordcn, hcsonders 
ausfi.ihrlich a be r 1898 von Alhert 11 EIM (Li t. 22) un d 
1934 von O no LEUMANN (Li t. 31 ). 
Nacb zahlrcichcn Durchqucrungcn in vcrschicdenen 
Richtungcn habc ich auf der Karte (Abb. 1) tlic Klcin­
formcn dieser Rutschungslandschart dargestclll. Ab 
Grundlagc dicntc dic von l ng. F. lMPERATORI aus­
gcarhcitcle Dclailaufnahmc l :l O 000 dcr Eidg. Ltmdes­
Lopogntphie von 1931. 
Das Gcbict lli13t sich in drcí fcilc glicdcrn: Qundrclla­
gehiet, Cortc Nuovo und Schuttstrom zwischcn Piano 
tlci Pini und Souonc. 
Das Qua drcll agcbiet iihcrhohl dic Cimalmottoter­
rassc in wulstig-buckligcn Stauformcn bis in cinc Hühc 
von 1750 m. Zahlrcichc trcppcnformigc Sackungcn, 
zum Tcil ri.ickvcrlieft und miL bctriichtlichcn Zwischcn­
muldcn, aufgcrb~cnc S-Abhangc mit Schutthaldcn und 
·zungcn sind dic typischcn Formcn dicscr Zonc. SE Alp~· 
Quudrclla gchcn dicsc Staufo•mcn in cinc wildzcris~cnc 
Fclslandschaft i.ibc1 . Ei11 W-E gcrichlctct 500 m langcr 
Hügcl, wclchcr mit scincn groBcn Spaltcn und Pcbcn­
kanzcln cinc lahyrinthartig aufgclostc und uniibcrsicht­
lichc Waldkuppc biltld, schlicllt hier uic Zcrstorung' 
1onc dcr Rutschungcn nach NW ab. Er scndct UlocJ..­
schullstrümc nach E gcgen Cortc Nuovu und nach S 
Richtung A. Quadrclla di dentro aus. 
t\lpc Quadrcllo di fuori licgt hintcr ihm in cincr Art 
Nackcnlli lchcn. De• ll ang tum QuadrcllapuB hinauf ist 
vicl wcnigcr gcglicdc1l. S~:hutthaldcn hcdcckcn ihn grtiB­
tcntcib. Bcsondcrs vom SW-Abhung des Sasso Rosso cr­
gicf3cn sich nüichtigc llluckmccrc iibcr dic\cn Hangtcil. 
lrn Pallgcbict tcigcn dic Fclscn glctschcrgerundctc For­
mcn bis in dic llühc von 2 150 m. 
Auffiillig ist da~ Yc1 haltcn de r Qucllhiichc au l dcr Alpc 
Quad rclla. Mchrcrc Biichc, wclchc vom Sonncnhcrggrat 
und vom Paf3 hcnmtcrflicBcn, vcrschwintlcn in dcr Gc­
gcnd dcr Alp im Schull. Bei Schnccschmclzc otlcr nach 
Ucwittcrrcgen dringcn sic noch wcit in dcn Wnld cin. 
(Dics vcrratcn wild aufgcris~cnc Steinhct icn und frischc 
Schottcrfli\chcn, wclchc abcr normalerweisc trockcnlic­
gcn.) Doch nuch hei gri.iBtcm Wasscrslandc vcrmiigcn 
sic das zcrrisscnc Schuttgcllindc des Wultlcs nicht weit 
ohcrflachlich zu durchflicl3cn. Erst am Ohcrrandc dcr 
moriincnbcdccktcn ·1 crm~scn u·ctcn sic in mchrcren 
J..riiftigcn Qucllcn wicdcr aus, dic Biichc dc1 Cimalmollo· 
Lcrra~sc bildcnd . 
Yon Alpc Quadrclla t icht sich, schcinhar a ls rurtsctrung 
dicscr Vcrflachung, cinc s~:hmalc Tcrrassc in l ll50 m vor 
tlcm Sasso Rosso durch nach NF. Doch wiihrcnd dic 
Alp cin von Schull crfiilltcs Rut~chungsnacJ..cnti.ilchcn 
tlar!>tcllt , i!-.t dic l'cnassc durch dic im tcJ..tonischcn Ab 
schnitt bcschril'l,cnc Vcrwc1 fung cntstandcn. l h r t\hhang 



bt :111 nH:hrcren Slclll:n aufgcri~scn urH.I tcigt ~U11 k ter­
riHtctc~ Gc~t ein, von uem in cinigcn Runscn Schutt bis 
wcit in das Vorgc!Hnuc dringt. 
1hr éisllichstcr Tci1, Piano dci Pini, i~ttug1cich clic obcrslc 
Vcrflachung cincs 250 hi' 400 m brcilen Schutbtromcs, 
ucr sich rni1 scchs Stul\:n bb nach Campo hinur~tcr 
a1s bcsondcre mor·phologischc Einhcit abtcichncl (Foto 6). 
Scinc Verebnungcn sind : Piano dei Pini 1800 m (rlick­
vertiefl), Piano de11c Rosc 1720 m, dic rnorlinenbcdcck­
lcn Tcrrasscn in 1600 m (rückvcnicft), das Solloncheckcn 
1460 m (rUckvcrticfl), dil! Vcrflachung hintcr C'arnpo 
1350 m und Campo Villaggio 1300 m. Dicsc Stufcn sind 
von auffalligcn Schull- und Fcbformcn bcglcitcl. Dic 
bciden hochstcn, P. dei Pini und P. dcllc Rose brcchcn 
in offcncn Abstlirzcn ab (Foto 5). Aus ihnm Schutt­
anrisscn crgiel\cn sich Trümmcr talwUrts, dic untcrha1b 
des Pinno dcllc Ro~c cincn undcrtbalb km lnngen Block­
strom nührcn. Diesc zwcitc Vcrflachung wird gcgen W 
von cincr dunklcn und geschrammlcn Wand hcgrcnzt. 
Dic gliinzend·glattc Obcrfllichc diescr Wand ist ein rich­
liger Ruschharnisch. Dic Wan~l lüuft parallel w tler l 00-
m-Vcrwcrfung, wclche 300 m wcitcr éisllich unter dcm 
Schutt durch~trcichl. Dcrn Fuf3 dcr Hurnischwand folgt 
cine 3 m breíte Ruschelzone mit fcinstcm grünlichcm 
Mylonit. Auf dcr folgcmlcn Vcrcbnung, in 1600 m, lic­
gen link~ (E) cinigc klcinc MoriinenwallrcMc. Dic gan7c 
Terrassc ist rclativ glall. Rcchts schicbt sich dcr Rlock­
~trom vom Ruscubsturz auf sic vor, an sciner Stírn Uir­
chcn w bizarren Wuchsformcn zwingend. 
De r Sollone ( 1460 m}, ue r zcitwcise ei nen See darstclll, 
wird von nüichtigcn Wallformcn zungcnbcckcnnrtig um­
gcben (Foto 6). l.inks zieht sich vou dcr Tcrrassc in 
1600 111 ein scbarfgraligcr Wall aus feinem Schull, dcr 
gcgen das SolloncUilchen cincn zum Tcil offencn SO m 
hohcn Steilhang uufwcisl. Einc müchligc R1ockschull­
zungc crgicf3t sich scitlicb vom Bomhogno hcr in dcn 
untcrn Sottonctcil. Sic vcrschi.illel uncl lCtdrlick l uen 
linken Wall t.um Teil. Rcchh wird clcr Soltonc cingccngt 
durch uen cbcnfalb zirku 50 111 hohen, abcr brcilcrct1 
Strom aus grobcn lllocken, der dic Fortse11ung de., Rose­
B iochlromc~ ist. Dcr Sottonescc wird gcstaul durch 
eincn Blockwui\L, dcr quer das Tlilchcn :rhschlicf.\1. Auch 
er bcstcht uu' grobcm Block\chuLI. Auf der Flüchc in 
l 150 m t.icht sich rcchts der bckannte Blockstrom bis 
t.ur SlraBe hei Campo hcrvur. Auf ihrcm nordcbtlichen 
Hintcrrand sit.ll ei n 150 m lunger ovalcJ isolicrtcr Schull· 
haufen, la Costa clel Uallo genannt. 
Wir stcllen nlso fcst, dai.\ clicscr gunt.c Strci len eine An­
hliufung von Block,chull und Trlimmern :nrfweist. F in 
t.ig in dcn offcncn AbMlirt.cn der 7Wci obcrsten Piani 
~ind stark zcrrüllcte, aher doch noch das Fel~gcfligc zei­
gcnde Stcllen aufgesch lo~scn . Oic Schichlcn '>ind einwii lls 
gekippl und z.cigcn damit dcll Suckungseharakt cr dcr 
Masse un. 
Zwischcn das Quadrcllagchiet und dcn Schuth trom cin­
gckcill crschcint dic Tcrrassc von C o rt e N u o v o. l h r 
Untergrund zcigt sich in cinigcn Anrisscn nh ri'tckwiirt'> 
einfallendcr, wcnig t.erriitlclcr· Fclwcrband, wcchsclnd 
mil sturk 7erbrockclndcm Ruhchungsschult. Aul Corte 
Nuovo cntspringcn dic Bliche dcr Campomuldc (Fnlo 2). 

e) Dcr i\hbruch ~~e-n dcn Flull 

Ocr linkssciligc Ufcrhang von Piancll i his Coll inasca hc 
stchL au:. dcm schi'Offen Abbruch dcr 'J rlimmcrmasscn. 
Bei Pianclli. Cimnlmotto, Piano, Turri und Ccrcnt ino isl 

er bewaldeL, hei Secuda und Niva von ciner solidcn 
Rasendeckc, Buchen- uncl Ku~tanicnhninen bewachscn. 
Untcr Campo und SE Cimalmollo ahcr - und in klei­
ncr·cm AusmaBc nuch hei San Cn rlo (Piano), Crosa und 
Ccrenlino (1958 ncucr grol3cr AnriB!) - licgl dicscr 
Abbruch ~chreck lich wild und o((cn da, dcr Wirkung 
von Vcrwittcrung, Dcnudation und Erosion schuttlos 
prcisgcgcbcn (Foto 8 bis l 0). Abh. 2 giht Auskunft libcr 
scincn ZusiHnd im Sommcr 1958. 
Ocr Anril3 Lcigt alle Obcrgiinge t.wischcn wenig zcrriit­
lctcm Fclsverband bis zur vollstiindig ungcschichlctcn 
rcgcllos gelagcrlcn Slromungs- oclcr Rutschungsbrckzie. 
Di e « inlaktcn» Felsmasscn ~in d au( wcnig ausgedchntc 
Pakctc bcschrlinkt und als Ganzcs immcr stark vcrkippl 
und zerrüttel. 
übetschaucn wir nu n die cinzelncn Tcilc dcr Frana: An 
viclcn Stcllcn ist die Struktur vcrtlcckt durch Vcgetation, 
Schullha lden oder jungc Sacku.ngcn. 
Dcr A nriU bei •F rana E» zeigt t.ur liaupLsachc 
wirrc, ungcschichtetc Trlimmer in cincr lockcrcn, rut­
schigcn Brckzic. In mchrercn Sackungcn glciten Wald­
~l lickc ab. Am Wcstrand diescs Anrisscs laufen hcllc und 
dunkle Schichtcn au ~. clic mit dencn des Kirchrlickcns 
iibcrcin~timmcn (Foto 9). 

lm Ki rc hrli ckc nab st ur z zcigcn sich Schichtungcn 
in verschicdcncn Fa rbcn. Oic l agcn ~ind nach E gc­
ncigt. lm obcr~tcn Tcil dicscs Anrisscs, SE der Kirchc, 
finclcn wir die ausgcdehnlcslcn, noch clcn Vcrband zci­
gendcn Fclscn. 
Jm Abbruch vo r dcr Ca mpo- Mu lde licgl cinc 
vcrfcstigtc Stromuligsbrckzic vor, wclchc scnkrechtc 
Wiindc jahrclang kon~ervicrt. Miichligc Blockc slarrcn uu~ 
dcn Steilwandcn mrs fcinerem Material drohcnd hcraus. 
Einzclne Paketc zcigcn noch clcn Fclsvcrbanu, allcrcli ngs 
in vollstlinclig verkipplcr Lagc (Foto 8). 

Aufflil lig ist dcr Sccdcpotaulschlul3 im Gebict tlcr· San­
e; iovanr,i-Mündung. 
lm W-Tci l des Muldcnaufsch1usses crschcinen die bun­
tcn Schichlllngcn des Kirchrlickens wicder. 

l)ie Aul\chlli~se am SE-Fuf3 dcr C ima lmottolcr ­
r a s s e sin d so stark vcrsnckt un d vcrschliltct, dai.\ si e 
kcincn rcchlcn lllick ins lnnerc dicscs Komplcxcs cr­
laubcn. 
Ahbildung 2 teigt wciterc Dctails, vor allcm auch da~ 

Ausmnll dcr lockerschttllhaldcn und dcr Bcwu ldung. 

D. Anthropogenc Formen 

Dcr Mensch gn:ift uuf mt1nchcrlci Arten in den Ahluuf 
ucr naliirl ichcn Landschaftsgcstn ltung cin. Wenn auch in 
c inem Uchi rgsLal dic Oeeinflu\\ung im Vcrglcich nr 
cincr Studl· odcr lnduslriclandschafl gcring ist, so sinti 
uocb cinc gantc Antuhl dcutlichcr Auswirkungen der 
Bcsicdlung 7.ll ncnncn. 

1. Dircklc F..inflüssc 

Scil jchcr hubcn dic Bauern Stcinc und Fclsblêicke aus 
dcn Feldern und Wiesen gcrliumt. So cntstchl einc deut­
liche GrcnLC 7wischen glallcn, von Sleinmliucrchen und 
-wii llcn untcrtci llcn Ackcr- uncl Wicscnfliichcn eincrscils 
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und ruil Schull und l awincnhul; iibcr\:itcn Wcidcgcbic­
lcn andcrst·its. Bei l .incscio sinti gruf3c l cilc des llangcs 
tcrrassicrt, in tlcn ticb.tcn l.agcn ab Rchhcrgc gcstaltct. 

Stralknhaulen konncn cinc Lantlschaft stnrk vcriindcrn. 
So stcllcn dic Str:d3cnhiirtcr im Lunpotal oft gcfiihrlichc 
Wun<.lcn dur, von dencn dcr Angriff dcr Wittcrung untl 
des Wasscrs aut dic lahi lcn Hiingc ausgcht. (Um gcbcn 
Jicsc anthrupogcncn Aufschllissc munchcrh.:i Auskiinftc 
iibcr dic Bcschaffcnhcil dcr Hiingc.) 

Auf dcr Strcckc zwischcn C'ollinasca untl Ccrcntino 
nimml dic StraBc stcllcnweise dic gc~amtc Urundril3-
fliichc in Anspruch. Mit cngcn, i i be r l ~O 11 hctragcndcn 
Kurwn iihcrwinJct sic dcn !-.leilcn AbsturL.. Da sic gnn; 
in Schuttnwtcrial hincingcbaut wurdc, warcn zwischcn 
dcn ciru.clncn Stiickcn umhu1gr·crchr Sti.itF.m:lllcrn not­
wcndig, so daB hcutc fasi dcr ganrc Hung ki.instlich um· 
gdor1111 ist. 

Dcr Fcls!>lttrF. von Lincscio 1949 ;eigt, wic indu'>tricllc 
Au!>hculung L:U morpholngischcn Andcrungcn f(ihrcn 
kann. Dic SlcinbrUchc von Ponte Asciutto Wlll'ucn durch 
e ine Schuttmassc von ru n d l 00 000 m:1 vcrschiittct. In 
dcr Schlucht cnlstand cinc gewulligc Schutthal<.le. Dicses 
Cn:ignis vcranlnf3tc drc IJchür<.lcn, wcitcrc Gneisau~bcu­
tung aut dcr lmkcn nrtschgcnihdichcn Talscitc /.li vcr­
hictcn. So s1ud sei l l 950 au f dcr stcilcn rcchtcn Tal­
tlankc ;,wischcn Collinasca und Lincscio cinc ganze Rcihc 
Gncbgrubcn cntstandcn. l'vlit Scilbahncn wcrdcn Wcrk­
F.cugc und Plattcn ubcr dir Schlucht transporticrt. Wcit­
hin lcuchlen ctic jungcn Autschli.issl.' in Jcr stcilcn Wanu, 
wo kcinc Rutschungsgcfahr hcMcht. 

.2. Ein~rlffc in dcn Wasscrhuu~hull 

lndcm dcr Mcn\ch dcn Wa"crhaushalt iindcrt, grcift er 
indirckt in dic Gc!-.tallllng dcr l.:tndschaft cin. 
Durch iibcrm;if.ligcs Ahholzcn im Bombognogcbict ist 
dic vcrhccrcndc Wirkung clcr siidlichcn RcgcngUssc aur 
dic Rutschung~gchictc vcrgrüfkrt wordcn. l Jcute wirtl 
mUhsam. Stlick um S1Uck, '' icdc1 aufgctorstet. 
Dcr Holttransport aus dcm Talhinlcrgwnd, dcr heulc 
mit ei ncr langcn Scilbahn crfolgl, haue t•m die Mittc 
des vorigcn Jahrhundcrts fl'rr C.unpo schlimmc Folgcn. 
Durch Stauungcn CJ7Cugh.: man dnmals kiin~tlichc J-loch­
wa~serv.cllcn. welchc das llolz mii sich ri\Scn. Dicscn 
Angriffcn war abcr dic d<1m:d~ hewal<.lctc Flankc der 
Rutschma~~en nicht gcwachscn. Das Colcichgewich t wurdc 
cmpfindlich gc!-.liirt, und cinc Zeit dcr starkcn Erosion 
und katnslrophalen Rutschungcn sctllc cin. Durch Stau­
wcbrc und Uingsmuucrn konntc man dcr Zcr~lürung 

F.Citwcilig wchrcn. Auch dic Fa~sung unJ ohcrflikhlichc 
Ahlcitung von Qucllen untl Blichcn des Hintcrgchlingcs 
dicnt tlcr Slahili!-.icrung . .Cin jiing~tcr Eingrilf tlcr fcch­
nik ist die Fas~ung dcr Rovann bei Lincscio im Rahmen 
tlcr Magginkraftwcr·kc. Da sic sich in dcr Schlucht bc­
findct, winl clic morphologischc Wirkung gcring sein. 
Flir dic Zukunlt wcrdcn Pllinc /Ul Rcttung <.lcr Umge­
bung von C'ampo gcmacht. Da dic Erosion dcr Rovana 
dic Rutschungsma\Scn immcr wicdcr ihrcr Stiittc bcrnuht, 
snlltc sic nu( cin Mindcstmaf3 rcduzicrl wcrdcn. 
Dami1 ~intl cinigc morphologi,chc Auswirkungcn dcr 
13csiedlung angc<.lcutct. Obct· Sicdlungsgeschichtc, Bcvi)l­
kcnrng, Wohnkultur und l andwirtschaft gibl dic Arhcil 
v. BORFNs (l it. -1) crschõpfcnd Au,kunft. 

Jl. REITRÃGE ZUR MORPIIOGENESE DER ROVANATALER 

A. Dic Rutschungcn im Campotalc 

t. llblnrisl.'ltc uud J.:cgcnwiirli~c Vor~an~c 

ll) (;cschichllichcr Rikkblick 

Dic libcrlrdcrtcn l . rcignis~c in dcr· (,cschichtc de~ Un· 
gliicksdorlcs Campo hahcn Al Ul· R l III' IM 1 ~91! (l it. 
22), 011'0 LLIIMANN 1933 (L it. 3 1) und R. t.iiA· 
NI l I.A l 1)51 (l it . 15) libcr\ichllich ;usammcngcstcllt. 
lch cntnchmc dic~cn Puhlikationcn nur cinige Dulcn, um 
cincn Ohcrblick .-u gchcn: 

l X l X N oe h J.. e r ne l rm.ion~angril 11.' un dcr Rovuna, voll­
stHndigc Ruhc. Wal<.l und Vichwcidc his zum 
Fluf3 hinunlcr. 

l HJ4 llochwasscr mii grol.lcn t.icschichcnHt'-SCn. 
l H51 Waldverkauf Quadrclla. Bcginn dcr llol:lflüfkrci. 
~P Drci Spern:n, drc untcrstc 1200 m ohcrhalh dcm 

der Campotcrn"sc. 
l ~52 bslc lliiuscr hei Cnmpo Chicsa schidgcstt.:llt (SF.­

AhsNtung). 
l H54 Vcrsllirklc ricfcncmsion dcr Rova na. 
l H57 AnhaiLcndc Rcgcnflille, llochwusscr. l rot;dcm in­

lcnsivc flot3crci. Gcwaltigc ·1 icfcncrosion. 
l ~51\ Bcll de r Rova na bei Camro um JO m vcrticft . 

XO m hohcr Ah~llrr:t:. llcginn des Untcr·gangc~ von 
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Cumpo Chic!>a durch die l cilabsctwng :1111 SF­
Rand de~ altrpiano. Grund: Scitcncrosion hei 
cFrana E•. AuBcrdcm rutscht auch drc ga1wc 
l Cl rassc. Al le l mu~cr in Carnpo F.Crns~cn. llulh­
krci~fi.imllgc Scl'ic von llmlcnris~cn rings um dic 
l'crrassc. 

l H59 Vcrhot de r flli.lBcrci . 
Zchn ruhigc Jahrc. 
l HC17- 6H Ucrgsturz vom Cauradi~cio driing1 dic Ro-

va na an~ N-Ufcr. Ncuc Fm~inn, ncuc Absllil'lc. 

l K6H Ucwcgung in Cimalmotto. 
l ~H~ Verhauungcn inl Bachbcll. 
l 88() Hnchwasscr ohnc Schadcn. 
l ~92- 96 frockcne Jahrc. Ruhc. 
l H96 - lJ7 Schnccrcichcr Wintcr. 

l HIJ7 J uni his Scplcmhcr. Ncuc Bcwcgungcn. Zcrstü· 
rung dcr F'raktion Mattcr und de~ llaw.cs Pcdrat­
;ini durch cincn nôlchriickcndcn Schull\trom, dcr 
au f d em M uldcntcil u m 20 m vorrt'lckt. 

192 1 Ncuc Anr·issc untcr Cimalmollo. 
I ')J() Schr na"c" Jahr. lm lll:rh\l bcginnt dic ganzc 

l crrassc zu rut~chcn . 

1940 Slcigcnlll1' d er Bcwcgung. M u.\imum l O. b b J l . 
Juli 19..J.O. l angsamcs Au~klingcn. 

J l) 'i l (it·ringc VL·r~chil•hungcn (Vcrrncs~ung K t. lcs~in). 



lm g:m;cn gc~chcn i~l scil UCI' zwcitcn Jliilflc de:. JCI71Cn 
Jahrhundcrts cinc ucut lichc Hcru higung cingctrctcn. 
GroBc Tcilc ollcncr AnrÍ\\C von 1889 sinti hcutc bcwnl­
dct. Dic 11achfolgcntlcn Au~fithrungcn snllcn nun dic 
Vorgtingc in jiingstcr Zcit gcnaucr schildcrn. 

h) Erosionsnrhcil dcr Rovnna 

lngcnicur GIANELLI (Lit. 15) schtillt dic Mcngc, wcl­
chc tlic Rova na von J H55 his 1890 jiihrlich abtranspor­
ticrt hnt. au( 50 000 bis 60 000 m•. 1940 hcrcchnctc 
(nnch GIANEI l.A) Ingcnicur AAGUJO dns Jahrcsmittcl 
1891 bis 1940 sogar auf 120 000 m3. 
Um cinigc Anhaltspunktc übcr dcn Bctrag der Erosion 
zu erhaltcn. fotograficrtc icb in dcn Jahren 1951-58 von 
Fixpunklcn aus bcstimmte Tcilc des Bachbcttcs. hihr­
lich wiederholtc ich die Aulnahmcn odcr nolicrtc Ver­
iinderungcn. Durch Mcsscn der Blockgrof3e und Verglci­
chcn der Aufnnhmcn erhaltcn wir so Annaherungswcrte 
fi.ir Ticfen- und Seitcncrosion und fi.it' uen Gcscbiebe­
transport. In cinigcn Fiillcn stchcn noch Hltcrc Aufnah· 
mcn zur Vcrfligung. 
Zur hcsscrn Oricnticrung wiihle ich 5 Stellcn zur gc­
nauercn Bcschrcihung au~ und bczcichnc ~ic mil eincm 
Stichwort (s. Abb. 2): 
- dns W-Enuc de:-. offcncn Anri\~CS: cf'rana w •. 
- Dic bcsondcrs uldivc Stcllc 200 m wcitcr E, hcim 

grol3tcn B l oe k i m Bachhctt: e J31ocb. 
Die Einmiindungsstcllc des Ria le di Snn Giovanni: 
«S. Giovonni». 
De r F u(\ de r SE-Ahseti'ung: «P ru nu E•. 
Oic Einmündung tlcr Rov;ma ill dic Fcbscblucht 
von Sccada: cSccada». 

Abki.irnmgcn: F. S. Fotoscric; R. Rova na ; T. E. 
Ticfcncro,ion; S. E. Scitcncro,ion. 

uFrann W» 

An dicscr Stellc tritt dic R. aus cincm rclativ stahilcn 
Talstlick hcraus, dcsscn rcchtes Ufcr von anstchcndcn 
oder lcicht vcrsncklcn FclswHndcn gchildcl wird. Dcr 
linkc Hang i~t dcr scit Mcnschcngcdcnkcn bcwa ldctc An­
riB dcr Cimalmottotcrrassc (P. S. A.). Dcr Flul3 bicgt 
dann in cincm rcchtcn Winkcl nach N gcgcn tlic Cumpo­
tcrrassc um und bcginnt hicr ~cin ~cr:.torcndcs Wcrk. 
Zu dicscr Umhicgung wird dic R. durch cincn arn Fuf3 
dcr Caurutlisciowand licgcndcn OcrgstwLkcgcl gczwun­
gen. cFrn na W• ist in dcn Ucohachtungsjnhrcn bcson­
dcrs durch S. E. gckcnnzcichncl. Dic Slido~tcckc dcr Ci­
malmollolcrrussc wird hicr gcfiihrlich angcgriffcn. 
P. S. A. zcigl, dul3 hcsondcrs das nicdcrschlagsrcichc 
Jahr 1951 hicr das Glcichgcwicht ~lortc. In dcm hcwul­
dctcn An ri B cntslandcn i m Sommcr 1951 Rissc; inncr­
ha1b wcnigcr 'l'agc stiirztcn gro13c Trlimmcrmasscn ins 
Bachhctt untl wurdcn von dcr R. grof31cntci1s wcggctra· 
gcn. Scithcr ist dcr Ilang nicht mchr :wr Ruhc gckom­
mcn . Durch dic S. E. ins Rutschcn gcbrncht, licfcrl er 
scinerscits d er S. E. immcr ne ue~ M atcrial. 
Ocr T. E .• d. h. dcm IUickwiirt~schrcitcn von Stcilcn, 
wchrtc bis jctzt cinc m[ichtigc Staumaucr aus grol3cn 
Blockcn, iíbcr und zwischcn clcncn dic R. cinc Stufc von 
4 m hcrnhtost. Solltc sic zusammcnhrcchcn odcr solltc 
e:. dcr R. gclingcn. sich scitlich ncbcn ihr cinzuschncidcn, 
dnnn dtírftc fi'lr dic Cimalmottotcrrassc cinc gcfiihrlichc 
Zcit anbrcchen. (Aul3cr dcr crwahntcn 4-m-Stufc niihcrl 
sich vom " Block» hcr ei ne Stcilc von mehrcrcn Metcrn 
I!Ohcnuntcrschicd de m W-Ende dcr F ra na!) 

ccBiock» 

Dic Stcllc i ~t uuf dcr ühcrsichhaufnahmc gut crl..cnnbnr 
hei dcm grol3len Blocl.. etwa in dcr Bilumillc (F. S. A). 
Dcr grol.\1c Block hal folgcndc Maf3c: 25 x 12 x 8 111 . 

l>ic Um~-:chung de~> Bloc·k, A (1·. S. A und B) 

1948 Schutt-Tcrrassc von d er F ra na hcr bis I o m hoch 
an dcn Block A hinauf. R. llicl3t rccht~ vom 
niock A. 

1951 August. Juni- und Augusthochwasscr uurch 
brcchcn dic Schull-Tcrra~sc. Lauf um 20 m nach 
N vcrlcgt. Steilstrccke von 15 m Hiihrn~pannung, 
schr aklivc T. E. Unlcr Ulock A 5- lO m mtlch­
tigc Grundmorilncnmassc aufgcschlosscn. 

1951 J ul i. Mortincnmassc fai>t ga m . verschwcmml. 
Stcilc ta1aufwiirts vcrliingcrt. Block A unterspi.ilt. 

1952 Scptcmbcr. U11tcrspiilung fortgcschri ttcn, scil 
Juli wcníg T. E. 

1953 l . August (eingczcichncl). Wcnig Vcriindcrungcn 
scit 1952. Sclhst klcine Stcinc noch unvcrUnderL. 
Abwittern dcr Schuttw:indc. 

1953 5. Oktobcr. Blockc A und B um 90 Grnd gckippt. 
Moriincnlehm gnnz wcggcspiill. Block A licgt 
5 m tiefcr und 10 m weitcr N, R. flicBt untcr und 
hcidscitig von ihm. 

J 954 5. Oktohcr. S. E. gcgcn linl..s, Schutt-Tcrrnssc vcr· 
schmlilcrt. R. nach N vcrlcgl, nicht mchr untcr 
dcm Block A. 'f. E. 2 m. 

1955 Juli. Schutt-Tcrrassc stiirzt cin und vcrddingl dic 
R. nach rcchts wicder untcr dcn Hlock A. Wcnig 
T.~. (50 em), S. E. ri.ickgiingig gcmacht! 

1956 August 
l 957 J u li, Oktobcr 
J 958 J uni 

Uci dicscn drci 13cgchungcn stelltc ich nur gnnz 
gcringc Vcriindcrungcn fest. Sclbst klcinstc 
Ulockc in der Umgcbung von Alock A licgcn 
n oe h glcích wic i m J ul i l 955. 

Z u sa m m en fussung: 

1951 J uni August: Scitlichc L aufvcrlcgung 20 m, 
T. E. 10 - 15 m 

195 1 August 
1952 J u li T. E. 2 111 

1952 J ul i 
1953 l . Augu~t wcnig ~rosion 

1953 August Se p t. 2 groBc BWckc gckippt 

1953 5. Oktobcr 
1954 5. Oktoher S. E. 4 m, T. E. 2 m 

1954 5. Oktobcr - Scitlichc Vcrschiillung S. F. 
1955 J u li riickgiingig, T. E. 50 em 

1955 Ju1i 
1958 l. Juni Keinc bcmcrkbarc S. E. u. 'J'. E. 

Ous Rückwiirtsschrcitcn clncr Stcilc und ihrc Vcr­
flachung (F. S. C) 

195 1 August: Blockc ahcd Nivcnu Bachbctl, 
am Obcrcndc dcr 15-m ·Stcilr 
Auch hicr Grundmodinc 
im Bachhctt 
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1952 Juli: 

l 953 J u li: 

llJ54 Oktober: 

1955 Juli : 

1956 August 
1957 Juli, Oktober 
1958 Juni 

Hachbclt 2,5 m licfer (MaBstab: 
Block u 2 x 2 x 2 m). Dcr 
grol3c Block links \tcht auf 
wackcligcn StUtlcn. Yordcr­
grunu ( Rcst de r Schult· Tcr­
rassc vor 1951) ahgcrutscht und 
gckippt. 
Lchmmassc erodicrt. Rcchtc~ 

Ufer abgcsackt. 

S. E., e rutseht ah, fcincr Schult 
ricsclt nach. Ke ine T. E. 
Rcehtcs Ufcr untcrspiilt und 
wciter versaekt. 

Wcitcre T. E. und S. E. Dcr 
groBe Bloek links ist im Herhsl 
1953 gckippt, die anucrn sind 
naehgcrutscht, Bloek h nur ge­
drt!hl; h ist 3 m lang. Unter 
Bcrüeksiehtigung seiner Kip­
pung findcn wir als T. E. ~eit 
1951 - 5,5 m, also scit 1953 
= 3 m. 
Linkes Ufcr naehgestlirzt. Fci­
ncs Material des rcchtcn Ufers 
ausgcspiilt. T. E. 2 m. 

Seitliehc Nachsllirze. 
Keine T. E. Dic scitlichcn Naeh­
sti.irzc hcwirkcn chcr Aufsehot­
terung! 

Vollstündiges Au(hõrcn der 
S. E. und T. E. 

Dic Zusammcnstellung zeigt das Zurlickgrcifcn dcr TE. 
Dadurch wird dic Stufe verflaeht (195 1 55). 1951 ver­
tcilt sich das Gefiille von l 5 m au f ei ne Strcckc von 
25 m, 1955 auf 125 m. Deshalh konncn normulc Was­
sersHindc in dcm lkll aus hcrvorgcwaschencn und hcrah­
gcstlirztcn gmBcn Blõckcn, zwisehcn dcncn dic R. sei t 
1955 fli c13t, bis auf weitcres kcinc Eroc;ionswirkung 
ha ben. 
Vcrgegcnwi-irtigen wir uns I\OCh cinmal, wie die aktivc 
Steile 1951 entstand: Dic R. schnitt eincn Rogcn a h tuld 
hatte dc~halb auf dcr ki.irzcrcn Strecke plouJieh cin viel 
grof3cres Gcfüllc. 
Binc Studic von lngcnicur O IA NFLLA (Lit. 14) (Abh. 9) 
zeigt nun, daf3 sich dicscr Vorgang an dcrselbcn Stcllc 
schon einmal abgespicH hat: Zwi~chen 191 l und 1921 
hat dic R. chenfalls dcn Schutt zwischen d em « Block. 
und dem Pranahang untcr Campo durchschnittcn. 1940 
floB sie nnch dcm photogrammetrischen Plan ZEI l ERS 
noch immer links vom Block. 
Damit wird das Wechsclspiel zwischen Erosion und seit­
lichcn Nachrutschungcn, das wir hei cFrana W• ange­
deutct habcn, schr dcutlich: 
1911 R. rccht~ vom Block. 
Zwischcn 1911 und 1921 durchbricht dic R. dcn Schull 
links vom Bloek. 
1921 bis 1940 unterschncidct dic R. mit kraftigcr S. E. 
die Frana. 
Zwisehcn 1940 und 1949 rutscht der Hang und ver­
drHngt dic R. nach S. 
lm August 195 1 neucr Durchhruch links vom Rlock, 
kdiftigc S. E. 
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Dic obcn angcfiihrtcn r. E.- Bctriigc von 2 15 m sind 
also wohl nicht cndgiiltigc Einticfungsmalk. Ncue Rut­
schc konncn auch sie zum Tcil wieder rückglingig 
mnehcn . 
Abbildung 9, gezeichncl nach der Studic von G IA­
NEl LA un d li i r 1950 -58 na eh cigcnen Aufnahmcn cr­
giint.t, zcigt aher, dat\ nls Fndergcbnis doeh einc 
hctrtichtlichc Vcrticfung des Bachbettes rcsultiert, wel­
chc von J 889- 1958 rund 14 m, also durehschnittlich 
20 em pro J:~hr bctrügt. Dcr gro13c Block sclbcr waekell 
allmUhlich, durch mehrmaligc Kippung mit dcm Bctl in 
dic Ticfc. 

«San Giovannin 

Den ohen bcschricbencn Wechscl zwischcn Ausrliumung 
und scitlichcm AufHillen hahc ich aueh auf dcr Streckc 
zwischcn cBiock» untl eSan Giovanni• bcohachtet. Juni 
u n d A u g us l l 9 51 hrachten grol3c Hoehwusscr. Diese 
r~lumtcn die miichtigcn T oekcrsehullhnldcn am FuB d~ 
Anrisscs fort. Es cntstantlen untcrhnlb «B iocb iihcrsteile 
1-liinge, dic nach und nach wicdcr von ncucn Schutt­
haldcn vcrdcckt wordcn \ind (F. S. A). 
Die Schutthalden, wclche 1951 weggcrüumt worden 
sind, schlitzc i eh wic rolgt: Sic crstrecken sích au f 
200 m l iingc hei ciner mittleren Hohe von mindestcns 
25 m. (Die neucn senkrcehtcn WHndc warcn 1951 bis 
50 m hoch, 25 m milllcrc Hõhc ist also vorsichtig gc­
sch~itzt.) Den Ncigungswinkel hcstimmte ich an mehrc­
ren solchcn Schutthnldcn in dcr Fruna mit Wertcn zwi­
sehen 30 und 40 Grad. Auf dcm rhotograrnmctrischen 
Plan l :2000 von 1940 zeigcn die untcrstcn Hang­
pnrtien, dic gcwohnlich chen aus solchcn Schutthaldcn 
hcstehcn, eincn Roschungswinkcl von rund 33 Grud. rch 
nehmc einc mittlerc Ncigung dcr· Schuttha ldcnobcrfllichc 
von 35 Grad an. Das crgiht hei 25 m ll ohc einc mitt­
lcrc Rasi~hrcitc von rund 35 m. 
Dic 195 1 ahtransporticrtc Mnsse bctriigt :tlso mindcstcn~ 
200 Y 25 X 35 m~ : 2 = 87 500 m~. Dazu kommt noch 
dic durehbrochcne Schult-Tcrrassc und Sehutt aus den 
iibrigen Franatcilcn. Dicsc Ricscnarbcit wurdc wr 
l-l auptsnehc durch kurte Hochwasscrspitzcn gclcistet. 
Nun vcr~tehen wir auch die kataslrophnlc Wirkung der 
kiinstlichen lloehwasscr bei dcr llolzflõBerci! 
l 9 5 2 • 5 3 bringcn ke ine grol3en Hochwasser. DicSchutt­
haldcn cntwickcln sich von ncuem his hoch cmpor 
(F. S. 0). So findcn di e J lochwasser des A u g u~ t l 9 5 4 
wicdcr vorhereitctcs Material zum Abt rnnsporticren 
vor. Sic bcllcitigcn die Schutthalden und schnciden 
sich au13erdcm am FuB des Schuttahsturzes 5 bis 
10 m ticf ein, dicsmol bcsondcrs bei der San-Giovanni­
Mlindung. Dabci wird dic Wand des Muldcnteils mit sei­
ner Stromungshrekzie zu dem wilden, scnkreehtcn Ab­
bruch, der noch heutc nur wenig flaehcr ist. Die R. 
fl icBt 1954 ganz am FuB dcr Wund, au( eincr Strcckc 
von 200 m rund 20 m weiter nordlich als 1953! Einc 
AhschUtzung wird hicr schon schwicrigcr, da noch dic 
Tiefencro~ion dnzukomml: Uingc = 200 m, Tlõhc dcr 
Schutthalden 20 60 m, Ticfcrlcgung des Bcttes 5 -
10 m, seitlichc Verlcgung rund 20 m. Dics crgibt eincn 
Qucrschnitt von ungcfiihr 500 m11, au( dic Llinge von 
200 m also dic rundc Summc von 100000 m~! 
(F.S. D.) 
lm Juli 1955 konstntiercn wir cin ncucs Emporwachsen 
der Schulthaldcn. Dic R. wird wieder gcgcn S gedrangt. 
Dic Aufnahme 1958 der Scrie A zeigt, dal3 sich seither 



wcnig vcdindl!rl hal. Dic Haldcn sind grol3cr als 1948. 
Sie hnbcn das ticfe Bcll von 1954 zum Tcil ausgcflllll. 
Trottdcm flicr3t dic Rova na ctwa l O m nordlichcr nls 
dumnls, dic Wand ist zurlíckvcr~ctzl wordcn, sic hat das 
Material fiir dic Haldcn gclicfcrl. Das nlichstc gror3c 
Hochwa~scr wird sic wohl wicdcr ausraumcn, in dcm 
Rhythmus wcitcrfahrcnd, der in Ahb. 9 dargcstcllt ist. 
lm sclbcn Rhythmu~ wcchsclt auch dic Form dcr San­
Giovnnni-Mi.indung. Nach dcn ausrliumcndcn Hochwns­
scrn 1cigt dcr Bach in seinem untcrsten Tcil cinc senk­
•·cchtc Stufc, wclchc aber untcr Mitwirkung des Wasscrs 
hald wicdcr in cincn flachcn Kcgcl zcrflicl3t. 

Dicsc BcobachLungsstcllc hcfindct sich om Ful3c dcr Si.id­
ost-Absit7.Lmg, wclcher 185S C:~mp<) Chicsa zum Opfcr 
gcfallen i~t. 
Clcradc hicr hat 1951 cinc ncuc Pl!riodc aktivcr S. E. 
und T. E. cingcsctzt. Das Hochwasscr 1951 untcrspültc 
den Rutschhnng, so daf3 in dem altcn Anri13 ncuc Schutt­
mnsscn niedergingen. 
IJie F. S. E gibt hicr cinigc Anhaltspunkte: 
1951 Oic R. wird vom •·utschcndcn Schull nach rcchts 

gcdrlingl. Sic ist im August 1951 bcsti.indig trübc. 
Vom Hang ricscln andaucrntl Stcine, in mchrcren 
Rinnen kriccht nasser Schutt in kleinen Murgiin­
gcn nictler, durchlriinkt von Quellwasscr, das in 
halber llohc am Hang entspringt. 

1952 J ul i. Dic Rovann hat sich 4 m wcitcr rechts u m 
1 m cingcticft. Zwci Dlêickc, 1951 fa1.t noch gnnz 
von SchuU bcdcckt, ~intl nun freigc lcgl. Wiedcr 
liil31 sich an ihncn dic Einticfung mcssen. 

1953 licgl das Bnchbctl am Ful3 von Block 2, der 7 m 
hoch i~t. Also: Eintidung sei t 1951 7 m, d. h. 
scit 1952 4 m. 

1954 Oktobcr. R. noch cinmal 2 m tiefcr. Die 7wci 
lllockc kippen und loscn sích vom Schutthang. 
Am rcchtcn Ufcr hat d ie Rovano inlcrcssantcr­
wcisc ci nc altc Kcrhc im anstchendcn gcsundcn 
Ors;~llagncis crrcicht, von dcr 1951 noch kcinc 
Spur zu schcn Wtll'. AliCh hier spicll a l~o dns· 
sclbc Wcch,clspícl Frosion-Nachrutschcn. Einc 
ncuc grof3crc Rutschung wird wohl eincs Tages 
das An\tchcndc vcrschiitlcn und zu ncucr Erosion 
im Lockcrschutt Anlal3 gehen. 

l 955 Flwus T. E. scit l 954. RIOckc schon etwas meiu 
vcrsackt. 

Scilhcr wenig Vcriindcrungcn bis Juni 1958. 

uSccado» 

ll icr trilt dic Rovana in cincm gro13cn Bogcn unvcrmil­
tclt aus dcn Massen dcr Schuttrutschung hinaus in die 
Fclsschlucht von Sccada. 
Trotz diescr \labilcn Erosionsbasis &land der Ahschnitt 
dirckl oberhalb dcr Schlucht in tlcn letztcn Jahren im 
Zcichcn der T. E. Dcr Grund zur Ncubclcbung des Ein­
schneidcns war ;ihnlich wic bei cBiock• eine l.uufverle­
gung: V o r l 9 5 l rtoB die Rova na in eincm groBcn 
Bogcn, dcm linken holbkrcisfOrmig gcbuchtetcn Hang 
l'olgend in gleichmür3igcm Gcnillc bis 7ur Schluchl­
offnung. 
Die llochwasser vom Sommcr 1951 tisscn bckannt· 
lich gror3c Mengcn Schutt au~ dcm gnnzcn Bcreich dcr 
Frana mii sich. Dahci gcni.igte die Offnung hei Sccada 
flir dcn Abfluf3 nicht meiu. 

Dic R. wurde gc,taut und flilltc dcn ganzcn I.aufbogen 
mit müchtigcn Schottcrlagcn auf. Ob die Stauung durch 
llolz bcwirkt wurdc odcr ob cinfach dic Yillk<>siüil des 
mit Schutt geslittigtcn Wasscrs zu grof3 war, kann ich 
nicht entschciden. Aur jl!dcn Foli daucrtc dic Aufschot­
terung nu r kurzc Zcil. Dic R. bcgann sofort, sich in ihrcn 
cigcncn Schollcr von der Schlucht hcr rlickw[irts cinzu­
tiefcn. Dabci entstand ein ncues IkU, das dcn altcn Bo­
gcn abschnitt und dcshalh cin grof3ercs GcCHIIc uufwcisl. 
Die Einticfung hat hcreits das Wcstcndc des Bogcns cr­
reichl. 
Dic Rc~tc dcr Schotter bikleten nm Schluchtcingang 
hohc Schottcrtcrrnsscn, di e l 9 5 2 - l 9 5 3 f;~st ga n l ein­
stiir7.ten und vcrschwandcn; c incn Rest fand ich 15 m 
ob dem heutigcn Bachbcll. Etwns wcitcr oherhalb, im 
Schottcrbogcn, findcn W ÍJ noch hcute machtigc 3 bis 6 
Melcr hohc Rcstlllichen. 
lch habc vcrsucht, dcn Bctmg dicser 195 1 erfolgtcn Auf­
scho1terung abzuschiit.wn: Die Plachc ist ungcfiihr cin 
Halbkreis von l 00 m Ratlius (Abb. 2). Das gibl ei ne 
FHiche von rund 15 000 m2• Die Machtigkeit der Schot­
tcr hetrligt 3 bis 6 m, im untcrsten Tcil bis 15 m. Wcnn 
wir mit cincr mittlcren Schottcrdicke von 5 111 rechncn, 
so crhallcn wir ftir das Dcpot cin Volumen von 75 000 
Kubikmetcr. Dicse Zahl slimmt mit dcn obcn hcrcch­
ncten Erosionsvolumcn in dcr GroBcnordnung übcrcin. 
In diescm Zusammcnhang will ich noch cinc Einzcl­
hcobachtung anfi.ihrcn: 
Ein deullich markiertcr Dlock von 2 m~ lnhalt wurdc 
vom August 1953 his zum September 1954 von «San 
Giovannh• bis untcrhulb cFrana E» um i.iber 300 m tal­
würts vcrfruchtct. Das Wasser ist nlso imstandc, nuch 
gror3cre Dlocke auf dcr rutschenden und rollenden Unler· 
lage in kurL.er Zeit i.iber bcdeutcmle Streckcn IU vcr· 
sc hicbcn. 

Zusnrnmcnfossung: F.rosionsarhcit d er Rova n n 

Ticfcncrosion: 

Vorgüngc: Exl re m e Hochwasscr schaffen Stcilcn (Bo­
gen nbschncidcn, Laufverlcgung). Norm;~l 

jahrc cbncn dic Steilcn uus untl vcrHingcrn 
sic talaurwarts ri.ickwarlsschrcitcndc 
T. E. GroBe Blockc scnkcn sich durch wic· 
dcrholtes Kippcn. Dic Ticfcncrosion kann 
aufgchallcn wcrdcn clurch grol.lc Blockc, 
wiihrend die lehmigc Grundmoriinc der T. E. 
kcincn Widcr~ttand cntgcgcnset7t. Scillichc 
Nachrutschungen konncn Ergehnisse dcr 
T. E. wicdcr riickgiingig mnchcn. 

Bctr~ige: Hochwas~crjah•·e konnen in Stei lstrcckcn dns 
Bachbctt un1 2, 15 m ticfcr legcn. Diese Bc­
trüge werdcn durch Nachrutschc immcr wie· 
tlcr z. T. aufgchobcn. Bcim «Biock» kann 
nls Jahrcsdurchschnill von 1889- 1958 
0,2 m als Endcrgebnis dcr T. H. angcgebcn 
werdcn. 

Scitcncrosiou: 

Vorgünge: Extremjahrc vcrlegcn dcn Lauf. rüumcn 
Schutthaldcn wcg, untcrspi.ilcn scit liche Stcil­
wünde. Norma ljahre: S. E. nur an wenigcn 
Stellen (7.. B. Frana W). Normalcrweisc S. E. 
durch Nachn!lschc untl ncue Schutthaldcn 
gcstoppt und ri.ickgiingig gcmacht. 
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Betrligc: Scitlichc l aut vcrschicbungcn his 20 m p ro 
Hochwnsser. wenlcn 1um Tcil wicdcr auf­
gchohcn. rndreloulwt bei eSan Giovanni • 
tirka l O m na eh N orden in l O Jahren 
l m pro .lnhre (194X - 58). 

Gcschicbclrunsporl: 

Jahrcsmittel: 
G IANI::LLA (fiir l HSS-1890) 50-60000 m" 
BAGGJO (fi.ir 11!9 1- 1940) 120 000 m~ 

Mcinc Bercchnungcn aus dcn Rutschungs­
betrUgen 1892-1954 50-60000 m" 
(:..s. 28) 

Einzclnc Hochwusscrpcrioden: (Nach mei nen obcn be­
schriehenen Schlitzungen). Aus cincm 200 m 
langcn Tcilstlick bei eSan Giovanni• 

J95 1 87500m·1 

1954 100000 m~ 

Aul~chottcrung hei Secada 
J951 75000 ms 

Zu dicsen Znhlcn ist zu sagen. duG clie Ero· 
sion~wertc von 1951 uud J 954 nu r fOr ei nen 
Teil der Frnna gcschlitzt worden sind. Der 
Wcrt für dic gnnze Schuttstrccke bctrligt si­
chcr das Drci- bis Vierfachc, also zwi~chcn 
250 und 400000 m~. Auch dcr Schoucr­
wer·t ist ein Minimalwert, da ja sichcr groBe 
Mcngcn gar nicht abgclagcrt, sondcrn schon 
wlihrcnu dcr Auf~chottcrung uurch dic 
Schlucht ahtransport iert worden sinll. T eh 
wagc dic Rchauptung, daf.\ in hcsondcrs 
hochwasscrrcichen Jahren aus dcr Frana 
Schuttmassen bis gcgcn eine halbc Million 
Kubikmctcr fortgcfiihrl wcrdcn. Onflir cr­
gchcn J a h re wic 19.'i5-58 m1r se h r gcringe 
Wcrtc, wodurch wir uns in der Gro13cn­
ordnung dcn Durchschnilt~wcrtcn G IANEL­
LAs und RAGGIO:. nlihcrn. 
Ji'i.CKLI giht in 'cincm Wcrk iiber das 
Rheingehicl (l it. 26) un, dnG oft cin Hoch­
wasscr in einer Stundc mchr Gcschicbc 
fortfiihrcn J..onnc. als dcr Flul3 normalcr­
wcisc in l 00 Jahrcn ! 

e) Dcnudntion des Frnna-Abstur:.r.cs und Abbrückcln de!! 
Tcrrasscnrnndcs 

Dcr offcne Anril3 i~t dcn klimatischcn Einntisscn wchr­
los ausgcsctzt: Frost und Hittc lockern dcn Vcrhnnd dcr 
Schuttmu~~cn noch mchr. Bc~tUndig poltcrt irgcndwo 
Schutt 1u Tai. Oas Bcgchcn dcr Franu i:.t gar nicht un­
gcnihrlich. Wic wir im vorigen Ahschnitt dargc,tellt 
habcn. wnch~cn inncrt Jnhrc~l'rist am Ful.\c dcr Wand 
mlichtigc Schutthaldcn. Figenartig ist da!> Ycrhaltcn der 
Rutschungsbrckzic im nasscn Zustand. Wiihrcnd sic 
trockcn iiul.\crst spl itt rig und sprod ist, bckommt sic bei 
ciner gcwisscn Durchnlis~ung cincn groBcrcn Zusammen­
halt. Wcnn jcdoch dcr Wasscrgchall cincn bcstimmtcn 
Grnd i.iberschrcitct , heginnt der F ranaschutt unler un­
scrn Trilten odcr durch sein Eigcngcwicht zu flicGen. 
(F.s handch sich um cunechtc Kohiision• , nach TER­
ZAGHI ILEHMANN, Lit. 331, dem Zusammcnhang 
klcincr Korncr infolgc dcr Obcrflachcnspannung kapil­
larcr Wasscrschichten. Sobald cinc geniigcndc Wasscr-
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mcngc aufgcsogcn wordcn i~t. wirkt da~ Wassc1 al:. 
G lcitmittel zwi~chcn dcn Korncrn. dic cuncchtc Koh:i ­
' ion• vcrschwindet. LFIIMANN crinnerl an dic Ycr­
hiiltni~'c an cincm Sandstrnnd, wu dic Zonc 7Wi~chcn 
trockcncm und ganl durchntll3tcm Sund am bcqucmslen 
t um Gehcn i,t.) 

Oft bcclhachtctc ich hei nasscm Wettc1 in vielcn llang­
tcilen klcinc Schuttstromc. dic sich kricchcnd lalwHrts 
hewegten. In dcn Run,cn der Scitcnblichc und bei cini­
gcn Qucllen knnn mnn dicscs Gekricche daucrnd he­
obnchtcn. So crzeugt eine klcinc Quellc bei Frana W 
fa!-t immcr, :1uch bei schüncm Wettcr, cinc leichte Trii­
hung dcr Rovana. 
In der Stromungsbrckzic en t ~tchcn auf diesc Art Ero­
sionsrinncn, di e parallcl ;-ucinnndcr odcr t richterf01·mig 
7l1Snmmcnlaufcnd dcr Faii-Linic folgcn (Foto 9). Durch 
dicse obctfliichl iche Abwitlerung und Ahspülung wi rd 
úas GcfUIIe ausgcglichcn, der Hang wird flacher. 

An cinigcn Stellen hcobachtcte ich ohco untcr dcr Ra­
scndcckc ein Zuriickwittcrn dcr Schuttwand um 30 bis 
50 em i m J ahr. 

Dícsc' Zuri.ickwittcrn schm~ilcrt natiirlich dic Tcrras­
s e n f !li e h e n hcstlinclig. Oi e Gra1-onarbc odcr dc1· W ur· 
zcllcppich des Waldcs hlingt in der Luft. Jcdcs Juhr 
hrocJ..eln viclc Quadratrnctcr Wicscn und Wald ab. Da:. 
cinzigc, wa~ dic Dcnudation aufhaltcn kann. ist dic na­
tiirlichc Vcget:Jiionsbcdcckung. Zum C.liick begriint sich 
ei n l fan g hicr ra~ch. Sei t 18HH sin d groBe Te i le dcr 
o ffcncn Anrissc ncu i.ibcrwach~cn. r. S. A llif.lt inner­
halh de r Jahre 1948 l 195 l l l95R e in Vorri.ickcn des 
Buschwaldcs am rcchtcn Ufcr (links im Bilde) clcutlich 
crJ..cnncn. Blode, dic nu t dcr triihcrcn Aufnahmc noch 
mitlen in dcr kahlcn Geri;i llfiUchc licgen, sind nun hc­
rcits von GestrLiuch umgcbcn. Sobald cinmal das An­
nagen durch dic l::.ro,ion aulhi>rtc, konntcn sich dic 
offcncn Anrissc normalisieren und in wcnigcn Jahrcn 
mit Vcgclntion hcdcckcn. 

d) Absclwn~cn 

GroGcrc Bclriigc nimmt dcr Tcrra\scnverlust an, wenn 
gant.c Teilc des Absturzcs den Druck dcr hohcrlicgcndcn 
Masscn nicht mchr tragcn. Auf diesc Wcisc rutschen oft 
gnn;-c Wald- odcr Wic~cnsti.ickc gcgcn dcn Bach hin­
untcr. Al'> Ur,achcn solchcr Ah,cllltngcn kommen mei~t 
zwci Dingc in Frngc: 

UnlcrspUiung des Wundfuf.lc~ durch S. E. dcr Ro­
vann; 

Slittigung des Schuttcs mit Was~cr. 

Durch hcides wird da' labilc Glcichgcwicht gc-.tort, de1 
llangfuG gibt nach. dic hohcrcn rcilc sinken ub. 
Das groBte lkispicl dicscr Art i~t dic von l E IIMANN 
(Li t. 31) bcschricbenc «Slidost-Ahsitzung•. wclchc Alia 
Chiesa ?erstürtc. DaB sic hcutc noch nicht ga11L. zur 
Ruhc gckommcn i~t, bczcugcn immcr ncuc Ri~sc in dcn 
Ruincn von Alta Chicsn, in dcr Kirche selbcr und neuer­
dings nuch in clcr Casa Communalc, von dcr LEH­
MANN noch schrcibt, sic sei von SchLidcn bis 1934 
verschont gchlicbcn. Siidosllich dcr Kirche iM cin l O m 
hrcitcr Strcifcn L and 15 m ticf nbgerutscht und 1 iiek­
warts gckippt. Dic Rutschmichc i~t noch unbcwnchsen, 
was auf dic frischc Bcwcgung hinwcisl. Dcr Grund dcr 
ncucn Rissc und Nachrutschc i~t die erncutc aktivc 
Seitcncrosion d er Rova na hei «F ra na E•. 



Ah~cllungcn ldcmcrer Ar t: 
Bei cFmna F• cnlslchcn 19'i l mchrcn: waagrcchlc odrr 
rückw1irhgcm.:rgtc Waldtcrras~cn, wclchc langsam uen 
llang hcruntcrrulschcn. Zum Tcil sind sie hcutc "crlal­
lcn, dic Riiumc licgcn wirr hcrum. Bei «Frana W• 
rulschl 1951 - 54 e in gan..:cs Waldstlick a h. l m Augusl 
195 1 sae k t a m Osthang clcr Cimnlmottotcn a\SC e in 50 
Mctcr langcs und 20 Mcwr br·citcs Stiick dcr Büschung 
saml dcr StruBc um 3 Mclcr ab. Typisch ti'lr dicsc Bc­
wcgungsnrt isl auch hicr, duB dcr G rashang untcrhalh 
dcr Stra f.\c nachhcr vicl lluchcr licgl als vor dcr Ah­
scttbcwcgung. Dicsc Ahscttung ist auf dic sturke Durch­
nlissung hci den Nicdcrschlligcn im Augu~t 1951 ..:uriick 
wfiihrcn. Sic crinnert mii grof3cr Dcuilichkcit daran, 
da f.\ dcr Ahsturz Z\\ ischcn Cinwln1nltn und C'ampo kci­
ncswegs in cincm stahilcn Cilcichgcwichl i~t. 
Auf3crhalh dcr cngcrn Umgcblmg von C'ampo licgcn 
gcgcnwürtig untcrhnlh Crosa untl bei da L'ovi S Ccren-
1 in o aktivc F ra na-Te i le vor. Bcsondcrs i m lctztcn Stlick 
des Bachheltes gcrudc vor dcr l.lcinen cpigcnetischcn 
Schlucht hei Collina,ca rnu(l dic Scitcncrosion dcr lcti'.· 
tcn Jahrc hcl rlichthch gcwcscn sein, da hicr cin mlich­
tigcr o ffcncr An ri(\ bcstchl. Dic Gcwittcrrcgcn dcr lct?lcn 
Auguslwochc 1958 durchn:i13tcn nun das Schuttmntcrial 
dcr Ccrcntinomas~c so slar·k, da(\ tml erhalh dcm Wcilcr 
S C'crcnltno cinc nüichtigc Schuttma~sc in Bcwcgung 
gcricl und ~>ich fluf3abwlirts w11 5 hi~ l O m absclt.tc. 
Wiihrcnd i m l nncrn dcr Scttungsmassc u te SchHdcn rcla­
tiv gcring sind, ent standcn ihrcm Rantl entlang miich 
tigc Spaltcn, aus dcncn das Schutt- und lllockmatcrial 
ue~ zcrriittctcn Untcrgrunllcs hcrvorqucllt. Oüumc sind 
cntwurzc lt wordcn, cin B;ichlcin isl vcrsicgl, und in dcn 
vcrlasscncn HHuscrn ~ind ncuc Ris'>c cnhlandcn. lch glau­
glnubc jedoch, d:tf3 fiir Cercntino durch dicsc ncuc Absct-
7lmg kcinc unmittclharc Gcfahr cnhtondcn ist. F.s wcr­
dcn hikhslcns noch cinigc hohcr gclcgcnc Wiescn und 
WukbtUckc nachrulschcn odcr abhrückcln. Grüf.\crc 
Bcwcgungcn wcrdcn jcdoch crst cintrctcn, wcnn dic Ro 
vantt dcn Ful.l dcr Abscl.,mas'ic ncucrdings stark untcr­
nagt hahcn wird. 

e) Rutschun~cn ~anzcr Tcrrusscnkomplcxc 

Sic sind dic cigcntlichc Fortsctt.ung tlct Vorgtingc, 
wclchc zur Lnl'>tchung dcr •:~ ltipiani» ftihrlcn. 
f)ic historischcn Eintclvorgiingc :-.ind im gcschichtlichcn 
Riickhlick crwühnl. llicr mochtc ich vor al lcm auf das 
Wcscn dicscr Hcwcgungcn cintrclcn, du dic Antworl auf 
di ese F r agc l ichl au l di e Ar l d er prHhistorischcn Bc­
wcgungcn wcrfcn wird. 

Schcrfliichcn (Ahb. 7) 

Dic I ockermn~scn des Campotalcs si nu , iihnlieh wic dns 
Fcl,gcfiigc des Untcrgrundcs, von morphologi~ch aus­
gcprtigtcn l ,inicn durch .... ogcn, wclche hicr durchwcg~ 

dic Mcrkmalc von SchcrungsOUchcn zwischen dcn cin­
zclncn fcrrasscnkomplcxcn lragcn. Solchc Scherlllichcn 
hildcn "um Bcispicl cJic obcn bcschrichcncn Slu[cn zwi­
schen dcn cin1clncn Tcrrasscntcilcn. Fnllnng dicscr 
Linicn 7eigcn sich dcull ichc Zcichcn jungcr Vcrschic­
hungcn: 
Aclrachtcn wir vorcrst clcn E- A h s i u r t. v o n C' i m a l ­
m o l t o gcgcn Campo. Dic grol3c r a hili !li l dicses Hangcs 
hnbc ich im vorhcrgchcndcn Abschnitl erwlihnt. Finc 
Aufnahmc von 18HH í'.cigl ihn in vollstlind igcr Auflo~ung. 

Allc drc\C klcim:n Kuhchc und Absettungcn sind nur 
nicdcrgcgangcn. wcil dcr unt crc Tcrrnsscnkomplcx, dic 
\1uldc von Campo Villaggio, Richtung Rovrtna diescm 
Hang cntl rt ng hit1all\geglillcn bt und ihn scincs Puflcs 
bcraubl hat. Auch heutc noch isl dcr Muldcntcil cnllang 
clicsc•· NNW-SSI:-SchcrfHichc in Bcwegung. Dic Cimal­
moltoslraBc muf3 bcsondcrs hcirn Ohcrgnng nus <.lén 
Wiillcn dcr Muldc 111 dcn ll ang bcsttindig crncucrt und 
crhüht wcrdcn. lm Rnpporl Nr. 6 (Lit. 2H) íibcr dic Mcs­
sungcn dcr Landcslopographic hcschrcibt lngcnieur l M· 
PE RA lOH I l <J40 hicr ncuc Spaltcn, Wasscrlcitungs­
briichc und cmc Stulc von l m ir1 dcr Slraf3c, dic für 
cinige Zcit gcspcrrt wcrdcn mufltc. Dicser Hang ist 
nach mcincr Mcinung nicht durch Aufschicbcn dcr Ci­
nutlmottotcrra.,sc (LFHMANN, Lit. 31), sonclcrn cbcn 
durch WcgnHschcn dcr Campomuldc cnlstandcn. 
Yon hicr aus tieht nun dicsc St{irungslinic am SE-Ab­
hang v o n Cortc N uovo en l h111g, his si e si eh in d em 
Schutt.gcwirr hei Piano <.lc llc Ro~c vcrlicrl. 
Gcrndc hei dcr l ;~hilen Stmf3cnkurvc schncidct einc 
zweitc, NW-SE vcrlau(cndc Schcrfl tichc dic crstc. Sic 
hildct dcn Han g vom Qundrcllawald hinunter 
a u f Co r t e N u o v o, a lso das Ostcndc des Felshi.igcls 
untcr A. Quadrclla. llangaufw;irt~ vcrlicrt \ ic sich im 
Trtimmcrgcwirr des Quudrcllawaldcs. Gcnau in ihrcr 
Fortscltung nhcr licgt cinc nuch W gerichtclc Stufc jcncr 
Vcrwcrfungslernl'-sc in 1850 m und dcr mnrkanlc triim­
mcrrcichc W-Abht uch des Sasso-Rosso, fcrncr ei ne 
wildc Bachrunsc au f d er Bo\coscite. Au\ d em M uldcn­
komplcx schncidcl sic dcn wcstlich'>lcn dcr fischrückcn· 
n•·t igcn G r·li tc heraus. 
Ei ne sehr marka n le Linic tichl sich vom 1 er rnsscnrand 
ele m S a n - G i o v a n n i - G i l a r d a - C o r t e • N u o v o­
B a e h cnllang hinnuf in di e miichtigc Ruschclzonc mit 
<.lcr Rutschharnischwand wcsllich Pinno dc llc Rosc und 
1ur Vcrwcrfung am Grof3horn. Bei uicscr l inic driingt 
sich d:J<> Frkcnncn cincs Zusammcr1hungcs zwischcn Tck­
tonik und Rutschu ng~morphologic gcradczu nuf. Zu­
ohcrst cinc Vcrwcrfung zwischcn fc~tcn Felsmasscn, 
lrcnnt dicsclbc T.inic in dcr Hühc von Piano dcllc Rosc 
l ockcrschult von Fd<> und wirkl sich schlicl.\lich als 
'5chcrfltichc twischcn .,,wci Rutschungsrnasscn aus. 
Dcr E-Rand dcr Campo t crrassc crschcint scharf 
abgcschnillcn von dcm stcilcrcn, kompaklcrcn Hnng 
untcr l arcccio. Dic Grcn11onc wird bcglcitcl von ..:wci 
bis vicr Wtillcn, welchc gclcgcntlich nuf cincr Scitc scnk· 
rccht ahfallcn. Sic slcllt das typischc Bild cincr Schc­
rung<>zonc dar. Da dic tcrrisscncn Wtillc fiir dic Lnnd· 
wirtschafl unhrauchhnr sind, Hif3t man sic mit Erlcn 
l'thcrwnch\cn. 
An dicscr Stcllc muf:\ auch dic Ca mptlstrafk bcstiindig 
rcp:tricrl wcrdcn. Dic Linic fiihrt nach SE auf die solidc 
Tanncnkuppc F dcr Abscltung und zum Anstchcndcn 
am Fingang dcr 'iccadaschlucht. Nach NNW strcicht sic 
in di e groBc l 00-m-Ycrwcrfung, welchc schon G ROT­
I'FR mii dcr Rulschutlg von Campo in Zusammcnhang 
hringt (Li t. 16). 
Bclmchtcn wir noch dic Cimalmottofmchc : Auch hic r 
fallcn, \l ic wit oben hcscht iebcn ha ben, zwci l.inicn 
atrf : Eir1c flihrl lllillcn durch dns Dorl, dic andcrc bc­
grcntt di e Tcna~se gcgcn di e Pianclli. 1);~13 d i e D o rf • 
s Iu f e nicht ctwa du re h t;.rosion cntslundcn ist, sondcrn 
cinc hcutc noch ~piclcndc Schcrflüchc ist. "cigt mii tra­
gi'>chcr Dcutlichkeit dns llaus, wclchc~ ostlich dcr Ki rchc 
direkt am obcrn Kandc tlcr AbriBbüschung stcht. Scinc 
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W-Wand 1>tcht au l dcm zunickbleibcndcn lcil, wtihrcnd 
dic E-Hli lfte sich mit dcr ticfcrcn Pnrtic hcwcgt. So ist 
das 1-laus in dcn lctzten .Jahren vollstündig zcrrissen und 
schicfgestcllt wordcn. Hliuscr, wclche nur wcnig mchr 
ostlich odcr wcst lich stehen, crlittcn vicl gcringerc Schn­
den. 
Die Fortsetzung dcr Scherflachc ins Hintcrgcllindc 7cigt 
dic typische Form: Unvcrmittelt hricht dic hohcrc 
Flüchc in cincn rutschigcn, von krummcn l lirchcn he­
wachscnen H ang ab. Pnrallel í'U dicscm Hang Jnufcn 
kleincrc Furchcn, in dcncn dcr Rascn frisch aufgcrisscn 
i s t. 
Dic P i a n e 11 i- L i n i e zeigt dicsclbc Form. Hicr ist jen er 
«moriincnartigc» Firstwall entstandcn. Wir konncn un~ 
nun scine Entstehung lcieht vor ... tcllen. Er ist ein Ero­
sions- und Sackungsrclikt. Wcnn auf ihm Morlincn· 
material licgl (klcincr Aufschlul3 S des Wcgleins Cimal­
molto- Pianelli), so stamml dicscs aus dcr allgcmcincn 
Moriincnbcdcckung dcr Terrasscn. Dcr Grat sclbcr ist 
kcin Morlincnwall. Dagcgcn sprichl nuch scine ganzc 
Form: Er ist gletschcrwül'ls flach und aullen steil. 
AuBerdcm ist das TUichen W von ihm mit scincr brci­
tcn Sohlc cindeutig a ls llachcrosionswcrk 7ll erkennen. 
Der Ostabhang des Wnlles zeigt dugcgcn dic bckannten 
Formcn dcr Scherfl lichcn : Stcilheit, offenc Anrissc. So 
konnen wir die Bildung dicscs Wallcs crklllren wic folgt: 
Dcr Bach Vnlau schncidet in dic Tcrrnssc cin Bctt, das 
er brcit ausmiio ndricrt, da wohl dama ls dic Rovana 
noch nichl dic hcutigc Waldschlw.:ht gcschaffen hat, 
und al~o dos Gc!UIIc gcring ist. M i t fortschrcitcndcr 
Ticfencrosion dcr Rovana bcginnt cinc ScherfHichc zu 
\ pielen, Hings wclchcr die C'imalmottofliichc lider ab­
rutschl als dic Pianelli. Sic lcnkt mil ihren Risscn und 
Wtillen dic Valaa im Obcrlauf ah. Dcr Bach vcrHH\t 
hcutc sei n altes Octt schon ob l 600 m i m Quadrclla­
wald und flicl.\t auf dcr ticfcrn C imalmottotcrrnssc, zum 
Teil dirckt dcr Schcrfliichc entlang, wo er sich cin 7um 
Tcil wildes Tobcl gcschaffcn hat. Oaf3 :Hich dicsc Schcr­
fl üchc in lctztcr Zcit akt iv gcwcscn ist, Lcigen die Wiilstc 
und frischen Anrissc. Auf3crdem konnte ich im Juni 
1958 (Schnecschmclzc, vicl Wasscr) folgcndc Bcohach­
tungcn mnchcn: Entlang dcm Ostrand dcr Pianclli­
Schcrfllichc, in ctwa 1500 m hintcr Cimalmotto, flosscn 
mchrcrc klcinc Qucllbiichlcin kurzc Strcckcn oberfHich· 
lich dahin. lmmcr wicdcr verschlucklcn Rissc in dcr 
Grasnarhc Tcilc des Wasscrs. An undcrn Stcllcn spru­
dcltcn Qucllcn hcrvor. Tn cincr dolincnartigcn Senkc 
spicsen cin Dutzcnd QucllaufstOBe cincn klcinen Tcich. 
Sic cntsprnngcn nuf dcm Grundc des Wasscrs in kleincn, 
vulknnformigcn Snndsprudeln, dic pcriodisch grof3c Mcn­
gcn Wasser, vermiseht mit Luftblascn, aussticBcn. Aus 
dem lcich fl oB das Wasscr in cincr frischcn Rinnc obcr­
fllichlich wcitcr und vcrschwa nd nnch 30 m wicdcr in 
cincr offcncn Nnrhe. 
lch fUhre auch dicsc Erschcinungcn auf dic starke Zcr­
risscnhcit des Untcrgrundes infolgc dcr Schcrbewegung 
zurlick. 
Auch in dcn wcitcr vorn im Tn lc licgendcn Lockcr­
masscn wirkcn lihnlichc Sehcrzoncn. Vcr~uchl man, von 
Pinno nach N iva dcm nltcn Saumpfnd zu folgcn, so hat 
man oft dic grof3tc Mühc. Unvcrmittcll hricht der teils 
gut crhaltcnc Plnttenweg ab. Mcist lliuft er dabci hogcn­
fOrmig in cinc Run~c au~. wclchc der Fallrichlung folgt. 
Dic Fortsetzung des Weges findct sich dann bis 30 m 
cnllang dicscr Scherflliche verschobcn. Oic Skizzc In 
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Ahh. 7 LCigL dcn Vcrlauf des Wcgcs. Dic angcgcbcncn 
Massc sind ungcnau, nur 111i t Schrittcn <~hgcschtitzt. Doch 
dic Abschcrungcn des Wcges sinu cinucutig fcstgcstellt. 
Dcr Gr<1t, lihcr dcn dic Abkürzung ob Niva :ru dcr klci­
ncn Kapcllc hinuntcrflihrt, ist in ~cincr W-Fianke aul· 
gclisscn tmd für dic Stra13c cinc schwicrigc Stcllc. Dcr 
Aufschlul3 7cigt tcinst .lcrmahlcnc Triimmcr, cinc Folgc 
dcr mcch:mischcn Rcnnspruchung durch dic Schcrung. 
l ticr ist also dcr ihtl ichc Komplcx, dic Tcrra~sc von 
Niva, zuriickgcblicbcn, w[ihrcnd dcr wcstl ichc, dic Muldc 
von Crosa, nach S hcrausrutscht. Oer Grat mii dem 
Abkiirlllngswcglcin i~t wicdcrum cinc ;ihnlichc Rcst­
form wic dcr Pianclli-• Moriincnwall». 
Dal3 sich dic Cro~ama ... sc auch in lclztcr Zcit vcrschicbt, 
zcigl Uhrigcns auch dic oflcnc Frann an dcr Rovana 
gcradc am FuB d ic~cr Zonc. 

Gcmcsscnc Vcrschlcbun~cn von 1927 - 1943 (1892 -
1957) 

Das runktionicrcn dicscr Schcrmichcn zcigt auch dic 
Zusammcnstcllung von Mcl3rcsultntcn dcr Eidg. Landcs­
topographie und ucs Oipartimcnto dcllc Pubblíchc 
Costruzioni von Bcllintona iibcr dic 13cwcgungcn der 
Tcrrasse von Campo (Tabellcn l bis 5). 
In cler Bcobaehtungszcit licgt die letztc Pcl'iodc grolkrcr 
Bcwcgungen 1917 - 1943, dic Jahrc 1927 - 2X unu 
l 93 l - 37 zcigcn mitllcrc Werlc, wlihrcnd dic Jahre 
1928 - 3 1 rclativ ruhig vcrl iefen und n ur gcringc Vcr­
schicbungcn brnchtcn. Auch dic Jahrc 1943 57 sind 
Ruhcpauscn im ZcrstHrungswcrk dcr Rutschungcn. Ein­
t ig l 951 hr:-~chtc klcinc Vcrschicbungcn. 
lch babc dic Punktc nach der Groflc des Mittclwcrtcs 
ihrcr Vcrschichungcn von 1927 - 43 geordnct. Das cr­
gibl gcwissc Rcgclmiil3igkcitcn. Dic crstcn 8 Punklc fa l­
Jen durch gro13crc Vcrschicbungsbctrligc auf, und zwur 
um so dcutlichcr, jc stiirJ.. cr dic a llgcmcinc Rcwegung 
ist. Oic crstcn H Punktc, iibrigcns allc auf dcr Campo­
masse, hlcihcn sogar untcr sich meisl in dcr glcichcn 
• Rangfolgc • d er Rcwcgung~groBc ( l 927 - 28, l 937 
40, 1940 - 43; l !J3 1 37 m i t. zwci Ausnahmcn). Da\ 
hcil.lt doch nichls andcrcs, als duf3 dic Bcwegungcn clcr 
cin.wlncn Punktc mitcinnnclcr irgcndwic J...oordin icrt sind, 
dafl gcwissc Komplcxc sich als Gunzcs vcrschicbcn, 
odcr daB sich Tci lc bei dcn Vcrschicbungcn gcgenscitig 
hccinflusscn. 
l n di ese m Sin ne untcrsuchc i eh nu n di e in d en Tabcllcn 
lusammcngcstclltcn Wcrtc noch ctwas cingchcndcr. 
Auf cincr Kartcnskiuc (Abh. 7) sinti dic Jahrcsmittcl 
von 1927 43 der l lori7on tnl- unu Vcrt iknl vcrschic­
hungcn graphisch dargcstcllt und dic obcn bcschricbcncn 
Schcrflitchcn cingctrngcn, auf dcr folgcndcn dic llori­
zontnlvcrschichungcn 1927 - 28 in dcn gcmcsscncn 
Richtungen cingct.cichnct. 
Ganz cindcutig zcigcn dicsc Oarstcllungcn dic Bcdcutung 
dcr Ostflankc von Cimnlmotto und Cortc Nuovo nls 
Scherfliichc: Allc Punktc E von ihr 7cigcn schr vicl 
grof3crc Bctriige al<. dic Punktc auf dcn hohcrn Tcr­
russcn. Dics gcht naltirlich schon aus dcr obcn crwi.i hn­
tcn Gruppierung der Punktc nueh ihrcn Vcrschichungs­
bctriigcn (Tabcllcn l und 3) hcrvor. 
Direkl nngegcbcn wird dicsc Schcrung iihrigcns durch 
dic Wcrte der rcl;~tivcn Vcrschichung von Tcilcn der 
Cumpotcrrassc in bcwg auf Kirche und Kupellc von 
C'i malmotto von l 872 - 1940 nach G IANELLA, wel-



chc zwischcn 25 und 42 m licgcn ( l abcllc 2). r m verti­
knlcn Sinn gibt der Vcrglcich dcr Nivellcments von 
1927 und 1957 dn~sclbc Rcsultut. Wahrcnd dic Clmal­
motto-Kirchc sich in dcn 30 Jnhrcn um 103,1 em gcscnkt 
hat, crgab das Nivcllcmcnt li.ir dic Kirche Campo cinc 
292,3 em tiefcrc Lage als 1927, nlso 189,2 em mchr 
Scnkung als Cimalmotto (Tabcllc 4). 

Belrachten wir nun cinzclnc Punktc odcr Gruppen von 
Punktcn und ihrc Bcwcgungcn (Ahh. 7). 
Oi c Umgc bun g von Campo (154, õ 155, 155, 
0 58) bewcgl sich zicmlich glcichmiil3ig nls Ganzcs. In 
a llcn Mcl3perioden zcigcn uic Werte dcr horizontalcn 
Verschiebung cinc Zunahmc von NE nach SW, das 
hcii3L, dic Campotcrra~sc schcint sich lcicht zu drchcn, 
wobci dcr linkc F lligcl bei der Kirchc ruhigcr blcibt und 
die Gegend von Campo·Dorr und Riale San Giovanni 
sieh raschcr vcrschiehl (s. auch dic Wcrte in Tabcllc 2). 
Wie weit dics en bloc gcschieht, odcr wie stark at1eh hicr 
Schcrungen spiclcn, Í\t ~chwcr zu cntscheiden. Jungc 
Risse in viclen Hausern (z. B. Casn Communalc) wcisen 
eher aur dic zweitc Moglichkcit hin. 
Die Abscnkungswcrlc :t.cigcn cine Kippung der gunzcn 
Terrasse an: Jc wei tcr siidlich ein Mcf3punkt licgt, um so 
klcincr ist seinc Senkung. Das mul3 ja wohl so sein, da 
die Rutschung hicr nuf dcm ehcmaligen Trogbodcn des 
altcn Tales gleitct, also auf flachcren Unlcrgrund nuf­
fü hrt. 
Wiihrend also dic cigcntliche Tcrrns~e von Cnmpo cinc 
Drehung und Kippung erführl, vcrhaltcn sich die rand­
lichcn Punktc nach cigcnen Regelo: 
P. 5 8 u n d l 5 6 licgen nahe nm Ahriflrand der gro13cn 
SE-Ahsclzmassc. lhre gror:lc Ycrtikalvcrschiebung ist 
ncbcn der Kippung bcsonders dnrau r zmüekzuflihren, 
da13 dic Sctzbcwcgung wciler geht. P. 156 wird auch in 
dcr Richtung von der SctL.hcwegung becinfluBt. 
P. l 5 1 liegt auf cinem ova len Schutthaufcn am Hinler­
rand eincr Tcrrassc, 60 m oh Campo. Dicser Punkt ftil lt 
durch besonders groBc Abscnkung auf. Doran ist au13cr 
der Kippung dic randlichc Lagc des Punktcs schuld. 
Der ovalc Sehutthaufen kann nur cnl~tandcn sein, in­
\.lcm cinc mtfgcstautc Schutthnldc am Rombognohang 
sa m t ihrcr Unlcrlagc vom li intcrhang wcggerutscht i~t. 
Bcim wcileren Vorriicken des Komplcxcs, auf dem der 
Schutthnufen ruht, sinkt dicser in dic cntstchendc Lückc 
cin. Dahcr dürftcn dic krii ft igen Abscnkungcn in den 
stiirkstcn Rutschzciten riihrcn. Die lloriz:ontalbewcgun­
gcn blcibcn nusgcrcchncl bei dcr süirk~lcn Einscnkung 
( 1940 43) h inter dcncn des Vorlandcs zurlick. Einzig 
dic Jahrc J 93 1 37 bringen e in starkcs Vorriickcn 
von P. 151. lch sehc darin cin Zeichcn dafür, dal3 nuch 
die Tcrrasse, auf welchcr der Schulthuufen ruhl, cin 
selbstiindiges Rutschungselcment ist, das Verschicbungcn 
dcr vorgclagcrlcn Massen in cincr andcrn zeillichcn Vcr· 
tcilung ausführt. Ei n solchcr «Ruck» mag 1 897 die 
Stirn des auf diescr Tcrrnssc lagerndcn lllockslromes 
vorgeschobcn haben und damit dcn Untergnng von Mal· 
tcr und des Pedrazzinihauses verschuldet haben. 
P. 1 5 3 hat ehcnfalls einc Sonder~tcllung: Seinc Ver­
schiebung nimmt besondcrs 1937 - 43 schr gro(lc Be· 
tragc an. Er machl nicht dic nllgemeinc Kippung mii, 
sondern senkt sich mcist bedcutcnd mehr als der bcnach­
bartc Punkt 154. Aueh dic Horizontalbewegung ist bei 
P. 153 immcr besondcrs gro!3. Diesc Tatsachcn, wic auch 
die elwas mehr slidliche Richlung, deutcn dnraur hin, 

dnl3 cben dcr Drcieck~pickel zwischcn den 7wci heschric­
bcnen Scherflachcn sich sclbstUndig bcwcgt. Auf ihm 
liegt j:t auch jcnc lahile Kurve dcr Cimalmotto~trallc. 
Dic Mcssungcn 1943 - 54 1cigcn chcnfalls, daB '•eh 
P. 153 mehr vorschieht als C:1 mpo Chicsa, wlihrcnd dic 
Kirchc si eh 1950 - 51 und J 953 - 54 ctwas muhr ab­
senkt nls P. 153. 
Di e Tcrrasscn von C i m a l m o t t o un d C o r t e N u o v n 
habcn in dcn Beobnchlungsjahren viel gcringcrc Bcwe­
gungen ausgcführl. Auf3cr·dcm slimml dic Richtung dcr 
Vcrschicbungcn mit den groBen NW-SE-SchcrfHichen 
und dem Schichlfallcn iibct·ei t\ . Cima lmotto Chiesa P. 57 
schiebt sich also gcgen «Fmna W» vor, P. 152 gegen 
dic labilstc Mulden1onc und P. 42 Corte Nuovo gcgcn 
Campo Vi llnggio. 
Bei Cimalmotto zcigen die Mcs,ungcn gut dic Schcr­
bewcgung mittcn im Dort an. Dic zwci MeBpunklc P. 57 
und ó 57, dic nu r 150 m au~cinandcrliegun, wcrden 
durch dicse Linie getrcnnl und führcn unglciche Be­
wcgungcn aus (s. Tabellc 5). 
Dicse Untcrschicde konntcn verur\acht sein durch Ah· 
sacken des nahe :-tm Tcrrasscnrand gclegencn Punktcs 
P. 57. Doch das ist nur zum kleinstcn Tcil der Fali. 
Denn dic ganze Tcrra~sc hintcr Cimalmotto (P. 152, 
P. 56) mncht in dcn bcobachlctcn Zcitcn Bcwcgungcn 
der glcichen Gro13cnordnung wic P. 57, grof3crc als 
P. Ó 57 Chicsa. (Ausnahmcn : Dic ruhigeren Jnhrc 
1928-3 1). 

Bcwcgungcn hohcr Jlcgcndcr Musscn 
Cor l e Nuovo P. 42 zeigt Vcrsch•cbungcn, wclchc in 
Gr013enordnung und Richlung mit dcn Wcrtcn von 
Cima lmolto P. 57 iibcrcinstimmcn, wiihrcnd sic weit hin­
lcr den Retrligcn von Cnmpo zuri.ickbleibcn. Dic~e Tcr­
rasse, welchc topographisch unu hydrographisch das 
Hintcrgehange dcr Campomu1de hildct, gchort nlso 
crutschungstcchnisch• eher zu Cimalmotto nls l.ll Cumpo. 
Es bestchl jedoch keinc starrc Ycrbindung. Dics zeigen 
die Znhlcnwcrt c dcr horizontulcn Ycrschiebungen von 
1929 3 1 und 1931- 37, wo Cortc Nuovo jc doppclt 
so wcit rulschtc als Cimalmotto, sowic von 1940-43, 
wo cs zurlickhlicb. Auch in der Vcrtikalverschichung 
zcigcn dcutlichc Ahwcichungcn die Sclhstündigkcit Cortc 
Nuovos (193 1- 37). 
Qundrcllagcbiet. P.43 Alpc Quud rella di Fuori 
Mimml 1927 - 31 ehcnfalls mii dcm Cimnlmottok.om­
plcx in der Rewcgung libcrein. T eider licgcn übcr Ver­
schiebungcn im Qundrcllnwald kcine Messungcn vor. 
Doch lnssen vcrschicdenc Anzcichen den Schluf3 7U, doB 
auch diescs ganzc Ochicl nicht ruhig ist. 
Dcr zcrriHtete, von aufgcrissenen Schluchten zcrlcillc 
Pelshiigcl SE A. Quadrclln ist meincs Ernchtens nichts 
anderes als ein Tcil des Gmtcs, dcr zwischcn zwci Vcr­
wcrfungsfiUchen im Gcbiet des Quadrcllapasscs hcraus­
gchrochcn ist und sieh seit Beginn der Rulschungcn 
lnngsam an scinen hcutigen Platt vorgeschobcn hat. 

Dcr Rhythmus dcr Bcwcgungen 

wird von GIANELLA 1951 (Lit. 15) ausfi.ihrlich darge­
stellt n m I3cispicl des Kirchlurms von Campo ( ó 58): 6 
Jahrc groJ3ter Ak1ivi!Ut, 1780, 1839, 1852, 1868, 1897 und 
1940, wcchsetn mit Ruhcperiodcn von 13 bis 59 Jnhrcn. 
Dic Bcwcgungen heginncn nicht mit einem piOtt lichcn 
Anreif3cn, sondcrn mit ciner allmHhlichcn Bcschlcuni­
gung, wcnn durch Erosion dcr Rova na und durch Schult-
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a ulschicbungen aus de m li inlcrgehangc da' < ilcich 
gcwic ht gcstort wordcn ist und dic Schullmasscn durch 
grof.\c Niedcrschliigc durchnlif3t sind. 

Aus der Maximalbewcgung wird dnnn cin sich lnngsnm 
hcruhigcndcr Sctzungsvorgang. Allc bishcrigcn Bcobach· 
lcr brnchtcn dic Rlltschungsspit7cn in Zusammcnhnng 
mit bc~ondcrs nasscn Jahmn . Wic abcr GIANELLA 
zeigt, muB vorhcr dc1· Erosionswirkung durch tlic Ro­
vana gcnligcnd Zeit zur VcrfUgung gcslanden sein , um 
uen FuB dcr Tcrrusscn ZLI untcrschncidcn uncl so da~ 
G leichgcwicht 7ll storcn. Dc~halb konntcn dic wasscr­
rcichcn Jnhn: 1889, 1907 untl 1924 die Bcwcgung nicht 
wiedcr auflchcn lasscn, ua cbcn uicsc «Rcil\~» noch nicht 
cingctrcten w ar. U n se re Beohachtungszcit 1 948 - 58 
brachtc zum Glück kcinc ncuc Katastrophe fllr C'ampo. 
r 951 un d 1954 brachtc11 lcuiglich gcringc Bcsehlcuni· 
gungcn, die buld wiedcr nbklangcn. 

Vcrgcgcnwiirtigcn wir uns dcn Zusland der Frana mit 
ihren iiberstcilen Brekzienwi:indcn und dcr Jabilcn Fluf3-
sohlc mil dcr groBcn Erosionskrafl dcr Rovana, so wi rd 
un s k iar, J aB gcgcnwiirtig Krli ftc a m Wcrk sinti, di e u as 
Glcichgcwicht mit jcdem Hochwa~scr empfindlich stOren. 
Lcieht künnlcn groBc Nicdcrschlligc odcr auch lc ichtc 
Erdhchcn in Campo cincs Tugcs ncuc Vcrhccrungcn nn­
richtcn, wcnn nicht dcn zcrstorcnden KrHftcn Ein halt 
gcbotcn wird. 

FUr C imalmoltotcrrussc und Cortc Nuovo crgibt sich im 
Bewcgungsrhythmus cine gcwissc Pha~cnvcrschicbung. 
Oicsc ho hcrc Massc wird zul·i.iekgchultcn durch dic scit­
lich hcrausriickendcn Komplcxc der Campomulde (Ab­
hildung 7). Sic bcginncn dcshnlb nicht nach krüftigcr 
Erosion dcr Rovana zu g lciten, sondcrn uunn, wcnn Jic 
sic sllítzendcn Masscn gerutscht sind. D ic Md~wertc 
l 937 - 43 bcsüitigcn dics schr dcutlich: W~ihrcnd dic 
Cam po-Punklc 1940- 43 bcdcutend kleincre Senkun· 
gen durchmachcn als 1937 40, crrcichcn dic Ycrtikul­
vcrsehicbungcn von Cimalmotlo und Cortc Nuovo crst 
1940-43 dic groBern Wcrtc (Tahcllc 3). Oic Horizon­
tal verschichungcn im Campobczirk bctragcn 1940- 43 
nu r noch rund dic 1-Hilftc dcr Wcrtc von l 937 - 40. T n 
dcn ho hcrn Mnsscn dngcgcn sind dic Wcrtc 1940 43 
nur wcnig klcincr a ls 1937 - 40 (Tubcllc l ). 

Auch cinc Kombinn tion dcr Ergcbn issc von Vcrschic­
bungsmcssungcn und Nivcllcmcnt zcigt cin Nachsackcn 
tlcr Cimalmo ttotcrrassc an: Wcnn wir durch Suhtraktion 
ele r Wcrtc 1927 - 57 un d 1927-43 di e Abscnkung 
fUr 1943 57 crrechnen, so e rhaltcn wir ftir dic Kirchc 
von Cimalmotto cincr1 Wcrt von 62 crn , wti hrcnd C'ampo 
nur 10 em tiefcr lngc als 1943. Dicsc Wcrtc sind ullcl'· 
dings c twas unsichcr, da nach dcn Messungcn de~ Dipar· 
timcnlo Pubblichc Costruzioni dic Ycrtika lvcrschicbung 
der Kirche Campo schon fiír 1943 - 54 1 1 em bctriigt. 
lmmcrhin schcin t sich Cimn lmotto in dcn fiir C'ampo 
ruhigcn lclztcn Juhrcn stiirkcr als dicscs gcscnkt zu habcn 
(s. Tahcllc 4). 

r m G n n z en bictct sich a lso folgcndcs Bild dcr hcutigcn 
Rut~chungcn : 

Dic Rutschmassc wird durch l.ahlrciche Sc h crf l tic h c n 
in mchr odcr wcnigcr sclbstii ndígc Korpcr aufgcspaltcn. 
Cn mpomuld c und Kirc h riickcn schicbcn sich nach 
S-SSE vot·, wcichcn ulso in ihrcr Bcwcgung von dcr Fall­
ric htllng des Gchil·gsgcfiígcs (S 35° - 45°) E ah. Sic 
folgcn o ffenbar mchr dcm Hangfallcn dcr Bombogno­
SW-Flankc. 
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Dohci strchcn dic l'cilc f Hchcrig <lllscinandcr. lJic 
Hauptmassc de r Campotcrrasst: crnihrt ei ne D r e h u n g 
nach SF und e ine K i p r u n g hnngwiirh. Frana-nahc 
Tcilc sackcn ah. Ein Spickcl rutscht raschcr zwischcn 
Campo un d Cimalmollo hera us. Das H intcrgcl~indc fiiht t 
Nachmlschungcn in cincm bcsondcrcn Rhythmus aus. 

Cima lm o tt o, Quadrclla und Cortc Nuovo fol­
gen dcr Fa ll r ichtung der Gncisbankc nach SE und dcr 
Richlllng dcr H auptsehcrflücht:n, dcncn cntlang sieh Un­
tcrsehicdc in dcr Hcwcgungsinlcnsitiit zcigen. 

lm Quadrcllawald findcn wir dic zcrtriímmerten Rcstc 
des abgcrutschtcn G ra tes, w~ihrcnd o b Campo Saekungs· 
und Zcrriíttungscrschcinungcn fnst bis zur hcutigen Was· 
scrscheidc rcichen. 

Dcr Rhythmu~ tlcr B cwcg un gc n richlcl sich hei 
dcr Campomassc nnch dcm Zust::r nd des Frana-A nri~ses, 

wahrcnd Cimnlmotto und dic hühcrn Masscn ihrcn vor­
gclagcrtcn Komplcxc11 mit ci ncr gcwisscn Phascnvcr­
schiebung nachrutschcn. 

Jiihrlicher Nuchschubbetrng durch die grofien 
Rutschungeu 

Mit dcn Wcrtcn ucr 1abcllc 1 kêinncn wir c inc wcitcrc 
interessantc Abschli17.ung vornehmen. 

fch wahlc dic Puni--tc uus, wclchc dcm FI'Hilllnlnd om 
nlichstcn licgen un d li i eh gcgcn die ak t ivcn Erosions­
stcllcn z u vo,·schicbcn, al so P. 153, 154, 6 J 55, 1'. 155, 
ô 58, 6. 58, 156. 

Aus ihren Ver~chichungen in dcn Zcitraumcn l 892 -
1927, 1927 - 37, 1937 - 43, 1')43 54 rcchne ich dic 
j iihrlichcn Mittclwcrtc. Dicsc crgcbcn flir tl ic vicr Zcil­
rüumc clurcbschnittliehc Wertc für dic ganzc Uingc dcr 
Frnnu von mindcstcns 35 em, 17 em, 180 em und 6 em. 
Dic Uingc des aktiven E rosionsstiíckcs miBl rund 900 
Mctcr, dic mittlcrc Hühc 150 m . SUmllichc Wcrle sind 
chcr zu gcring a ls zu groB. Aus ihncn crhaltcn wir foi· 
gendc Volumcn des Schuttvorschuhes pro Jnhr: 

1892 1927 jlihrlich 47 250 ma 
t927 - 1937 jrihrlich 22 950 m n 
19)7 1943 jührlieh 243 000 m~ 
1943 - 1954 jahrlieh H 100 ma 

Mittclwcrt l 892 - 1954 55 650 m:' 

Vcrglcíehen wir dicsc Rrgcbnissc mit dcn Erosions· 
wcrlcn, dic wci tcr obcn bcrcchnct wordcn sind, so schcn 
wir, daf3 sic iu dcr G rülknorun ung durcha us iibcrcin­
stim mcn mit jcncn. Ocr Mittclwcrt l R92 1954 stimmt 
mit tlcr Schüt:.- ung G IANELLAs gcnau iibcrcin. 

Dcr gro Btc clurchschnittlichc Ja hrcsvorschub bctragt jc· 
doch nur 243 000 ma. Wic kann man tlicsc Zahl mit 
mcincr Bchautpung in übcrcinstimmung hringcn, daB 
gclcgcntlich in cincm Sommer his zu cincr halbcn Mii­
lia n Kubikmctcr· wcgtransporticrl wcrdcn konntc? Ebcn­
so stcht d ic Znhl H JOO m3 Vorschub fiir 1943 - 54 in 
schcinharcm Widcrspruch mit dcn Gcschiebtransport­
schlitzungcn flir 1951 und 1954 (s. S. 24) von 87 500 
Kuhikmctcrn, l 00 000 un d 75 000 Kuhikmctcrn nu f 
cincm Tci lslikk dcr Frana. 

Hicr gibt dic ohcn crwi:ihntc Pcststcllung JA.CKLls dic 
klore Antwort , clnf~ chcn c in cin~tiíndigcs Hochwasser 
gclcgcntlich mchr lcistcl als dcr Norm alfluB in 100 
Jahrcn. 



f) Ohcrfliichlichcr Sd111thmchschub liU~ dcm lliutcr· 
gelüiugc 

ln dcm lreppigcn Ochtinge hintcr \ampo und C'imal­
mollo isl ucr Ahstur/ jeucr rcrrassc L icfcranl flir Lok 
kcrschult, dcr sieh uuf dic n1ich~llicfcrc ~chicbl. Die 
obcr8tcn und dic :.citlichcn 'lcilc dcr Rutschma~sen er­
hallcn nüichllgc SchuLtaullugcn von dcn vcrwillcmdcn 
Fcbwnndcn hcr. So wird die hüchslc Tcrra~\C, dic auf 
Piano dei Pini au~IHult, von NW und NE durch m:ich­
Ligc Schullhalden und Uk1ckmccrc cingccngl. Dcr in 
1500 m in dcn Sollnnc vordringcnde Schultslrom vom 
Bombognohang isl \ehOI\ crwHhni worucn. Auch dcr 
Campo·K irchrilekcn wird vom Felshang des llomhogno 
mit Schull libcrgos\cn. Am obcrn Rand dcr Vcrflachung 
in 1600 m. am NW Hang ob Cortc Nuovo, am Wald· 
rund ob Sccada und hei Fonlanclla licgcn Schutlhaldcn 
auf dcn ~illercn Terra~scn. An ihrem FuB lretcn dic in 
Abb. J cingc.~:cichncten Qucllen aus. Jcdes Jah1·, hcson­
dcn, hcim Auftaucn im Frühling und durch L~awincn, 
crhallcn di e Schull hal uen ncuen Zuwachs. 
Dic aufftilligsten Schuunachschlibc sind dic Wtille unu 
Wiilslc im Sottone-Piano-dci-Pini-Slreifcn. llm:r De· 
schreibung sind nun vor allcm noch dic Zcichcn ncucr 
Ucwegungcn bcizuftigcn: 

Die offenen Anrbsc von Piano dei Pini und Piano 
ddle Roltc, am linkcn Solloncwall, und kleinc1e an 
viclcn nntlcrn Stcllcn; 
Sühclwuch~ un l lirchen unu Tanncn auf Piano dcllc 
Rosc, au f dcr Terrassc l úOO m, au f bcid~.:n Seilen 
dclt Sollone, auf dcm Qucrwall vor dcm Sottonc unu 
au f de r 1Jiocks1 rom~ti rn bei Campo; 
Vcrformung dcr J.lirchcn an dcr vor·qucllentlcn 
Block!>l rom~lirn aut 1600 111; 
Zcr,lür·ung des llauscs Pcdntl'l'ini lll1d de' Oorftcilc~ 
Maucr im Jahrc 1897 durch dun Blockstrom. ))a, 
Pcdraaini-ll aus wunlc cingedrlickt und gcstlirt.l, 
wiihrcnd Mattcr auf dem 13locblrom 'clhcr \ laml 
und deshalb :rcrriillc l wurue; 
Zcrfall von Quclllassungun hei l 600 m IIJ-19; 
Dic dircktcn Mc~sungcn von llcwcgungcn bei Pkl. 
149 Pii unu 15 1 C'osta dcl Gallo tlurch dic l.andcs­
lopographie (s. ·1 abcllc l und J). 

lch mur:\ nun noch tur Enlslehung dicscr Wullformen 
cinigcs 'agcn. l H ·lMANN (l it. J l) lal.\tc dcn Sottonc 
:tl:. Stirnbcckcn und dic Wiillc :tl' vcrformlc und tum 
'l ei l vcrschlitletc MorHncnwHIIe cincs lo"alcn Uomhogno­
glctscher~ auf, dcr sich im Rul~chung~schrrtl ein Bctt 
gegrahen hlittc. lch hin mit LEIIMANN cincr Mcinung, 
dal3 dic t.wci Wiillc nichl zwci unabhiingigc Schutt­
slromc dar·stcllcn, sondcm dai\ der Sottonc einc Vcr­
licfung in ciner un.prlinglich einhcitlichcn Schullrnas~c 
isl . Nur ka r\ll das Bccken nach meincr· Mcinung nichl 
durch cincn lokalen Uletscher gcbildct worden ~cin. Nir­
gcnds in unscrm Gchicl findcn wir groBc MorHnunwiillc. 
Ausgerechnct h i er, nu r J 400 m hiJt:h in a usgc~prochcncr 
SUd lagc, ~o lltc nun cin "lcincr 0 lchcher ein iihcr 50 111 

tictcs Bccken mit mlichligcn Sci len- und bndmor(incn 
gcschaffcn habcn. Der Sollonc mul3tc ursrrlinglich noch 
brcitcr und Lider gcwcscn ~ein. Dic scitlichcn Schull­
ma,sen drangcn deullich gcgcn dic Mittc z.u und hab~.:n 
schon cincn feil des llohlraumcs aufgcfiillt. Die grohcn 
Blockc, wclchc ohnc fcincn Zwischcnschull dcn rcchtcn 
Wall untl dit.: • Endmodnc• biltlen , storcn chcnfalls di e 
glutiall' Prk!Hrung. Fcrncr w1iren dic Stufurrg inncrhalb 

des (, lcbchcr bcttcs i m Se huu Lrrld da\ h :hlcn von r-.to­
rH ncnwtil lcn ohcrhulh 1600 m cigcnartig. Wcitcr hti llcn 
dic ohcn angcdcutctcn Bcwcgungcn und dic Rutschun­
gcn dcr groBcn Komplcxc scil dcr Eis;cit ein Zungcn­
bec"cn sichcr weit mchr vcrfnrmt als e~ uic Sotlonc­
Hohlform ist. 

Dcr Souonc-Pini·Strcifen licgt im Bcrcich der groBcn 
Stüru rlgszonc, wclchc di e l 00-m· Verwcrlung Schwnrzcrr­
brunncn-Campo-Arnuu hcgleitcl. Auf dic starke Zcr­
rci13ung unu ZcrkllHtung irn Untcrgrund gcht mcincs 
Erachtcns die Schutlsl10mhildung .wrlick. Dcr Sollonc­
hoden i si nichts andcrcs al s di e ri.ick vcrticftc ObcrfHichc 
einer Rut:schungsmassc, wic auch Piano dci Pini, dellc 
Rosc, 1600 m, dic Flliche untcrhalb Sottone und die 
Campoterrassc sclbcr. Dic scitlichen Wlillc sind Rcsle. 
wclche am zuri.ickblcibcndcn Gchtingc hnftcn oder gc­
hrcmst wcrdcn. lch mochtc sic vcrglcichcn mil dcn Sci­
tcnwtillcn bei M urgtingcn und kricchcndcn Schnecrut­
schcn. Dcr linkc Wall 7eigt hcutc noch cinc sehr ~tcilc, 
ofl uufgcrisscnc lnncnseitc. Morlincnmatel'ial, das ~ich 
auf ihm findet, lag cbcn schon auf dcr FHichc, <tls clcren 
Rcst wir ihn bctrachtcn. Dcr rcchtc Wall ist sclbcr uuch 
in kriechcnue Rewcgung gcratcn und bildct hcu1c dcn 
bcschrichcncn Block.strom. Aut ihm fund ich kcincn mo­
rlincnartigcn Sc hull . Bei 1400 m wird er durch cine 
Stei i~Lufc von 30 rn zcrrb~cn, ~ctll sich ahcr trrllerha lb 
for·t. Dic:-.e Stulc knnn nichl ~chr alt sei n. Untcr ihr, 
CIWa~ wcitcr osl lich, licgl Pkt. 151' Co'olll dcl Gallo, dcr 
1940-43 dun;h nuBcrordentliche Ab~cnkung aufgcfal­
len i~t. llicr· flihren im Untcrgrund jcne Abrif31inicn 
durch, wclchc die rasch hcwcgtc Campoma~sc von dcn 
langsamcr nachl'i'tckcndcn hühcm Komplcxen Lrcnncn. 
So ist tler Stcilnhfa ll hei 1400 m S der Sottonc-cFnd­
modinc• cnlslartdcn. Dicscr Qucrwall isl scinerscits cin 
Stauwubl, ucr vor dcm AINtCI-..cn des Vorlandcs cnl­
starldcn sein muU. 

So künnen wir dic gro13c l icfe und dic e i ri~chc • Form 
de:-. Sollone dndurch erkltiren, daB sein Bodcn, wic die 
i.íbrigcn fcilc der Campomuldc, ahsackl unu wegrutschl. 
wlihrcnd die scitlichcn Wiille durch uic Rcibung zurlic"­
gehalten werdcn. Dic Vorwiirtshewcgung dcr auflagcrn­
dcn SchullwU IIe wird durch dic bcschrichcnc Phasen­
vcrschiebung in dcr Dewegung von hinlereinandcrlicgcn­
dcn Rut~chkomplexcn gcfordcrl. 

Dic hcutigcn und tlic hislorischcn Vcrschicbungcn dic~ur 
Schullmn"en sind jcdoch sehr klcin und fií r die Mor­
phologic fasl unhcdculcnu. Sic konnten tlie Fntstchung 
dcr hcschricbenen Pormcn in ihrcm gant.cn Umfnngc 
nicht crkllircn. Zur ll auphachc hahcn die Schullmassen 
schon wiihrcnd der ausklingenden Eiszcil, im Einflul3 
hcrcich dcr pengl:11inlcn Solillu"tion ihrc hculigen ror· 
men crrcichl. 

2. Pri.ihistori<ochc Rcweguugcu 

a) Zu~tiindc und Kriiftc, wclchc dic ({utschun~cn an~o­
liistcu 

Wic ich im lcktoni~chcn Ahschnitt dargc~tc llt habc, 
umfal3t das Rlllschungsgchicl Ucslcinc der Bom­
bognoscrie odcr dcrcn Nachharschaft. U R üTfER 
bc;eichncl Uicsc al~ mcchani\Ch stark dcformicrtc 
Gcstcinc mii au~gc.,prochcncr Trlimmerstru"tur. 
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lm Gchict 1.lc1 Rutschung hliufcn ~ich llrLichc unú 
Vcrwcrfungcn. t!esondcrs zu crwiihncn ist dic l 00-
m-Ycrwcrfu n g Schwar Lcnbrunncn-G roBhorn-Campo. 
In ihrcr NHhc wur durch Schlcppcn dcr Schichtcn 
dcr Gcstcinsvcrb<md noch mcl1r gc~tÜI't, dcm Wus­
scr de r l intritt crlcicht..:rt (G R OTTER). Fhcnso 
spiclt i m Abril.\gchict e ine W-E-Vcrwcrfung e in..: 
maBgcbcndc Roll..:. 
Dic i~oklinnlc Anlugc des Talcs schufft grof.lc Span­
nungcn. Schicht· und llangflachen dcr N-Seitc stim­
mcn wcitgchcnd Ubcrcin. Es cntsteht cin labilc1. 
Ulcichgcwicht. 
Oumit isl das Bombognogchict tektonisch priidcsti­
nicrt t ur flild ung groBcr Vcls- und Schutt rutschun· 
gcn. 
(TroLZdcm das Boscotal zum Teil ebcnfalls in Bom· 
bognognciscn vcrliiuft und von Brlichcn und Ycr­
wcrfungcn gcqucrt wird, ist es von grol3crcn Rut­
schungcn vcrschont gcblicbcn. Dcr Grund ist dic 
Anlagc in der Fullrichtung dcr Schichtcn. In dcm 
Tahtiick hintcr Bosco, wclche~ der Strcichr ichtung 
folgt, findcn wir im Gcbiet des SE-Abhangcs untcr 
Grol3alp stark versackte Gchietc. 
Dic Tielcncrosion dcr Rovana und dcr ciszcitlichc 
Ulctschcr (Ühertidung) unterschncidcn dcn Nord­
hang. Bei Campo cntsteht ein wci tcs Rcckcn, un ucr 
Sfillcglctschcr dcn Hauptglctschcr nach N drlingt 
und sclhcr an dcr Yertiefung unú Ausweitung des 
Tnles wirkt. Dic Zcrri.ittung des Gc~tcins erlcichtert 
dic Au~riiumung. 
i\hnlich wciten Arnau- und Croppinglctschcr da~ 
Tai hei Niva aus. 
Bcim Zuriickwcichen des G lctschcts rtmchcn dic 
unlcrschnittcnen G ncis:.chich tcn ah, d;~ \ic ihrcr 
Stiittc hcrauht sind. 
Bei dc1 Auslüsung dcr Rutschungen :,ind quar!Urc 
Vcrwerfungcn direkt hetci ligt. 

b) Charakter uud Glicdcrung dcr l'riihi~toriscbcu 
Rut'ichun~cn 

Auf dcr gnn7cn Liingc des Talc!> von Ccrcntino his Pia 
nclli ~ind mlichtigc Gcstcinsma~>scn nicdcrgcgangcn. Jc 
nach dcr llcsch:üfcnhcit des Talqucrschnittcs crgcbcn 
sich vcrschicdcnc Rutschungs- und Sackungsformcn. 
Uci P cd ipi od i, rorri und Ccrc nlino rutschcn 
SchutlmHs\cn in cincm Zug ab, his sic sich nuf dcm 
l rogbodcn sta uen und w r Ruhc kommcn. l h re Obcr­
und Riickscilc bildct die hcutigcn Tcrra-;scn. Jlicr kon­
nen gar kcinc Rutschungsbcwcgungcn wic bei Campo 
meiu stattfindcn. Hingcgen wcrden durch die Sciten­
crosion l eitubsctwngcn ausgclosl, wclchc grol.lc Ycr­
hccrungcn au\ loscn konnen. 

Bei l arcccio und Pi a nli ..: n ó ist dcr ll angful3 nicht 
Mark angcsch nittcn (kcin Verúriingcn des Gletschcrs 
durch Scitcnarm), dic loscn Schutt ma\scn vcrschicben 
~ich nur wenig. Die hculigcn klcincn Tcrrasscn sind mit 
Schutt gcfli lltc • NackcntHichcn» h inter uhgerisscnen 
Fclspakctcn (Lareccio). 

Aci Pi nno, Sa n Ca rlo, C ro'a und Nivu habcn 
Flu f.\ und G lct~chcr den Trog ~tiirkcr ausgcwcitct. Dic 
gantc Talllankc i'L gcrutscht und flillt cincn Tci t des 
Trogcs flnch aus (heuligc Sicd lungsfl iichcn). Am Hang 
werdcn dic Fcbsch ichten oft tusammcngestaucht und 
ofl fn ltenun ig aulgcwurfcn. Auf solchcn Staufaltcn lic-
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gen klcinc Ycrtlachungcn wic ( ortc llruciuto und einc 
Tcrras~c west lich davon . Dic Jlclsablosung rcckl bis 
Zllnl Grat. 

Dlc Rulschungen bei Cumpu 

LEHMANN (Lit. 31) glicdcrl die prlihistori,chcn Rut­
schungcn im Campobccken in drei ll auptvorgiingc: 
Bcrgsturz aus dcr Quadrcllapaf.\gegend fi il ll das Bcckcn 
und biegt dabci nach E um. 
Fclsm<1sse schicbt sich von NNW dumu l 
ri.ickcn. 

Kirch-

Triimmerstrom von iibcr l 00 m Mlichtigkcit rUckt i m 
W vor Cim.-Terrassc. 
lch mochtc dazu einigc Einwlindc anbringcn : 
l . Wir di.irfcn sichcr nicht nur aus dcr moment<tnen 
F o r m u nu den heuligcn Hohenvcrhliltnisscn de r Tcr­
ra~scn auf ihre Ent!>lchung schlicl3en, da sic seither 
grol3en Vcranúerungen unterworlcn worden ~ind. Ebcn­
so wichtigc AufschiU~se ergebcn sich aus dcm Studium 
dcr j iingstcn Bewcgungcn. 
2. LEHMANN schlicl3l aus dcr Rolflirbung von Gncis­
masscn im untcrn Kirchrlickenunri13 uuf úcrcn Hcrkunft 
vom Sasso Ros~o. Daw ~ind zwci Dingc zu sagen : Dic 
Schichtung in dcr Frnnu und dcr rotl ichc rutilhaltige 
G neis kommcn in ullcn Anris~en vor, uu13cr in der 
Brekzic untcr úer Cumpomuldc. Wcnn wir uns vcrgcgen­
wlirtigcn, welchc gcwaltigen Felsmasscn vom Grat aus­
gebrochen sinti, so taucht dic Fragc auf, ob wir dcn 
heutigcn Grat noch als geologischcn Wcgwciscr fi.ir die 
1-Jcrkunftsbcstimmung der Rutschmusscn brauchcn kon­
nen. Dic rotlichcn, rutilhall igcn Gneisc künnlcn am 
friihcrn G ra t au eh wcitcr E vorhandcn gcwcsen sein. 
J. Gcradc an dcr Stcllc, wo nnch Lchmann dic nm 
stiirk~tcn zcrrlillctcn Partien licgcn !>OIIten, also an dcr 
Wakhchlucht E Campo, wo dic Stirn de~ abgelenkten 
Sturzes liegcn wli rdc, findcl !>ich cinc gut crhaltcnc Fcl· 
senkuppc mit altcm unverkipptcm J'annenbcstund. 
lch glaubc, dal3 dic Rut~chungworgüngc in Wirklichkcit 
vicl vcrwickcltel' und viclschichtigcr gcwcsen sind . Es 
winl kuum moglich sein, sic im ein:l'clncn zu rekon­
struicren. 
Die folgenucn Ausflihrungcn vcrsuchcn, doch c1n1gc 
Klarhcit in dic komplizicrten Vorg[inge zu bringcn. 

Mchrphaslgkclt dcr RuiSchuu~ 

Beim Bctrachten úcr wechsclndcn Schichtcn im Frana­
absturt taucht die Fmge auf, ob e~ sich hicr um dic 
;rcrrlittclcn Gncil.b~inkc cincs als Ganzcs gcrut~chtcn 
Gcbirgskomplcxc~ handcln J..onnte. lch glaubc, dal3 das 
nichl der Full ist. Dic Trcnnungslinicn dcr vcrschiedcn 
gcfürhten Lagcn sind rccht sch111l und vcrlaufcn unge­
brochcn durch grof.le Franatcile. Fin vom Bombogno­
hang hcruntergerutschtcr Fclscnki)rpcr wHrc sichcr nicht 
so ungcstorl ahgel:lgcrt worúcn. Dic Trcnnungsflliehcn 
sind mcines Erachtcns horiLont alc Schcru ngs- odcr über­
schiebungsWichen, dcncn entlang sich hühcrc Schutt · 
masscn auf ticfcr licgcndc gcschobcn habcn. Die mchr­
fac hc Wiedcrholung tihnl ichcr Sehichtfolgen (Kirch­
riicken) ist entstunden, indem sich hintcreinandcr lic­
gendc Teilc tlcr:.elben Felslagen dcckenartig lihereinandcr 
lagcrten. An cinigcn dic,cr Überschicbungsfliichcn tre­
len im rranaanrif3 Qucllcn :llh. 



Olt'fcreuzierunf.t und Zcrschcrun~ 

Diesc Schuttmassen hnbcn dcn Trog wm Tcil bis zum 
Gcgcnhang ausgcfi.il lt, l>ind gcstaut worc.lcn und bildcn 
100 bi:. 400 m nüichligc Stauternt~\Cn. Ncuc rutschendc 
Fclsmengen schichcn ~ich von NW hcran. Yom Bom­
bogno bis zum Sc-Urat des Sonnenberges gcrlit dcr 
llung :.nmt dem Grat in Bewegung. TrcppcnfOrmig staf· 
fcln sich dic Komplcxc libcr- und hintereinanuer und 
bilden flachformcn, au~ denen z. B. die heutigcn Sicd­
lungsterrassen Ca, Cim und Ctc. Nuovo cntstehcn. Der 
qucrgcstclltc zcrri.i llctc J JUgcl untcr A. Quadrclla di 
Fuori ist ein Rest des cinstigen Kamrncs im Ucbiet des 
Quadrcllapasscs, dcr sich als lünterstc und let7te groBc 
Rutschung zwischen 7wci Scherflüchcn hcraus auf dic 
C'im.-M:tsse nufschicbt. Dic Rovana wird vorcrst auf­
gc:.taul und bcginnl c.lann mit ihrem Zer:.torungswcrk, 
indem sie :.ich in die Schuttmasscn cinsChllcic.lct. Da­
durch wird, wil! auch hcutc noch, das Glcichgcwicht 
gcstort, dic Masscn glei ten weitcr. lnfolgc unglcichcr 
innerer WiderstHnc.Jc (G!Uttc dcr Glcitfltichcn, Wasser­
flihrung, Gcwicht) rutschen sic unglcich rnsch. Die Bc­
wegung folgt vorerst dcm tet..tonischcn Fallcll. Schc­
J ung~flachen in SE b1s SSE Richtllllg bcginncn w spie­
lcn (Pinnclli-, Cim.-. Ctc.-Nuovo-Snsso-Rosso-Schcr­
fliichc). Sie 7Crlcgen dic Schullmas~cn in Lüngspaketc. 
Es schci nt , dal3 sic mit tct..tonischen StLirungslinicn des 
Untcrgrunúcs libereinstimmcn oder doch VOil ihncn ab­
hiingcn. 

Glicdcrun~ in Cimalmutto-Tcrrassc, Dorfmuldc und 
Kirchrückcn von Cmnpo 

M i t d em Ticfcrg1 ei fen de r Nachrutschc macht si eh e ine 
wcitcrc Kra f t hemcrkbar. De r E Abri!3ranc.l d er Rut­
schung, ulso dcr hcutigc 13omb.-W-IInng bcginnl sclbst 
:ds G leithang 7ll funktionicrcn. Dic ihm anlagc1 nc.len 
bcwcglen Tcilc drlingcn dc~halb von úcr llll>prlinglichen 
SW Richtung ab in fnst S Richtung. Ourch dcn so cnt­
~tehenden Druct.. bildcn sich ncuc Schcrlmchen, wclche 
uic primürcn in cincm spÍllCll Winkcl schneic.Jcn. So 
wird das dreiecJ..Hirmigc Gcbict Sollonc-San-Giovanni­
hach-Cima lmott u-E-Flankc .~:wischrn ScherfiUchcn erstcr 
ulld zweiter Ortlnung w cincr sclbsliindigcn Schollc. Sic 
i~t um stiirkstcn zcrrLittct und am labilstcn. Zwischen c.lcn 
von NW hcranriickcndcn Cimalmotto·Qundrella-C'tc.­
Nuovo-Mas~cn untl dcm Druck von dcr Bomhognoflankc 
wird die'ic~ S t lick huch\ttihlich hcrau~gC4liClscht. 
Dcr Strcifcn Piano dci Pini- Pia no dellc Ro~e-Sottonc 
mit seincn tiefgrcilendcn ZcrriJttung\crschcinungcn wird 
1.um bewcglichcn llintcrgchtingc und Schuttlicfcrantcn 
dcr Muldcnzonc, wiihrcnd Cte. Nunvo rclativ ruhig 
hlciht. 
Nicht untcrschUtt.cn dlirfl'n wi1 dic obcrflilchlichc Ero· 
siun durch dic Uiichc, dic ~ich hcute noch ticf in dic 
fcrra~~e CÍil\Chneidcn . lhncn dlirftC CS í'UlllSChreihen 

sein, daB dic obcrstcn Ue\leine des Kirchrlict..cns gcgcn 
W zu nuslaufen. 
(l EHMANN ILit. 311 begrlindci dic 1\hweichung der 
Rutschungcn von dcr tektonischcn Fttllrichtung mit dis­
kordanter Unterschncidung dcr Unci~hiinJ..c . Er gibt an, 
daB allc Tcilc, uuch Cimalmotto und C'ortc Nuovo, nach 
SSE glcitell, al~o nicht dl!m Fallcn folgcn . JJic Me~­
sungen der Landcstopographie crgebcn jedoch schon 
192H cin andcrcs Rild: 11ic'c hi.ihcrcn l ei le rutschcn 

nuch hcutc lÍcmlich gcnau in c.lcr Fallrichtung des Fí.!ls­
gefliges SE bis ESE. Nur Campo-Muldc und -Kirch­
lcrrassc wcichcn von dicscr Richtung dcullich nach S 
ub IAbb. 7j. LEHMANN bekdiftigt 1942 scinc Ansicht 
n n eincr Studie ühcr dcn Bcrgsturz von Golduu l Li t. 33 j. 
lm CJcbict von Campo findc ich jcdoch scinc Meinung 
11JCht bcstiitigt. LEHMANN gehl von cincm Schicht­
fallcn in der Richtung S 65- 70° E aus. Nach GROT· 
TER und nuch cigencn Me~sungen hewcgt sich aber dic 
Fallrichtung zwi~chen Piano und dcr Schwcilcr Grcnlc 
immcr i m Bcrcichc von S 35 - 45 ° E.) 

Oic Glicderung der prahi\;torischen Rutschuug vou 
Campo 

Zusammenfasscnd mocht~.: ich mcinc Mcinung noch 
cinmul kurz darstcllcll: 

l . Mehrmalige Rutschungcn, liing:. ulld qucr Íll Schol­
lcn aufgclost, viclfach verschachtelt und libcrcinanc.lcr­
gcschoben, Wllcn das Rccken von Campo. lhrc 
Hauptbewegungsrichtung ist SE. 

2. Die Rovana wird ge!>taut und schneidct sich ein. 
3. Durch seitlichcs Ahglcitcn dcr Rutschmusscn an úer 

schicfcn AbriBfltichc des Bomhogno entstehen Span· 
nungen und ncue ScherfHichcn. 

4. Nun entsteht crst dic Se11kc dc1· hcutigen Dorfmulde 
durch Hcrausquctschen und Herausrutschcn einer­
scits und durch Ohcrflilchcnl'rosion andcrseits, und 
nicht, indcm C"imalmollo- und Campotcrrassc durch 
Nachrutschc erhohl werden. 

e) Dns inlcrglaziale AHcr dcr Rutscbuo~en 

JJic Hauptma~:.en, wclchc c.la~ Talhecken nusflillen, sind 
nicdergcgnngen, bevor dic Glctschcr cin lct.ltcs Mal das 
Gcbict iibcrflutct habcn (Ri!3-Wiirm-J ntcrglaziul). 
Dafli1· kunn ich folgcncle Belcge nnfiihrcn: 

l . Dic MorUncn, di!.! auf viclcn Verfluchungcn dcr 
Rlll~chungen fcststellhar sind. 

2. Auf Grund der Bcohachtung des 1951 im Bachbcll 
aufgcschlosscncn Giundmortinenrnateriuls kollnte 
man wm Schlus~c kommen, dal3 die Rutschung crst 
postglnzial erfolgl sei. Dic 50 x 20 x 5 m grol3c Lchm­
Schutt-Linsc mit dcutlich kantcnbestof.lencn und ge­
rundl.!tcn Steinen und Bliickcn taucht niimlich cin­
dcutig unlcr da~ Fram\Jnatcrial cin und liegl undcr­
scils auf den Dergsturzhlocken des rechtcn Ufcrs. 
Wir huhcn jcdoch gcschcn, wic geradc an dicscr 
Stcllc dcr Bachlaul und dcr FrananbslUI'/ in eincm 
duuernden Wech\cbpicl von UntcrspUicn und Nach­
rut~chcn stchcn. Fcrncr fund ich irn Sommcr 1955 
in 20 his 30 m IIOhe nm Schutlnbsturt, NW des 
CirundmorUnenaufschlusscs mchrcrc StLlckc (lnhalt jc 
·~ bis 2 m3) vom gennu gleichcn Materiul. Sic rut­
schen mit clcm Lockcrschutl der Haldc in dic Ticfc. 
lch habc sic im Plan der Frana (Abb. 2) eingetragcn, 
trotzc.lem sie scithcr hi' auf kleine Restc abgcrutscht 
und vcrschi.illct odcr vcrschwcmmt worden sind. Auch 
dic Hauptmasse ist, wie hcreits erwiihnt, fasi ganz 
verschwundcn. Fs ist auch kcin wci tcrcr Aufschluf3 
dicscr· Art festgcstcllt worden. lch glaubc. da!3 dic 
crwii hntc Lehmlin~e bcim «Biock» nichl an ihrcm 
primlircn Ablagcrungsortc licgc. JJie klcincn Stlicke 
in der Schutthnldc deutcn dar;tuf hin, da13 die gant,c 
(irundmorlincndcckc au\ cincr hohern Lagc ubgc­
ruhcht ist und \ich uuf dic Rlocke de~ Cuurndiscio 
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Bcrg~lur1.c~ gc1.chobcn hat. Dcr 111:ichtigc «Biud A • 
i~t ~plilcr daraut gc~llirzl. Noch ~pHtcr " ' dcr Frana­
hang, wic e.~ erwicscncrmafk11 mchrcrc Mate gc 
schchcn ist, aul d~.:n Lchm nachgcrutschl. Diu Mo­
rUnc licgt abn nur unler cinc1 schr jungun Nach 
rutschung. Au-. dicscr Lagc knnn dc-,halh nicht au t 
das pO!.lglatialc Altcr <.!er Frana gcschlosscn wcn.lcn. 
lm Gcgenteil hcsttirkt auch dicsc Bcohachlllng uns 
in dcr intc rgluLialcn Datierung ucr Rutschung. Dcnn 
wcnn der Modincnlchm vom l•runahang heruntcr­
gcrutscht ist, so mul3 ct· vorhcr ll llf dcr Rutschung 
dcponicrt wordcn sein und i~t also jlingcr als dicse. 
Oh er auf dcr Obcrtltichc un 'lc1ra~-.cn oJcr in cincm 
bcrcih intcrgi:IZial cntstandenen Rovanatobcl dun;h 
uen G letschcr als (1runJmoranc abgclagert wonlcn 
iM, wird ~chwcr Lll cnbchcidcn sein. 

J. Auch tlic glauc Ohcrfl:ichc der Sicdlung1.tcrrasscn i\1 
nur wm Tcil a uf McnschcnllciB, im lihrigcn ;~hcr 
auf glazialc úliittung zuriichufLihren. 

4. Dcr Felsgnll hei Pas~o Quadrell;~, dcr dic Ruinc i.:incs 
friiheren hohcrn Clrates dar~tullt , also llurch die Fels 
ruts~..:hungcn zu dcr groBcn l'nBI(ickc gckomm~..:n ist. 
zcigt hili in <.liu llohc von 2150 und bb in tlic ücgcnd 
dcr Alpe Quadrclla gcrundctc l 'OI mcn. Dcr Boscu 
glctschcr !>lanu abo hicr mit jcncm de~ ( ampotal~..:~ in 
Verbindung, nachdcm dic Rutschung erfolgt war. 

d) Wirkungcu dcr Elsbedl'ckungcn aut' dic Rutsduuasscn 

AuBcr dcn hc~chriehcnen Glc ts~..:hur,purcn hattc uic Fis· 
hudcckung sichcr noch andcrc Folgcn fiir d ic Ausgcstal­
tung dus Ruhc hgchictcs. Allerding~ sind wir hicr auf 
b l o Be Oberlcgungcn anguwics~.:n, da -.i eh J i ese Folgcn 
nicht dirck t nachwubcn lasscn. 

l . Durch uen D1 ue!-. dcr Eil.auflagc wird de r Se huu .w­
snmmengcprcl~t . was zur Vul'lcstigung tlcr bcknnntcn 
Strümungsbrck;ic bcigctragcn hahcn mag. 

2. AnJcrscits wcrdcn teste Fcbpakctc ;crtlriickt und 
die Zcrschcrung tlntl Gliedcrung dcr Ma"cn gcflh 
dcrt. 

3. Dic Glctschc1 rliumen Tcilc dcr tcrriittctcn Fchcn 
fo r!. Sic hclt'cn mii, die Dorf111uldc von Cnmpo z.u 
vurticfun (aul dus glazialc odcr inlerglutialu Alt~.:1 
dicscr llohlfonn dcutcn dic ghvialcn Ablagcrungcn 
an dcr Stral3c gcgcn Cimalmotto hin). 
Dic tluvialc Rovnna kerhc wird dun:h AusrliunK'n 
vcrhrci tcrl und vcrticft. 

e) Vorgiingc :1m Ende dcr Ei~Lcit 

Whhrcnd dic Vcrcbung 7url'lckgcht, gcratcn dic Schutl 
mu~scn wkihrcnd c i n ig~:r Zuit in tlic Grcnuonc d~:s 
Duucrt roslt.:s. Solll l uktion~- und Hlockstmmbcwcglll1gcn 
grci fcn l..riilt ig in die <•cstaiLUng dcr Land~chaft cin. 
Von dun zt.:rrilttull:n Stcilabbriichcn tlcr gcstalfdtcn 
Rutschpukctc und von dcn ans tchcndun Rantlwiindcn 
crgicl~cn ~ich Schuthtrümu untl hrcitc l rlimmermasscn 
Ubcr diu ticfcr licgundcn f'liichcn. Wall untl kcgl!lfOrmig 
quellen sic vo1· (Foto 6). Bcsontlcrs 1111 Schutt~lreifen 

Piano dui Pini - Sotlonu gleitcn hcim Auf- untl Zufric­
rcn t!c1· ollcriHichlichcn l .agcn, hcgiin:.tigt tlurch d íl.! 
Schmclí',Wí\Sser dcr G lctschcr, ricsigc Schuunwsscn tal­
wiirls, tlic hcutigcn W~illc. Kuppcn, Scnl-.cn und Blod­
~trome cnt~tehcn dabct bcruits in grol3cn Ziigcn. lch 
schc hicr eincn wci tcm llcwci\ tT1r da" intcrglatialc Altc1 
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dcr Ruhchung: D1c'oL mlichtigcn Schutthaufcn und Stau 
lo1111Cn J...o1lllCn 1Hn in der au:.klingcntlcn Eivcit cnt­
standcn sein. Wiiru dic Rut-.chung po-,tgluziu l, ~o hntten 
wi t Mi.iht.:, tlicsc F rdschlipltopogrnphic zu urkllircn. Dic 
postglatialcn t....riiltc hlillcn ;u ihrcr Bildung 1-.aum aus­
gcreicht. 
Auch dic úc~amtrutschungcn erfahrcn inlolgc tlt.:r stur­
kun Durchtriinkung und Ncubelaslllng mit Schuttm;tsscn, 
Ct ncut groBc Vcrschichungen. hesondcrs, wcil iltr Fui.\ 
in der Schuttschlucht slark a ngcscltniltt.:n wordcn b t. 
Dcr G ratr·csl bui Alpc Quudrellu wird dnhci wuitur slark 
Lerrli ttct, zum Tcil in Blockrncc1'e und -ha ltlun aufgclo~t. 
so d:.l.\ Morlim:n hít.:r hclltl' kaum mchr fcststc llhar sind. 

f) l'ost~la7ialc Vorgiin~c 

Allc dicst.: Vorgiingc kllll~cn im Po~tglazial :tllmli hlich 
ah. Dic we1ter obcn hcschricbenen aktucllcn und histo­
rischen Vorglingu si nd nur LCit liclt und mcbt auch 
riiumlich bcschrlinktc Ncuhclchungcn solchcr prHhislori­
:.chcr Bcwcgungcn. Dic Erosion tlurch dic Rovana il>t 
uinc ak tucll wirksamc, htnll!.chaft~formcndc Kraft. lhrc 
Wirkung wit·d klimati-.ch hcgiinst igt durch dic typischcn 
hcftigcn Rcgengii!-.su tlur Alpcnsiidscitc. lhr sin<.! Ah­
M.:!Lungcn und Nach~llillc zu vcrdnnkcn, wclchc vor 
a llcm da~ (i~bict im Bcrcich ue~ Fra naahMurLCs bctrcF­
fcn. Fi.ir tlic gri.ir3crcn Bcwcgungcn ist sic jedoch nur 
lutltcr AnstoB, nicht Ursache. Die Vorbctlingungun fi.ir 
dic Rutschungcn sind Tcktonik untl Ohcn icfung, also 
viclliltcrc landschalt~fmmcndc Flemcntc. 

3. Ah.'!chatLUng dcr Schulhncngc (Abb. 6) 

lm Lusummcnhung mit dcr Erosion dur Rnvana habc 
ich darauf hingcwiuscn, dal3 ~ci t tlcm Nictlcrgang dcr 
Rtllst.:hungcn ungchcurc Schuttmcngcn fo1tgcfiihrl wor­
dcn :.cicn. lch h;tbe nun vcrsuchl , dic Gcsamt111cngu tlcr 
schon abtramportic1 tcn untl tlcr noch vm handcncn l ok­
kt.:rmasscn wcn ip-. t r n ~ in dcr Gr(il3cnordnung ahw schlit ­
zcn. Da hei ging ich '-O vor: l m lsohypscnbild ni llt d ic 
grol3u Einbucht ung bei Campo und dic Gratlücku zwi· 
schcn Uomhogno und QuadrcllapaB uut. lm Vcrglc1ch 
mil d n em hypot hcllscht.:n lluvialen l' ro f i l, das vnr de r 
Rutschung t.:xistiu rt hiil lc, wci~t dcr Grat also hicr, und 
in klcincrem M;tlk auch bui Niva cin Dditi l uuf, dus 
ich auf uen Nil:dcrgang dcr groBcn Ruhchungcn l.urück­
flihrc. l:.in Vcrglcich von P10fil 4 mit dcn Profilcn 5, 
ll und l O, bei dcncn kuinc grolkn Ruhchungen erfolgt 
sind, sllil7t dicsc Annahmc. lch urglintc dic h ohypst.:n 
im (Jchiet zwischcn Sonn~:nbcrg, Matigncllobach, Ro 
vana, Niva, Pi:tn Cro~cio und Bomhognograt tu dcm 
vt.:rmutlichen Bild vm th:r Rutsdwng, planimt.:tr iurc t11c 
FHkhc t.w i~~..:hc n tlicscn h)•polhelischcn und dcn heut igun 
Kurvcn, und multi pli1.icrc dicsc Cirundllilchu mit dcr 
Acquidi-.tant. Dics crgiht ci11cn ungdlihrcn Wcrt tlcr 
fchlendcn Fcbmasscn vnn iihcr l M illiardc Kubikmutcr. 
Wcnn ich nun cincn tlurchschniltlichcn jtihrlichcn Ab­
trnnspmt von 100 000 m" annchrne, ~o hiittc dicscr 
Schutt in rund 12 000 Jahrcn uhgeschlcppt wcrdun kon­
nen. Fcrncr mull 111an <laran denkcn, tlaB tlic Rut~chun­

I.\CI1 intcrglaLhd nicdcrgcgangcn sinti , untf daB also i11 
dcr lntcrglazial und in der Wi.irmcis:tcit g1oBc Schull­
mungen ahtran-,portícrt wordc n ~ind. A ul\crdcm wn r a m 
l · n de un d ku r z na eh du r Ei~1.uit di t.: Rulschbcwcgung 
und damit dic l:.rosion hc~oudcr~ kr:iftig. So kommc 
ich /lllll Schlut.l. diil\ die Frosion dcr Rovuna postglatial 



7Citwci!>C vollig (H.lcr annahcrn<l sti llstanu. Dies 7Cigt jn 
auch ucr hcutigc Zu~tand der Frana hei Cimalmotto, 
Plano untl Niva. Dic Fixierung tler Rovana in dcr F'cls­
~ch l ucht hei Sccada hat cinc R.uhcpausc hcrvorgcrufen. 
ll.r!.t als das Bctl ticr gcnug war, bcgann talaufwUrts dic 
Ero~ionsat bei t von ncucm. Da~ Auftauchcn cincs Stlickc~ 
Fclscnbctt in ue r Gcgcnd von «F' ra na E,. zeigt, dal3 
auch hicr Lcitwcilig cit1C Stugnation de:-. Schulltran!.por­
tes crfolgt isl. Auch wisscn wir aus dcr historischcn 
Obcrlicferung, dul3 um 181 R dcr gantc Hang un let 
Campo bcwaldct war, nbo vorhcr langc Ruhc gchcrrscht 
hallc. 
So gclten dic Frosionsw~:rtc nur zci tlich und raumlich 
begrcnzl, wic ja dic clircklcn Ucohachtungcn auch cr­
gcbcn habcn. 
Aul3cr tlcm « DcfiLit lt ha be i eh au f ahn liche Ar t di e 
hcutc noch vorhandcncn Lockcrnwsscn abgl:schiitt.t. 
Aus de n Profilcn l bis l O crhaltc i eh de n vcrmullichcn 
Yerlauf des anslchcnden Fclsprofils, da~ ich als lso­
hyp!>cnkartcn darstellc. Durch Ausplanimctricrcn dcr jc­
wci ligcn Diffcrcn:t:cn zwischcn Fcb- und ObcrfiUchcn­
isohypse und Mult iplizicrcn mit dcr Aquidistanz erhnllc 
ich cincn Anniihcrungswcrl dcr Schullmasscn, wclchc 
heutc fast d:1s gcsamte fli r uicsc Abschlitzung bct·iick­
sichtigtc Gcbict bcdcckcn. Dieses Vcrfahrcn crgibt cincn 
Wert von H50 Millioncn Kubikmcter. 
(H E l M schíilzt di e Lockcrma~scn i m cngcrn Gcbict von 
Campo auf 150 Millioncn Kuhikmcter.) 
Es ergibt si eh also f li r di e intcrglazi;1lcn Schutt rutschun· 
gcn von Pianclli bis Niva cinc Massc von rund 2 Milliar­
den m3 2 kma ( Summc von Oefiti t und hcutigcr 
Lockcrmassc). lrn Ycrglcich mit dcr Mas~c dcl> Flimscr 
Bcrgsturt,cs, dic CADISCIJ (Yorlcsung) mit 10 - 15 krn~ 
angibt, sind also dic Lockcrma'>l.Cil des Campotalcs noch 
bcschciden. 
Zusammcnfassung: 
Dcfizit 
Planimetricrlc PIHchc í'Wischcn hypolhetischcn und hcu­
tigcn lsohypsen 5 HH l 250 m~. Aequidistanz 200 m. 
Kubih.inhall de!. « Dcfi7itcs• l 176 250 000 m3 

lleutigc Schutt mu~sl:n 
Phtnimctricrtc Fllichc 7wischcn Obcrfllichcn- und Fcls­
grundisohypscn H 437 500 m:. ÃquidisL<lllZ l 00 m. 
Kuhikinhalt dcr hcutigcn l .ockcnnasscn 843 750 000 
Kubikmctcr. 
Total dcr ~c it dem lctzten lntcrglu7ial vcrschobcncn 
Masscn 2 020 000 000 m". 

B. Dcr heutigc Lauf dcr Rovana und scinc 
quartarc Enlwicklung 

l. Qucllgchict und hintcrstcr Trog im Anstchcndcn 

Ein Dut1cnd Qucllblichc vercinigcn sich im hinterstcn 
Taltcil zum Rio Colobiascu. Die mcistcn von ihncn ent­
springen dcn nüichtigcn Schulthaldcn in dcr ll ohc zwi­
schcn 2200 11nd 2400 m, wclehe dcn PuB dcr stcilcn 
Karri.ickwUndc cinhi.illcn. Sic flicl3cn in wenig gckrlimm­
tcm Lau( üher dic obcrstcn Karfllichcn und dic Trog­
schultcrn und sti.irzen dann i.iher dic rund 300 m hohc 
Stu fe hinab zum Trogbodcn. 
Di ese k lei nen Bliehe sin d nu r wenig cingcschnittcn. l h re 
Erm,ionskraft reichtc nicht uus, um die Landschaft sci t 
der lctztcn Yerci~ung ticfgrcifcnd zu vcrUndern. 

Dic klcincn Kcrben rcigcn librigcns oft das auch fiir das 
gan7c Tai lypi~chc asymmctri\che Qucrprofil, wclchcs 
auf iso"linalc Anlugc wt·ückgchl. IJic ei nc Flankc hc­
stcht aus s:lnft gcncigtcn SchichtfiUchcn, wtihrend dic 
stcilc Gcgen~citc von dcn Schichtkiipfcn gchildcl wird. 
Aul cincr Strcckc von 1,5 km durchflici.\L nun der Rio 
Colohia~ca das Rcststi.ick des I)U-Trogcs, ucr als schon 
ausgcbildctes U-Tai in dic BE-Fitichen eingctieft ist. 
D:lS kurte gcrade Tulstlick bcsitzt einen 50 m bn:itcn 
Talbodcn, dcr von bcidcn Seitcn hcr dmch Schullha ldcn 
ctwas cingccngt wird. Dcr Bach mtiandricrl bei 6,6 °/o 
Gctii llc. 
Ersl im vordcrstcn Teil des Bodcns hal er sich postglazial 
cingeschnittcn. Er durchflieBl dic Stufe zum mit Schull 
erhohtcn LI-Bmll:n in cincr Kerhe von 5 bis l O m l'icfc. 

2. Tnlabschnlttc im Lockcrmalcri:ll 
(Colobiascastu fc bi!> Sccadaschlucht) 

Die folgcndcn 7 km ihres l .aufcs lcgt clic Rovn na in ci­
nem Bctt zurück, das nic, odcr doch nur cinscitig und 
auf kurze Stt·ceken, im an~tehcntlcn Fels licgt. 

Dcr mo Colubinscn im Hachschutlkcgcl 

Zwischcn dcr C'olohia~ca~tufc und der Miindung dl:s 
Stufabachcs wird dic Rovana cingccngt und nach NW 
gcdrtingt durch dcn wcitcr vorn bcschricbcncn Wild­
bachkcgcl. Durch grol3c Schuttmasscn mul3 sich dic Ro­
vnna hicr immcr wicdcr cin ncucs 13ctt suchcn, wenn 
das allc dut·ch Huchwasser und MurgUngc aus dcm 
Schutlkcgcl vcrschLi ttet. wordcn isl. Ein kurt.cs Stlick 
bcsitzt sic hict· links cin fclsigcs Ufcr, doch da~ Uctt sel­
hcr licgt in Schutt. 

Dic Schottcrcbcnc Motlo dcl Tcrminc 

Nach dicscm wiltlcn Tcil trill die Rovann in das ruhig­
slc und gdUmirm~tc Sti.ick ihrc~ Laufcs cin. Sic vcrlci lt 
sich jc nach tlcm momcntanen Was~crstand in 4 bis 
R Armc, wclchc liber cinc 300 m brcitc und l km langc 
Ebcnc mHund rieren. Bei ticfcm Wasscr~tand vcrsickcrt 
~limtlichcs Wa~scr dcr Rovana und dcr ScitcnbUchc 
schon W tlcr Schwcizct· Grcnzc. Dic viclcn, .wm Tcil 
mit zwci hi~ drci Schottcrtcn·as~en von gcringcr Hohe, 
cingcschni ttcncn L liufc licgcn dan n tt·ockcn da. Hrst kurz 
vor dcr Mlindung de~ Matigncllobachs ttitl das Wasscr 
in zchn bis zwolf Gicf.lcn wicdcr aus. lch schUttc dic 
.Scholtcr au t c inc MHchtig~cit von 30 his 40 m. lhre 
Enhtchung vcrdan"cn ~ic dcn Rutschmas~en von Cimnl­
molto, durch wclche hier ein mtichtigcr See aufgcstaut 
wurdc. Lcider isl nirgends ci n Ein hlick in ihrc ticfcrn 
Tcilc moglich, die einc Sccahlngcrung verraten würdcn. 
Die aufgcschlosscncn obcrn l.agcn sinti durch Hoeh­
wasscr iibcr dic Ehcnc ausgcbreitcl und mchrfaeh um­
gclagert wordcn. Sic wciscn cinc undcutlichc Schichtung 
auf. Grübcres Material wccho,clt mit fcincn Kicslagen. 
Einc sekundli rc Stnuwirkung iihcn dic Sackung bei dcr 
Matigncllomlindung und dcr Schuttkegcl ihr gegcniiber 
nus. Dcr Druck dcr· Sackungsmasscn und cingcschwcmm­
tcs Fcinmalerial aus ihncn vcnnindern hicr dic Durch­
Jlissigkcit der Schottcr und vcrnnlasscn den Gicl3cnaustritt. 
Anslchcndc Fclscn sinti hicr auch an dcr cngstcn Stcllc 
vor dcr Ebcnc kcinc aufgcschlos!>cn. Erst hoch nm Süd­
hang Lritt ob dcm Schuttkegcl dic Pclswnnd hcrvor. 
Dic Schollcrcbcnc sclbcr wird cingccngt durch Sehull­
kcgcl, wclchc an dcr stcilcn S-Wand nus K ILiftcn und 
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K.~:rbcn herauswachscn . t-lotlo de! J'ermme ist einc sti lle 
und tricuhche l antbchurt, durch wclchc uie BLichc kiar 
und ruhig in cincm liehtcn f'anncn· und J Urchcnwald 
dahinpiLitschern . Auf dcn moo~i~::cn Lichtungcn weidet 
im Friihling unu Hcrh~t da~ Vich dcr Talhcwohncr. l'al­
ahwLirls iintlert sich dcr CharaJ,.ter tles Rovanalaufes auf 
e ine cindrlicl-. li e h e un d hasse Wcisc, bc~ondcrs di e F ra na 
steht 1u dcr stillcn Landschaft im schrofl\tcn GcgciNIIt. 

lm Bcrgstunschutl zwlschen Mutigncllo· und 
Sfillcmiindung 

W;ihrcnd im Motlo dcl Tcrminc Schuttkegcl und Block· 
schutt nur am Randc der Ehenc licgcn, windcl ~ich 
d1c Rov:u1a im niichstcn Laufabschnitt in viclcn Bi)gcn 
1wischcn Bcrgsturzhaufcn und Schuttkcgcln von rcchts 
lllH.l vorrückcndcn Rut~chU11gcn vun links durch. 
Alle Tcill.!, au13cr den Schutthakl~.:n, sind tlicht bewaltlct. 
Dic Frana ist hicr gcgenwlirlig ruhig. Dic Bcrg~LurL.· 
trümmcr und dcr Sackungshaufen von Matignello &ind 
:tu dunklen Waldl-.uppcn gewordcn. Dcr hcute rccht sla· 
bilc Lauf der Rovana in tliescm Ahschnilt ist jcdoch 
dcutlich da!. Ergehnis einer bcweglcn jüngstcn Geschichtc. 

Dic Jo'ranu von Cimulmotlo bis Sccudu 

Diescr Laufteil Í\l VOII grofkn aktucllcn vc.·wUstungcn 
gcprrigt. Mit ~:i ncm milllcrcn Ucfüllc von last 13 Prot.cnt 
ist hicr das Schullbctt tler Erosion durch tlie Rovana um 
shirkstcn ausgcsct7l. 
J)ic jüngstcn Vcdindenmgcn in dicscm aktivsten Stiick 
sinti im vorlwrgchcntlcn Kapitcl aul.flH1t1ich durgc~tclll 

wortlcn. 

3. Dic Rovunu im CJ>i~.:enctbchcn l~clscnhcCI 7.Wischcn 
Sccada uncJ Nivu (Abbiklung H) 

(oan; unvcrmittclt lllll die Rovana aus dcr Franakcrbe 
bei Sccatla in cinc Schlucht im Anstchendcn cin. Wie 
ei n Ricgcl schcint sich die Fcbtcrrassc, dic der FluB 
h1~.:r ;crschneidct. qucr durchs Tai í'U tichcn. Ooch hei 
gcnaucr Bctrachtung 1eigt s1ch, tlal3 die anstch~.:ndc 
Lllllcrstc l er ra~sc sich nach N, also hungwlirts, s~:nk t 
un d un t er de n Lockcrmasscn vcr~chwindct. N iq~cnds in 
tlcm untcrstcn , bcwaldctcn Frnnabogcn, tlcr tlic Schot· 
terflliehc vnn Sccada urmchlid3t, ist sonst an5tchcndcr 
rcls aufgcschlosscn. Dic Fclstc1 rassc ;cigt au f ilne1 
Oherllliche Murk gcrundcle und iihcrschliffcnc Formcn. 
le h hctrachtc si e a b e in StUck des r e e h t e n J l angful3cs 
des «J inCl>CiO »· rrogcs. Di e ga n te So h le un d di e lin ke 
Flanke sind untcr dct Schuttrutschung hl.!gl'tlbcn. Di~.: 

n.'Chlc Jllanl-.e ist von hicr aus bis in dic Gegcnd von 
N i va aufgcschlossen un d von de r Rova na in ei n er lO 
his 15 m ticfen F'clscnklamm tlurehschnittcn . Nur bei 
dcr Arnuumlindung hat da~ lrnkc Ufc1 wieder 300 m 
w~.:it dic Form cincr Frana (untcrhalb C'ro~a), wiihrend 
dn~ rcchtc Ufcr durchgehcnd au~ Fcb bestcht. Um dcn 
grol3en SchuttJ...cgcl gegcniíhcr Niva he~chrciht dic Ro· 
vanuJ,.cJ'bl.! cincn Vicrtclkrci\bogcn nach NE. l ficr vcr­
licrcn die Pcbufc• msch un ll tih~.:. Dann f'licf3t dic Ro 
vana wicder auf cincr hrcitcn J'alsohlc, nur J bi~ 2 m 
ticf eingcsehniltcn. 
D i e E n t s 1 e h u n g d e r S e h Iu e h t 1wischcn Sccada 
untl Niva kann nur als Epigene~l.! infolgc der Rulschung 
vom Bomhllgnohang crk!Urt w~.:rdcn. Yl'Jsuchcn wir uns 
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dcn Vorgang anhand unscrer Bcobachtungl.!n in der heu· 
1 igcn F ra na vortu'ttcllcn: 
Dic Rovana wird gan;. an den rcchten liang hinüber 
gcdrlingt. Hicr schneiclct sic sich neu cin, dcm llnng 
entlang in dic l ockcrmasscn. F.s cntMcht einc Frana, 
ein offcncr Ann13 im Schutt. Die Einticlung wird tlurch 
Nnchrutschungcn, Schutlsti'lrzc und Absetwngcn ver­
/Ügert. 
Allmiihlich J...onncn Rutschung umt Erosion ein vor­
lliu liges Glcichgewicht crrcichcn. Oer F'ranauhsturz bc­
ruhigt sich, dic Vcgctntion bcdccJ...t ihn in kur:t:er Zcit. 
Bcispielc für dicscn Zustand sind dns hcutigc Rovanutal 
untcr Cimalmotto und dus 1 al hei Campo um lili !l. 
Ncue kriiftige J.!rosion killln hicr :dlcs wicder .lcr,türcn, 
tia das B<lchbett noch nicht in Fcls eingcschnittcn ist 
(Profil 3). Bcrgstür1.e \<0111 rcchten Steilhang drüngen 
an ciner andcrn Stcllc tlie Rovana nach links und lassen 
ihn immer ticfcr ins Schutlmatcrial cindringen. Dicscn 
Fali kcnncn wir von C'ampo (Profil 4). 

Was kann nun zum Einschnciden cincs Bcttcs im scit­
lichcn Fclshang flihren 'l l eh sche d re i Moglichkeiten: 

lmmcr n~.:u nachrutschcndcr Schutl hi:ilt die Rovana 
daucrnd auf cincr scitlichcn Linic fe~t. so daf3 sic 
sich schlicl\lich im Fels cinschncid~.:t. 
JJas neuc Bachbett beflndct sich schon auf der fla­
chcrcn Partie des Trogscitcnhangc'-. JJic Ticfen 
erosion im F'clscn i.ibcl'fli.igclt die Seitcnci'Osion im 
Schutt und sch~•flc t d ie~c aus. 
' le"-toni~chc Storungcn hcgiinstigcn cinc Ncu:~nlagc. 

!eh glaubc, d;~f3 in dem fruglichcn 'l';~bti.ick alle drci 
Bctlingungcn ahwcch~clnd odcr glciclwcit i g crfli lll wor­
dcn !tintl. 
IJcr Schluchtanfnng licgt im B~.:rcichc dcr grof3cn 
Schwurzenbrunncn-Bomhogno-VerwcJ fung. Das ohcr~tc 
Stllcl-. lcin dcr Schlucht lolgt in SE· Richtung gcnau dcr 
l luuptJ...luttrichtung. Diesc tektonischc .Storung erleich­
tcrte hicr die S-Ablcnkung dcr Rovana. Au13crdcm 
tlrtingte dcr Schwemmkegcl von Sccada die Rovanu 
IHlch S, wo sic sich da~ ncuc Fclshctt schuf (Profil 5 
und 6). 

Bei San \arlo fantl die Rova na im flachcrcn J Jangtcil , 
in tlen sie durch dic Suckung gcdrlingt wordcn wur, in 
ei ncr Hruchí'onc des Sy~t~.:ms WSW-liNE Erlcichtcrun­
gen wr Epigcncs (Profil 7). Bei Niva war e~ wicdcr tlas 
-.üindigc Nachrutschcn, welchc!t tl•c Rovana ;um sich 
l::.inschncidcn ;wang. Die Rutschung wird sich hi~.:r crst 
hcruhigt hahcn, als dic lipigcncse gclungcn und dnmit 
die ScitcncJ osion i m Schutt gestoppl wordcn war. Oie 
hcute von Wie~cn und Ku~tanien· und Buchcnhuincn 
lihcrwàchscncu J'crrassenahstlirzc von Niva teigen noch 
tlcut lich dic scharfc Ahbruchkante dcr cinsligcn Frana 
(Profi l 9). Bei C'rosu ist das Glcichgewicht noch nicht 
hcrgcstcllt, dic .Schuttmassen siml noch im Abglciten be· 
gJitfl.!n untl hi lden am Hul3 eine offenc Fr:-.na. 
Dicsc Neubiltlung cines Fclscnpi'Of'ils infolge des Vcr­
drlingen., d urch die Rutschung ist dcm Huf3 mcist nicht 
nul dcn cr:.ten Anhicb gclungcn. Das :teigtc schon tlil.! 
Beschrcihung dcr Schlucht. «MiBiungcnc Versuchc» sind 
cbcnfalls die Pclstcrl'llsscu und flachen Erosionsrinncn 
am rcchtcn Ufcr :~.wischen Arnau- und Cmppiamlin­
dung, wic auch du:. kuuc Stiick Bachbctt im Anstchen· 
dcn hei cFrana E• . 
Abschnill 2 untl 3 :tusammcnfasscnd, kann man abo 
-.a g~.: n. daf3 di e J{ovana vun de r M at igncllomiintlung bis 



n;tch Ni\lt durch dtc l{Ut\chung,massl!n aus ihrcm ctgent­
lichcn Fcl~bctt vcrdrlingt wordcn ist. lm Tcilslllck Ma 
tigncllo Ctmulmnlto hnt sic twtschcn Bcrg\turz- und 
Rutschungstriimmcl'll cin m:ucs. ticm lich sl:lhih:s IJctt 
gclundcn. In llc1 Frana cd;ihrt ~ic bcstUndig neuc, kurz­
frisllgl! Vcrschichungcn. /\ul dcr Strcckc SC'cada Niva 
schlicBiich hat sic sich scttllch im Fclscnhang cinc ncue 
Kcrhc gcschaffcn. 

4. Dic l>a-l'Ovi-TaL~ohlc und dcr CJIÍJ;CIIcli'ichc Durch-

hruch hintcr Collinasca (Abb. 8) 

lJ1c Rovana flicf3t nach dcr F'cb~chlucht in l'incr hrciten 
Tnlsohlc, nur l bis 2 Mctcr L'tngcticft in stcib.tdll'ndcn 
h:l:.schichtcn. Stc lolgt hicr cincr markantcn, gcologisch 
tektonisch bestimmtcn J mic. Das linJ..c Ulcr bcstchl au-. 
hcllcn fetnkornigcn Orsalia-Unctscn, wLihrcnd am rcchten 
Rauhwackc au[geschlosscn ist. 

Di ese dtente (C1 RU l f ER, I. i t. 16) al s tcktonischcr 0leit­
hol'izont. Knctgcstcin aus Rnuhwackc und Quarzitcn und 
sandigc ~lultntoncn wcbcn darauf hin. Dicscs Talstlick 
isl genuu isoklinal angclegt. Dcr Fluf3 folgt ucm Strci 
chcn, wobci er auf uen Gnciscn glcitct unu :sich in tlie 
Rauh'.l>ackc einticft. Da13 dicsc Kcrhc noch nicht tiefcr 
ist , bahen wir auf dic Vcrhliltni:ssc hintcr Collinasca 
zunickwfi.ihrcn. Dotl wtrd das Tai wicucr von cincr 
mlichtigen Sackung, dcr Ma\8C von Ccrcnt ino, cingccngt 
(Profil 12). Dadurch ist die Rovana tu cincr Epigcnc'e 
vcranlal3t wordcn. 50tl m hintcr dcr Mlindung de~ Bosco­
hachcs dringl d1c Rutschung his ins Rnchbctt vor. Dic 
Rovunn vcrliil3t des ha l h di e Gnci~·Rauhwackc-G re n te 
und gclangt in einc lin~cnformig L.Wi~chcn uic Rauh­
wacJ..cn uncl cine Paragncivonc ctngcschlosscnc Dolomit­
massc, wclchc stark gcni ltcl t und von MylonitL.oncn be 
glcitct Í\t. Dicscr folgh.' sic wahrscheinlich cinmal bis 
L.ur llosco-Rovana, welchc sie etwa~ untcrhalb dcr· hcu­
ltgcn Siigc cncichtc. Dann ahcr riicktcn uic Schutlmasscn 
wciter vor und vcrsperrlcn dcn gun1en Einschnilt. Dic 
Rovana wu tde aufgcstaut und hcgann, dcn l~arugncis­
ricgcl 111 WF Richtung tu durchschnetdcn . Dic St<ruung 
wird hL•kgt du re h mticht igc Scholtcttcrrns~cn bei Da 
I'Ovi, dtc auf da~ Ntvcau des Febriegcls auslaufcn. Nach 
der kurzcn und schmalcn Schluchl tritt dic Rovana wic· 
dcr auf uen hrcitcrcn Talbodcn hcrnus. Dicsc Epigcncsc 
schcint mir cin gutes Bcispiel w sein lii1 lhts Zusum 
menwirkcn tcktoni,ch-gcologi~chcr. hydmgraphisc:hcr 
und 11101 phologtscher rlcmcntc. 

S. Dic 7Crschnitlcnc Mündungsstufc dcr ltoVIlllfl mit dcn 
cpigcncti'ichcu l.uufstückcn bei l.incscio (1\bb. X) 

Von ( ollinascn t.icht sich cin schm:dcr, aber dcutlich 
glazial au~gcwcitctcr unu iihctschliffcncr "J rogbmlcn mit 
cincm ( odlille von ru nu 4 Prot.cnt talauswlll t~ his aulkr 
halh l inc.,cio, wo er mit cincr Sturc von l XO m nach 
Ccvio-Rovana ahsturzl. 

Dicsc Sohlc, gam: aus Or~aliagncis~:n lwstchcnd, ist von 
dcr Rovana schon hts nach ( ol linasca hincin zcrschnit 
tcn wordcn. Dabci ist die Stulc nicht stcil gchlichen utHl 
parallcl vcrschobcn, sondern fast auf tlic gar11c l .linge 
des fabttid.cs :rusgcdehnt wurden. In dcr Schlucht hal 
dic Rova na ei n mittlcrcs (icflillc von <J his l O l'mzcnl. 

licradc hcin1 ()ikflcin ( 'ollinasca heginnl sich d te Ro 
van.r nrit trcppcnfiirmig alht~·igcndcn Knlkcn in dcn 

hat t en <.o neb L'inlllticten. Bei d11.:scr 1\rhcit wird dcr 
grol.\c Cieschicbctrieh aus dcr Frana von \:unpo 1-.einc 
gcringc Rollc spiclcn. Schon naeh 600 m hal d te Schlucht 
cinc ' l icte vnn 40 m hei cincr Brcitc von nu r wcnigcn 
Mctern. Bei ctncm Briicklcin, dns htcr dic Rovana iih~:r­
qucrt , bcriihren sich fa,t die bcidscitigcn Grnsnarhcn, 
Bliumc und Bi.ischc bciucr Ufcr bilucn cin cintigcs 
Hnittcrdach. Beim Bctrctcn des schmalcn und kurL.cn 
Stcges ist man libcrrascht, uen Hul3 40 m unlcr sich 
rauschcn t.u hürcn. 

Polgcn wir dcr Kcrhc, Ml flillt cin pli.illlichcr Wcchscl 
in dcr Anlage auf. Wiihrcnd von Collina~ca bb nach 
Lincscio Bogcn und Kurvcn tlcn Wcg dcr SchluchL J.cich­
ncn, wird dcr <...runtlrit3 hei l .incscio ausgcsprochen 
ccJ..ig und winklig. Mehrmals biegl dic Rovana rcchL· 
"'inklig ah und kchrt spatcr mit cincr ncucn 90-Urad­
Wcndung l.lll' altcn Richtung 7uriick. Vcrfolgcn wir dic 
Geradcn dcr kurz.cn Querstlicke in dic Hiingc hincin 
wcllcr, so bcmcrkcn wir, daB sie sich als Wiluhach­
runsl.!n und schutterfiilllc Kcrhen fortscttt!ll. In cinigcn 
von ihncn ~incl Ruschcl- unu Mylonitzonen aufge~chlo~­
scn: Wcst lich Faidi sind zwci Runscn, in t.wci Uuch­
rinnen bei Linescio stark tcrrültl·tc Fclscn und 1~ bis 
2 m uickc Mylonite. 1\uch dtc V-Kcrbc N l incscio ist 
solchcn Bruchzoncn cnt lang uusgcbrochen. Dcr E-R;111d 
des Berg~turzcs von l incscio 1949 liegt in dcr Fort­
sctzung des unlcrstcn l aullnicke-.. 

MerJ..würdig ist nun, dal3 sich diese Brüchc crst in dcn 
tictcrn Rcgionen dcr Schlucht hcmcrkhar machtcn . Wir 
hnhcn gcschen. dal3 d.l~ crstc Sti.ick untcrhalb Coll ina\Ca 
von ihncn kaum bccinflul3t wird. 1\bcr auch hei Linc~;cio 
klinncn wir fcsl\tellcn. dufl in cincm frlihern LIIHicfungs­
~tadium der l.auf wcnigcr winJ..Iig Hngelegl wnr. Wcst­
hch Linescio stehl in der "ichluchl cin Fclskopf (5HO m), 
wclchcr i111 W, N und P von der Rovana umflos\cil 
wird. Doch auch an dcr Siidscite tichl sich cin Finschnitt 
dahin, dcn ich als chcnwligcn Rovamdauf bctt·achtc. Er 
s t reicht genau in J er Vcrliingctung des obcrn un d des 
un te m Schluchhtlickcs in S W-N 1:1 Richtung. Sein e hoch:-.te 
Stcllc licgt in 550 m, bcsteht a be r au~ ei ne m nüicht igcn 
llaufcn MmHncthchutt. Dcr hikhste Punkt des nn­
stchcndcn ltoci-.enhcttcs wird etwa 111 HO m licgcn. Es 
miintlct 'tcil und mii einer HO 111 hohcn Stufc in die 
untcl\te Rovanaschluchtstrcckc. Dc1 l ·elsJ..opl loclbct 
tcigt an scincr Ohcrfliichc gcrundcte Febhuckcl und 
vcrstrcutcs Modincnmatcrial. 

Durc:h uicsc Bcohachtung tst man gciWLIIlgcn. dic 1\n­
lage der ungewtnkcltcn cr:.ten Kcrbe interglazial w d:r­
til!rcn. In dcr lctt.tcn Fis7cil ist ucr Finschnitt vcrstopfl 
'Wmdcn. l)ic Schmcltwasscr und spiitcr dic Rovuna 
hahcn den Schutt nur zum Tcil wiedcr ausgcriiumt. Wo 
ihncn Vcrwerfungs odcr Bruchwnen cinen lcichtcrcn 
Wcg gcwiescn huhen, sinti sie in cinc ncuc Richtung 
ahgcbogcn. Dus nürtllichc ncue W-F-Sti'tck hat dic Rich­
tung dcr jungcn Vcrwcrfungcn ill11 Bomhogno und nn 
dcr llintcrn Furggc. Dic nüichtigen senkrcchten WHndc 
teigcn ntcht dic bei m f- inkoli-.en l!ntstehcndcn muschc­
ligcn Formcn. Sic sind glatte, durch Kluftsystcmc be· 
'timmtc Fl;ichcn. Bei thrcr l"ntstehung spicllcn quarllirc 
tcktoni'>che Verschicbungen e ine mmul'stcns ehcnso grof.lc 
Rolle wic uic fluvialc Fro~ion. "iic '>Chu fcn Spalten und 
f ockcrschutttoncn, in dcncn uic Rov:rna ln dcr kur;cn 
Zcit 'ich cincn ncucn Wcg suchcn konntc. 
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C'. Dic ültcrcn Talanlagcn und dic Entwick­
lung des hcutigcn Entwüsscrungssystems 

LII1C Rcktm,trul·dion dcr frlihcrn ralanlagcn in un~crcm 
Uchicl i~L aus mchrcrcn Griindcn zicmlich problcma­
Li~ch: 

Dic I·clsformcn ~inu 111 ~chr grof3cm Umfnnge von 
Schull bcdcckl odcr sclher venutscht oúer vcrsuckt. 

Dic l .agc von l crrw;scn wird oft von tc'-toni\chcn 
Eh.:menten bcst immt (usymmctri~chc Talqucrschnittc, 
rlickltiu ligc l crrasscn, auBcrdcm Lahlrcichc Schicht­
rippcn und Schacht'-opfsimsc). 
Das Gchiet ist sehr '-lcin, crsl bei cincm groBcrcn 
Ühca·blick, vor allcm auch ühcr dcn Alpcnfuf.\, wird 
cs moglich sein. dic groBcn Zusammcnh~ingc hcraus­
wfindcn. 

Trotnlcm habc ich vcrsuchl, uus mcincn morpholo­
gischcn Bcobachtungen cinigc Angabcn zua· fri.ihcn Tul­
gcschichlc zu ge'' in nen. Dcr stark hypotbeti:,chc Chu­
r:aktcr dcr folgcndcn Ausflihrungcn isl mir jcdoch bc­
wuf3t. 
Mit Ausnuhmc des Talstlid,cs Quadrclla Ccrcntino 
wciscn alle Ieilc des Rovanagchietcs glll auscinandcr­
.whallcnde rcrnl\~ensystcmc au l, dic ich in Anlchnung 
an l.AU l ENSAC 11 unu ANNAIIEIM • Pcllanctto•­
(PF), «Rcdrctto»- (llF), cPura w- (PU) Syslcna und nach 
t.wci Ül'lschaften i m Rova nata l " l.incscio»- un d cCol­
linn~ca»- (li, CO) SyMcm ncnnc. 

Dcr Charnktct des PE-Sy \lem~ i~t von LAUTI.:.N­
SACI I, GYOAX, ANNAHEIM und andcrn Autorcn 
cingchcau..l bc~chrichcn wordcn: Einc voll ausgerciftc 
lluvialc Talanlagc rnit brcitcn, flachcn, l'tufcnloscn Mul· 
dcntalcrn. lhre Rc~tc ~inu in rneincm Gcbict ~plirlich. 
Wa\'>cr- und Glctschcrcrosion hahcn ihncn stark wgc­
scttt. 
Dic gcringc Kammcntwicklung und dic durchgchcnden 
PE Tcrra~scn in dcr Gcgcnd von Bocchclla d'AI~:asca 
sowíc das dcutlich nach E oncnticrte Gcbict dcr Alpc 
Cangcllo gebcn dcr Vcrmutung Raum. dall die PE-Tal­
anlagc nnch niciH mit dcr hcutigcn iibcrcinstimml. Es 
konntc 'ich in dcm cawUhn tcn PE-Stlick llm dcn Rcst 
cinc~ J'alcs handcln, wclchcs vom hcut igcn Karzirku~ 
des Slillct:alcs, der ebenfalls mach F gcrichtct ist , dirckt 
in dic (,cgcnd dcr hcutigcn Alpc Alt.a~ca gcflihrt hHttc. 
Dicscr l1hCNc l ei l dcr Va l Sol:adino licgt hcutc noch in 
ucr WE-Richtung, wiihrcnd dcr Unlcl'lauf des Soladino 
nach NI'-N umbicgt und winkclig dic l:l l~- und PU-Stufc 
des M:aggiata les durch~chneidct. Dic Hohcnvcrh1iltnissc 
dcr hcutigcn Kiimmc ;wbchcn dcn siidlichca1 Scitcntlilcrn 
dcr Rovana las\cn cinc solchc Annahmc ch.:~c wcitcrcs 
7ll. Sic stimmt iibrigcns übcrein mit Vergclctto-Entwlb­
scrung iihcr uen Pas~o dclla Bnssa un d Onscrnonc Ab­
II uB uurch Val Noca, wclchc l'ANALE (Li!. H) postu­
liert. Dic Wasscrschcidc 1wischcn dicscm Ur-Soladino 
und dcm Ur-Ribo wiiadc also ungcflihr der Linic dcr 
hcutigcn Uipfcl Porcarcscio, Ro~so di Ribbia, Molincra 
und Cramalina folgen. Dcmcntsprcchcnd wi.irdc dic Ur­
Rovuna in ihrcm Obcrlauf noa·dlichea", im Untcl'lauf E 
Niva ahcr sliulichcr vcrlaufcn und S von P. Sascola in 
dcn hcutigcn Kc,~cl dcr A. Sascola hinübcrfiihrcn, wi.ih­
rcnd dcr Ur·Boscobach ungcnihr dcn hcutigcn Weg cin­
schlagcn wiaruc, viclleichl ohnc dic Knickung hei Corino 
und Collina~ca. 
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Dicscs Ur-Fluf3-Systcm licBc sich durch uic bcsondcrc 
l agc im DcckcngcbHudc dct Tc~sincr Alpcn crkliircn. 
Da cs geradc an dic FirMiinic dcr in Gcdankcn crgHnLLCn 
Dcckcnrcstc anschlicf3t, wciscn dic hohern Elcmcnlc 
noch nicht das allgemcinc SE-f-allcn auf. Sic f'a llcn in­
folgc dcr Maggin-Axcndcpa·ession gcgcn E cin. So folgcn 
dic Urfli.issc dicscr Gcgend dcm gt·oBtcn Gcfallc und 
mlindcn parallcl .wcinandcr in dic Ur-Maggia cin, dic 
als Qucrtul dcr Dcprcssion folgt. Das Boscotal zwischcn 
Bo~co und Coa·ino folgt noch hcutc zicmlich gcnau dcr 
Fallrichtung, hal also dic ursprlinglichc Richtung bcibc­
haltcn. 
Erst in ticfcrcn Schichten im Campotal, das wcitcr von 
dcr tektonischcn Firstlinic liegt, mncht sich ncbcn dem 
AxialgcfHIIc auch das Eintauchcn der Deckcn gcgcn dic 
Wlu·zclzonc zu bcmcrkbar. (Dicsc Vcrhliltnisse wcrden 
uurch GROTTERs N·S-Profile 3 his 6 gul illuslricrl 
l Li t. 16J. Dic hohcrcn Elcmcntc licgen waagrccht. wnh­
rcnd dic Schichtcn immcr meht· nach Si.idcn cinfallcn, 
je ticfcr das Tai cingcschnittcn ist.) Die vorhcr symrnc­
lrischen Tiilcr wcrdcn zu lsok linalüilcrn. 
lhrc Einticfung folgt den Schichtlliichcn. Stl vcrschiebt 
sich vor allcm uic Rovana, dic das groBtc Eint.ugsgcbict 
und damit dic grof3tc Ero~ionskrafl hat, ;allmiihlich gcgcn 
Slidcn. lhrc slidlichcn Seitcnblichc bckommcn dadurch 
cin immcr grof.\crcs Gclãllc und gesteigcrtc Erosions­
kraft. (Ein Beispiel ei nes solchcn Bache~ stclll hcut c dcr 
Orsalicttahach dar, dcr durch Rlickwtirt~cinschneidcn 
kr;iCtig das Eint.ugsgcbict des Sascolabachc~ vcrk lcincrt.) 
Es gclingl ibncn, den Sol;adinobach an drci Stcllcn nn­
zumpfen, wobci tcktonischc Stürungcn in NW-SE-Rich· 
tung mithclfcn. Sein Obcrlaur mlinúct 111111 als Sfillcbach, 
Zwischcnsti.ickc uls Arnau- und Crorriabuch in dic 
Rovanu. Dicsc wird ihrcr·scits uurch cincn siidlichcn 
Scitcnbnch dcr Boscorovann abgclcitcl und mündcl nun 
gcmcinsam mit ihr in dic Maggia. Dabci wird vcrmutlich 
schon damals dic Rauhwnckcnzonc von Colli11a~ca einc 
Rollc gcspiclt ha bcn. 
l n dic~cr ne uen Anordnung schcint sich das cbcnfalls 
sttu "- ausgcrciftc ll E-Sys te m cntwickcll .lll hnbcn. 
llcutigc BF-Rcslc :.ind die miichtigcn Trogplattcn, wcl­
chc infolgc dcr bok linalcn Talanlagc stark nsymmctrisch 
ausgcpr·iigl sind. Sclbst in dcn kurzcn Scitc11tHicrn, dic 
illlmcr noch sturk gcgcn E bis NF gcrichtct :.inu, i~t stcls 
die N-HHiftc dcr Trogplattc voll cntwickclt, wUhrcnd dic 
S-lliilf te in l!Chmalen Gcsimscn auslliuft. Von d en Trog­
schultcrn zichcn sich, cbcnfalb dcutlichcr am link.cn 
ll ung, dic Trogschullcrn talauswiirts. Das BP-Talsystcm 
grcifl his fnst un dic Talcndcn des PE-Systcnas. Sein 
Relicf war schon mchr gcglicdeal als das frUhcrc. Vor 
allcm w:trcn dic lliler durch h(ihcrc Griilc gctrcnnt. 
Ooch auch hicr ist das Profi l muldenformig brcit aus 
gcwcitct, wobci infolgc der isnklinulcn Anlagc die rcchtc 
Scitc hesondcrs bcim Camputal stcilcr ist als dic linkc. 
In dic BE-T;tlbiidcn schncidcl cin neucr Ero,ionszyklw. 
~>cinc fluvialcn, vorcro;l V-fürmigcn Kcrben cin. Fluvial 
wcnigcr ausgcreifl nls PE- und BE-Tai, crnihrt dicsc 
l'alanlagc. das PU -Sys tcm, dic ciszcit lichc Eisi.iber­
flutun g. Es wirtl durch Ulctschcrcrosion cntschcidcnd 
mitgcfoa·mt. Durch glnzialc Ohcrticfung dcr HauptlHicr 
gcgcnübcr dcn ScitcntHicrn entstchcn dic Stufcnmiindun­
gcn dcr ~>Lidlichcn Scitenb;ichc, des Boscobaches und der 
Rovana sclbst. Der Talboclcn wird trogfOrmig ausgc­
wcitct, dic Scitenlüingc vcrstcilt. Oic BE-Formcn crhal­
tcn dadurch ihrc typische Lage obcrhalb dcr 1 rogkantc. 



Dic lolctschcr lihcrl ormcn natlirlich uuch úic BE- und 
PE-Rc~tc. 

Für dic Altcr~bc~timmung dicscr 1i ltcrcn Talsy~tcmc gibt 
unscr klc inc~ Gcbict wcnig l c~tc Anhaltspunktc. Es 
hlcibt cincr Arbci t im groBcrcn Rahmcn vorbchaltcn, 
hicr weitcrc KWrung zu ~cha ffcn . Einl'ig flir das PU­
Sy~tcm schcincn mii' morphologi sch~.: Ohcrlcgungcn cinc 
gcwissc Daticrung t u crmoglichcn : Dicse~ Systcm ist das 
CI'SlC, wclchcs dcutlichc Stu(cnmiinúungcn aufwcist. Diesc 
Formcn sind ab glazialc Elcmcntc crkannt wordcn. Also 
ist das PU-Systcm da~ crstc Tal~yst cm , wclchcs im 
Langsrrolil vom Glct~chcr mitgcformt wordcn ist. Vom 
BE- und PE-Systcm sind lcdiglich dic Rcstc vom Eis 
umge!-.taltct wordcn, wührcnd das PU-Ta! in ~c incr An­
lagc Glazialelcmcntc zcigt. So muB also dic fluvialc An­
lagc des PU-Talcs unmiltclbar prügla7i :~ l cntstandcn sein. 
Dcr PU-·1 rog wird also clurch dic crslcn V crcisungen 
geformt wordcn sein. N ach meiner Auffassung der j lin­
gcrcn Talbodcn (im fo lgcndcn Ahschnitt dargcstcllt) 
mii13tc er ím Mindcl-Ri13-lntcrgl;li'ial durch cine ncuc 
Phasc zc rschnittcn und in ~ei nen v01 dcrn Talteilcn au Be r 
F'unktion gese17t won.lcn ~cin . 

D. Die jüngcrcn Talboden und ihr Alter 

l. Ocr LI-Dodcn uud dic Rutschun~ vou Camt>n 

Dicses System umfaBt dcn heutigen Tnlhodcn von Cc­
rcnt ino hi\ ü bcruh und von C'ollinasca hil> Colohiasc:~ 

sowic di e t iefsten flachcn Sohlcn de r drci si.idlichcn 
Scitcnüilcr. 

Nun weist das Uingspro fil dcr Rovuna in scincm hcu· 
tigen Ycrlauf hei Campo einc mHcht igc Steil~trecke auf, 
dic im Boscotal kein Acquivalcnt be~it zt. Diesc Stufc, 
wic auch das ganzc Bachhctt von Colohin\ca bis Secnda, 
Jicgcn in Lockcrschutt. Fii r tlic Fclscm chlucht von Sc­
cada bis N iva 7eigtc ich, daB sic nachtrtiglich scillich in 
tlcn Troghung cingcschnittcn wordcn :.cin muf3. So stcllt 
~ich nun die Fragc nach dcm wirklichcn Vcrlauf des 
LI-Trogbotlcns. Er ist auf der gcnannten StrccJ..e hc­
~timmt nirgends aufgcschlosscn. Alle amtchcndcn Lauf­
stück.c stellcn Teilc des rechtcn untcrn Troghangcs dnr, 
gchen also liher das J Ungspro fil des Ll-Botlcns J..cincn 
A~1 fschluB. 

In den Profilen l bis 12 habc ich nun dcn vcrmuteten 
V crlauf der anstchcndcn fabohlc cingct eichnct. Dahci 
liberlcgc ich folgcndcs: 

Der M iichtigkcit dcr Fran:wnrissc muH dic Mlichtig­
keit des Schuttcs enhprechen. 
Oic rorm des Hintergchiinges muB hcrlick~ichtigt 

wcrdcn (Anstehcnd, vcrsncktc Schichtcn, Rutschungs­
formcn. Wo ohc11 vicl fchlt , wircl u11 tcn auch mchr 
Schutt vorhandcn sein .) 
Dcm Bachhctt cntlang miisscn allc anstchendcn Stcl­
lcn und ihrc Lage bcri'lck\lchtigt wcrden. 
Dcr TrogtJUerschnitt dcr hcsscr crha ltcnen J'cilc 
(Pro filc 5, l l ) 1-.ann au f dic stnrk vcrschiittctc11 Teile 
(Pro fil 3, 4, 8, 9, li ) teilwcisc übcrtragen wcrdcn . 
Dabci muf3 dic bcsondcrc Lugc cinzelner Profilc 
bcdachl wcrdcn (Atl~wcitung durch Sfille· , Arnau­
unc.J Croppiaglctschcr bei Profil 3, R, 9). 

Damit erhultc ich cndlich dcn vcrmutlichcn LI-T alboclcn, 
uen ich im Ui ng~profil (Abb. 5) cingetragcn habc. 

(!eh benlit tc c.licse hypt)thetischcn Profilc auch fiir tllc 
Ab-,ch:it.wng dcr J.ockcrsc hul!mcngcn bei C'ampo, Ab­
hildurlg 6). 

Es .tcigl sich, daB dic Stufc bei Camr o nur im Lockcr­
schutt vorhandcn bt und ebcn durch dic Rutschungcn 
t uslande komnH (cinc gcwissc Vcrstci lung konntc mi)g. 
lichcrweisc als Konlluenzstu fc gedcutct werdcn). 

Es handclt sich hicr jcdoch -.ichcr nicht um das T ndc 
cincs neucn Erosion ~t.yklu~. Sn kommc ich dazu, den 
Talboden bis tur Colobiascastufe clcm LT-Systcm tuzu­
weisen. 
On nun du~ Altcr dcr Rutschungcn a l~ intcrglazi;1l feq­
slcht, mufl dcr LI-Boc.Jcn durch dic vorausgchcndc Eis· 
zcit gcschaffcn unc.J in dcr ihr vorausgchcndcn Jntcrgla­
'ialzcit fluvial vorhcrcitct wordcn ~cin. Wcnn also d i~.: 
Rutschung im RiB Wlirm- lntcrgla7ial nicucrgcgangen i ~ t . 
so m uB de r 1.1-Boden de m Ri B t ro g cntsprcchcn un d aus 
eincr Mindcl-RiB-Fiuvialnnlagc hervorgcgangen sein. Da 
das 1.1-System stark cntwickclt íst, bis wcit in d ic r al­
wurzcln hincinreicht und gegeniibcr dcm P U-Sy~tcm cinc 
Ticferlcgung dcr Talsohlc um 250 bis 350 m l'u bewUI­
tigcn hattc, ware die Mindci-Ri i.I-Fiuvialzcit ab t:ingstcs 
l nterglazial gccignct f i.i1 sein e l::.i nticfung. Fcrncr i s t di e 
groBc RiB-Vcrcisung fii r dic 13cckcnhildung im Campotal 
und damit fiír die Rut ~chungcn cinc gutc Vuraussctzung. 

2. Dcr CO-JJodcn uud dlc F.pi~cncsc vou Lincscio 

Der CO·Boden erschcint ab unterstc trogfOrmige Vcr­
flachur1g nur im Taltci l Collinasca-Ccvio 50 bi~ 100 m 
ticfcr als dic Ll -Sohl~.: (in dcn Seitentli lcm ~ind nu1 Sru 
ren vorhandcn). 111 ihm cingcschnittcn i' t dic Rovana­
kcrbc mit dcn cpigcnctisch cntstandcncn Wmkclzligcn 
bei l inc~cio. Wir haben gc~chen, dai.S tlic c r~tc Kcrhc 
intcrglatiul cn t~tandcn sein muB, da sie durch 1\l or:inen 
verstopft i ~ l. !eh schc dic Fntwicklung hicr wic l olgt : 

Dcr Fluf3 z.crschncidet in dcr RiH-Wi'lrm- ln tcrglatia ll'ci• 
den LJ.IJoden, bcsondcrs vorcrst im Bcrcich dcr Stul'en­
mlindungcn. l)ie rclativ 1-uuc Zwischcnci~ze i t gcstaltcl 
keinc rcifc Ausbildung cincs fluvialcn Sy~tcm~. D ie 
Wiirm-Verglctschcrung iiha flutct cin Rclicf, wclc llc~ 
dern hcutigcn 'ch1 lihnlich ~ieht : Trogti.irmig e1 wciter tc 
Talbodcn, dic im raiJ..opf und an den Scitcnhlingen 
trcppenftirmig von liltcm Bildcn iihcrhüht wcrdcn und 
7er~>chnittcne ~1lindungsstul cn dcr Sci tentHier. 

Dcr Wiirmglchchcr findct auch dit\ r icsigc Schuttdcpot 
dc1 Cnmpo-Rul\chung hcrcits vor. DaB er dic'e l d im­
mer nicht vol l, tlindig ausgcriiumt hat. mng vcrschicdenc 
Crrlinde habcn : Gcringcs Clcnillc des Rovannglct schcr~> 

infolgc dcr Stnuung vom Maggiatal her, Schwellcnwir­
kung der Schultmasscn (Stauung des <llctM:hcrs, Vcr­
ringcrung dcr Fi-.hohc aul' dcn M nsscn). 

Dcnnoch wird dcr ubgcschlcrptc Schutt gcnligt hahcn, 
um dic angcfangcnc Schlucht hei l incscio volls!H ndig 
zu verstopten. So kann dcr W ürmglctschcr nur tl1c obcr­
stcn Wandtcilc dcr Schlucht angrei fcn und dcn heut igen 
kleinen C0- 1 rog in dcn f 1-Bodcn einticfcn. 

Po'>Lglatial riiumt dic Rovana dcn Schutl aus c.Jcr altcn 
K crhc nur tcilwcisc aus und schafft bei l. incscio dic 
ncuc, winklige Schlucht, wohci ihr dic qunrtürcn Vcr­
wcrfungcn clen Wcg vorzeichncn. Damit ist auch fii r 
dicsc jlingstcn tcktonischcn Verschichungcn das Altcr 
fcstgclcgt. Bcginn : Rif3·Würm Tntcrgla7i;li unc.l Ausklin­
gcn postglazial. 
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E. Zcittabclle zur Morphogencsc 

(s1chc nuch Ahh. 4 unt~o:n) 

1. Tcrtiiirc Gcnese 

Yorgiingcr de~ 
PF-Systcm~ 

PF-Talanlagc 

BE-'1 alanlagc 

Alt-Mh)/:in 

J· l'l.S: Alt M intiin 
HH K: Miuzlin 
MACIJATSCJI!i.K : Mrttcl-.lung-

Miotlin 
I .AU rENSAC. H : Pli01Hn 

HECK, LAU1 bNSACH, (1YGAX: 
PdiglaziopliutHn 

2. Das Suhrio-(PU-)S)stcm 

PU-Pluvialanlnge J>rliglaúal 
CRF.C'K: Plioliin 
ANNAHFIM: l'rüglazí.ll 
(i Yli A X: f\ 1 indcl-Ril3-1 ntcrglaLial) 

PU-Cilnzialtrug Mindcltrog 
(ANNAHI--.If\1: f\lindclt1og 
(, YGAX: Ril3trog) 

3. Quartiirr Genesc 

(Priiglazinl 

(; lint-Eivcit 

G-M-l ntcrglazial 

Mindci-Ei\/cit 

Fluvialc Aushilllung des PU-Systcrns) 

Auf dcr Alpcnslidscitc kcinc Glinz­
Schottcr! (M iindlichc M ittcilung von 
1-lcrrn Prof. GYGAX). rragc dcr Exi­
stcn; dicscr l'ivcit unubgddi.irl. 

ühcrticfung scltl cin (Slufcnmündun 
gcn, Trogbildung) gl:171alc Form 
des PU-Systcms. 

M-R-lntcrglalla l l 1-Systcm lluvial ausgchildcl. 

Rrl3 rivcit L 1-lrog ausgcwdtct. Bcd.cnhilutlllg 
hei Cnmpo, N""· Ccrcntino (Untcr 
schncidcn de r L ltingc). Sturcn vcr­
groBcrt. 

R·W-lntcrglazial Ncuhdchung tcJ...tonischcr Bcwcgun­
gcn, F-W-Ycrwcrfungcn, R u t s e h u n­
gc n im ( ampotal. Bcrgstur1 von 
Bosco. Schollcr hei Motto dcl Tcr­
minc und Bosco. Stufcnmlindungc11 
Lcr~chnrllcn. Rrstc Franaschlucht d~.:r 

Rnvana, Schcrhcwcgungcn in dcn 
Schut t ma~~cn. 

Wlirm-Fiszcit 

Postght~ial 

CO-Rodcn tlurch G lazialcrosion gc­
schaffcn. Altc T"rogc vcrticft, Stufcn 
vcrgroB~1l. Quadrcl lapaB und Schutt­
mns~cn libcrflutct. Schlucht hei Li-
11cscio vcrstopft. Glazialc Gltitlung 
und f\loriincnschlcil·r :w f dcn Schutt­
masscn. 

Au~rUumcn dcr Schuttma~scn und 
Wcitcrcrosion in dcr M i'lndungs­
schlucht. Fpigcncsc hei l incscio 
(Wirksamkcil dcr Brlich~ und Ycr· 
wcrrung\:.n). l ~ , an,tschluchl. Ppigcnc­
scn bei Sccada und Collinasca infolgc 
dcr Rulschung. Pcriodischcs Wicdcr­
aurlchcn dcr Ruhchungcn, bcsomJcr\ 
J..r~illig a m Ende dcr Eiszcil: Zcrschc­
rung, Obcrcinandcrschichcn, allnüih­
lichc Zcrrlittung, Schutl<lnhiiufung 
im ganzcn l aLgchict durch SolifluJ...­
tion, Murg~ingc, Stcinschl:~g, Bcrg­
sturz, Lawincn und Aufscholtcrung. 
l'luvinlc Frosion. Rcsicdclung und 
l ingriffc dcr Mcnschcn in dic l .and­
scha ft. 

111. ZUS!\MMENSTELLUNG DER ERGEBNISSE DES MORPIIO­

LOGISCHEN TEJLS 

l . Da'l FcJ"·clicr ist sturk tcrsWt t und vcrschiittct durch 
4Uartiirc Schutthildungcn. (Di~ Eint.clformcn 
sind in ucr morphologischcn Kartc, Ahh. 1. dargc· 
stcllt.) 

2. TrotLdcm lasscn 1.ich, hauphiichlich in dcn Tall!ndcn 
unct in dcn Scitcntiilcrn, drci tcrtrarc ra hystcmc 
und :twci quartiirc Trogc mit ci11igcr Sichcrhcit rc­
konslruicrcn. 

3. Finfliissc dcr "J cJ...Ionik und dcr 1 ithologic las­
scn sich in viclcn hcutigcn Formcn nachwciscn: 
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Schichtfullcn und Bankung: 
Erste Talnnlngc 
lsoklina lc Anlagc 
Form von 'J'crrasscn 
~chichtrippcn 

K lidtc, Mylonrt- und RuschcltOill:n, Vcrwcrfungcn: 
Zcrriittung des Fclscns 
Ciratliickcn 
Frlcichtcrung dcr Glctschcn;rosion Sccn 
und Piissc 
Frlcichtcrung dcr Fluvíalcm,,on 
Schluchtcn, Fpigcncscn 
Bcrgstlirzc vorhcrcítcn und auslêbcn 
Fclsrutschungcn vorhcrcitcn, ausloscn und 
zcrscbcrcn. 

< ic\tcinschtll ak te r: 
Sclcktivc Fluvialcrosion (Tubllickc in Mar· 
mor- odcr Rauhwa~.:kcruiigcn) 
Sclcktivc (.JaJialcrosion (Sccbcckcn in 
wcichcn Gnciscn) 
Hcgiinstigung von Bcrgsliirzcn und 
Rutschungcn 



4. Di~.: Fclsrutschungcn von ( :tmpo ~imi ~chr 
!,omplexcr Natur. Dic heutigcn Bcwcgungcn sinti 
<.chwachc Nachkllinge prahistorisch~.:r Yorglinge: 
Rut~chcn gantcr Komplcxc cntlnng von Schcr­
f l li e h e n, welehc tl1111 1 ~.:i l mit Vcrwcrfungcn de~ 
Untcrgrundes zusummcnhlingcn. 
übcrcinnndcr~chicbcn von hintcr~.:inanucrlicgcnucn 
Masscn. Nachrutschcn hohcr gclcgcncr Teilc mil bc­
~li mmtcn Phascn vcrschicbungcn. 
Bcwegungsrichtung : Primlir durch Schichlfall~.:n, se­
kundür durch scitlichc Ahrif.lmichc am Bomhogno 
hc~timmt. 

Ahsclt.bcwcgungen randlichcr Tcrrasscntcilc in rolgc 
V(ln UntcrspLílung und DurchnUs~ung. 

ObcrfHichlichc Schuttnachschübc (bcsot1dcrs tlurch 
Solifluktion am Enuc dcr Liszcit), Schuttmasscn auch 
durch unglcichc Bcwcgung dcr Rutschungsteilc vor· 
gcschoben. 

Ursachcn: Triimmcrhahilu~ dcr Bomhognogcstcinc. 
Zcrriit tun g durch al te Rruchsystcmc un d 
Ycrwcrfungen. 
lsoklinnlc Anlagc, AIHutschcn auf 
Schicht fliichcn . 
Untcrschncitlung durch Fluvial- untl 
(,lazialcrosion. 
Spiclcn 4Unrüircr Verwcrfungen. 

Alter: lntcrgluziul (Rif3-Wiirm). 
Dic Schullma~~cn licgcn auf tlem Ril3-
troghodcn (LI) unu sind mit Mor~incn· 

material iihcr1ogcn. 

HYDROLOG lE 
l.EINLETTUNG 

A. Zicl des hydrologischen Tcilcs 

lm morphologischcn Tcil mcincr Arbcit vcr~uchtc ieh, 
e in Bild d er Ohcrfliicht.:n formcn d er Rovanuüiler un d 
ihrcr Gcschichlc zu cnlwcrfen. 

In uicscm zwcitcn, hydrologi\chcn Teil sollcn nun einigc 
klimnti~chc und gcwlisserkundlichc Zlige dicscr Tc.~sincr 
l andschaft hcrausgcarbcitel wcrdcn. Dic Morphologic 
sti.itzt sich í'llm grof3tcn Tcil auf dic dircktc Rcobnchtung 
im GciLinde. Fiir dic Hytlrologic ~ind wir uuf spczicllc 
McBgcrlitc angcwicscn. l:::s muf.\tc cin Nclz von Stationcn 
crrichtct werdcn. dcrcn l'vlcssungcn cs nun crlaubcn, 
F.inblickc in dcn Wasscrhait~halt zu gewinncn. Dn jcdoch 
dic mcistcn ResuiLalc nur cincn rccht engen Aus~chnilt 
des Gcschehens wicdcrgcben, kann oft dic dircktc Bc­
obuchtung bei de r l n let p relat ion d er Zahlenwcrtc gu l l! 
Dicnslc lcistcn. 

In cincm crstcn Ab:.chnitl sollcn dic Nicderschliige untcr­
sucht wcrtlcn in hcwg auf ihre riiumlichc und zeitlich<' 
Verlcilung, im zwcitcn Abschnitt soll ucr Vcrlaul dcr 
Abfllisse dargcstellt wcrdcn. Dcr dritte AIJ'ichnitt schlicl3-
licb hcfal3t 1>ich mit Uczichungcn zwischcn Nicdcrsehlag 
und AhfluB und vcr~ucht, fiir dic Rovanallilcr charak­
tcrist ischc Zlige herau~zuarhcitcn . 

Mt.:ngc: l olal ahgcrut~chtc Mas'c ca 2 k m'. 
llcutc n oe h v o r handcnc Schut tmcngc e a. 
X50 Mtllioncn m". 

5. WcchsclsJllcl zwlscben Eroslon dcr Rovuou und neueu 
Zcn.têirunj.\cn ucr Cnmpo- und Cimalmottotcrrasscn: 

Vorgiingc: ricfcn· und Scitcncrmion. 
Ahtransport groBcr Schullma\,cn. 
Bildung von Schutthaluen durch Ahhriik· 
i,cln de r l crrasscnahhrlichc. 
Sctt.bcwcgungcn randnaher Tcrrasscnlcilc. 
Nachrut\ehcn ganzcr Tcrrusscni,omplcxc, 
wenn dic Ero\ion Plall gcschaffcn hat. 
Ero~ionshclriige: Zusammcnstcllung S. 23 . 

IJic Erosion reaktiviert dic Rutschbcwcgungcn, indem 
sic dcn sti.itzcndcn Fuf3 der Frana schnüilert. Ohne dicsc 
Schnüilcrung habcn ~clhsl selu na~sc Jahrc .kcinc 7cr­
storcndc Wirkung. 
Umgckchrl licfern dic Rutschbcwcgungcn ncucs Mate­
rial rlir dic Frosion. 

Erst, wc1111 dcr Schuttlransporl slillgclcgl wird, l,;mn :.ich 
dcr Frnnaab~turz bcruhigcn und hcwnldcn, und dic 
Rutschung kommt cndgültig zur Ruhc. Di~:s ist hcutc 
schon i.ibcrall dorl dcr Fnll, wo dic Rovana in cincm 
fcstcn Fclsenhelt llicBI (Sccada, Niva). Bei Cimalmotto 
ist dic Fixierung nur vodihergchcnd. Hicr und bei 
C'nmpo knnn nur einc ~(instlichc Vcrhauung ndcr cinc 
Umlcitung dcr Rovann dic Rutschmassen dcfiniliv stu­
bilisict·cn. 

B. Das hydrologischc Jahr 

Beim Stuuium ucr Rcz.ichungen ;.wischcn Niedcrschlag 
und Abflu!3 wirkt sich dcr Jahre~bcginn millcn im Win­
tcr Histig aus. Dic Schnccfüllc dcr Monate Oktobcr bis 
l)ctcmbcr bccinflussen dcutlich dic Abf!Ussc dcr Monulc 
Mai his Juli des folgcnden Juhrcs. 
Deshulh wiihlcn wir für unscrc hydrologischcn Uc­
trachtungcn das Datum des Jnhrt.:swechsd~ so. ual3 nach 
Moglichkcit dic Sehneenillc und dic Ahfltisc;c, dic sic 
verursachcn, im sdhcn Jahrcsintcrvall licgcn. 
Es zcigtc sieh, dnl.l dt.:r l. Ol,tobcr dant das gccignctc 
IJatum i~t. Im Ql,tohcr flillt dcr crstc Schncc, der nicht 
mehr wcgschmilzt und so erst irn Frlihling zum Abfluf.l 
kom m t. 
Dic folgcndc Zusammenslcllung dcr mittlcrcn Znhl dcr 
Schnectagc in Bosco von 1901 hb 1940 (UTILNOFR, 
Annulcn 1945, Anhang 6) zctgt dics ôt.:utlich (151 O m): 
Mitt lerc Zahl d er Schncctuge in Bosco ( 1901 his 1940): 

l 11 111 IV V Vl Vll Vlll IX X Xl Xll 
9,6 9,0 10,8 9,7 3,6 O,J O O O,L 2,9 7,7 IO,S 
Bei dcn nachfolgcndcn Untcr~uchungcn hcginnt das 
«hydrologischc Jahr• aho immt.:r am l . Oktober. Dic 
Jahrcswcrt~ umfas~cn dic Mountc Oktohcr bis Dczcmher 
und Jnnuur his Scptembcr de~ nachfolgcnden Jahrcs. 
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11. NIEDERSCHLÃGE 

A. Gerütc z ur N icdcrsch lagsmcssung 

Zum Messcn Jcr Niedcr~chliigc vcrwcndcn wi1· im Ge­
bict dcr Rovanat:ilcr drci verschicdcnc Typcn von Gc­
rlitcn: 

l . Jahrcs-Tota lisatorcn (Maurcr-Billwi llcr). Dic~e nchmen 
dco gc~amten Nicdc1 schlag cines Jnhrcs au f. Da die 
Auffnngfllichc gennu cin Zchntcl des Qucrschnittcs 
des Sammelgcfli~scs ist, wird dic Nicder~ch lagshohc 

im Samn1lcr auf cincn Zchntcl rcduzicrl. Damit die 
Sammler ~mch bei hohcr Schnccdcckc nicht L.Ugcdcckt 
wcrdcn, stchen sic auf 1 his 3 m hohcn Rohrtrligcrn. 
Um auch bei Wind cin brauchharcs Rcsultal zu er­
haltcn, sind sic mit cinem trichtcrformigen Wind­
schutzl'ing vcr:.chen. 
Jiihrlich muB jcder Apparat mil R kg Chlorkalzium 
als Gcfrierschutz und Vasclinol als Vcrdunstungs­
schut t. beschickt werdcn. 
Dic J-laupt ablcsung nnch ucm Abstichvcrfnhrcn cr­
folgt jcwcils nuf l. Oktober, dcm l:lcginn des hydro­
logischcn Jnhrcs. 

2. Einfachc. gcradc Nicdcrschlagsmcsscr ohnc Wind­
schutt, flir monntlichc Wcrlc. Dic!>c Rcgcnsnmmler 
wcrtlcn monutl ich nach dem Abstichvcrfahrcn abgc­
lcscn, jcncr von Campo tliglich. 
Nach jedcr Mcssung wcrdcn sic tcilweisc cntlccrl 
und mit ciner ncucn Sehicht Ynsclinol verschcn. In 

dcn Wintcrmonatcn crrcichtcn wir durch Hinzufligcn 
von l Y. kg Chlorka lzium als Gcf'ricrschutz gutc Er­
gchnissc. 

Rcgcnmcsscr im Gcbict dcr Rovunaüilcr 

Bczcichnung 

T Orof.\a lp 
T Wolfstafcl 

Standort 

A lp~iccl lung W Bosco 
See N Wolfstnfcl 

1. Scit 1953 stchl uns uuch cin sclbst ~chrcibcndcr Nic­
dcrschlag~mcsscr mit cingcbautcr Hciz.ung L.ur Ycr­
fligung. 
I.cidcr sin d sein e A ufzcichnungcn in vcrschicdenen 
Ab~chnitten dcr Beobachtungsjuhrc likkenhaft. TrotL.­
dcm lcistcn sie bei dcr Ermittlung llcr Monntswertc 
in Kombination mit dcn tiiglichcn 1\hlcsungcn im 
Nicdcrschlngssammlcr gute Dienstc. Bei clcr lletrach­
tung ci nzclncr Rcgcnpcriodcn und Giissc sind die Rc­
gi~tricrungcn de:; Pluviographcn uncrHif31ich. 

B. Das Netz der Niederschlagsstationen 
Unten sind die Stationcn im Rovanagcbict mit Standort, 
Mecreshohc und Betricbsbcginn zusammcngcstellt (sichc 
auch Abh. 13). 
l m Einzugsgcbict von rund l 00 km2 (AI,fln~st n tioncn 
Corino und Collinasca) hcdicncn wir 6 rotalisatorcn, 
J l .klcinc Rcgcnsam mlcr und l Pluviographcn. AuBcr­
dcm stchcn mir die Ergcbni ... sc drcicr Totalisatorcn dc1 
Tcssiner Forstdircktion (Quadrclla, Cnn1p0, Sfillc) und 
die Nicllcrschlagsmc~sungcn von Ccvio und Bosco dcr 
Mcteorologischcn Zcntralanstalt ;,ur Yerfligung (Lit. 35). 
So wci!>t un ser Gcbict von l 00 km~ e in Nctz von 22 
Slntionen auf. Bei cincr millleren Gcbictshohc von 
1895 m (boch~tcr Punkt 2R64 111 Wandrtuhhorn, tiefstcr 
Punkl 4 18 m Cevio) vcrtcilcn sich dic Stntioncn auf 
lltlhcn zwischcn 4 1 R m (Cevio) und 2330 m (Wolfs­
tafcl) und gchcn so auch in dcr Hühc cincn gutcn Qucr­
~chnitt durch die Nicdcrschlagsvcrlüiltni::.sc. 
Dic Jahreswcrtc dcr cin7clncn Slationcn sinti in Ta­
helle 6 zusammengcstclll. 

r Totalisator 
R klcincr Regcn~arnm lcr 

Mccrcshohc Datum dc1 Auf,tcllung 
odcr Bcsittcr 

1900 Sommcr 1941! 
2330 Scptemhcr l 950 

T Pinn Cro~cio 
T Cravairoln 

NE-G r:H der Bomhognokctte 
Pkt. 1847 uu f A . Cravuirola 

1940 Septcmhcr 1950 
1850 August 195 1 

T l ago 
T Corte di Ccvio 

T Campo 
T QtH1UICIIa 
T Sfillc 

Pluviograph 
R Campo Stazionc 
R Cnmro 1400 
R Ctc N uuvo 
R C imalmollo 
R l ravcrsn 
R Frana oben 
R Frano untcn 
R Piano 
R Sccada 

R 
R 

R 
R 
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Cerentino 
Collina~cn 

Bosco-G u rin 
Ccvio 

Grat zwischcn Sfillc- und Arnautal 
Alp im Croppiatal S Nivn 

!l inter dcr Kirchc Campo 
Alpe Quatlrcll:t di fuo ri 
Alp im Sfillctal S Cimalmotto 

Campo Yillaggio 
Cnmro Yillaggio 
N Cnmpo 
Block~t rom im W:tld NE Ctc. Nuovo 
Waldrond NW Cimalmotto 
M a t igncllohnch-Ei n miindu n g 
Ohcrrand des W Franatcils 
W-Rand dcr Frana, an dcr Rovann 
W Piano am Wcg MCh Sccada 
Schullkegcltcrrusse SW Sccadn 

Pfarrhausgarten Ccrcnlino 
Post Collinasca 

Dorr Bosco 
S Station F RT Ccvio 

2 160 Scptcmbcr 1950 
1300 Augu~t J 95 l 

l 31!() 
Tcs.,incr 

18 10 
Por~ttlircktinn 

1623 

1280 Mai 1953 
1280 August 1954 
1400 llc1hst 1951 
1580 August J 95 1 
1520 llcrhst 1951 
1350 August 1951 
1320 August 195 l 
1220 August 1951 
1200 Scptcmher J 954 
1040 August 195 1 

1050 Somrncr L949 
760 Sommer 1949 

1510 Mctcorologischc 
4 18 Zentmlan~talt 



C. Schwicrigkciten und Schüdcn 

Auf tlic Problematik dcr Nicdcrschlugsmcssung in Gc­
birgsgcgcndcn wcist REIST in ~c incr Arbcit iibcr da~ 
IJavonatal ausflihrlich hin . Auch in mcincm Gcbict 
warcn dic Messungcn aur3cr dcn gcwohnlichcn Fchlcr­
qucllcn (l ückcn im Nctt, McBfchlcr, Winucinflul.l) man­
chcm Unfall ausgcsctzt. Dcr schnccrcichc Wintcr 1950/ 
51 bcschiidigtc tlcn WindschuiL urcicr Totalisn torcn so, 
uaB er ersctzt wcrden mul3tc (GroBalp. Wolfstafcl, Lago). 
Dcr T Lago muBtc sogur ncu gc~ctzt wcrdcn, dn dic 
Schnccdcckc sich von dcm J..lcincn Hang ohcrhalh dcr 
Station gclost und dic Stangcn vcrhogcn und tcrbrochcn 
hat! e. 
Dcr R Frana untcn muBtc wcgcn Abrutschgcfahr 1956 
an einc sichcre Stcllc vcrsct;.t wcrtlcn. Tmmcr wicdcr 
muf3tcn wir auch erlchcn, claf3 unvcrs!Hncligc Hirfcn, 
Kinder uncl Fcriengtislc dic klcincn Sammlcr mutwillig 
entlccrtcn odcr a ls Zicl fiir Stcinwli1'fC hcnlitztcn. Trotz­
dcm die Bcvolkcrung uns immcr schr l rcundlich unu 
hilfrcich bcistand, gclang cs chcn nicht , allc übcr die 
Bctlcutung dcr "Blcchbi.ichsclh aufzuk!Urcn. Einmal griff 
auch der Holzwurm s!Orcnd cin, intlcm er inncrhalh 
cincs Monats drci Pftihlc von klcincn Sammlcm zum 
Umstlir7en brachtc. 
Durch dicsc un liehsamcn Zwi~chcnfallc fiel jcwcils cine 
Mcf3pcriodc ;tus, und dns Rcsultal muf3tc aus uen be· 
nachhartcn Wcrtcn so gut ah moglich intcrpoliert wcr­
dcn. 

D. Ergebnissc der Nicdcrschlagsmcssungen 

1. Dic Mrficr~cbni~se dcr clll7clncn Slutioucn, 
riiumllchc V crtcllun~ d er Nicdcrschliirtc 

n) Abhiin~if(kclt von dcr Mccrcshohc 

Bcim Üherblickcn ucr Jnhrcs Nicucr~chlng~hohcn dcr 
cinzclncn Stationcn (Tahcllc 6) Hillt nuf, da13 zwischcn 
Mccrcshühc uncl N icucrschlngsmcngc cin Z 11snmrncn· 
hang hcsteht. Ticfcrgclcgcne Stationcn wcisen im allgc­
mcincn nicdllgcrc Wcrtc au l a ls dic hoehgclcgcnen. Dicsc 
Abhlingigkcit zciglc sich nuch mit allcr Ocutlichkcil. uls 
ich dic Nicdcr~ch lagsknrtcn tcichnctc: Dic lsohyetcn 
glcichcn in ihrcm Vcrlauf gelcgcn11ich schr 11tark dcn 
Lopogmphischcn llóhcnkurven. Dic cinzclncn Stations­
wcrtc zwingcn dcm Zcichncr cinen solchcn Kurvcn­
vcrlaul aul (Ahb. 14). 
lch stcllc dic Ahlüingigkcit dcr Nicdcrschlag~ von dcr 
Mccrcshê)hc graphisch dar, indcm ich dic bc1dcn Gro13cn 
uls Koordinat cn wlihlc. l n Abb. l O si11d dic cnbprcchcn­
den Kurvcn d;~rgcstcllt fiir das nicdcrschlngsrcichstc Jahr 
1950/5 1, fii r cin trockcncs Jahr 1956 57 und fii r uic 
Miffclwcilc 194R/49- 1956/57. Allc drci Linicn zcigcn 
als Gan7cs cin Anstcigcn dcr Nicderschlligc mii zunch­
mcndcr Hühc. Krassc Ausnahmcn bi lucn dic Punktc A. 
B unu C, wclchc dcn Wcrten von Pinn Croscio, Wolls­
tafcl und Cortc ui Ccvio cnlsprechcn. 

b) Windvcrhüllnissc, dic :~u Nicdcrschliirtcn führcn 

Wenn wir uns dic Windvcrhii ltnissc vorstellcn, wclche 
hicr zu Nicdcrschlligcn fiihrcn , so wird un~ dicsc Vcr­
teilung dcr Niedcr!.chltigc kiar. Auch dic Ausnahmcn A, 
B untl C wcrdcn vcrsüindlich. E~ wlirdc :;.u wcit fli hrcn, 

dic Wcllcdagcn gcnnu zu analysicrcn. lch bcschriinkc 
mich au f dic cinlachc Bcschrcibung dcr Windc und untcr­
~chcidc drci Hillc, wclchc in dcr Rovunngcgcnd .w Nic­
dcrschlügcn fi.ihrcn: 

Westwind, 
Lokulc Wiirmcgcwillcr, 
Südwind. 

Wcstwind 

W e un iihcr M ittclcuropa e in ausgcprligtcs Tiefdruck­
gchict licgt. bringen ~tarkc Wcstwindc fcuchtc atlantischc 
Luft und uamit Nicucrsch!Ugc, vor allem flir tlic Alpcn· 
nordscitc. Schr oft cr\trcckt sich abcr das Nicdcrschlags­
gcbict libcr dic gani'c Schwciz. 1111 ohcrn Tcssingchiet 
hcrrschf dann Rcgcnwcttcr mit lang anhaltcndcn lcichtcn 
N icderschltigcn, di e si eh glcichml.i13ig i.i hcr das ganzc 
Gcbict vcrtcilcn. 
Gclcgentlich kann cinc solchc Westwindlage noch dcn 
oherstcn Taltcilcn Rcgcn hdngcn, wiihrcnd i m Sccngcbiet 
sonnigcs Wettcr mil lcichter Bcwolk un g hcrrscht. !eh 
crlcbtc cs mchrmals, dall ich untcr cincm Ncbclvorhang 
aus dcm Rcgcn in s011nigc siidlichcrc Gegcnclcn hinaus­
blickcn muBtc. 

T.okale WarllJegcwittcr 

An hcif3en Sommcrtagcn cntstchcn an dcn Si'ltlhlingco 
des Bombogno und ucs Strahlbann starkc Aufwind­
stromungcn. Fcucht-hcir3e Lufl wird aus dcm Tnlraum 
nachgcsogcn. An dcn Gipfcln und Grtitcn cnt~tchen 
Cumuluswolkcn, dic sich in dcn hohcrn Luftschichlen 
tum Tcil wicdcr aufloscn. Bei Nortlwind cntstchl cin 
k.rcislnufartigcs Spicl : Aufstcigcnuc Wolkcn wcn.lcn ober­
ha lb des Gratcs nach Siiden gcrisscn und vcrschwindcn 
baki vollsttindig. Wcnn kcinc hohc Nordstromung vor­
hnndcn ist, knnn sich am Nnchmiftag cin lokalcs Ge· 
wittcr cntladcn. 
A m 26. J ul i J 953 kon n le ich dicscs Wolkcnspicl hc· 
ohachtcn . Um 16 Uhr fand cs scincn Ahschluf3 in c incm 
kurzcn, hcftigcn Gcwittcr. Am Morgcn des 27. war 
ncucrdings strnhlcndcs Wcttcr, dc1· Nachmitta~ brachtc 
wicdcr cin Gcwittcr. 

Siidwind (Siidstunlu~c) 

Doch dic typischcn unglcichm[if3igcn und starJ..en Nic­
dcr~chHigc fallcn bei Slidwind. Ticfdruckgcbictc iihcr 
NW-Europn fiihrcn hcif.\c und fctJcht c tropi\chc Luff. 
ma~scn von S hcran, wUhrcnd von W hcr gleiclwcitig 
mcisl o1canbchc Kaltluft lihcr d ic Alpcn cinstromt. Dics 
fiihrt zu dcn hcJ..anntcn sintflutartigcn Rcgcngiisscn tlcr 
Alpcn~iidscitc. Auf dcr Alpcnnordscitc ka nn glcichzcitig 
~lurcs Fóhnwcfl cr hcrrschcn. 
('l HAMS hcschrciht im Zusnmmcnhang mii den Hoch· 
wasscrn vom August und Novcmbcr 195 1 dicsc typischc 
Wcttcrlagc. T .i t. 4 1.) 
lch bcobachtctc oft dc11 llcginn solchcr Storungcn in 
den Rovanatiilcrn. Zucrst zichcn hohc Wolkcndcckcn 
von Siidcn nach Nordcn, cin klarcs Schlcchtwcttcrzci­
chcn de r Rcgion (Wcttcrrcgcl in Campo: Fahrcn dic 
Wolkcn nach Bosco, so gibt's Rcgen. Entsprcchcnd um­
gcform t auch in Bosco gcltiufig.) Allnüihlich crgrcift 
dic S·N-Stromung auch dic ticfcrcn Lufl\chichtcn. In 
Bodcnnlihc folgcn die Windc immer mchr dem Talvcr­
lnuf. So bicgt clcr Sliuwind lokal in E-W-, ja sogar in 
NE·SW-Richtung um. Dic Konucnsation bcginnt in dcn 
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11c!Cn l all-.crhcn. /ucr~l schlcichcntl. uann ín gro(\cr 
< •cschwindigkcit kricchcn Ncbcll'ctt.cn de n l Hingcn en l· 
lang talnufwiins. Vorhnngartig vcr~chlicl3t sich dic Au~­
'icht auf ucn l alau~gang. Wcnn dic llauptmassc de' 
Nchcls dcn Talhinlcrgrund cncicht hat, hcginncn d1c 
NicdcrschHigc. Ofl hcobuchtclc ich cin wcllcnnrtigcs 
Spicl zwJschcn Aufhcllung, ncucm Vorhangtichcn unu 
Nicdcrschlag. Vcrntullich hat jcwcih dic Kaltlufl vor­
lihcrgchcnd dic Ohcrhand gcwonncn, bis ncuc Warmlufl 
von dcr falsohlc hcr cindrang und cinc ncuc Sintflut 
hrachtc. 
Oicsc S-st,·ürnungt•n konncn in crsta11nlich kurzct .lcit 
Rcgcn hringcn. l m Sommer 19'i4 bcohachtctc ich "·n., 
wic strahlcnd klarc:. Wctll:r inncrt drcicr Stundcn, vom 
Auftauchcn des cr~lcn Kriechnehcls an gcmcsscn, in trii­
bcs, hefligcs Rcgcnwcttcr umschlug. 

e) J.okalc Untcrschierlc rlcr Nicdcr.~chln~~omcngcn 

Dicses schlcichcndc, dcr Topographic fulgt•ndc Eindrin­
gcn ucr tropischcn l uft hcwirkt 1.11m fcil uic groBcn 
Untcr~chicuc ucr Nicdcrschlagsmcngc inncrhalh unscrc~ 
Gcbietcs. 
Klur wird dcr finfluR dcr M~crcshohc: J e hohcr dic 
fcu~htw:u mc Lull slcigt, um so mchr wirc.J sic <tbgekiihfl. 
Fs hantlclt sich um ausgcsprochcncn Staur~gcn. Dahci 
wirkt sich dic asymmctril'chc (isoklinalc) Talanlagc aut 
dic Nicdcrschlngsvcrtci lung nus. Oic stci lc S-Fiankc clc1 
f'iilcr 'taul slHrkcr als dcr tlachcrc N-llang. So licgl dic 
rcgcniirm:.tc Zonc immcr ctwas nach N v~rschohcn in 
tlcn Tlílcrn (Nicdcrschlagskarlc Ahh. 14). 
Fs sind nun noch cinigc Stationcn lll hctrachtcn, wclchc 
von dicscr allgemcinen Rcgel dcutlichc Au,nahmcn hil­
dcn: A Pian Croscio, B Wolhtafcl (rclHtiv wcnig), 
C Cottc di Cevio (rclativ vicl). (Ahb. 10.) 
Pi an Croscio (A) licgt allf dcm NF.-Au~Hiufer des 
Bomhognngratcs N des l'asso Pian Croscio. Oic rclativ 
gcringcn Nicdcrschliigc an tlicscr Stell~ fallen in lrocl-.c­
ncn li n d fcuchtcn Jahrcn au f. Schuld tlaran ist dic 
topographisclw l agc. Dic Station liegt hintcr dcm ost­
lichstcn G ipfcl ue s Bumbognogrntes. Punkt 1934,3. Di e 
'er tc ill dic Siidluftslrümung in cincn Campo- und cincn 
lloscotcil, uic crst wcitcr im f'alhintcrgrund \tlirkcr allf· 
gcstaut werdcn. So licgt dic Slalion in ciucr cSchallcn-
7011C» dcr Siidwindrcgcn. Andcrscits stcht dcr Totalisator 
auf dem Umt L.icmlich cxponicrt fiir Wcstwindc. Das 
111cdngc Rcsultat ist sichcr zum Tcil auf Mcf3fchlcr in­
folgc sturkcr Vcrwchung bei wc~tniederschlligen /Urlick 
tufiihrcn (Schncc !) 
Wollstafcl (B) wcist im Mittcl relativ nicdrige Rc­
genmcngen auf, wlihrend 1950/51 hicr das hishcr hiichslc 
Jahrcsrcsultat von 160 em geme~scn Wllrdc. Dic hohcn 
Wcrlc dicscs Jahrcs gchcn :Htf lautcr starkc Siidnicdcr 
\Chlligc turlick (Pchrunr un d August !). Dicsc schcincn 
.sich im Woll\lufclgebiet norma l aU\tuwirken: Stammg, 
Zunnhmc dcr Nicdcrschlligc mit zunchmcndcr Hi.ihe. 
Jcdoch licgt dic Cicgcnd in1 Wcslwindschatten clcr hohcn 
Mnucr Wandfluhhorn Strahlhnnn. Dics uiirftc dic nic· 
drigcn Wcrtc von IIJ5l/52, 52/53, 54155 und 56/57 cr­
kliircn. Dic Werle von Wolfstafcl scheincn mir n1so in 
Ordnung w sein, wiihrcnd ich dic Zuvcrlfissigkcit dcr 
nicdrigcrcn Pian-C'roscio-Mcssungcn ~hcr ctwas bc­
zwciflc. 
Corte di Ccvio (C) wci~t durchwcgs 1m Vcrglcich 
mit uen andcrcn Stationcn in bcLUg auf scinc Hohe 
( 1300 m) recht grof3c Bctragc :tu s. (l n d er Kurvc d er 
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M lttclwcrtc, Ahh. l O, '"' <.'oltc di Ccvío (C} nu r gc· 
si richclt angeftigt , tb er l' r s l sei l de m hydmlogischcn 
Jahr 1951 /52 tunktiuniert. Trovdcm nlso sein Mittcl­
wcrt o h ne de n ;~uf.lcro1 dcntlich hl)hen lktrag von 
l 9)0. 51 crrcchnct wordcn ist, licgt er sehr hoch.) li 1C1 
schcinL dic Rcgel dc1 Ahhiingígkcit von dcr lllihc nichl 
/U stimmcn. (s. Li t. 50, 'i l, 62) 
Wicdcr 1.cigt die d1rcktc llcobachtung hier die Losung. 
lliiufig konntc ich \011 Campo aus schcn. WIC ~ich uic 
cinschlcichcndcn Nehcl hei Niva nm Eingang des Crop­
piata1cs, in dcm Cortc di Ccvio liegt, lnngc staulcn, hc· 
vor ~ie hb nach <. ampo wcitcrgclnnglcn. Fs rcgncte dann 
uorl fnihcr ;I]S lll C'untpo. Ob dcr Grund ua.w dic Ta1-
hJegung oucr bestimmtc Wind- und Druckvcrhliltni,sc 
sind. kann ich nicht cnlschcidcn. 
Au13crdcm licgt dic St<~lion an cincr Stcllc, an ucr cin· 
dringcndc Luflmasscn mnximal gcstaul wcrc1cn. Rings­
hcrum crhehcn ~ich die nüichi igcn Stcilwandc. mit dcncn 
dic BF-Trogplallc dcr A. Croppia und A. Cangcllo ab­
hrcchcn. lliCJ' w~rucn nicht nur dic Lalnufwiirl' vordrin­
gendcn Siidluftmu~~cn gc~laul, sondcrn clic Rosso-di­
Rihhin-C'imcta-di-\nttogno-Kcllc hiluct auch fi.ir dic 
We~twindc cin ~taucndc~ llindcrnis. So crhiilt Corlc di 
Cevto rcichc Nicdcr~chlligc bei 'iüJ- und hei Wc~twinu. 

d) Or.cunitiil 

Dicsc «Spezialf[illc• t.eigcn, daB e~ ~1ch hc1 dcr Regel 
•NicdcrschiHgc f (llühc)• nicht um cinc cinfachc 
Ahhlingigkc1t handelt. 116hcnlagc, fcmpcratur- 11nd 
Windvcrhiihnissc des ganten Untcrsuchungsgchictes spic­
lcn hei dcr Vcrtcilung dcr Nicdcrl!chl[igc cinc maB­
gchcntlc Rollc. 
Dicsc Vcrhliltnb,c kommcn t.um Ausdruck in tlcr Bc­
zichung, dic von GAMS (s. LUFTSC'HG: ll ydrologic 
d er l.:1ndschuft Davo,, l.it. 34, S. l O l) nuchgcwicsen 
wordcn i\1: Díe Ahhiingigkcit uer Niedcrschlagsmcngc 
von der Mccrcshi.ihc ist ihrcrscits einc Funktion des 
Otc<~nitUtsgradcs cinc1 Gcgcnd. J e O/euni\chcr das Klimn 
cine~ Gchictcs i,t, 11111 so groBcr, jc kontin~ntalcr cs ist, 
um so kleincr wird dic NiedcrschlttgM11cnge im Vcrhiill­
nis t.ur Mccrc~hohc. Da, V~rhiiltnis Nicdersch1ng~mcngc 
í'll Mc~reshi.lhe ist also ei n Mnl3 der Ozcanitiit, uie GAMS 

. . . . . Jahres-N in mm 
11111 CII1CI11 W111l-.ci(IJ ang1bl, wobc1 tgco "h . 

Mccrcsho e 1n m. 
Oic folgcndc lahellc gibt dic 0/eanitlitswinkcl einiger 
Stationcn sowic dic l\1ittclwcrtc fi.ir das Campo- und da~ 
lloscotal an. Sic t.cigt, dari Cevio das ozeanischstc, Wolfs. 
tafcl das kontincntal~tc t--lima des Gcbictcs besitzt, da13 
dic Ozcanitlit gcgcn dcn falhintcrgrund tu abnimmt. 
Dic Mittclwcrtc von rund 45° liegcn crwarlungsgcmüB 
hi.ihcr als dic von l UF.TSCIIG gcfundcncn Wcrte von 
'l 11 J 7' und 28 n 12' f'lir dic Lanclschafl Davos. 

Dic Ozcanillilswinkel cinigcr Stationcn (hcrcchnct nus 
de m M il!clwcrt de r N-lli.ihcn 1948/49 1956/57) 
Ccvio 
Collinusca 
Ccrcntino 
Co1tc di Ccvio 
C'nmpo 
Bosco-Gurin 
Grol3alp 
Pian Croscio 
l.ago 
Wolfstafcl 

7511 12' 
6711 

'i9" 36' 
5911 12' 
5211 'i9' 
5011 47' 
47" )?' 

44" 42' 
4411 44' 
41 11 04' 

l\1illclwcrt Campotal 47° 44' 
l\1illclwcrl Boscotal 4511 50' 



l') Einflull du TopCIJ.:nll)hic nuf dll' orllichcn Nledcr-
schliigc 

Dic lktrachtung dt'r unglcichcn Nicdcrschlagsvcrtcilung 
hat ahcr auch gct.cigl, daB dic nlihcrc Umgcbung mit 
ihrcn Oburlllichenfmmcn wic auch dic Oriunticrung und 
Caliudcrung des Untcr\uchungsgchictcs dncn Einflul3 auf 
dic NicdcrschHigc nusilbcn. 
Um solchc Untcrschicdc im cngcrcn Raum fcstwslcllcn, 
und auch um dic Nicdcrsch liigc irn cngcrn Rutschungs­
gcbicte von C'ampo .w hcstimmcn, wurdcn dic klcincn 
Nicdcrschlagssarnmlcr in dcr Umgcbung von Campo, 
Cinwlmotlo und Pi:ano aufgcstcllt. Oicsc wcn.lcn monal­
lich ahgclcscn. (C\lltc Nuovo, Cimalrnotlo, Carnpo 
1400, l ravcrsa, Frana obcn, Frana untcn, Pia no. Sc­
cadn.) 
llicr 'ollcn dic .fahrcssummcn und die Jahrcsmittclwcrtc 
dicscr nahe bcisammcn licgcndcn Stationcn in bczug auf 
ihrc riiumlichc Yerlcilung hclraehtct wen.lcn (Tnhclle 6). 
Dic lokalc Vcrlcilung dcr Nicdcrschlligc iindcrl von Jnhr 
1.u Jahr stark. !)as Ergcbnis ist hicr nho ncgativ, d. h., 
cs schcint nicht mi.iglich l'll sein. im Dctail cinc glcich­
blcihcndc Vcrtcilung dcr Nicdcrschltigc fc'>tzustcllcn. 
Auch wcnn man mit dcn Monat<,wcrlcn solchc Ver­
glcichc anstcllt, kommt man zu keincm andcrn Ergchnis. 
Zurn Tcil wird dics clahcr rlihrcn, daf3 dic Fchlcrgrcnzc 
oft solchc lokalcn Untcrschicdc libcrschrcitct, daf3 uicsc 
also mit unscrn Mctho<lcn gar nicht mcf3bar sinu. Andcr· 
scit~ glauhe ieh ,thcr, man dUrfc unsercr Ycrsuchsrcihc 
:auch durciHnts al-, positivcs Ergchnis tlic Fcststc llung 
l'uschrcihcn, daB chcn tatslichlich inncrhalb cincs Gc­
bictcs von dicscm Umfang (tlic 9 Stationcn stchcn auf 
cincm Gchict von nur ctwa 4 km•) ~chr starkc Untcr­
schicdc in dcr Nicdcrschlngsmcngc auftrctcn. So sind 
hohc Wcrlc wic: Cortc Nuovo 1954/ 'i5, Cirnalmotto 
195115·1 und 19 'i5/5() tuvcrliisstg btgcstcllt. 
l rott dicscm crstcn Prgcbnis künncn wir doch cinigc 
Rcgclmiil3tgkcilcn in dcr Ycrtcilung fcststcllcn. In dcr 
untcn-.tclwndcn Zusammcnstcllung sinti die Ahwcichun­
gcn dcr cin.wlncn J:ahrcswcrtc vom jcwciltgcn Jahtcs­
durch-,chnitt allcr 9 Stntioncn um Campo angcgcbcn. 

Tolnl 
Cm·Abwrlchungen 

Frana ohcn J l· l '5 ó 5 19 
F t ana untt•n t 4 14 () 12 4 l ~ 13 
'l ravcrsa 15 l H 15 14 !J l() l J l 
Campo 1400 l) l lO l J l l 23 
Cortc Nuuvo 3 l 5 114 ·l 2 IJ l l () 
See ada 5 () 5 () l l 24 
('i ma lmotlo r 1 17 l l 14 l l l 22 
Piano 2 6 l l 7 
Campo 7 (l 1 16 

h flillt auf, dul3 po\llÍVl' oc.lcr ncgativc Ahwcichungcn 
sich hei cinigcn Punktcn hiiulcn. So hat ' lravcrsa jcdcs 
Jahr dcn Durchschnittswcrt ubcrschrittcn, wiihrcnd Sc­
cada immcr unlcr dcm Durchschnitt lag. 
GroBc positivc Alnvciehungcn tcigcn aueh dic Stationcn 
Cimalmotto, Frunn untcn und ( ortc Nuovo. «Travcrsa • 
licgl wcit hinl~n im Tale, cCimalmoti!H unt.l cCortc 
Nuovo» bcfindcn sich am llintcrrundc dcr groBcn Ycr­
flachungcn, cf- rana untcn • stcht an cincm 1:-ngpaB in 
d er l 00 m t idén Schlucht tlcr Rova na. Dagcgcn stcht 
•Sccatla• vicl wcllcr vorn im Tnlc. «C'ampo• und 
«Campo 1400» aut dcm siidlichcn Tcil, •Frana obcn» 
nm Vorderrantl dcr Campotcrrassc. 

h:h ordnc nun dic ncu11 Statinncn ncu IHtch ihrcr l ·. nl ­
fcrnung vom falausgang odcr nach ihrc1 Annllhcrung 
an dic Gratumrandung des rulc~. wclchc ja dic fcuchlc 
-.iidliehe l uft jewcil~ staut und Nrcdcrschl~igc ausliht. 
Di e folgcndc Tahcllc tcigl, da f.\ díc ~~ch~Jiihrigcn M ittcl 
\\CI te sich in thrcr c.rüBc ungcfiihr dicscr Rcihcnfolgc 
fligcn . 

Anordnung na eh de r t:: n t krnung vom l alau~gang 

Mccrcsh1ihc J ahrcsn icdcrsehlag 
(Mittcl) 

rravcr~a 1150 ll1 1H2 em 
Cimalmotto l520 111 l HO em 
C'ortc Nuovo t5RO l1l 179 em 
Frana untcn 1220 lll 171) em 
Frann ohcn 1120 m 174 em 
Cnmpo 1-100 1400 111 17~ em 
C:ampo 1380 m 172 em 
Sccada 1040 111 173 em 

Dicsc Bctraehlung wic auch dic hcsprochcncn drci Spc 
zinlfiillc 7cigen, daB dic l'opogn•phic an dcr Vcrtcilung 
dcr Nicdcrschliigc im klcincn maBgehcnd bctciligt ist. 
Oic I.agc im Windfang von Bcrgl.iigcn, Fclswiindcn , 
Engpii~scn und im 1 alhtntcrgrund hringl groBcrc Ntc­
dcr~chHigc, lrcic r agc au f oflcncr l rochft;ichc. im offc­
ncn Tai vcrmindctt sic. Dcr FinfluB dcr Mccrc,hohc 
wird dureh solchc Lokalvcrhaltnissc oft vcrminllcrt. 
Dicsc W11 kun g dcr Topographic kom m t cr~t in mchr­
jiihrigcn Mittclwcilcn voll zur Gcltung. In dcn Jahrcs­
und Monatsbctrtigcn konncn cinzclnc lokalc Rcgcngü~sc 
starkc Vcrschichungcn hcrvorrufcn. 

2. Zcitlichc V crtcilung de r Nicdcrschlügc dc'i ~.:au.tco 

l•:ln:wgsgcblcts 

a) Ermiltlung dcr rnittlcrcn NicdcrschlugshOiu.• fiir jcdcro. 
hydrologischc Johr 

Zur Frmittlung des mittlcrcn (Jchictsnicdcrschlagc~ und 
damil dcr Gcsamt-Nictlcrschlngsmassc 7cichnclc ich ncun 
lsohyctcnkartcn flir dic Jahrc 194!!/49 his 1956/57. 
Einc wcitcrc Nicdcrschlagskartc hasicrt auf dcn mitt­
lcrcn Juhrc..,wcllcn dcr cin7elncn Stationcn (Ahb . .14). 
Lcidcr sind nicht nllc Stntioncn sehon scit 194!! im Bc­
tneh. So sind dic Mittcl nicht gleichwcrtig. Um hei dcr 
Mittclkurte cin Fchlrcsu ltat 1.u vcrmcidcn, vcrwcndetc 
ich hicr nur dic Wcrtc jcncr Stntioncn, bei dcncn da~ 
nicdcrsch lngsrcich<>tc Jaht' tlcr llcohachtungspcriodc, 
19 '\'0/5 1, ~chon gcmcs~cn wordcn ist. 
Bcim Zichcn dcr lsohyctcn vcr~ouchtc ich , dic im vorhcr­
gchcndcn Absehnitt bc,chrichcncn Bcohachtungcn und 
Obcrlcgungcn, wclehc dic rliumlichc Vcrtcilung dcr 
Nicdcrschliigc in mcincm Gcbict hctrcffcn, nach Mog­
lichkcit '" bcaehtcn. Fcrncr konntc ich dic grnl3cn Uik­
kcn in dcn crstcn Bcobachtungsjnhrcn durch Ycrglcich 
mit dcn Knrl cn dcr lctzlcn Jahrc, dic sich auf cin dich 
tcrcs Stationcnnctl' sliit7cn, cinigcrmaBcn iibcrbrückcn. 
Dic lsohyctcn-Kartcn im MaBstah l :50000 wcrtctc ich 
aus nAeh dcm fnlcrpolalion svc rfahrc n nach 
M FINARDUS (l UrTSCHG, l.it. 34, l. Bel., l. Tcil, 
S. 22). lch lcgtc cin Quadratnctz von l em Ma~chcnwcitc 
i.ibcr dic Kartcn l :50000 und schiitt.lc flir jcdcn Nctz­
schnittpunkt dic Nicdcrschlagshohc. Da~ arithmctischc 
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M i t te l nllcr Wcrtc crgiht di e milllcrc Nicdcr~chlagshohc 
des Gcbictcs. 
Dic Ergcbni~sc dcr 7chn Nicdcrsehlagskartcn (9 Jahrc 
und Millelwertc) sind au f Tnbcllc 7 dnrge,tellt. 

b) Dic Jahrcswertc 

Oic NiedersehHigc sind auBerordcntlieh vedi nderlieh. 
Wenn wir in bczug au f i h re r[iurnliehc Vcrtcilung gewissc 
GesctzmiH3igkcitcn fcststc llen konnten, so schcinen sich 
dic Sehwankungen im Ablauf dcr Jahrc, Jahrcszcitcn 
und Monate vollig ungeregelt Zll verhallcn. 
Geradc inncrhalh unsercr 9 Jahrc fnllcn cin l>Chr trok­
kcnes und ein bcsondcrs nicdcrschlagsrcichcs Jahr nuf 
( 1948/49 und 1950/5 1 ). Di e Nieucrsehlagshohc dcll Ma· 
ximaljahres bctrtigt mehr als das Dorpelte des Mini­
mums. Dcr nbsolutc Unlcrschicd :t.wischcn dcn beidcn 
Sxtrcmwcrlcn bctrUgt 3 11 ,3em- L39,9cm 171,4cm. 
Der Schwankungskocffizient dcr Jahreswcrtc hetdigl 
also : 

Maximum 3 11 ,3 
M inimum l 39.Y 

... 2,224 

Trotz dicscr cxtremcn Lagcn zweier Jnhrc seheinl ucr 
Mittclwerl von rund 205 em .t.iemlich gut dem langjLihri­
gen Wcrte Lu cntsprcehen. Er líegl wohl ctwas ticfcr als 
dcr Mittclwcrt J 901 - L940. Dies zeigcn dic Angaben 
von H. UTTINGBR in ciner Zusammcnfassu ng iiher 
den Jahresgang der Nicdcrschlllge auf der Alpcnsüdscitc 
(Annalcn 1945, Anhnng 6, S. 26). Fi.ir C'cvio und BoltCO 
finden wir hicr folgcndc Werte (Zum Vcrglcich unscrcr 
Werte mit den Jahreswcrlcn dcr MZA ist noeh zu be· 
mcrken, dal3 jcnc hydrologisehc Jahrc, vom l . Oktober 
bi~ 30. Septcmbcr, umfusscn, wührend uicse auf tlcm 
Kalcnderjuhr husicren. Doch glaubc ich, dal3 sich diese 
Ungleiehhcil im lungjührigen Millel nicht auswirkt, ~o 
da[\ wir dic Zahil·n trott.dcm vcrglcichcn diirfen .): 

Milllcrc Jahrcs,ummcn 1901- 1940 
C'cvio 1776 mm Bo~co 1879 mm 

G ro!3te un d k lei rme J ahrc&summc 190 l 1940 
\evio 2411 mm ( 1926) 

830 mm (192 1) 

Dic Wertc flir tlic Jahrc 1948/49 b i:-. l lJ56/57 bctragcn 
( fabcllc 6): (em) 

48149 49/tiO b0/51 51/62 52/53 53154 54/~5 &5/58 56/51 Mlltel 
Ccvio 98 161 246 189 14 1 180 112 188 126 162 
Uo~co 130 J 64 262 2 10 160 2 19 164 207 146 185 

Trot t.dcm also das Jnhr 1950/51 (Ccvio 246 em) dcn 
hochstcn J ahrcswcrt von l 90 l his 1940 (Ccvio 1926: 
24 1, 1 em) noeh i.ibcrschrcitct, blciht dcr neunjührigc 
M inclwcrt u m 15,6 em (Cevio), re~ p. 2,9 em (Bosco) 
unter de m viertigjiihrigcn 7llriiek. De r ncunjiihrige M ini· 
malwert von 98 em (Ccvio) liegl hohcr als der vicrzig 
jt\hrige Mindc-.tbctrag von H3 em (Ccvio 1921 ). 
Dic 9-Jahrelt-Pcriodc von 1948/49 his 1956/57 licgt also 
mil ihrcn Extremcn ctwas hohcr, im Millel aber etwas 
untcr den vicrtigjH hrigen Wertcn 1901 bis 1940. 
Di e cxt re m ho h en NicdcrschHigc von 1950/5 1 wcrucn 
also durch dic tiefen Wertc von !948/49, 52· 53, 54 55 
und 56157 nusgeglichcn. 
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e) Dcr Jnhrcsvcrlnuf dcr Nicdcrschliigc, Monatswcrtc, 
Sornntcr- utu.l Wintcrnicdcrschli.igc 

In ·r ahcllc H sind darge~tcllt : 

l . Dic Monalswcrtc tlcr mittlcrcn Crchichn icder~ch lags­
hohc. Sic wunlen gcwonncn aus dcn l· rgcbnisscn der 
Nicdcrsch lagskartcn (Jahrcswertc l ahcllc 7). wclchc 
pro.tcrilual nach dcn Monat!>mcssungcn der Stntion 
Boseo und der kleincn Nicdcr,chlagssammlcr hei 
Campo auf tlic Monntc vcnci lt wurden. lJie Uiekc 
flir da~ Cnmpotul 1948/49 - 50/5 1 fiilllc ieh aus, 
indem ich die Jahreswerte des Campotales proportio· 
nai zu den Monatswcrtcn von Bosco vcrtciltc. 

2. Oie mittlcrcn Monatsniedcr,chl:igc von allen () lah­
rcn und ihr prozcntualer Antcil am J ahre~mittc l. 

3. Dic Wintcrnicdcrschlligc Oktoher hi-. M1irt., dic Som­
mcrnicdcrschliigc April his Scptcmbcr sowie dic Nic· 
dcrschlligc April hi~ Juli. (Dic lct71c Zahl renrcihe hc­
nlilzc ich bei dcr Priifu ng dcr Kurrclntion 1.wischen 
den Wintcrnicdersehliigcn und den Ahflli~scr1 Lllr Zcil 
dcr Schnccschmclzc.) 

In Tabelle 8 sinu dic l·xtrcmwcrtc dcr cin1clnen Monalc 
lctt gedruekt. 

Oct r infaehhcit ha lhcr ncnnc ich im Fulgcnucn nur 
Z:~ hlcn heispiclc des C'ampotalc),. 

Sommcr- uod Wintcrnicderschlü~.:c 

Wcnn wir dic Nicdcr!>ch!Hgc dcr Wintcrmonate Oktober 
his M;irL, uic zu cincm grol.\cn Tcil in Fmm von Sehncc 
fn llcn, mit clcn Nicderseh liigen dcr Monate April bis 
Scptembcr vcrglcichcn, so -.tcllcn wir fcsl, d:d3 in un­
scrm Gebict im Mittel runu 38 ProLent der JHhrcs­
niedcrschiHgc im Wintcr, ú2 Prozcnt im Sommer fullcn. 
Eintig 1954/55 fallcn mchr Wintcr· als Sommcrnicder· 
sehlilge, nfi mlich rund 100 em Wintcr· und nur 75 em 
Sommernicdcrschlligc. Dcr nicdcr-.chlags:irm-.tc Winter 
i<;t t 94H 49 mit mu 32 em, bei l 08 em Sornmcrnicucr· 
schlag. Dcr Mnximalwcrt des Jahrcs 1950 51 kommt 
t uslanuc tlurch hohc Wcrtc im Wintcr wic irn Sommcr 
(137 und 17 1 em). 

Mcmnt~nicdcrschlii~c 

Dic Monatssumrncn v.triícrcn mncrha lb jcdc-, Jahrc~ von 
M onal z.u Monat ~la r k (Vcrglcichc 1. B. X l und X li 
1951: 58, 1 0,4; X und X! 1911: 62.5 1,2; Vll , 
Vlll und IX 1954: II.H 54,0 11 ,2; V his Yll 
1957: 23,8 52,4 l 0,3). Vollig unvcrmiltciL kan n 
eincm sehr nassc:n Monat cin nicdcrschlag~armer odcr 
ga nz trockener folgcn . So steht etwa dcr regcnrcichc Mai 
1949 guru isolicrl in cincr Rcihc trockcncr Monatc. Um­
gckehrt heginnt dic gml3c Rcgcn- und Schnccflut des 
Jahrcs 1950 'i l nuch cincm voll~tiindig nicdersehlag~­
freicn Oktobc:r. J 953 'i4 wicdcrum folgt au l rcgcnreiehe 
Scptcmhcr und OJ.. tohcr cin rclativ troekcncr Wintet. 
Wcnn wir nun tlic Nicdcr.,chlüge cines he~timmten Mo­
nat~ im Vcrlaufe dcr 9 Juhrc hclnrchtcn, so ~ t e llcn wir 
wiedcr cinc schr grol.lc Ynrintionsspanne fcsl. In Tabclle 
8 sind Ma>..ima und Minimu jcdcs Monats fclt gcdruckt. 
Dic Oktobcrwcrtc 1. R. -,chwankcn lWi11ehcn O und 62,5 
Zerltimctcr, uic Novcmbcrwcrtc ''' ischcn 1,2 und 58,1, 
Pchruar 0,4 56,4, Augu-.t 6,9-54.0, Juni 8, 1-52,4, 



u m nlll di e gro13tcn l ntervnllc z u nen nen. Oie grol\tcn 
Sprlinge machen mit 62,5 em die Oktohcrwcl·te, tlic 
klcin~tcn mit 22,4 em dic Jnnuarwcrtc. 
E~ fragt !>i eh n un, úb uen ncunj:ihrigt.:n M illdwcllt.:n bei 
cincr \Oich ~larl-..cn St reuung dcr l:xtreme i.iherhaupt cinc 
Bedcutung zugcmcs'>cn wcrden tlarf. 
Uctrachten wir vorcr~l tlcn Ycrla u f d er M i t Lei­
" e r t e (Tabellc H): Von cincm 01-.tobc• mittcl von 19,1 
Zcntimctcr (9,2 11/u) sinkcn dic Mittclwcrtc zum ticfsten 
Monahwcrl .lanuar 7,H em (J,H 11 ·u). (Roscotal Dczcmbcr 
H,9 em 4.5 o; u.) Dann steigcn sic stark zum Maximum 
i m J uni, w o hei de r rcbruar du re h ei nen grol3cn Wcrt 
au~ tlcr Re ihe hcrau~l'iil l t. De r t.wci tgrüf3u: M onutswcrt, 
August. stcht nur wenig untcr dcm Junimittcl. JJagcgcn 
licgt dcr Juli autr:illig tiel /\\ischcn dcn bcidcn Maxi­
malwcrtcn ( 13,0 7 .o 12,1 ). A ue h d er Scrtcmbcr 
lülll nach tlcm Augu\1 \\ ictlcr ~tark ab. 
lm Ganzcn crgiht l>ieh al~o fiir tlic heidcn Rovanattill:r 
in de r Zcit von 19o.IH 49 l 956 57 folgcndcr Ga n g Llcr 
NicdcrschiHgc: lluup1111a%c in tlcn Monatcn Mai, J uni 
und August, wiihnmd Dctcmbcr, Januar und Miirz am 
wcnigstcn hringen. 
Ycrglcichcn wi r· dicscs Frgchnis mii dcn vicrzigjlihrigcn 
miltleren Monal~summen, wic sic U'ITINUFR fi.ir 
13mco z.u~ummcngcstellt hat (Annalcn 1945, Anhang 6): 

l 11 111 IV V Vl Vll Vlll IX X Xl Xll Jahr 
mm 66 81 1!3 IBJ 191 162 161 180 166 218 161 113 1819 
•1. 3,5 4,6 8,1 9,7 10.5 8,6 8,9 9,6 9,9 11.6 8,9 6,1 100°/o 

JJic Pron:ntwcrtc dcr viertigjiihrigen und unscrcr ncun­
jlihrigcn Monat~mittcl habc ich in Ahh. l l graphisch 
dargc~tcllt. 

Ein Yerglcich der bcidcn Kurvcn teigt gcwissc Oberein­
stimmungcn: 
Nicúrigstc J\lonntc: Det.cmbcr, Januar, Fchruar, M Hu. 
Ah:-.teigcndc Wcrtc OJ..tober bis Dc.ll.:mher, anstcigcndc 
von Miin· bis M ai un d v o m Scptcmhcr zum Oktobcr. 
l)ic grtil.~tcn Widcrsprliche licgen twi~chcn l'cb1uar und 
MHrz. und von Mui bi~ Scptcmher. 
Dic Ma>..ima dcr vicl'7igjiihrigcn Monat~mittcl ~ind OJ..­
tohcr und Mai, wiihrcnd dic lihrigcn Sommermonalc da· 
zwischen in annUhcrnd gll:ichcr llühe hlcibcn: J uni 
H.6 H f u, J ul i H. 9 u;u, August 9.6 "/n un d Scplembcr 9,9 U fo. 
Oie starkcn Schwankungcn der twci1cn Kurvc in dicser 
Juhrcl>t.eit rlihren von Fxtn~mwcrtcn hcr, die sich cbcn 
in dcr gcringcn 7.Hhl von ncun Jahren noch auf den 
Durchschnitt uuswirkcn. 
So wciscn Mai, Juni und August innerhalb dcr 9 Jahrc 
cinigc hesondcr:-. huhc Nictlcrschlagshctriige au f: Mai 
1949, 'il, J~1ni 1957, 53, 51, 55, Augusl 1954,5 1, 50. 
De• hohc Februarwen von 11J'i l beeinlluf3t das Mittcl 
chcnfalls slnrk. 
Dic starkcn Ahwcichungen dc1 hciden Kurvcn z.cigen 
abo nichts andercs. als ual3 ehcn di~.: neunjiihrige Bc­
ohachlllngs;cit 194H his llJ'ifl/57 ausgesprochene Cxtrcm· 
jahrc umfaHtc. Der Yerlauf tler 9-Jahr-Mittel kann des­
halb nur hcdingt uls typisch fiir das Nicdcrschlag~rcgime 
dc1 Rovanatiiler angcschen wcrtlen. lmmcrhin gibl er 
oe n J..ontincntalen K limaantcil wicdcr: Nicdcrsehlligc 
in tlcn bci13en Sommcrmonatcn, Trockcnheit im Win­
tcr. l n Au\IHthmcnillcn wic 19'i0/5 1 untl 1954/55 
dringt ozcanischer bnflul3 ~üu l-.cr durch und bringt 
sttll'kc Wintcmicdcrschllige. 
lch wi ll zum SchluB dicses Abschnillcs dcn Jahrcsgang 
dcr NiedcrschiUgc twcier Jahrc noch J..ur; gcsondell hc­
schtcibcn: 

Das nicdcrschlug~arme Juhr 1948/49: 

Auf cincn cnormalcn • Oktobcr folgcn flinf au!lerortlcnt­
lich nicderschlagsarmc Monatc. lm Frühling licgt sozu­
~agcn kein Schncc. Arril untl Mai bringcn ~tarkc Nictlcr· 
schliigc, doch dic Sommcrmonatc, dic sonst durch llitzc­
gcwitter und Staulagcn heftigc Rcg~.:nglis~c kcnnen, blci­
ben dicscs Jnhr Licf untcr dcm 9-Juhrcs-Millcl. So bcginnt 
unscrc llcobachtung~Lcit mit cincm starkcn Dcfizit im 
Wass~.:rhaushnlt. 

Das cxtrcm nlcdcrschlagsrciche Jahr 1950/51 

Das Be~ondcrc am Nieder~chlagsverlauf dicses Jahrcs ist 
dic 'J atsach~.:, tlaB au f cincn katastrophal schnecrcichcn 
Wintcr auf uer Alpcnsiidscitc cin cbcnso katustrophnl 
rcgcnreichcr Sommcr folgt. Dic wintcrlichcn Ycrhaltnissc 
in Bosco-Gurin schiltlcrn ALiriana JANNER und J. C. 
THAMS (Lit. 27). Dic SommcrniedcrschHige und -hoch­
wasscr stellt lHAMS ausfiihrlich dar (l.it. 41). lch g~.:bc 
hicr nur ganz kurz einigc Datcn wieder. 
Nach cinem vollsüindig nicderscblagsfrcicn Oktobcr bc­
gann anfangs Novcmbcr in Bosco ein gcraúe7u unhcim· 
lichct' Schnccfall, dcr l>ich bis in den M ni auf fast 14 m 
Ncuschnce summierLc. IJic Schnccdccke wuchs uuf 1,31{ 
Mctcr (25. Novembcr), l ,75 m tF.ntle Dctcmber), 2.5 m 
(Bnúe Januar). 
Vom 4. bis 16. Fcbruar ficlcn 372 em Ncuschncc, in 
der Nacht au f tlcn 12. a llcin 85 em! Am 16. Fchruar 
maB dic Schncedccke 4,30 m! Mürh und April hrachtcn 
neuc Schncefiillc, welchc dic Schnccdcckc immcr wic­
dc•· ntihrtcn. Dicsc gab dcn apercn 13odcn CJ'Sl Mittc 
Juni wiedcr frei. Uro13 waren tlie Schlidcn, wic in l>O 

viclcn Tlilcrn dcJ Alpensiidscite. Zum Glück fordcrtcn 
dic 7ahlrcichcn Lawincn in dcn Rovanahilcrn kcine To­
de!>opfcr. 
Mai und J uni br:1chtcn wicdcr libertlurchschnittlich groBe 
N icdcrschlligc. Dicsc Regcn trugcn nu n n be r dazu bei, 
daf3 dic Schnccmas!>cll zusammcnficlen und cndlich 
wcgschmoiLcn. lm August , bcsondcrs am H. und 9., fic­
lcn von ncucm gcwu llige Rcgcngibsc. wclche dcn norma­
Jen Augu~twcrt u m wcit iibcr l 00 11/o libcrtrafen. Dic 
Werlc fiir das Kalendcrjahr sinti nach ·1 IJAMS fi.ir viclc 
Stationcn da\ Muximum dcr lctzll:n 50 Jahrc. 
So i~t es nicht verwundcrlich, wcnn M ittclwcrte, wclchc 
l>Oichc Uuf.lcrMen F.xtremwcnc cnthaltcn, nicht unhedingt 
ab Charaktc1 istik vcrwcndct wcrden k.ünncn. Untl doch 
qcllt gcrndc dicscs Unvorhcrzusehcntle, sich un kcinc 
Regcl llaltcndc, cin typisches Elcmcnt im Wasscrhuus­
halt d~.:r Alpcnslillscitc dar, wclches Prognosen aullcr­
urdentlich crschwcrt. 

Zus.unrncn fu-.,ung: 

Chamktcri,ti~>ch fi'lr tlcn Jnhresahlauf dcr Nicdcrsch!Ugc 
b t dic gro13c Unrcgclmlil3ig~cit in dcr Vcrtcilung. In dcn 
M ittclwertcn zcigt das Nicderschlagsrcgime de r Rovnna· 
tlilcr mchr kontincntalcn Charuktcr mit starkcn Sommcr­
und gcringcn WinterniedcrschJUgcn. In zwci (von ncun) 
J ahrcn ficlcn jedoch nu eh bctrUcht lichc Wintcrnicder­
schlllgc. 

d) Uclruchlung einzclncr Nicdcrschliigc 

Bcim Durch,chcn tler Aufzeichnungcn des Pluviographcn 
von Campo ftillt dcr vcrschicucnartigc CharakLcr dcr 
cinzclncn N iedcrsc hHig~.: au f. 
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Dic Untcr~clllcdc bctrl!l fen Dauct, lntcnsitUt und Rhyth­
mus dcr Nicdct~chlligc. lt:h hahc aus dcn Strcllcn 12 
Bcbpiclc ausgewahlt und zu charakterisicrcn vct sucht. 
Ein vollstiindigcs Vcuctchnis von r:iillen dcr vcrschtc­
dcncn l'ypcn kann nichl crstcllt wcrden. da dte Auf­
t.cichnungcn lctder intolgc Vcrsagcns des Schrcib- und 
Registricrmech .. nismus zum Tei l liickenhaft :.ind. So bc­
sclniinke ich mich au l dic Dar:.tellung von l? charak­
tcrist ischen lki~piden. Di e vcrwendetcn Auft.eichnungen 
su1d klttr und dic Nicdc•·schlagsmengcn eindcut ig bc­
sti rnmhtll. 
Dic wichtigsten Da te n de r 12 Ucispielc sind in 1 abclle 9 
t. u sa mmengcfal3t. 
B e i s p i e l l ht em se h r kurzer (lcwillergul3. De r Au­
gust 1953 war cin rcch l hcif3cr Monut. Fasi jedcn Mit­
tag sticg dic ' lcmperntur his gcgcn 23- 25 1'. lnfolgc­
úc~scn cntstand dic obcn geschilderle Wellcrlage, dic 
jcdcn Abcnd Bcwolkung mit gclcgcntlichen WUrmcgcwit­
tern brachtc. l ntercssant ist hier dcr Vcrlaul tlcr rclati­
vcn Feuch tigk"Cil. In jcwcils 4 bis 6 Tagcn ~tcigc rtc l:.ie 
sich von tirka SO Ufu ullmtihlich his gcgcn 90 u; o, wo cs 
tlann zu Nicdcrschl~igcn kam. Am folgendcn Tagc war 
dic l uit wicder rclativ trocken. Nun bcgann infolge 
tlcr Frw;irmun~; wiedcr fcucht-warmc Luft au~ dcm 
l'al cinzustrõmcn, bis dic Süttigung crreicht war. l n 
mei~t kurlcn, hdtigcn Plallrcgcn odcr Statkrcgcn kam 
cs dunn zur Entladung. Dic nachfolgcndc Tnbclle zcigt 
dcn Vcrlauf dcr relati ven rcuchtigkcit in llfu (nach dcn 
Aufzcichnungcn des Thcrmohygrographcn in Campo) 
und dtc NicderschHigc vom 6. his 29. August 1953: 

Datum ~cuchtlgkalt Nledl'r9chlfta OillUIII Fuuchtlgkull Niadcrschlag 

6. 4'i l x. 7S 
7. 6X l lJ. (Í() 

H. HO :w. 72 
l), l) l) l ;'i m m :' l. 90 11 111111 

l (1, 7l 22. ')() 

11. 75 21. 45 
12. 75 24. 57 
l t 7;'i 25. 75 
l ..J. XH 115 111111 '!6. X 'i 12,5 111111 

15. X ;'i 'i m m 27. 50 
l (i, 65 2X. 10 
17. (, ,'i 1lJ. 65 

De r <.uB vom 14. August isl e in kuttel, in sei ne m Ver­
lauf typischcr N tcderschlag di ese r A t l. Charak lerist i se h 
sind dcr plütz.lichc Bcginn und das unvcrmittcltc Fndc. 
Ga nt. 1merwnrtct knnn man von ci ncm solchcn (iul3 
iihc1 ra~cht wcnlcn. Fbc 11so schncll i..,t dann abcr mcist 
aucb das sehi.inc Sommerwcttc1 wicdct hergestcllt. 
Beisptcl2 1icgt in cincm .ticmlich nicdcr'>chlagsreichcn 
Juni-Anfang. Dic achl vorausgchcndcn rage wicscn c.:inc 
miHicrc rclativc Fcuchtigkcit von durchwcgs X5 his l 00 
Prozcnt uu f, bei nmmalen M ittcllcmpcraturcn v un l O 
bis IJ". Am 7. Juni morgcns hegunn cin anhallcnde1 
Wind au~ S zu wehcn, dc1 uic fcuchtcn l.uftmassen auf­
stautc unu zum Nicdcrschlng hrachtc. Dicscr hcgann um 
li Uhr mit leichtcm Regcn, ging am Nachmillag in aus­
gesproehcncn Sta rkrcgen liher, uer sieh von 19AS bis 
:!2.00 Uhr zu cincm richtigen Plat71 egcn stcigellc. U111 
22 Uhr hruch dcr Cr~ tf.\ utwcrmittclt ab. Nach twci Stun­
dcn settlc c in mittlcrcr Rcgcn cin, dcr bi:-. 4 Uhr f1·i.ih 
<~nhiclt. In u~.:n 17 Stundcn u nu l O M inutcn, bei cincm 
l'wcisliindigcn Untcrbrm:h, ficl die betriicht lichc Mcngc 
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v o n 124 111111 N icucrschlag. Di e grül3tc l nt~.:nsitiit cr­
n:ichte de r Gu l\ t\\ i'ichcn 2 J.:W un d 21.40 Uhr, wo d1c 
lnt~.:nsitlit 0,75 111111 l\ lm. otlcr 4'i mm h bctrug. 
B e 1:-. p i ei 3 ging au' eincr iihnlichen Wctterlagc hcrvor: 
Der 15. J uni wur sehr W<t rm, auch die Nacht brachte 
nur gcringc Abkiihlung. Din unrcgclnüiUigc• Siidwinu 
brachtc dic schon :-.ei t einer Wochc gcgcn l)() Prozent 
fcuchtc l uft in Ucwcgung und lihtc scricnwct~e kurzc 
(Jtts<;e von gmllcr llcttigkcit aus. 
B e i s p i e l e 4, 5, 6 u n d 7 ~111tl typischc Rcgcn grol3cr 
lntcnsiüi l bei Siidwintllagc. Ohnc Untcrbruch fallcn nach 
cine111 lcichtcn Anfangsrcgcn wUhrend li bi!- 17 Stunuen 
Nicdcrscht:ige 11111 cincr ln lcn~ititl von 5,9 bis 7,0 111111 

pm Stuntlc. Bei Nr. 5, 6 und 7 ist dns Ende chenso un ­
bc:;ti111ml wie der Beginn, in cincm :tllmUhlich leichler 
wcrdcndcn Rcgcn ldingcn dic:-.c dichtcn Nicdcrschl~igc 
aus. 
Uci N r. 7 hcrrschtc vorhcr wahrend l O Tagcn e ine lcichte 
Stauluge, wclche groBc Lulllcuchtigkcit in die Taler 
brachtc. Bei relutiv ho h en M illeltcmperalurcn von 8 bis 
1111 (Oio.toher) kam cs jedoch vorlliufig zu keincn Niedcr­
schlligcn. frst der 19. Oktohcr brachtc eincn Kalllullein­
bruch, wclchcr nun Rcgen auslõstc. ln dcr Nncht vom 
2 1. zum 22. Oktohcr sank dic 'Jempcratlll von 5 auf l 11 

(Campo). Dcr Nícderschlag ging in Schnce iiber unu 
vcrebbte in dcr Nacht llllll 23. 
Beisp iclc 8, 9 un d l O :-.itH.I wic Nr. 3 mchrfach un­
tcrbt·ochcnc, an- unu absehwcllcnde NícdcrschHigc. W~ih­
rcnd dc1 dichtcrn Regcnpha~en \\Crdcn lntcnsitüten von 
5 bis l O m m pro Stundc crrcicht. Datwisehen sind Pau­
sen odcr lcichtc landrcgcnarL•gc Rcgcnfiil le eingcschaltct. 
Dicscr rhythmischc Wcehscl t~t tlie Folgc des wcitcr 
vorn hcschricbencn wcllcnartigcn hindringcns von lcucht­
warm~:r Lurt in dcn vun lo.altluft gdiillt~.:n Talraum. 
U e i s p i e l e l l un d l ::?. slchen in :.chroffcm Clegcnsatt 
1 11 dcn hi,hcr bcschliehcnen intensivcn NicdcrschHigcn . 
Don wurdcn tlurchwcgs wiihrcnd klirt.crn odcr llingcrn 
Zcitullschnillcn l ntcnsitiitcn von i i het S m m odcr, hei 
Nr. l his ~. sug"r iihcr 20 mm pro Stundc cncicht. llicr 
o,ind tlic Nicdcrschlligc vicl wentgcr tlicht. Stc errcichen 
im Mittcl nur 0,4 uncl 1,1 mm, im Maximum 3 mm pro 
Stunuc. 
B e i s p i e l l l ist ei n isolicrtcr Niederschlag in c incm 
schr trockcncn Novembcr. r in plüttlichcr K~iltecinbrut•h 
('i. bis H. Novcmhcr r. l itleltcmpcratur 7 his H", 9. bts 
l O. Novcmbcr 5 ", nachhcr noch klilter, 16. Nuvembct 

l ") hrachtc d te htshcr n ur zu 70 u u gcslitltglc l uit tUI 
Sitttigung. Aus dem cntst(lndencn Nchel liclcn wUhrcnd 
3 l Stundcn scl11 lcichtc n icseltltlc N iedcrschliige (i talic­
ni~ch piovigginare). 
B e i s p i c l l 2 ist e in l .andregcn, wrursacht tlurch ei ne 
Schlechl\\Cttellugc, wclche Alpcnnord untl sutbeite um­
fi! f3tc. f\.lit gmlkr Gleichmiil3igkell dcr lntcnsit:it ficl 
wlihrcnd l.Wcimal J6 Stundcn mit cincm Untcrhtueh 
von 5 Slundcn cin Regen von rund l mrn pm ~tunde. 

Zu<,ammcnfus•.un~: 

Da u e r de r N icd e r se h liigc: Dic ncispu:le wulas'>cn 
Niedcrschlagspcrinden von l Stuntlc 20 Minutcn his 
7X Stundcn. 
l n t e n s i t a t : D te p m Zcitcinhcll gcmcsscnc Niedcr· 
schlagshôhe hetdigl in uen twülf Hcispielcn maximal 
54 m m h ( O, <J mm/Min.). 
l eh bcniit ;c nach l UETSC II( , 1111d RI(J( d' NBACIL 
(l i t. l4 l fol~cnuc Bczcichntulgl'll : 



Plat;regl!n (odcr Gul.\) hei ciner lntcnsiHit von wenigstCrh 
20 mm h wlihrcnd minucstcns 'i Minutcn (Bcispiclc l , 
2 unu Tcilc von 3). 

Nictkr~chlag grof.lcr lnll'llsiüil (inlcnsivcr Rcgcn, Swrk­
rcgen) hei mindcstcns 'i mm h (lkispiclc 4 bis 1 0). 

Bei ciner lntcnsitli t von wcnigcr als 5 mm/h vcr'WCIH.Ictc 
ich dic BcLcichnung Lam.lrcgcn. 

Rh yt hmus dc1 Nicdcrschltigc. Jc nach Wiml­
und Tcmpcraturvcrhitltnis'l:n J..tinncn uic Nicdcrschliigc 
unvcrmillclt odcr allmL\hlich bcginncn und aufhdrcn, 11111 

111. ABFLUSS 

A. McBortc und Ein~.ugsgebictc 

Flir dic Betrachtung dcr AblluBvcrhültnissc slehcn mir 
uie Tagc!>mÍllcl dcr 1wci AbfluBstationcn Collinasca (fiir 
das Campotnl) und Corino (flir das Boscotal) zur Vcr­
fügung (s. Abh. 13). Dic Mcs~ungcn sinti ausgdührt 
und ausgcwcrtet wortlcn durch dic llcrrcn Prof. Dr. P. 
GYGAX und lng. C. GIIEZZI. 
Lcitler ~>ind dic Wa~scrstlindc nur tlurch üiglich cin his 
zwci Pcgclablcsungcn Ccstgchallcn wortlcn. Limnigraphcn­
aufLcichnungcn stchcn kcinc wr Ycrfi.igung. Dic tlig­
lichcn Ablcsungcn wurdl'll durch V~.:rgleichc mit clcn 
Limnigraphcnstrcikn dcr Mugg1.1 hei Rignasco crglinLt. 
Dic Einwgsgchictc dcr hcidcn Stationcn umfa~\Cil (Ah­
hi ldungcn 13 und l ..J): 

Coll inasca (Campnlal) 
C'orino (Bo,cotal) 

Zusammcn alsu 

6H,1) km~ 

2!U km" 

97,2 knl'' 

B. Ergebnissc dcr Abnuf3mcssungen 

l. l>i~ Juhrcitwcrtc 

In dcn Tabcllcn 10 his l ' sind l'l.i1 dic hydrologischcn 
Jahrc 1948/41.) hi~ IIJ5ú ~7 d1c Monah· und .Jahrcssum­
mcn dcr Ahllufihohc in mm (li), dic Monah· und Jalli'C~>· 
millcl de r AhlluBmcngc in m3 \CC l (Q) und dct AhfluB­
Spcndc in l ilcrn pm Sckundc untl km• (A) sowic dil.! 
ncunjiihrigcn M ittclwcrtc fiir jcuc11 M onal und fiir das 
Jahr wsammcngcstcllt. 
Dic Jahrcswcrtc zcigcn crwartungsgcmiil3 cincn Ycl'lnuf, 
dcr dcmjcnigcn dc1 Niedcrschlügc in grol\cn Ztigcn cnt­
~>pricht : IJns Juhr 1950/5 1 hringt cxtrcm hohc Ahfllbsc, 
dic rcgcnrcichcn J,thrc 1953/'\4 und 19'\5/56 tcigcn 
chcnfalls rcluuv hohc AbfluBwcrtc. ( 1950 'i l und 53/'i4 
sind dic Jahrc, wclchc in dcr l·rannsch lucht bei Campo 
mcrklichc Ycrlindcrungcn hrachtcn. Oic Abflul.lhohcn 
von 1955/56 und crst rccht ullcr i.ibrigcn Ja hrc dcr Be· 
obachtungstcit vcrmochlcn tum (,Jiick nur gcringc 
Schullmcngcn nhtulransporticrcn. Siche i m mo1 phol~1 
gischcn Tcil.) 
J-o:hcn~o wciscn dic trocJ..cnercn J.d1rc 1948/49 und 
1952/'il gcr inge Ahfl[i<.,sc aul. Sch1 nicdrig sind auch dic 

glcichmül.ligcr lnlcnsitlit, schwnl lwci\C mb mii Untcr­
hrtichcn ablaulcn. 
V o r h e d i n g u n g e n ( i.i r d i e N i e u e r s e h l :i g e. Bei 
Wcstwindlagc kann sich das schlcchtc Wcltcr dcr Alpen­
nordscitc aur dic ohcn.ll.!n J'lilcr dcr ~üds~.:•tc odcr aul 
dic ganzc Schwciz au\dchncn unu uuch in unscrclll <.Je­
hicl N icdcrschlligc bringen. 
W~.:itaus dic grül\ten und wichtig~lcn, fiir das Klima dcr 
Rovanatiilcr charaktcri'>tischcn Nicdcr,chlligc sind jcdoch 
au f dic Stauwu kun g bei sliu lichcn Windcn ;uriickLu­
f(ihrcn. 

Wasscrstündc des Jahrcs 1949/50, wlihrend sich díc 
.lahrc JlJ54/55 und 56/57 im Vcrgleich w dcn Nicdcr­
schHigcn crstaunlich hoch hnltcn. 

Die folgcndc í'usammcnstcllung 1cigl das Ycrh~iltrm dcr 
.lahrcswcrt l.! ;u m ncunjlihrigcn M ittcl: 

J~hr05vmto de> qanzan Abwei<hung JRhreawerte in '/, 
Hn7ugagoblolo$ In mm •orn Mllltd doa Mlltola 

4M/49 973,3 816,5 54,4 
49/50 1345,6 444,2 75,2 
50 5 l 2903,3 1113,5 162,2 
51/'i2 1926,7 136,9 l 07,6 
52,5 ' 1453.] 336.~ Xl,2 
51/54 2233,9 ·l 444,1 124,8 
'i..J 5'i 16l 7,4 172.4 90.4 
5 5/'\6 11)77 ,O ·l 187,2 l l 0,5 
5MS7 l()?l!,l 111,5 1)-',8 
1\littcl 1789,8 l 00,0 Ofo 

Dicsc Lahlcn tcigl!n dic cxtrcmc l agc tli.!r Jahrc ..JX/49 
und 50/'i l tkutlich. 

lm gnnzcn kann man uen Ycrlauf dcr Ahflul3hühc in 
dcn ncun Jahn.·n ctwa wic folgl charnktcrislcrcn: 

Nach dcn gm13cn Stlirungcn dcr Jahrc IY4H/49 ( J'rok­
kcnjnhr) und 1950 51 (cxtrcm fcuchtcs Jahr) n(ihcrn 
sich dic jtihrlichcn Abllul3mcngcn immcr mchr dem 
9-J.thrcs-Millcl. Doch kann natiirlich schon tlas lau­
fcndc Jahr 19'i7/5X odcr cincs clcr folgcndcn dícsc cNor­
mall:.icnrng• em p l imllich ~torcn. Di!! Jahrcswcrlc de r 
Abfllissc ;r~.:igcn alstl, dal3 mit dcn NicdcrschHigcn :tuch 
dic AblluBhohcn schr vcriintlc•lich sinti. 

2. Ucr Jahrc'>vcrluur clcr Abt'liissc. llic Mcmalswcrlc 

lm Gcgcnsat/ /U c.lcn schr slark sti'Cucndcn Monats­
wcrtcn uc1 Nicdcl",chliigc tcichnct ~ich hei dcn Monnts­
ablllisscn a llcr Jahrc dcullich l'in rcgclnüiB1gcr Ycrlaul 
:1h. Dic nuchfolgcndc Zusammcnstcllung zcigt, uaB das 
Maxinu1m mit ~.:incr Au\nahmc immcr im Mni odcr Juni 
ahflicl\1, wtihr<.'nd dcr klcín-.tc AbfluH mit cinc1 Aus­
nahmc immcr im l·cbruar <,lattfindct: 

Monatsworl: 
grô61rr 
twt•llnrOBter 
klclnctor 

48149 491~0 50151 bll52 b?ib3 &3154 54155 bblb6 56151 
V V Vl Vl Vl Vlll Vl Vl Vl 
Vl Vl V V X V IV 

11 l 11 11 11 
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Dic ncunjiihrigcn Monatsmittcl sinkcn vom Oktobcr 
bis zum Fcbruar zicmlich glcichmill3ig ab. Auch M~lr:.t. 
hal cincn khúncn AbfluB. Von Dctcmbcr hi~ MUrz hal­
fen l>ich auch uic Maximu schr nicdrig. lm April, Mai 
und Juni schncllen dic Miucl slark in dic Hohe. Doch 
schon d er J ul i-Durchschnittswcrl li~.:gl wcil untcr dcr 
Hlilflc des Juniwcrlcs. Von Juli an beginnt wicdct das 
glcichmül3igc Absinkcn bis zum l·cbruarticfstand. 
Wenn wir die Monatswcrle dcr AhfluBhohc in Ofo <ks 
Jahrcsbctragcs angcbc11, so stcllcn ~ir fcst, da!3 im Juni 
durchschlliltlieh mchr als cin Vicrtcl, in uen drci Mo­
nalcn Mai, J uni und Juli zusammcn mehr als dic J Hllfte 
dcr Jahrcsm..:ngc <~hflicBt: 

AHOho mm •1, du Jahrcswerlel 

x 111,7 6,3 
X l 8~.4 4,9 
Xll 43,2 2,4 
l 31, 1 Ul 
H 24,2 1,4 
T li 39,3 2,2 
JV l31 ,o 7,3 
v 350,3 19,6 v l V l I VII 
V l 461,9 25,8 'i6,J u u 
VJI IY5,3 10,9 
Vlll 178,1 9,9 
IX 135,3 7,5 
Juhr 17R9,H l 00,0 li/ o 

De r mittlcre J nhrcsvcrlaul de r l cmpcratur in Campo 
sicht nach uen Aultcichnungcn dcl> fhcrmohygrographcn 
so au:-. (Campo 12!l0 m): 

Tcmperatur, Mon:~t~miUcl 1954/55 56/57 (0 C): 
X Xl Xll 11 111 IV V Vl Vll Vlll IX 

6,7 2,1 1.7 0.9 ·5.0 o 3.8 9,2 11.3 14.3 12.9 11.4 

AblluBhühc und Tcmperatut vctl<tufcn abo in dcn Mo­
nat~mittclwcrtcn fusl durchwegs glcichsinnig. Ein7ig das 
Tcmpcralllrmaximum im Juli wird von dcn Abflul.\bctrli­
gcn nieht mchr mitgcmacht. 
Damil stcll t sicb das Abflu!3rcgimc dcr Rovanaüilcr als 
Schncctypus da r: Vom Scptembct an fallcn dic Nicdcr­
schliige in zunchmcndcm Mal3c als Schncc, welcher nicht 
mchr sofort zum 1\ bflul3 gclungt. 
Dczcmber bis MUrz ~incl dic Monutc dcr ll nuptschncc­
flillc. Ourch die niedrigcn lcmpcralurcn gcfricrt ahcr 
uueh Qucllwas~cr nach ~cincm Austritt und gclangt ~o 
nicht zum AbfluB. (l n ue m qucllcnrcichcn OcHindc d er 
Campo-Fcbrutschung findet man in der kaltcn Jahrcs­
n:it libera li ga n Le G lctschcr von slllchcn e in l ricrendcn 
Qucllcn.) 
Sohald im Apri l uic Nullgradgrcntc dcutlich l.ibcrschrit· 
tcn wird, bcginnt in dcn ticfcm l'allcilcn uic Schncc­
schmclLc, wclehc i m Mai J uni mit uem llohcrgrcifc11 
bis auf dic groBcn SehnCc\pcichcr dcr Bcdrcllo· und 
Pcllnnclloflilchcn ihr Maximum errcicht. Jm Jahr 1951 
gelangten gewa ltigc Schnccmasscn cr~t in der zwciten 
Hiilflc Juni zum Abschmelzen, viclc Lawincnkcgcl übcr­
dauertctl dcn gantcn Sommcr und verschwandcn cr~t 
im Sommer 1952 gnnz. Zusammcn mit uen anstcigcnden 
Nicdcrschliigcn bcwirkt dics das Emporschnellcn der 
Abfluf3hohen zu dcn Maximalbctrligcn von Mai und 
J uni. 
Normalcrwcisc sin d i m J ul i allc Te i le des Einzugsgchictcs 
sch11ccfrci. Glchchcr sinu keinc vorhanden. So sinkt 
trotz ansteigendcr rcmpcratur dic AbfluBmengc wicdcr 
nuf 10 - 9 - 7,5 O/o hcrab. 
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Zum Sehlull will ich noch cinigc auffülligc F.xtrcmwcrtc 
kurz hctrachtcn: Dic gro13cn Monatsabflüs\c Augu~l 
unu Novemhcr 1951, Septcmbcr und Oktobcr 1953, Au­
gu~t 1954, Juli und Septemhcr 1956 si1HJ durchwcgs dic 
unmittclbnre Folgc cntsprcchcnd groBer NicdcrsehiUgc. 
IJcr grüBtc Monatsabflul3, Juni 1951 (1077,3 mm 
mehr n i~ der gesanHc JahrcsabfluB 194H/49 973,3 mm, 
odcr 63 11/o de~ Jahreswcrtcs 50/51 ), wie nuch tlct groBc 
Junihctrag J 957 (744,0 m m) sind cntslnndcn durch Sum· 
mi..:rung dcr Schmclt.wasscr mit gro13cn Mai- u11d Juni­
rcgcn. lm niichstcn Kupitcl soll aur dic Be1iehungen 
t.wischcn Niedcrschlags- unu AbfluBwertcn nühcr cin­
gct1cl~.:n wcrucn. 

T:lgc!.-Abflulh\crtc und Dauerlinicn (Ahh. 12) 

Das Fchlcn von l imnigraphcn an den Abflul3stulioncn 
Collinasca uttd Corino verhindcrtc dic Pcslstcllung und 
gcnauc Mes~ung ucr Hochwasserspitzen. lmmcrbin 
J..onntcn uic Tagcsmittcl mit Hilfc von twci odcr cincr 
ttiglichcn Ablc~ung unu dcr I.imnigraphenauft.cichnun­
gcn dcr Muggia hei Bignasco mit ciniger Sichcrheit bc­
stimmt weruc11. 
/\rn l:Jcispiel dcr Campo-Rovana bei Collinasca unter­
suchc ich uic WasscrfUhrung uuf uic Daucr bcstimmtcr 
Abflul3mengcn (m" see-t). Dazu te i le ich di e vorkommcn­
dcn Abl lu13mcngcn in 44 Klasscn cin und 1Uhle die 
jcdcr Klussc zukommcndc Zahl der Tag..: uus dcn Wcr­
tcn dcr Jahrc 194H/49 - 56/57 hcruus. 
In jcdet Klassc bildc ich nun do\ arithmctischc Miltel 
ucr Tagc~znhl und crhallc :-.o dic Linic der mittlcrcn 
Dauc1 bcstimmtcr Ahflul3mengcn für allc ncun Jahre. 

l>cr Vcrlnuf dcr mlttlcrén l>uucrlinie für ncun .Juhrc 
(Abb. 12) 

Yon rccht:> nach linb steigl dic Kurvc in lcichtcr Bic­
gung sanft an. Dic 1-llilftc tlcr Tngcsmittel (50 Ofo) licgcn 
un tet· 1,8 m:1/scc. In immcr stci lcrcm A nMicg niiherl si eh 
dic Kurvc de m N ullwcrt. Bei 2!!,2 O/o (l 03 l'agc) crrcieht 
sic dcn ncunjiihrigcn Mittclwcrt dcr /\hflul3-
mcngc, 3,93 m:•scc1. Dicsen Wcrt bcstimmc ich tucr~t 
durch cinfaehc' arithmctischc11 Millcln dcr Monatsmittel. 
Doch aLtch dic Dnucrlinic sclber Jicfcrt ihn mit eincr 
minimen Abweichung: lch mulliplizicre die durchschnitt­
lichc An1ahl dcr Tagc jedcr Kla1>sc mil de m M ittclwert 
der Kla~~c. Dic Summe dicscr Produktc u; 1442,68) 
cnthlill als Faktorcn 365,2 ragc (Mittcl von 9 Jahren 
mit 2 Seha lt jahrcn) und die mittlcrc Abflu13mcngc Q 
3, 9 5 ma ~e e 1 • 

l OJ l'agcsabllii\sc licgcn n l so hi5hcr als de r Ourch~chnilt. 
wHhrcnd uic iihrigcn 262 Tagc dicscn nicht crrcichcn. 
Dic Spittc liegt hei 9 , , 1 (hochstcs ' l agcsmillcl). 

l>cr Vcrlpuf d~·r l)nucrlin1c hir dic Extrcmjuhrc 
1948/49 und 1950/51 (Abb. l 2) 

J)ureh uic graphischc Darstcllung wird ucutlich, daJ3 dic 
gro13cn Unlet~chiedc in uen Juhrcswcrtcn vor nllem 
dureh Schwankungcn der gro13cn Tagcsmittcl Lustandc 
kommen. Die drci Kurvctt (1950/51, Mittel, 1948/49) 
lau lcn in dcn nicdrigcn Wertcn wenig auscinanucr. Bis 
50 Ofo der Tagcsmittcl wcichcn nicht mehr als 0,8 m~see· l 

voncinnndcr ab. Dics sind vor allem uic ntcurigcn Win­
tcrabflihsc unlcr 2 m3scc-1. 
Das Trockenjuhr l94!l / 49 crrcicht nur in ctwas 
mchr als 20 ProLcnt aller Tage 2 m"scc-1 odcr mehr. 



01c 91 ahlluBrcich~tcn Tag.: umfa-.scn schon Wc1Lc von 
1,8 nl",ec 1 an (Mittcl 4,7). In nu1· 6~ lagcn win.l dcr 
niedrigc M iuclwc1 t von 2,12 c~rcichl. l\ ~in d vor a li em 
dic AblluBmcngcn 2 7 m"scc 1, dic in ihrcr 1ugcszahl 
l>tark untcr dem Durchschnitl blcihcn. In dcn Spiltcn­
wcrtcn tüihcrt ... ich dic Daucrlini.: wicdcr clwa~ dcr 
Millcllinic, hlciht ahcr irnmcr links von ihr. 
Dic Daucrlinic des Nicdcrschlagsjahrc~ 1950/ 51 
wcicht crsl in dcn l -W grol3ern fagcsniÍtteln vorn Durch­
schnill deutlich ab. Schr steil stcígt dic Kurve hier in 
dic Hühc. 120 Tagc crrcic:hen ~chon uas hohc Jahrcs­
miucl von 6,37. 25 11/u a llcr Tagcswcrtc licgcn :1uf nlin­
dcstcns !!,4, wclchcn Wcrt im « Dlii'Ch~chnillsjahr• nur 
2Cl Tagc (7, l Ofo} crrc1chcn. A li.: Tagc-.miuel von 

S m 1 ... cc 1 an ,aufw:i1 t~ hlcibcn in ilucr O;~ucr hoch lihcr 
dcn M illclw~:rtcn. 

Zus:lmmcnfa..,,cnd J..onncn wir zum .Jahrcsvcrlauf der 
Ahfl(h..,e folgcndcs sagcn: 

Da~ AbffuBrcgimc dcr RovanatUicr gchort dcm Schncc­
typus an mit Maximunt im Juni und Minimum im 
fcbruar. 
Dic Zeitcn tlelcr Wnsscrstünde, :-t bo dic Wintcrmonatc. !as· 
scn J...cine grolkn Yariationsmoglich"citcn :w. Die groBcn 
Schwankungen dc1 Jahrc).wcrtc entstehen hei Abfluf.\­
Tagcsmittcln von 2 3 mnscc- 1 an aufwtil'ls, aho in dcn 
Sommcr111onatcn, wo sich glcichtcitig Wintcr· und Som­
mcrnicdcr~chlligc auf dic Ahlliissc auswirkcn. 

IY. BEZIEHUNGEN ZWISCHEN NIEDERSCIILAG UND ABFLUSS 

A. Bezíchung zwischen dcn Jahres-Nicdcr­
schlagen und dcn Jahrcs-Abflüsscn 
Wir ~ahen schon im lcLL.tcn Abschniu, daf3 dic Jahrcs­
wcrtc dcr Abflli\Sc dic Sd1wankungcn dcr Jahrcsniedcr­
schliigc zicmlich gcnau mitmachcn. Dicsc k..unclation 
hahc ich slatist i~ch nachgcwicscn. 
In Abh. 15 findcn sich dic entsprcchcndcn graphbchcn 
Darstcllungcn. N N-lllih~.: in 111111 

A A-Hühe in 111111 
Dic Uleichungcn de r Rcgrcssionsgcmdcn lauten (111111): 

Campotal : N 0,9 1 A 419,7:! 
Hoscotal : N l ,O 17 A 215,2:! 

Oie Korrelations"odfiticntl!n hctragcn: 
Cumrotal : " 0,926 
Uoscotal: J.. 0,957 

Dic AhfluBkocffit.icnlcn hctragcn (Gcsamtahfluf.\ allcr 
Jahrc in "/u de r Cic~amtnícdcr~chfiigc): 

Campotal : Ak. H7,55 "In 
Boscotal: Ak. H7,74 "In 

Zwischcn Nicdcr,chlag und AhfluB cincs hydrologischcn 
Jahrcs bcstchl a lso e ine cnge K01 relat ion . h kommcn 
kcinc gro13cn Stürungcn zum Ausd1uck (1. B. untt•r­
irdiscftl' Zu- udcr Ahfliissc, dic bei dcr starJ...cn Zcnüt­
tung groBcr Zonen wohl dcnJ..bar wlirc). Auch machcn 
sich keine lihc1 Juhrc rcichcndc Ãndcnmgcn im Betrag 
dcr RlicJ..Iagcn bcmc1 khnr, wic sic ctwa starJ.. vcrglct 
schcrtc Gchictc bei Yorriickcn mll!r Rlicbug der Glcl­
schct aufwciscn konn~.:n. 
Jcdoch schcint mir dic l .agc cinigcr Punktc hcim Cam­
potal auf ein~.: Vcrl.ligcrung de~ l~influ~scs dcr Nicder­
~chlagc au! dic Ahl'llissc t.ll dcutcn . Finmnl ist die Kor­
rclntion hicr ctw.1\ ~ch lcchter als tm Bo~coli:l l. Dann 
.tcigt cs sich, dai.\ dic \lnr" str~.:ucndcn Pun"t c rcchts dct 
<.3eradcn (5 1/52, 54155 und 56/57) :t.ll Juhrcn g~.:horcn, 
wclchc auf be~ondcrs nicdcrschfagsrcichc Jahr~.: folg~·n . 
Dcr weit links dcr Ucr;adcn hegendc Punkt (49/ 50) cnt­
spricht dagegcn ei ne m J ahr, wclchcs au f das 'l rockcn­
jahr l 948/49 folgt. 
Die l.<Jgc lin"s der Gcradcn h~.:dcutct nichl., andcrcs, ul\ 
dai.\ d~.:m gcmesscnen Nicdcr,chfag cin lll gcringcr Ah­
Ciul\ zugeordnct ist. Odc1·, wenn wir umgckchrt vom Ah­
flul3 ausgchcn, cnlspricht ihm ein zu hohcr Nicdcrschlag. 
Dcr Niedcr~chlag v.ird chcn ;um T'cil lllt Aurtaillung 

des im trocJ..cncn Vorjahrc aufgcbrauchtcn Sickerwa~­
sers vcrwcndcl. Dic l agc l'cchts dca Gcradcn hed~.:utcl 

da~ Uegcnteil: F.in bcstimmtcr Nicdcrschlag schcint 
cincn zu gro13cn Ahllul3 zu bewirkcn, odcr cin bestimm­
ter AbfluB gchl ;ws cincm Nicderschlag hcrvor, tler 
nach dcr Gcradcnglcichung gar nicht genligl. Dcr Ah­
flul3 wín.l chcn :wm Tcil von Nicdcrschlligcn des vor­
ausgegangencn hydrologischcn Jahrc~ gc~picscn. 
Dicsc Finflüs'c libcr dic hyurologischc Jnh r~.:swcndc hin­
itbcr crMrcckcn ~ich wohl mcisL nur aur dic crstcn Mo­
natc O"tohcr und Novemhcr. So bccinfluf3L sicher dcr 
g ro Be August nicdcr~chlag 1954 di e Abflul3wertc d er 
nHchstcn 7Wci bis drci Mon:tll!. In ahnlicher Wcisc grei­
lcn tlie Nictlcrschl ligc von Juli , Augu~t und Sertember 
1956 ins neuc hydrologi ... chc Jahr cin. llingcgcn glnuhc 
ich, dal3 dic Schncc· unu Was,ermass~.:n des Wintcrs und 
Sommcrs 19'í l auch noch dic Ahllul3m~.:ngcn des Som­
mcr.., l 952 hccinflu13ten. Aufkr de n l.awincnhau fen, dic 
crsl im twci tcn Sommcr schmol;cn, ":1m~.:n auch groBc 
Mcngcn SicJ...crwa\\cr·• aus dcn vi)llig durchtrHnk tcn 
SchullnHI\Scn dcr Rut~chung von Campo crst allmHhlich 
1um Abl luf3. Dmum crklli1c ich die Untcrschiedc in der 
Strcuung dcr Punktl! mlt dcr Existcnl der zirka l km3 

umfa\\cndcn Schuttma.,,cn de~ Camrota lcs. Auch im 
llo,cotal licgcn grol.lc Mcngcn l ockerschutt, ahcr doch 
nicht in dcr Au ... dchnung und Mlichtigkcit dcr Fcls­
rut!>chung von Campo. Dic~c wir"L uuf dic Ahflibsc vc1·· 
zHgcrnd, so daB dic Korrclation bcsond~.:rs durch Extrcm 
jahrc gc\IÜI'l wird. 
( · quantitutive Untcrsuchung noch nicht ahgcschlos,en) 

B. Korrclation zwischen Wintcr-Niedcrschlag 
und Sommcr-AbfiuB (Ahh. 16) 

le h lwhe bchallpt~:t, da\ Ahi lul3regim~.: dcr Rovanuüifcr 
gchürc dem Schncctypus an, da~ hcil3t, dic Sommcr­
abfli.issc wlirdcn bceinflllf.lt durch da\ Au~mafl dcr 
SchnccHille des voraaP.gch~.:ndcn Wintcrs. 
Wcnn wir dic N1cdcrschliige der lt uupt,chnccmonatc 
Oktohcr bis Mlirt nun vcrglcichen mit dcn Abtliisscn dct' 
Schncc ... chmclzc April bis Ju li, so crhaltcn wir gulc Kor­
relat ionsJ...ocffiticn t~.:n . 

Campotal: k 0,817 Aav vu ~ 0,976 Nx 111 358,28 (mm) 
Boscotal : k 0,872 Atv vu '"" 0,783 Nx 111 200,04 (m m) 
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Dic~c dcutlichc Ahhiingigkcit zcigt sich allenlings orst, 
nachdcm dcr ~tOrcndc hinfluB dct lll dcnsclbcn Mona­
tcn wm AbflnB komml·ndcn Nicdcrschltigc April bis 
J ul i cinigcrmaBcn au~gcmerzt wordcn i s t. Dics crrcichc 
ich, indcm ich von úcr Ahflul.\~ummc April bis Juli 
H7,55 Olo dcr Nicdcrl!chl:igc dicscr Monntc subtruhicrc 
(87,55 11ln Abllu f3I...ocffizient). Ersl úicse rcduticrten 
Sommcrabflüssc crgchcn úic gute Korrclation mit úcn 
Wintcrníedcrschlligcn. 
JJadurch wird noch dcutlichcr, daf3 zwci Fuk.torcn das 
Abflul3rcgimc bccinflusscn: 

- Schnccspcicherung unú -schntcl>r.c; 
Sommcrrcgcn. 

Fs isl also moglich, aus úcr Grof3e c.Jer Wintcrnicdcr­
schliigc cinc Prognosc flir dic :~u crwm'lcndcn Sommer­
abltüssc zu stcllcn. Onbci blcibcn dic zu crwartcndcn 
;.u~iilz lichcn Abflüssc aus dcn Sommcrnicderschlligcn die 
grof3c Unbekunntc. In Anbetrnchl c.Jcr kw·zcn Pcriode 
von 9 Jahrcn veuichtctc ich auf c ine Mehrfachkorrcla­
tion und bcgni.igte mich mit cincr approximativcn Be­
stimmung clicscr Bczichung. 

C. Einflu/3 einzelncr Regenperioden auf den 
Abfiu/3 

An vicr Beíspiclcn soll gczcigt wcrdcn, wíc sich cinLclnc 
~tnrkc Rcgcnflillc <lllf dic Abfllissc auswirk.cn. lch wnhlc 
vicr moglicllst bolicrlc Niedcr~chlagslugc aus. In Abbil­
dung 18 sind ~ic Mlmt ihrcn cntsprcchcndcn Abflüsscn 
graphi~ch tlargcstcllt. Dic Flüchc, wclchc dcn durch c.lcn 
starkcn Nicdcr~chlag bcúinglcn Abfluf3 dnrstclll, wird 
nach ohcn abgcgrcnzt durch dic Kurve dcr gcmcsscncn 
Abllibsc, nuch unlcn durch dic Kurvc tlcr Abflüssc, 
wclchc ohnc dcn isolicrtcn Nicdcrschlag stallgcfuntlcn 
hlittcn. Dicsc lclllcrcn werden gcspicscn aus Schncc­
dcpots, Qucllcn und G1undwasscr. Bei dcn Bcispiclcn 
l uud 2 miisscn fcrncr noch Abfllissc aus nuchfolgcnden 
Nicdcrsc hliigcn ahgcgrcn;L wcrdcn. 
Nun J..ann für jedcn rag graphisch dic aus dcm Einzcl­
nicdcr~chlag rcsull icrcndc Ahflu13mcngc bcstimmt wcl­
dcn ( jcwciligc llühc úcr abgcgrcnttcn rl lichc). In 
dcn folgcnúcn Tahc llcn sind flir dic vicr Bcispiclc w­
sa mmcngcstc ll t: Nicúcrschltigc, gcmcs~cnc AbfluBmcn­
gcn, Abflu13mcngcn ohnc dcn Finllur3 nachfolgcndcr 
Nicdcrschliigc und schlicf.\lich dic Abflu13mcngcn, wclchc 
au t úcn Finzclnicdcrschlag turUck.zufUhrcn sind in 
m~sec- ' und in lilu ihrcr Gcsnmtmcngc. 
Dic star"cn Nicdcrschlligc flihrcn sofort zu gro f3cn Ah­
fluBcl'llühungcn. Am Tag des Nicdcrschlngs und am fol­
gcnucn flicl3cn L.usa mmcn 60 bis 85 °lo, an dcn folgcn­
dcn J'agcn 7 14 "lo, 4 L O "lo, 2 6 Ofo, l - 40111 a b. 
5 fugc nach dcm Nicdcrsch lag i ~t scinc Einwirkung auf 
dcn Ahfluf3 praktisch vorbci. 
In dicsc111 Zusn mmcnha ng muf3 ich noch cinmal darnuf 
hinwciscn, duB in Collinasca kcin Limnigraph &tcht. JJic 
Ahfluf3dalcn basicrcn auf cin bis twci tiiglichcn Ahlcsun­
gcn am Pcgcl. Dcshalh I..onncn dic Spit7.en nicht gcnau 
crfaf3t wcrdcn, und uuch cine gcnauc Vcrtcilungskurve 
dcr Ahfllissc I..ann nichl cr~Lcllt "'crdcn. 
Dic vicr Bcispiclc zcigcn aber trotzdcm, daf3 sich gro13c 
FinzclnicdcrschHige noch am glcichen Tug auf dic Ab­
fluf3hiihc hei Colhna,ca nuswirkcn. Dcr grof.\tc Tcil tlcr 
AbfluBcrhühung fiilll auf dcn Tag des Nicdcrschlag!> und 
au f dcn fol gcnúcn Tag. 
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N Tagcsnicdcrschlug~hohc in mm 
A1 Uemcsscncr A, Tagcsmittel in m~scc· ' 

A~ A ohnc nachfolgcnuc N 
A:1 A ohnc úcn Einflul3 des Einzclnicdcrschlngcs 
A 1 A, úcr durch Binzclnicdcrschlag hedingl ist 
1110 A 1 in Ofu scincr Gcsamtsumme 

JJatum N 
Juli 1953 

14 
15 
16 

17 

l R 
19 

20 
2 1 
22 
23 
24 
25 

2 
19 

9 

4,72 
4,13 
1, 9() 

3,60 
7,70 
6,20 
4,25 
3,!!0 
3,40 
3,40 
3,60 
3,20 

Scptcmbcr 1954 

9 2,70 
10 2,63 
11 2,54 
12 2 2,46 
13 l 2,46 
14 56 4,!lH 

15 .j 6,30 
16 1,1! J 

17 3,42 
18 2.97 
19 2,79 
20 2 2,62 
2 1 

lJalum N 
Oktobcr 1955 

14 
l 'i 
16 
17 13 
IH 
19 

20 13 
2 1 l 06 
22 14 
23 
24 
25 
26 
27 

2!l 

2,46 

3,40 
3,30 
3,20 
3,10 

2,79 

2,50 
2,25 

l ,63 
l ,63 
1,63 
2,18 
l ,89 
l ,76 

1.76 

H,40 
3,62 
2,72 
2,56 
2,40 
2,25 
2,10 
2,03 

3,60 
3,50 
3,35 
3,25 
3,20 
3,20 
3,20 
3,20 
3, 10 

2,46 
2,35 
2,30 
2,30 
2,30 
2,30 
2,10 
2,30 
2,30 
2.25 

A a 

1,76 
1,76 
1,80 
1,85 
l ,88 
1,92 
1,95 
2,00 
2,03 

0lu 

4,20 
2,90 
1,00 
0,60 
0,20 
0,10 

46,7 l 
J 

78,9 
32,2 
11,1 
6,7 
2,2 
l ,l 

9,00 100,0 Olo 

0, 11 
2.58 
4,00 
1,5 1 
J, J 2 
0,67 
0,49 
0,20 

1,0 
24,2 
17,4 
14, 1 
10,5 
6,3 
4,6 
1,9 

l 0.61:l l 00,0 "lo 

A, 0lo 

62,6 

6,64 61 ,O ) 
1,82 16,7 J77

'
7 

0,87 8,0 
0,68 6,2 
0,48 4,4 
0 ,30 2,7 
0,10 0 ,9 

l 0,89 l 00,0 O/o 



Datum N A1 A a 

ScpLIOkt. 1956 
20 2.44 
2 1 2,3H 
22 2,32 
23 2,26 
24 2,10 2, 1 () 
25 S !l 4,40 
26 64 45,00 
27 3 10,00 

2,00 2,40 3.9 l 2,20 42,!l0 69,3 J 85,5 
2,40 7,60 12,3 

28 6,96 2,50 4,4(i 7.2 
29 5,20 2,60 2,60 4,2 
30 4,31 2,YO l ,41 2, 3 

l 3,52 1,00 0,52 0,8 
2 3,34 3,3-t 
3 lO 3, 16 
4 3,71 
5 3,16 
6 2.9H 

6 1,79 l 00,0 11/u 

D. Dcr AbfluB als Funktion von Tempc­

ratur und Nicderschlag 

In; Ahschn itt «Juhrcsvcrlauf dcr Ahfllissc• hnhe ich nuf 
den nahczu parallelen Uung dc1· Monutsmitlcl von Tcm­
pcratur und t\hflul3, wic uuch nuf dic Summicrung von 
Schmcl1.- und Rcgcnwu~sc1 in dcn Schnccschmcl:t-Mona­
tcn hingcwicscn. Auch bei c..lcr Bctrachtung dcr Konc­
lation zwischcn Wintcr-N und Sommc1·-A miisscn dic 
A-Wcrlc vorcrsl um dcn A·Tcil aus dcn Sommcr-N re· 
c..luúcrt werdcn . 

Da dicsc doppcltc Ahhüngigkcil dc1 Abflul3hühc cinc 
Lypischc Figcnschatt des Abllul3regimc~ d~:r Rovanaüilcr 
sein mul.l, hctrachte ich dcn Vcrlaul dcr Tagcsmillcl von 
Nicdcrschlag, fcmpcl':ltur unll Ahfluf.l cin igcr Schncc 
'tchmcl:tmonalc gcsondell (Tahcllc 13 und Abb. J 7). 
In c..lcr Ahfluf3kurvc vun Mai 1954 l.ind kuum Finfl ibsc 
dcr cinJ.elncn, allcrdings rccht gcringcn NicdcrschHigc 
hcmc1 kbnr. llingcgcn W li L dic Ucbcrciustimmung mit 
dcr Tcmpcraturlinic in (!ic Augcn. Wenn wir dcn t\ um 
dic Bclriigc aus dcn momcntancn N reduJ"icren, so hinkt 
dic A-Kurvc lcicht hintcr dcr 'l cmperalurl-urve nach. !m 
April 1955 i\1 úic Bczichung A ·r durch kcinc N gc­
stütt, dic zwci Kurvcn laufcn in dcn groBcn Ziigen 
glcichsinnig. lm 1\lai 1956 iiberwicgcn nhwcch\clnd 'l 
und N, l vom l. bis IH. und vom 26. bis 29., N vom I H. 
bis 26. 
Bei den Kurvcn dcr Monalc April bis Juni 1955 knnn 
man dicscn Wcchsel cbcnfall~ hcobachtcn, da~ Ende dcr 
Schnccschmcl:tc Í\t t.h.:utlich fcshtcllbar. April und Mai 
hringcn A-Spit1.cn gan1 ungcachtct úcr N hei den hoch­
stcn rcmpcraturcn. Da wiihrcnd úcn Nicderschlllgcn die 
'J cmpcralur ~i n k t, gchcn di e t\bflul3wcrlc so ga r h i er 
noch .t.urlick. In dcn hühercn Lagcn diirftc cs sich so­
gar um SchnccHilh: handcln. 1-Iicr hcrrscht noch rciner 
Schncctypul>-Ahllul3. 
Anc.Jcrs licgen dic Dingc i m J uni : Die warmcn gcwillri­
gcn Nicdcr!-chliigc vom 7. hi\ 9. hahen mit dcm Schncc 
uufgcrliumt. Von nun an kiimmert sich A nicht meiU' 
um T . Dic bcidcn Kurvcn laufcn sogm· cntgegcngcsclll, 
da dic N in den kiihlcrcn Zcitcn fallcn. 
Mit dic~cr Bctrachtung ist n~>ch cinmal dcutlich dcr 
Ahflu13typus der Rovanatliler charaktcrisicrt wordcn: 
l. Schncclngerung und -:,chmcllc bringcn s1::1 1 ke jahrcs­
zeitlichc Schwankungcn. 2. lm l)ommer bringcn tl il! in­
tcnsivcn Rcgcn c..lc1 Alpcnsiidscilt: w~lill.liche sta1 ke 
Schwunkungcn. 

V. ZUSAMMENF'ASSUNG DER ERGEBNTSSE DES HYDROLOGISC'HEN 
TE I LES 

N icdcrschlii~c 

Au l dic r li u m l i e h e V e r t e i Iu n g wirf..en verschicdcnc 
Fakto rcn: Mccrcshühc, WindvcrhUILnissc, Topographic. 
Dic Dclailuntcrsuchung crgiht von Nicdcrschlag ;ru 
Nicdcrl>chlag cinc andcrc rliumlichc Vcrtcilung. 

Di e J u h r e s w e r t e 1948/49 - J 956/57 ~chwan kcn von 
139,9 bi~ 3 1 1,3 em (icbietsnicdcrschlagshohc (Schwan 
kungsf..ocffiticnt 2,224) miltlcrc 9jührigc N-Ho hc 
206, 1 em. 

Jflhr csvc rlauf. Monnlswcrtc schwa nk cn schr stnrk. 
l m 9jlihrigcn M ittcl: Jlohc Sommcr-, gcringc Wintcr­
nicdcrschliigc ( konti11cntulcr Klimaantcil). 1950/5 1 
unú 1954/55 groUc Wintcrnicdcrschlligc ( o:tcnnischc 
Ei nflli~~c). 

E in zc lni c d crsc hlli gc. Starkrcgen (mchr als 20 
mm/h) und N icdcrschlligc grol.lcr lntcnsillit (mehi als 
5 mm/h) fallcn hei siidlichcn Windcn infolgc Stauung 
dcr fcuchtcn l uflmasscn. (s. Tabcllc 9) 

Abflull 

Dic Jahrcswcrtc l.Chwankcn stark. In "/u des Mittclwcrtcs 
bctrligt das Maximum 162,211/o ( IYS0/5 1), dus i\ l inimum 
54,4 "Iu (l 94H/49). 
Millcl dcr 9 Jahrc: 

A-lli.ihc 179,2 em 
Spc1.. t\ 56,6 l ~cc l f..m' 
A Mcngc 5, 5 m~scc 1 

Jnhrcsvcrlauf. 1\linimum im Fcbruar (1,40/o de~ 
.lahrcs-A), Maximum im J uni (25,H 11/u ucs Juhrcs·A). 
(Mai l Juni l Juli 56,\ O/u des Jahrcs-A). Grol.lc 
Schwankungcn im Sommcr. 
Tagcswertc. 50 "/u allcr Tagc habcn cin A-Millcl 
untc1 l,H m"~cc 1. l) ic Un tcrschicdc in dcn Jahrcswcrtcn 
cnhlchcn durch Schwankungcn dcr A-Mcngc im Som· 
m er. 

Bc:t.ichnngcn Lwischcn Nicdcrschlug un d AbfluR: 

Abflui3-Kocffilicnt YJahrc X7,55"u. 
J ahrcswel'tc: Gutc Korrelation (Camt1ot:d k 0,926, 
Bnscota l k 0,957). 
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Vert.ügcrung des Ablfu~ses des Campotalcs durch dic 
Ruhchungsmas~cn . Wintcr - N Sommer - A. Gutc 
Korrclation nach Vcrminderung dcr Sommerabfllis~c 

um dic A nus uen Sonuner-N: 

Wintcr-N 
Sommcr-A 
- Juli). 

N Oktobcr - Mlirt. 
(A April - Juli) (87,550/0 ucr N April 

k 0,877 (Campo), k 0,872 (Bosco). 

V e rt e i l u n g d e r A b li i i s s e k u r z. e r R e g e n p e r i o · 
d e n. Rascha Abfluf.l: Nicdcrschlagslag und nachfo l­
gcndcr 60 - 1'15 Ofu der Gesami-A-crhühung. Nach 
4 - 5 l agcn J..cine WirJ..ung des N mchr fcststcllbar. 

Einf ful3 dcr Tempcrat ur in dcr Beziehung zwi­
~chcn N und A: 
Sp~itsommcr: A vorwiegcnd du re h N bestimmt; 
Frühling: A vorwiegcnd durch Tcmperatur hcstimml 
(Schnccschmel7c). 

Klinwlischc und hydrologischc Charaktcrislík dcr 
Rovnnntiller 

Milt lcrc Hühc 1895 m. Grüt3c 111 km 2• 

Dic Nicdcrschlagsvcrtcilung hat gcL.cigt, dal3 dic Ro­
vanallilt!r cher J..ontincntalcn C'harnklcr habcn (mchr 
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Somme1·- ab Winter-N). Ot.canitllt rund 4'i0 • Eintcljahn: 
Lcigcn jcdoch ozcanischcrc /iigc (sltu·kc Winlern iedcr­
~ch liigc 1954 55 und 1950/5 1). 
Dic grof31en N cnlslchcn bei Si.idwind, also bei Stau­
lagen. 
Das Gewiisscncgimc dcr Rovanallilcr wir·d durch zwci 
ll auplcinfllbsc bcstimml: l. Jahrc~lcirlichc Schwan­
kungcn und Frlihlingshochwas-.cr durch Schnccspeiche­
rung und -~chmclzc. Einflut3 dcr Tcmpcratur auf dic 
Abflii,sc. 2. Sommcrhochwa~scr infolgc von starken 
SommernicdcrschHigcn. lm Frtihling ofl Summicrung 
dcr bciden Einfllissc. 

Wcchsclspicl zwisch~n Hydrolo~tic und Morpholoj!lc 

Wir Mthcn, dai.\ vielc morphologi\chc Elemcnlc dcr Ro­
vanaüilcr dcn Wasscrhaushnlt bccinflus~cn. (Hohcnlag~o", 
Oricnticrung, THier ab Windkaniilc, J3cJ'gL.iige unJ Tul­
kcs~cl n b Windfiingc, l Jochfliichcn a b Schncc~pcichcr, 

Lockcrma~scn al s U rundwn~~crtriigcr un d -~peicher.) 

Umgckchrt konntc ich im morphologichen Tcil zcigen, 
wic das Wasser nb kluftsprengcnde, schullaufweichcndc 
und vor allcm als crosive Kraft formend auf dic Land­
scha f"l wirkt. Namcnllich in den Rutschungsmassen von 
Campo crrcichlc dic~c Arhcil innerhalb wcniger Jahrc 
flir dic 6cwohncr kat<"lrophalc Ausmassc. 



Tnbcllc l 

llurltontnl· \' cr~chlebun~:cn 111 em 

IHICh ele n Mc,,ungcn ele r Ei d g. l.nntbtupopraphic uud des Dipn1 timcnto dcllc Pubblichc Cu,ll U/l uni (l i l. 211 Ulll.l 4.1), 

151 Pre' 
1 ~4 A llmtca 

151 Custa dcl Uallu 

6 58 Canlune 

Ô l 55 Cuppclla 

Ô ~8 Cnmpu Chicsn 1240 

6 155 Alin \ iu1illl1 
156 Cavnricl di Sutto 

152 Piett 

150 Alia Mariuna 

42 Cortc Nuovu 
43 Quatli c lln 

56 Sccndn 

(\ 57 Cinta lmnllo 

Ô 57 C'im. Chicsu 
14\1 l'ii 

Tnbcllc 2 

1892 
1927 

1240 

"" 270 

1927 
1928 

J (l 

~n 

29 

2~ 

26 
24 

24 

21 
R 
6 
6 

7 
7 
(> 

4 

5 

192!! 
1929 

9.0 

8.1 

7.2 
S I 

10.8 

6.3 

8.1 

9.0 

2.7 

2.7 

1.0 

0.9 

3.6 

2.7 
3.6 

192\1 193 1 
1911 19.17 

9 

8 

10 

12 

6 

li 

7 
(, 

6 

3 
14 
6 

7 

s 
l) 

7 

115 

137 
162 

126 

125 
J 1\1 
11 9 

99 
.16 
35 

54 

40 

36 
28 
13 

19n 
1940 

850 

800 

770 

755 

720 

690 
650 
520 

85 

!lO 

t! S 

75 

75 

46 

30 

1940 
1943 

445 

418 
364 

382 
380 

344 

343 

253 

84 
77 
so 

74 

66 
40 

15 

1943 
1954 

77 

64 

1927 
1941 

T mnl 

1478 

1401. 1 
1142.2 

D 11.1 
12(>7.8 

1191.1 

11 ~ 1.1 

908 
22 1.7 

213.7 

209 

201.9 

191.6 
129.7 

73.6 

Juhrc,nllttc l 
1927 1943 

9".3 
87.5 

!!3.9 

ll l .9 
79.2 

74.4 

71.9 

56.7 

D .H 

13.3 

13.0 

12.7 
11 .1) 

li. l 

4.1i 

Kclutlvver&chichun!l dcr Cnmpomassc 1872- 1940 in hc1ug auf dic Kirchc und dic Kupcllc (.'imulmot to ((i iANEILA. Mittcilung iUl 

Prof. Gygax, 3 1. Oktobe1 1950). 

Tabclle 3 

h. 1rchc Campn 

ll i!ll!,cr Alia Chich:t 

Compo Villal!tliÍO 
S tollgi uppc S Campo nuhc bcim /\hli fl 

Ganclln rcchh vum Rin le S. G iovnnni 
Rialc Son. (iiovunni 10 m vum h an:u und 

VcrUknle Vcr~chlcbunllcll in c111 

25 lll 

30 111 

35 - 38 m 

34 35 m 
45 m 

42 111 

nach dcn McssunQcn dcr Eid11. t nndcstnpuJ.:iUphic und de~ Dipurt imcnto dcllc Pubblichc CtlMt ulion i (1 ir. 28 und 43). 

151 l'I Ch 

154 A Bunca 

15 1 (.'ostu clel Gnllo 

6 58 ('antonc 

Capclla 6 155 

ô 58 

6 l 55 A lin Cinrinu 

1 S6 Cnvnricl di Sntto 
152 Pctt 
150 AIJ(l M n1ionn 
42 Co1 te Nuovo 
56 Sccndn 

f:\ 57 C'imnlmouo 

Ô 57 Cim. Chicsu 
149 Pii 

1892 
1':127 

l l! O 

140 
l iU 

1927 1928 1<>29 193 1 
192~ 1929 193 1 1937 

4 

J 

u 
3 

5 
4 
4 

8 

4 
4 

l 

4 

o 
() 

() 

() 

t) 

o 
o 
o 
o 
o 
o 
() 

() 

(l 

t) 

,1 

3 
1 

1 

2 

~ 

l 

1 

7 

() 

6 

IQ 

24 
43 
42 
J() 
31 
34 

42 
l i 

lO 

34 

17 

14 
14 

12 

(Mit zwci Au~nahmcn \Índ allc Wcrtc nc~outtiv, nl'>o Scnkungcn) 

1937 
1940 

212 
124 

207 
192 

195 
160 
197 

191 

22 

7 
22 

20 
10 

li 

l· 5 

1940 
1943 

IO.S 
74 

249 

109 

104 

87 

106 
11 7 

29 

37 
29 
~3 

37 
l ~ 

13 

1943 
1954 

17 

.11 

1927 
1943 
T utnl 
343 
226 

5 15 

1<19 

H4 
282 

344 

359 
67 

49 
93 

75 
K6 

41 

30 

Juhrc'>millcl 
1927 1943 

21.4 
14. 1 

32. 1 
21.1! 

20.R 

17.6 

21.5 

22.4 
4.1 

3.0 

5.8 

4.6 

5.4 

2.5 

1.11 
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Tabclle 5 

Tnhclll' 4 

l•:rll<>bnls<;~ de\ Nlvcllt•mcnts (f· iJg. l .amlcstupugt aphic) 

l Hihenunlcr,chiccl 

1927 1 9~7 abu 1941 i\IS7 

( nmpu-( hiçsa '92.1 ~n• !92.3 ~H:! n 
lu1111lmot ln lhic~:t 103.1 em 103.1 41.0 

Scherung,IJclriiJ:c zwl.schen P . 57 Clmalmollo und Ó 57 Chnalmulln CWe\a 

l (1.1 ~m 

62.1 em 

(Die Znhlcn ~tcbcn nn, um wicvicl tl ic jiihrlichcn Verst:hichungcn von P. S7 griiflcr ~ind nls llic vun 6 57 C'hic~a. Nur 1929 1931 tritt 
ei n ncgaliver Wc1 t uu f.) 

llnr11ontal Vcrt1l-.nl 
em em 

1892 1927 ;l 

1927 - 1928 2 ;l 

I \12M 1929 (l.'J o 
11)29 I'>H :! 0.5 
1 9~1 1'1'7 l l o 
1917 1940 lO (> 

1940 1'.143 l) 7 

Tabellc 6 

Nlcdcr~chlull tlcr ch11elncu Stnlioncn, Jnh rcswcrlo in cm. Swtiuncn twch Mectcshilhc gcmdnct. 

1941! 1'149 19~() 1951 19~1 1 9~) 19~4 1 9S~ 1956 Mittcl 
1949 19SO 1 9~1 19~2 195~ 19~4 19~5 1956 1957 

2130 Wo1fstnll'i \(l() IX.\ 160 220 1 ~3 199 1~0 203 

2160 l .agn \~0 190 196 2111 2().1 150 183 225 

1940 Pian Cruscin .\O I l )7 1 ~9 217 145 :!07 156 192 

1900 Cirol\:tlp 147 .!21 .\42 2()5 191 197 194 222 169 210 

l K.SO Crnvairnl.o 20~ lllll "~29 164 239 172 199 

1810 Qundrcllu 116 ~0 .\ '()t) 194 189 2 14 178 224 160 20 1 

162~ Sfillc l~ l 'W li 
15KO Cnrtc Nuuvo 1110 15R 210 IM 1 08 152 f7C) 
1520 CimalnHllll> 160 222 150 220 150 1!!0 

1510 llu~co l .\() IM 1(,2 2 10 161) 219 164 207 146 IRS 

1400 ('ampo 1·1 1511 205 1~0 :>O l 150 17.\ 

JJRO ( 'nmpo (hn,t.) 1.1.! 179 '.'.75 190 lt.O 21n 150 201 1 ~2 11n 

1350 lrtlVCIS:t 188 167 ·un 155 209 155 182 

1120 ~1ana oht•n l RO 160 21() 150 200 144 174 

1300 ne. di Ccvio "~l 20H "71 172 23 1 175 218 

1220 1-'rnnn unlcn 187 163 215 l q 2 10 14R 179 

1200 l' m no 149 200 150 (166) 

1050 (.'ctcntino IM 21 (, 190 139 209 117 190 139 179 

1040 S\'l!ndu 178 1~3 210 145 205 148 173 

760 Cnllinos"' 140 "52 180 152 209 145 1% 140 179 

-li t! (.'e v iu 98 163 246 189 141 180 132 188 126 162 
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Ta.bdle 7 

Ergebnisse der ~ieder~en 1948149-1956 57 

Campotal 68,9 km! 

N-Masse Mittlere Abweiebung 
Jabr Mioms N-Hõhe ,·om 9j. !1.1iuel 

em. em 

1948.49 96,3 139,8 - 66,7 
1949 50 139,9 :!03.1 - 3,4 
1950, 51 212.2 308.0 101.5 
1951 52 139,5 :!02,5 - 4,0 
1952.153 129,2 187.5 - 19,0 
1953,54 163,2 236,9 30,4 
195J 55 121,3 176,1 - 30,4 
1955 56 158.3 229,i' -!- 23.2 
1956, 51' 120,9 175,4 - 31.1 

.1\i.ittel 9 1 ahre 142.3 206,5 o 
N-Karte der 
9jahrigen 
Mitte1werte 143,5 208,3 1,8 

N-Masse 
Mio m.S 

39,7 

!'4,4 

90,5 

56.2 

48.3 
66,5 

4''.4 

59,6 

46,0 

56,5 

56,8 

Boscotal 28,3 km~ Zusamm.en 97 ,:! k:mt 

Mittlere Abweichung N-Masse Mittlere Abwciebung 
:-<'-Hõbe vom 9j. Mittel Miom' N-Hõhe \'Offi 9j. Mittel •'• des !l.fittclwertes 

em em em em 

140.:! - 59,5 136,0 1.39,9 - 64,7 68,4 

192,3 - 7,4 194,3 :!00.0 - 4,6 97.7 
319.7 T 120,0 302,7 311,3 T 106,7 15:!.2 
198,7 - 1,0 195,7 201,4 - . ., 

.),_ 98,4 

170,7 - 29.0 177,5 183,0 - 21,6 89,4 

235,0 T 35.3 229,7 :!36,3 + 31.7 115,5 

167.6 - 32,1 168,7 173.5 - 31.1 84,8 

210,6 -"- 10,9 217,9 214.'2 + 19.6 109.6 

162,6 - 37.1 166,9 171,7 - 3:!,9 83.9 

199.7 o 198,8 204,6 o 100.0 

200,6 0,9 200,3 206.1 1.5 



'l:thelle 11 

M illlcrc Nicrler,chhr!l' hêihc: 

Mnnnl\wcrtc. Sommcr- unti Wmtcr NrcdcrschHinc in '"' 

( l'cllc /rffcrn: Maximum unti Miaimun1 de~ bc11effcmlcn Monnl' i m L au re d~:r 9 Jnhr~) 

C'amputul 

x 
X l 

Xll 
l 

li 

111 
IV 

v 
V l 

V li 

Vll l 

IX 

Jahr 

x 111 

IV IX 

IV Vll 

Um.cntal 

x 
X l 
X li 

11 

111 
IV 

v 
V l 

V li 
V l li 

IX 

Juhr 

x 111 

IV 1>. 

IV \1 11 

56 

1948 
1949 

16,!! 

1,5 

J,l) 

(l,J 
0,4 

".ll 
10,0 

46,8 

11,1 
8.1 

17,7 

7,4 
IJ9,X 

~ 1,7 

108.1 

ID.O 

16.!! 

l. S ,_,, 
6.1 
O,S 

2,8 

20,0 

-l6,9 

8.1 

8.2 

17.K 

7,4 
140,'~ 

1 1,!! 

10!!,4 

HJ,2 

1949 
]950 

l ~.6 

18,2 

7,7 
6.~ 

11,2 
1,6 

2!!,0 

27.1! 
':!0,2 

li ,4 

~4.5 

""2,4 
201, l 

SK,H 

144 ,3 

tl7 .4 

12,9 

17,1 

7,1 

6,2 
10,(. 

1,5 
26,(> 
~(,,"1 

19,0 

10,7 
12,7 

21.2 
192.' 

~~.R 

l 1(1, ~ 

!!:!,(1 

1950 
1951 

o 
.,6,11 

11,5 
21,4 

Sli,-l 

l R,2 
1}.7 

41 ,J 
:IR.R 
IU,!! 

41!,9 

7.2 

JON,O 

117,1 

170,7 

11 4,6 

o 
27,!! 

14,"' 
2.1.3 
58,5 

111,9 

24,6 

42,1! 

40,3 

11 ,2 

~o.x 

7.1 
J 19,7 

142,7 

177.0 

li H,CJ 

1951 
1952 

211,1 

58,1 

0,4 

2,6 

4,0 
24,•1 

25,9 

11,9 
1),1 

9,8 
,\4 

20~.5 

9~,4 

107,1 
71,C) 

17,0 

55,7 

O,CJ 

J( ),l! 

!,l 
1,.1 

t (1,5 

li>,() 

111,5 

7,3 

1 2.~ 

16,9 

191!,7 

101,() 

CJ7 ,7 

(18,3 

11)5! 
1953 

12,() 

2\1 
7,9 

o 
5,6 

o 
19,5 

7,3 

41, 1 

18,2 

10,2 

42,6 

187,5 

4!1,/i 

l JH,9 

l!(>, l 

12,!! 

21,6 

lO.~ 

0,11 
l ~ 

0.2 
24,4 

2,6 
16,1) 

20,0 

3.6 
,14,1 

170,7 

19,1 

121,6 

K.\,9 

1951 
1954 

62,5 
1.2 

5,7 

2,1! 
11,6 

17,6 

15,4 

!O,N 

22.3 
li ,K 
54,0 

11 ,:! 

2.16,1) 

l o l ,4 

l 35,5 
70,.\ 

58,0 

l,(> 

2,6 

~.·1 

CJ,I) 

1 ~.4 

20,(> 

l 9,.1 
,1),4 

10,6 

53.8 

8,4 

:m,o 
92,C) 

142, 1 

79,C) 

1')54 
1955 

4,9 
16,2 
39,4 

14,9 

18,7 

6.2 
0,5 

10,4 

34,ti 

15.5 
(i, \l 

7,9 

176,1 

100,3 

7S,R 
61,0 

6,0 

12,1 

37,5 

l ~.\) 

1J,,7 

~,4 

0,3 

105 

28,0 

13,7 
7,7 

7,K 
l (17,6 

99,6 

6R,O 

~2.~ 

11)5~ 

195(1 

21.2 
l ,ll 

1,6 

~.3 

4,1 

32,4 

32,4 

14,7 

11.1 

34.5 

10,8 

11,8 

229,7 

70,4 

l ~·).1 

1)4,7 

20,6 

\S 
2,9 

7,4 
2,7 

26,3 
26,5 

11!,3 
12,6 

34, 1 

26,7 
29,0 

2 10,(1 

6:1.4 
147,2 

CJ I ,S 

1956 
1957 

10,6 

3,8 

0,8 

11,1 

15,9 

l l!,K 

13,0 

'23,8 
52,4 

10,:1 

13,8 

3,9 

175,4 

~8.2 

117,2 

99,5 

9,8 

3,4 

O,R 
7,6 

14.6 
17,.1 

12,1 

21,\.1 

48,-l 

10,4 

12,7 

3,6 

162,6 

~1.~ 

109,1 

92,8 

M mei 

19,1 

16,7 
9,2 

7,8 

14,1 

11,3 
19,6 

24,3 

26,9 

14,5 

2S,1 
17,9 

206,5 

78,2 

121!,3 

11:1.2 
16,3 

11,1) 

9,3 

13,7 

10,2 

19, 1 

23,!1 

26,8 

14,0 
24,, 

15,1 

199,7 

76,6 

121,1 

9,2 

8,1 
4,5 
3,R 
6,8 

5,5 

9,5 

11,8 

13.0 

7,0 

12,1 

8,7 

100 

37,1) 
62,1 

9,1 

8,2 
4,S 

4,6 
6,1} 

S, l 

9,5 

J 1,9 

13,4 

7,0 

12,2 

7,6 

100 

38,4 
61,1\ 
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TabeUe 9 

Zwõlf Beispiele wn ="iederscliliigen in Campo Vallemaggia 

Da u er To tai e Stunden-
r--r. DaiUm 

h 
Xiederschlags- mittel 

hõhe mm mm 

14. 8. 1953 L~O 30.5 :!:!,8 

2 7 .-8. 6. 1955 17.10 11.;,o 7.~ 

3 16.6.1957 10.45 6-1,0 6,:! 

4 25.-26. 9. 1956 30.00 144.0 4,8 

5 :!6.-:!7. 10. 1953 30.00 140.0 ~5 

6 23.-24. 9. 1953 35.30 85.0 ::!.4 

l 20.-:!:!. 10. 19~5 47.00 15::!,0 3,~ 

8 i.-8. 6. 1953 ::!0.10 85.5 ~.::! 

9 .::!1.-:!8. 9. 1953 26.00 89.0 3,4 

10 18.-19. 10. 1953 41.00 153.0 3,7 

11 9.-10. 11. 1955 31.00 l :!.5 0,4 

12 24.-::!- . 5. 1957 18.00 86.0 1.1 

Stunden-
maximum 

mm 

~85 

~4.0 

1 1.5 

11.0 

12.0 

10,0 

8.5 

11,5 

10.0 

11.5 

1.0 

3.0 

~fa:umale Xiederschlagsphase 
Zeit Da u er ~-Hõhe mm Min. mm.'h Cbarakterisierung 

h b mm 

17.00-17.30 0.30 27,0 0.9 5~,0 Kurzer, beftiger Platzregen 
Plõtzlicher Beginn und plõtz!Jches Ende 

:!1.20-~1.40 0.10 15,0 0,75 45,0 Langsam zunehmender intensi,·er Regen 
mit plawegenartigem Max.imum, plõtz-
Jichem Ende und kleinem :-\achregen 

:!0.30- 20.50 0.20 14.0 0.7 42.0 Folge von kürzeren und lãngeren Platz-
13.50- 14.15 0.35 1:!,5 0,4 21,6 regen mit Unterbrüchen 

18.00- 08.00 14.00 99.0 - 7.0 Intensi,·er Regen mit allmãhlichem An-
fang und plõtzlichem Ende 

08.00-01.00 17.00 108,0 - 6,4 lntensi,·er Regen mit langsamem An-
und Ausklingen 

:!3.00- t 0.00 11.00 65,0 - 5.9 Intensiver Regen mit langsarnem An-
und Ausklingen 

04.00 - 11.30 7.30 50.0 - 6,6 Zweitãgiger intensiver Regen mit lang-
:!1.30-03.00 4.30 32.5 - 7,2 samem An- und Ausk.lingen 

:!3.00 - 0::!.00 3.00 '24.0 - 8,0 Zweiphasiger intensi,·er Regen mit 
11.00-18.10 7.10 43,0 - 6,0 scbwãcherem Zwischenstück und plõtz-

lichem Ende 

o:uo- 04.00 1.30 14.0 - 9.3 Serie ,·on kurzen intensh·en Regen mit 
12.00-13.30 1.30 1:!,5 - 8.3 Unterbrüchen 

05.30-07.00 1.30 11.5 - 7.7 Zweitãgiger Landregen mit kunen inten-
04.'20- 08.:!0 4.00 40.0 - 10,0 siven Regenf'àJien 

Sebr scbwacher, \'OUstãndig isolierter 
Landregen 

Dreitãgiger Landregen, rnit eincm Unter-
brucb von 5 Swnden 
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Tabelle 10 

Ab0u8, Monats- und Jabresmittel 

Campotal Collinasca (68,9 km!, Hm = 1877 m) 

Jahr x X l 

H 7L9 553 
1948t49 Q 1.84 1.47 

A 26.7 21.3 

H 39_3 402 
1949 50 Q LOO 1.07 

A 14.5 15.5 

H 57.1 42.1 
1950/51 Q 1.46 1.12 

A 21.2 16.2 

H 99.9 305.8 
1951 52 Q 2.56 8.13 

A 37.1 118.0 

H 122.8 56.0 
1952 53 Q 3.15 1.49 

A 45.1 21.6 

H 392.6 143.3 

1953.54 Q 10.00 3.81 
A 145.0 55.2 

H 54.4 41.4 
1954.55 Q 1.39 1.10 

A 20.2 15.9 

H 85.1 61.7 
1955/56 Q 2.18 1.64 

A 31.6 23.8 

H 85.9 47.8 
1956/57 Q 2.20 1.27 

A 32.0 18.5 

H 112.1 88.3 
Mittel aller Q 2.86 2.34 
Jabre A 41.5 34.0 

X li I ll lll 

31-3 :!7.::! 18.3 2L8 
0.95 0.69 0.52 0.55 

13.8 10.0 7.5 7.9 

29.9 l5.3 :!1.4 46.6 
0.76 0.64 0.61 1.19 

11.0 9.3 8.8 17.2 

35.0 31.1 28.4 36.9 
0.89 0.79 0.81 0.94 

12.9 11.5 11.7 13.6 
80.5 39.3 23.6 40.4 

2.06 1.00 0.65 1.03 
29.9 14.6 9.4 14.9 

42.0 31.1 26.3 45.9 
1.07 0.19 0.75 1.17 

15.5 11.4 10.9 17.0 

49.8 30.7 ::!2.1 33.8 
1.27 0.78 0.63 0.86 

18.4 11.3 9.1 12.5 
54.4 47.8 38.3 50.5 

1.39 1.22 1.09 1.29 
20.2 17.7 15.8 18.7 
33.4 25.3 17.8 31.5 
0.85 0.64 0.49 0.80 

12.4 9.3 7.1 11,6 
30.7 28.8 25.6 65.3 
0.78 0.74 0.73 1.68 

11.4 10.8 10.6 24.5 

43.7 31.9 24.8 4L5 
Ll2 0.81 0.69 1.05 

16.2 11.7 10.1 15.3 

H = Abflu.Bbõhe in mm 
Q = Abflu.Bmenge in ma see-l 

A - Abflu.Bspende in Liler see-l k.m-~ 

Ganzes Jabr 
IV v Vl v n VIU rx Summe lltinel 

7Ll 371.6 172.7 51.3 40.4 39.1 978.0 
1.89 9.55 4.59 Ul L03 1.04 2_1::! 

27-4 138.0 66.6 19.8 14.9 15.1 30.7 
92.2 424.1 29L5 78.1 93.7 120.8 1303.1 

2.45 10.90 7.75 2.00 2.40 3.21 2.83 
35.5 158.0 112.0 29.1 34.9 46.5 41.1 

149.7 556.2 1072.1 393.0 404.6 120.8 2927.0 
3.98 14.30 28.50 10.10 10.40 3.21 6.37 

57.7 207.0 413.0 146.0 15LO 46.5 92.5 
204.6 447.4 413.8 146.2 97.6 123.0 2022.1 

5.44 11.50 11.00 3.75 2.50 3.27 4.41 
79.0 167.0 160.0 54.4 36.3 47.5 64.0 

135.0 214.2 185.1 100.2 67.2 246.4 147:!.2 
3.59 5.5<1 7.58 5.14 1.72 6.55 3.21 

52.0 80.0 110.0 74.5 25.0 95.0 46.6 
115.9 261.2 334.0 16::!.1 567.9 110.6 2224.0 

3.08 6.71 8.88 4.16 14.60 2.94 4.81 
44.7 97.4 129.0 60.4 2Jl.O 42.7 69.8 

165.5 324.2 432.6 212.2 108.8 102.7 163:!.8 
4.40 8.33 11.50 5.45 2.79 :!.73 3.56 

63.9 121.0 167.0 79.1 40.5 39.6 51.6 
136.2 396.9 373.2 363.8 195.5 279.9 :!000.3 

3.62 10.20 9.92 9.35 5.02 7.44 4.34 
52.6 148.0 146.0 135.0 73.3 108.0 63.1 

182.8 173.7 786.2 164.0 85.1 37.6 1713.5 
4.86 4.47 20.90 4.22 2.19 1.00 3.75 

70.8 65.0 304.0 61.5 31.8 14.6 H.4 

138.1 352-3 462.4 196.9 184.6 131.3 1808.1 
3.70 9.05 12.31 5.05 4.73 3.49 3.93 

53.7 131.3 178.6 73.3 68.7 50.6 57.1 
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TabeUe 11 

AbfloB, Monats- und Jahresmittel 

Boscotal Corino (28,3 bn!, H m= 1939 m) 

Jahr x 
H 75.7 

1948/49 Q 0.80 
A 28.2 

H 46.4 
1949 50 Q 0.49 

A 17.3 

H 15.1 
1950 51 Q 0.80 

A 28.3 

H 122.1 
1951 '52 Q 1.29 

A 45.5 

H 86.1 
1952.53 Q 0.91 

A 32.2 

H 387.1 
1953 54 Q 4.09 

A 144.0 

H 50.2 
1954 55 Q 0.53 

A 18.7 

H 56.8 
1955 56 Q 0.60 

A 21.2 

H 112.6 
1956 57 Q 1.19 

A 42.2 

MiUe1aller H 112.4 

Jahre Q 1.19 
A 42.0 

X l 

54.9 
0.60 

21.3 

40.3 
0.44 

15.5 

47.6 
0.52 

18.4 

293.1 
3.20 

113.0 

76.9 
0.84 

29.7 

145.6 
1.59 

56.2 

36.6 
0.40 

14.1 

49.5 
0.54 

19.1 

58.6 
0.64 

22.7 

89.2 
0.97 

34.4 

XII I u - m 
36.9 ::!2.7 13.-: 18.9 
0.39 0.24 0.16 0.20 

13.8 8.6 5.6 7.0 
31.2 25.6 23.9 51.1 
0.33 0.27 0.28 0.54 

11.6 9.5 9.9 19.1 
38.8 36.9 33.3 3';.9 
0.41 0.39 0.39 0.40 

14.5 13.8 13.8 14.1 
76.7 35.0 14.8 30.3 
0.81 0.37 0.28 0.32 

28.6 13.1 9.9 11.3 
41.6 28.4 :!6.5 36.9 
0.44 0.30 0.31 0.39 

15.5 10.6 11.0 13.8 

56.8 35.0 20.5 30.3 
0.60 0.3" 0.24 0.32 

21.2 13.1 8.5 11.3 
40.7 33.1 23.1 31.2 

0.43 0.35 0.17 0.33 
15.2 12.4 9.5 11.6 

32.2 25.6 18.6 20.8 
0.34 0.27 0.21 0.22 

12.0 9.6 7.4 7.6 

33.1 30.3 21.4 54.9 
0.35 0.32 0.25 0.58 

12.4 11.3 8.8 21.1.5 

43.1 30.3 22.7 34.6 
0.46 0.32 0.23 0.36 

16.1 i 1.3 9.4 12.9 

H = AbfluBhõhe in mm 

Q = AbfluBmenge in ms see:- l 

A = Abflu8spende ín Liter see-l kro! . 
Ganzes Iahr 

IV v \'I Vll \'IIl IX Summe Miuel 
55.9 306.6 229.0 67.2 47.3 38.5 96"'.3 
0.61 3.24 :no 0.71 0.50 0.42 0.86 

21.5 114.0 88.3 25.1 17.6 14.8 30.5 
94.3 391.8 282.1 103.2 98.4 272.9 1461.2 

1.03 4.14 3.08 1.09 1.04 2.98 1.31 
36.4 146.0 109.0 38.5 36.8 105.0 46.3 
98.0 558.4 1089.9 318.9 359.6 155.7 2850." 

1.07 5.90 11.90 3.37 3.80 1.70 1.55 
37.8 208.0 420.0 119.0 134.0 60.0 90.2 

121.8 318.0 381.9 138.2 67.2 86.1 1695.2 
1.33 3.36 4.11 1.46 0.71 0.94 152 

47.0 119.0 147.0 51.6 25.1 33.2 53.7 
131.0 224.3 260.1 217.7 64.4 220.1 1414.6 

1.43 2.37 2.84 2.30 0.68 2.41 1.27 
50.6 84.0 100.0 81.2 24.0 85.2 44.8 

102.6 282.0 402.1 238.5 451.4 112.7 22i4.6 
1.12 2.98 4.39 2.52 4.77 1.34 2.03 

39.6 105.0 155.0 89.0 169.0 47.3 71.6 
185.0 477.9 439.6 139.1 68.1 60.4 1585.0 

2.02 5.05 4.80 1.47 0.72 0.66 1.42 
71.4 178.0 170.0 52.0 25.5 23.3 50.1 
70.5 393.7 415.8 331.2 203.5 310.5 1928.7 
0.77 4.16 4.54 3.50 2.15 3.39 1.7! 

27.2 148.0 160.0 124.0 76.2 120.0 61.3 
142.9 158.1 641.1 180.8 114.5 45.8 1594.1 

1.56 1.67 7.00 1.91 1.2l 0.50 1.43 
55.1 59.0 247.0 67.5 42.8 11.7 50.5 

111.3 345.6 460.1 192.6 163.7 145.8 1752.4 
1.21 3.65 5.02 2.04 1.73 1.59 l.Si 

42.9 129.0 I'P.4 i!. O 61.2 56.3 55.4 
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Tabdle 12 

AbfluB, Monats- und Jahresmittel 

Campo- und Boscotal Collina.sca (97,2 Jan!, Hm = J895 m) 

Jahr x XI Xll 

H 72.7 55.2 36.6 
J948 49 Q 2.64 2.07 1.33 

A 27.2 21.3 13.7 
H 41.0 40.3 30.0 

J949 50 Q J.49 1.51 1.09 
A 15.3 15.6 11.1 
H 62.3 43.7 35.8 

1950, 5 J Q 2.26 1.64 1.30 
A 23.3 16.9 13.4 

H 106.1 301.3 79.1 
1951!52 Q 3.85 11.30 2.87 

A 39.7 116.0 29.6 
H l J 1.9 62.1 41.6 

1952 53 Q 4.06 2.33 1.51 
A 41.8 24.0 15.5 

H 388.5 144.0 51.S 
J953.54 Q 14.10 5.40 1.87 

A 145.0 55.6 19.2 

H 52.9 40.0 49.9 
1954 55 Q 1.92 1.50 1.81 

A 19.8 15.4 18.6 

H 76.6 58.1 32.8 
1955.56 Q 2.78 2.18 1.19 

A 28.6 22.4 12.1 

H 93.4 50.9 31.1 
1956, 57 Q 3.39 1.91 1.13 

A 35.0 19.8 11.6 

Mittel aller H 111.7 88.4 43.2 

Jahre Q 4.05 3.31 1.58 
A 41.7 34.0 16.2 

I 11 IH 

25.9 17.2 20.7 
0.94 0.69 0.75 
9.7 7.J 7.2 

25.4 22.4 47.7 
0.92 0.90 1.73 
9.5 9.3 17.8 

31.5 29.9 36.9 
1.18 1.20 1.34 

12.2 12.4 13.8 
37.5 24.0 37.2 

1.36 0.93 1.35 
14.0 9.6 13.9 
30.0 26.4 43.0 

1.09 1.06 1.56 
11.2 10.9 16.0 

31.7 21.7 32.8 
1.15 0.87 1.19 

11.8 8.9 12.2 
43.3 33.8 45.2 

1.57 1.36 1.64 
16.1 J4.0 16.9 

25.1 18.8 28.1 
0.91 0.70 1.02 
9.3 7.2 10.5 

29.2 24.4 62.3 
1.01 0.98 2.26 

10.9 10.1 23.3 

31.1 24.2 39.3 
1.13 0.92 1.41 

11.6 9.5 14.5 

H = Abflu6hõbe in mm 
Q = Abflu6menge in m~ see-l 
A = AbfluBspende in Liter 5ec-l km' 

Ganzes Jahr 
IV v VI Vll Vlll lX Summe Miuel 

66.7 352.7 189.1 55.7 42.1 38.7 973.3 
2.50 12.80 7.09 2.02 1.53 1.45 2.98 

25.7 131.0 73.0 20.8 15.8 J4.9 30.6 

92.8 413.3 288.0 85.1 95.J 164.5 1345.6 
3.48 15.00 10.80 3.09 3.45 6.17 4.14 

35.8 J54.0 J 11.0 31.8 35.5 63.6 42.5 

134.1 556.6 1077.3 372.0 391.3 130.9 2903.3 
5.03 20.20 40.40 13.50 14.20 4.91 8.93 

51.8 208.0 416.0 l39.0 146.0 50.6 91.9 

180.8 410.6 405.3 143.8 88.7 J J2.3 1926.7 
6.78 14.90 15.20 5.22 3.22 4.2J 5.93 

69.7 152.0 156.0 53.7 33.1 43.3 61.0 

134.1 216.9 2i7.3 205.0 66.1 238.9 1453.3 
5.03 7.87 10.40 7.44 2.40 8.96 4.47 

51.8 81.0 107.0 76.5 24.6 92.0 46.0 

112.0 267.0 354.7 184.1 531.8 114.J 2233.9 
4.20 9.69 13.30 6.68 19.30 4.28 6.83 

43.2 99.7 !J7.0 68.7 198.8 44.0 70.3 

170.9 369.2 434.7 190.7 96.7 90.1 1617.4 
6.41 13.40 J6.30 6.92 3.51 3.38 4.98 

65.9 138.0 J68.0 71.0 36.1 3-U 5 L.2 

116.5 396.8 386.7 352.7 197.6 288.0 1977.0 
4.37 14.40 14.50 12.80 7.17 10.80 6.01 

45.0 148.0 149.0 132.0 73.8 111.0 62.4 

171.2 169.2 744.0 168.9 93.7 40.0 1678.3 
6.42 6.14 27.90 6.13 3.40 1.50 5.18 

66.2 63.2 287.0 63.0 35.0 15.4 53.3 

131.0 350.3 461.9 195.3 178.1 135.3 1789.8 
4.91 12.70 17.33 7.09 6.46 5.08 5.50 

50.5 130.7 178.3 72.9 66.5 51.3 56.6 



Tnbclle 13 

'l'aK~-'miUcl von Tcmpcrulur, Nledcrschlug und 1\bflufi fO t dic Monule M ni 1954, Mui 1956, April, Mui untl Juni 1955: 

(T in Grutl C nnch Thermohygrogtapb Cumpo, N in mm nnch l'luviot~ruph Campo, A in rn•~cc-t nnch A-Slntion Collinasc;t) 

Mui 1954 Mai 1956 April 1955 Muí 1955 Juni 1955 

T N A T N A T N A 'l' N A T N A 
5,2 12.5 4,2 1.2 5.2 1.0 2,6 12.7 9,1 9,5 3 7,6 
4,5 15.6 5,0 4,7 S. l 3,0 2,6 9.0 9,3 9,1 11,2 7,6 

1,5 4,4 4,9 7,2 5,2 7,0 2 .8 7,0 1,8 9,3 9,7 7 ,5 

2,2 4,1 3,5 8,7 5.8 5,0 2,6 6.5 8,2 8,2 16 7,9 

5,2 2,9 9,2 6,8 7,0 2,8 10,2 1,!! 7,9 11,0 4 10,4 

9,5 2,11 9,0 7,7 7,0 3,4 11,2 4,3 8,9 13,5 10, 1 

7,0 3, 1 11 ,2 9, 1 5,0 6,4 4,2 8,2. 10,2 1(),7 10 1 11,6 

10,2 3,9 12,5 9.H 6,5 4,5 10,2 12.5 10,2 24 23,6 

12,2 5,0 12,7 IO,!J 9,0 4,9 11,5 12,5 7,0 65 22,3 

14,0 6,8 11.2 l 0,(\ 6,5 5,4 10,2 12,7 10,2 2 1,2 
12,0 9,0 7.2 9,2 1!,0 5,4 8,2 10,1 8,0 12,7 

12,7 9,7 7.2 7,'-J \2 5,4 10,2 9.7 6.~ 2 IO,J 

12,5 9,9 7,2 7,9 7.2 4,1) 8,7 9, 1 H.S 2 9.5 
11,0 1,2 9,7 1!,7 8,4 5,0 4,7 7,2 10,1! 9,1 10,5 9,3 

5,5 25,0 l (),() 1!,5 1!,1 4,3 6,0 5,5 9, 1 11.2 9,3 

5,0 7,0 8,7 11,5 9,0 - 1,7 1.1! 6,2 8,2 15.0 IJ,l! 

8.2 2.9 8, 1 11,2 9, 1 l ,7 3,5 1,5 7,7 !!,0 13.7 7 l (),3 

H.O 1,9 8.1 11,2 10,) 7,5 \(l 13,0 4 10,6 

1!.0 7.7 l l ,O 10 l U! 1.2 1,~ 4,() 6,6 11,0 l o 11 ,b 

7.0 7,5 10,0 10,9 3,0 3,5 5,0 1,0 5,7 11,0 18 12,() 

6,5 5,9 9,2 2 11.2 5,7 3,6 5,7 4,9 12,7 6 ll ,(l 

3,2 l .2 5,0 1!,0 l~ 12,\1 6,5 4,0 4,0 4,9 14,5 10.6 

1,2 27,0 5, 1 10,0 'lO 21,2 6,2 4,4 7,0 4,9 14,5 10,5 
H,O 13.9 5 ,0 6,7 19 16,6 7,5 4,7 9.7 6,() 15,5 9,0 

10,0 5,4 I.J,S 10.0 11.5 5,0 9,2 1,2 7,2 14.7 R.7 
12,7 6.2 11,7 I.J,t! 4.7 5,1 9,5 2,7 7,3 17,0 R,4 
14,7 6,!! 11,5 10,(> 8,11 4,1! 7,5 1(),() 7,5 16,0 8,1 

15,7 8,8 17,5 13,1 10,2 5,9 9 .7 B.S 14,0 7.~ 

12,7 l ,2 9,3 16,7 10 15.4 10,5 7,0 8,7 7,7 14,7 7,2 

13,0 9,3 15,2 (t 12,4 12.0 8,5 8,7 7,5 15,0 7,4 

7 .o 24,4 l 0,4 1!,2 13,3 1J,2 0,6 7,5 

6 1 
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Die Rutschungen un d di e Secada-Schlucht Abbildung 8 
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Foto~> l 5 
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lllick von Cortc N uovo (Crnvnirola) talauswi\rts nach ENE. Jsoklinalc Talan lagc. In dcr Bildmittc 
dic Tcrnts~c von Cima lmollo. 

2 Blick vorn Piano dci Pini nach S auf Campo, Corlc Nuovo und Cimalmotto. Hintcrgrund : Stcilc Süd­
flankc mit Bcrgsturz- und Gchfingcschuttkcgcln. 

3 Blick vom Pfarrhnus Campo nnch SW nuf dic Schcrungszonc dcr C'ampomuldc. 1953. Ohcn Cimal­
molto. 

4 Vcrwcrfung bei Bocchctta Orsn lla. 

5 Blick von dcr Bomhognoflankc nach W auf Piano dci Pini (oben) und Piano dcllc Rosc (un tcn). Hin­
tcn Sasso Rosso, Passo Quadrclla und Sonncnbcrg. 
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Fotos 6 lO 

6 Ons HintcrgcH.inuc ucr Camromuldc von SW. 
llintcn dic WHIIc um dcn Sottonc. Rcchts C'osta 
de! Gallo. 

7 Felsablosung am Bombogno. llintcn dcr vcr­
sacktc E-Gi plcl. 

8 Stromungsbrckzic dcr Campomuluc. Rccht~ 
obcn groBercs Fclspakct. Gant ohcn Sccdcpot. 
(Juli 1957.) 

9 Erosionsrinncn i m Franahang hei " F ra na E~ . 
(Aug. 1955.) 

l O Tcrrassenrand von Campo. O b dcr Lin i e: 
Kantcnbcsto13cncs Mntcrinl, lchmig. Daruntcr 
Strõmungsbrckzie. Krcis: Qucllc. 
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Foto~cricn A untl 13 

A 1948 A 1951 A 1958 

B 1951 Schrafficrt: VJ l. 1952 wcg U l X. 1952 V lll. 1953 glcich 
x l..lcincr Stcin 195 3 n oe h h i er 

B X. 1953 Block A gekippt! O Vll. 1954 
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Fotoscricn C und D 

e 1951 C 1952 Pfcil: Vcrschiebung bis 1953 

e 1954 C 1955 Krcuz: De r gckipptc Block B 

n 195'1 n 1954 
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f'otoscric E 

E 195 l BIOckc l und 2 noch ganz 

bcdcckl, im UachbcLL 

G 1953 Bachbcll rcchts von l und 2 

E 1955 Blockc und llang vcr~ackt. 

Rovana rcchts ticf. 
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